Telegrapfische Depefchen. 


Seliefert von der “Associated Press”. 


Ausland, 


Deutfhe Militärausgaben. 
ur 35 Millionen Marf jährlih mehr 

wäbrend der nädhiten fünf Jahre. 
(Epezialtabeldepefhe der „Abenbpoft“.) : 
Berlin, 30. Juli. Das Kriegämi- 
nifterium wirb mährend der nächſten 
fünf Jahre eine Erhöhung der jähr- 
lichen Vermwilligung für das Heer bon 
nur 35° Millionen Mark fordern. 
Der Etat, melcher vor fünf Jahren 
fejtgelegt wurde, ift jet im ——— 


Der Dortmunder Bauktrach. 
Ein ſchwerer Schlag für viele Familien. 

— Neue britiſche Hetzerei: Deutſch⸗ 

lands Hauptmarkt im Kiberia und die 

Anner.onsgelüfte der Der. Staaten. — 

Parjeval-£uftihiff bewährt fi für 

öſterreichiſche Heereszwecke. 
(Evezialtabeldepeibe der „R. 9. Staats zeitungꝰ.) 

Berlin, 30. Zuli. Der Konkurs ber 
Niederdeutijchen Bank in Dortmund 
zieht immer weitere Kreife in Mitlet- 
denſchaft. Sämmtliche Tochtergeſell⸗ 
ſchaften der Bank, ſowie zahlreiche an⸗ 
dere Finanzinſtitute und Firmen ſind 
mit Zuſammenbruch bedroht. Die 
deutſchen Großbanken thun Alles, was 
in ihren Kräften ſteht, eine Kataſtrophe 
zu verhüten, und ſpringen den kleinen, 
weniger kapitalkräftigen Gläubigern 
in liberaler Weiſe mit Darlehen bei. 
Ihre Hilfe wird in ausgedehntem 
Maße in Anſpruch genommen, da den 
50,000,000 Mark Schulden ein Be⸗ 
ſtand gegenüberſteht, der auf nur ein 
Viertel bis höchſtens die Hälfte dieſer 
Summe geſchätzt wird. Die Aktionäre 
verlieren ihr ganzes in die Bank hin⸗ 
eingeſtecktes Vermögen. Für die Reichs⸗ 
bank, die nur mit 505,000 Mark 
Aktien betheiligt ift, ift der Verluft er- 
träglih. Die Attien, A 100 Mark, 
find heute für einen Preis zu haben, 
der faum viel höher ift, al$ die Drudr 
toften und. das Papier. Wor wenigen 
Mocen ftanden fie auf 120, heute mur- 
den fie an. der Börfe mit 6 notirt. 

Neue britifche Hebereien gegen die 
Der. Steaten anläßlich der Bemühun- 
gen zur Begleichung ber öffentlichen 
Schuld Tiberias werden von den mei- 
is Blättern abgebrudt; nach den 

ebartifeln planen die Ber.» Staaten 
die Annerion Liberias oder ein Pro- 
feftorat.” "Die bhiefige -„Poft“ eifert 
gegen den \mperialismus und bie 
Ausdehnungzluft der Ber. Staaten, 
melche ji überall einmifchten troß 
Europa3 Zuftimmung zur Monroe- 
Doktrin unter dem Vorbehalt, daß fich 
bie Ber. Staaten nicht außerhalb der 
Grenzen Amerifas einmifhten. Das 
Blatt verlangt, daß Deutfchland, mwel- 
ches den arößien Handel in der Neger= 
republit an der Pfefferfüfte Ober— 
quineas bejite, Liberia protegire. Die 
übrigen Zeitungen bringen ein rüd- 
haltloſes Dementi der Amerifa zu= 
geichriebenen Abfichten auf den afrika— 
nifchen Freiftaat. In beftunterrichteten 
Kreifen ift es mohlbefannt, daß die 
deutfche Regierung mit den Plänen ber 
Der. Staaten, Lieria aus feinen 
Finanznöthen zu reißen, vollkommen 
üereinftimmt und die Betheiligung 
deutichen Kapital an der internatio- 
nalen Synditatö-Anleihe ermuthigt. 
In einer offiziöfen einfchlägigen Kund- 
gebung beißt e3, die Ber. Staaten wmür- 
den durch Verwirklichung ihres jegigen 
Planes allerding® einen politifchen 
Einfluß in Liberia gewinnen, aber fie 
hätten ficherlich nicht die Abficht, die 
Unabhängigteit jene? Landes an 
zutaften. 

Wien, 30. Juli. Die Erinnerung an 

das Ende des Kronprinzen Rudolf von 
Deiterreih im Yagdhau3 zu Maner- 
ling ift durch einen Todesfall mieder 
wach gerufen worden. Der einjtmalis 
ge Leibförfter des unglüdlichen Kaifer- 
ſohnes, Milbner, ift geftorben. Mild- 
ner war ber einzige Zeuge der blutigen 
Tragödie vom 30. Januar 1889, dem 
es geftattet morben war, in Defterreich 
wohnen zu bleiben. 
‚ Die Armeeleitung ift mit dem fürz- 
Ih angefauften Parſeval-Luftſchiff 
außerordentlich zufrieden. Die Ber: 
ſuchsfahrten ſind höchſt erfolgreich ver⸗ 
laufen. Dagegen hat ſich das Lebau⸗ 
dy ſche Luftſchiff ſo wenig bewährt, 
daß es als unbrauchbar auseinander⸗ 
genommen wurde. 


Bor Dr. Erippens Antunft. 
Das verdächtige Paar hat Feine Ahnung. 

— Die Derhaftung dürfte morgen er: 

folgen. 

Father Point, Duebel, 30. Zuli. 
Dom Dampfer „Stontrofe“, auf dem 
fih der muthmaßlice Gattinmörber 
Dr. Crippen, amerifanifcer Zahnarzt 
aus London, und feine angeblich als 
Jüngling verkleidete Maſchinenſchrei⸗ 
berin Leneve befinden, traf heute die 
funfentelegraphifche Nachricht ein, daß 
ber Dampfer dur dichten Nebel Don- 
nerftag Nacht auf der Höhe von Belle 
Sale aufgehalten murde, jetzt das 
Weiter aber prachtig ſei. Das ver⸗ 
dächtige Paar halte fich ſehr zurückge⸗ 
zogen, habe aber keine Ahnung, daß 
es beobachtet werde. 

Chefinfpeftor Dem von Scotland 
Yard hat aus Montreal Stahlfchellen 
tommen laffen, mit denen er. fi an 
den vermuthlichen Dr. Crippen fejjeln 
lajfen will. Nachdem. der Zahnarzt 
—* — — und ihm ver⸗ 

prochen ſich nicht zu entfernen, 


„Belle Elmore“, Habe-fich nad) einem 
ehelichen Streit entfernt und jei ber- 
mutblich bei einem Freunde in Chi- 
ago, unterfucht worden fei, am näd)- 
ften Tage aber entfloden war, will der 
Polizeiinfpeltor ein meiteres Rifito 
übernehmen. 

„sch bin völlig überzeugt, daß die 
Perfonen an Bord der „Montroje” 
Dr. Erippen und Frl. Leneve find,” 
fagte der Anfpeftor heute. „Ich habe 
bon London und au vom Kapitän 
des Dampferd neuerdings Auskunft 
erhalten, welche. die Annahme beitä- 
tigt.“ Der Infpeftor wird heute\ibend 
auf dem Lootjenboot mitfahren, und 
erit, nachdem er Tich feft überzeugt hat, 
baß ber verbädtige Fahrgalt Dr. 
Erippen ift, zur Verhaftung fchreiten. 
In Sotland Yard, dem Hauptquartier 
ber Londoner Geheimpoli;ei, ift man 
fehr empfindlich, weil man erftend Dr. 
Erippen entwifchen ließ und zmeitens 
ihn nicht fand, ehe er fich, am 20. 
Auli, zwölf Tage nad) dem Morde, 
in Antwerpen mit feiner Yyreundin 
einfchiffte.e Der- Dampfer ift morgen 
früh um feh3 Uhr hier und morgen 
Nachmittag in Quebet fällig. 


Bruh vollflommen. 


Spanien ruft feinen Dertreter am Datifan 
ab. — König Alfonfo unterfüßt libe- 
rales Programm. 

San Sebaftian, 30. Juli. Nad) eis 
ner längeren Befprehung des Königs 
Alfonfo mit Premier Canalejaz ift.der 
ſpaniſche Botſchafter beim Vatikan, 
Ojeda, abberufen worden, womit der 
Bruch zwiſchen der Regierung und 
Rom vollſtändig wird. Der Premier 
wird mit der Unterſtützung des Königs 
ſein antiklerikales Programm jetzt 
durchführen, welches auf eine Be— 
ſchränkung der religiöſen Orden, die 
Regelung des Schulweſens und der 
Beziehungen zwiſchen Staat und Kir— 
che abzielt. Alle religiöſen Kundge— 
bungen, welche für morgen geplant 
waren, ſind verboten worden, nachdem 
es wiederholt in verſchiedenen Landes⸗ 
theilen zu blutigen Zuſammenſtößen 
zwiſchen den Katholiken und den frei— 
ſinnigen Elementen gekommen iſt. 

Madrid, 30. Juli. Die Klerikalen, 
welche ſchon oft Shnliche Kämpfe in 
Spanien gewonnen haben, wollen ſich 
nicht mit einem dem Vatikan genehmen 
Vergleich begnügen, ſondern das Ka— 
binet ſtürzen und deſſen Reformpro— 
gramm vernichten. Die Rückziehung 
der königlichen Verordnung, wonach 
nichtkatholiſche Geſellſchaften ihren 
Gottesdienſt öffentlich bekannt machen 
dürfen, durch Anzeigen, Anſchlag an 
den Kirchenthüren u. ſ. w., welche die 
augenſcheinliche Urſache für den Streit 
und die Löſung der diplomatiſchen 
Beziehungen war, tritt an die zweite 
Stelle. Premier Canalejas plant 
nämlich, Spanien nach neuzeitlichen 
Begriffen umzugeſtalten und das 
kirchliche Element vollſtändig aus der 
Regierung des Landes auszuſchließen. 
Der Unterſtützung der, auf dieſes Pro— 
gramm hin in. Mai gewählten, Kortes 
ſicher, will er jetzt auf Reviſion des 
Konkordats von 1851, die Regiſtri—⸗ 
rung und Regelung kirchlicher Orden, 
die Regierungsaufſicht über die öffent— 
lichen Schulen und die Anerkennung 
völliger Gewſſensfreiheit zu dringen. 

Die katholiſche Preſſe des Landes 
äußert heute ihre Freude über die Ab- 
berufung des fpanifchen Botfchafters 
beim Batifan und prophezeit ala Er- 
gebniß bes Kampfes den Sturz des 
Premierd. Die fatholifche Prefje em: 
pfiehlt Maffentundgebungen in San 
Sebaftian, dem Sommermohnfit des 
Könige. 

Premier Canalejas hat heute auf die 
Drohung des karlijtifchen Kronpräten- 
benten Don‘aime durch die Preffe ge- 
antwortet: „Wir fürchten nicht Die 
Drohung eine Bürgerfrieges. Der 
König und die fpanifche Volksmaſſe 
(Demokratie) unterftügen uns.” 

Hiefige Volksfhüler zogen heute in 
Maffen nad dem Dentmal Mendiza- 
bels, Verfaſſers der eriten antiflerifa- 
len Gejege. Aus Bisfaya bat ein 
Ausſchuß Katholilen dem päpftli= 
hen Staatzfefretär heute feine Bereit- 
milligfeit telegraphifh verfündet, Qe- 
ben und Eigenthum für die Kirche zu 
opfern. 

Das Regierung3blatt Manama ver- 
fichert, daß der Vatikan fich täufchen 
merbe, menn er auf eine Erhebung der 
Katholiten rechne; feine feindfelige 
Haltung werde vielmehr bie öffentliche 
Meinung zu Gunften der Regierung 
beeinfluffen. 

Geſunde Auſicht. 

Kiderlen· Waechter will mit altem preußio 
ſchen Zopf aufräumen. 

Berlin, 30. Juli. Der neue Staats⸗ 
fefretär für auswärtige Angelegenhei- 
ten, . Baron von Kiderlen-MWacchter, 
fagte Heute gefprächämeife über bie 
Lage in Nilaragua, daß die alte preu- 
Bifche Gepflogenheit, feinen Wechſel 
in einer fremden Regierung ohne pein- 
liche Prüfung der Legitimität anzu-= 
erfennen, nicht nad; feinem Geſchmack 
fei, ebenfomwenig bie bes früheren 
Reichatanzlerd, jeden erfolgreichen 
Revoluzzer in den amerifanifchen Erb- 
bebenrepublifen, der vielleicht .jchon 
nad} vierzehn Iagen mieber fortgejagt 
werde, al3 guten und großen Bruder 
zu begrüßen. 

Fonfeca Kaifers Saft. 


Berlin, 30. Juli. Der Kaifer hat 
heute Präſident Fonſeca von Braſilien 
den Flottenmanövern bei Kiel Ende 
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Chicago, Samftag, den 30. Zuli 1910. —5 Uhr:Ansgabe. 


Auf undantbarem Poften. 

Berlin, 30. Juli. Laut Nachricht 
der deutfchen Kabelgefellihaft aus 
Shanghai haben der Generalgouper: 
neur der Mandfchurei und die chinefi- 
ſchen Gouverneure der Propinzen 
Kirin und Hei-Qungkiang im nörb- 
lichen Theil der Mandfchurei um Ent- 
bebung von ihren Poiten erfucht, da 
fie fich der durch da3 ruffifch-japanifche 
Mandfchurei-Abfommen entftandenen 
Lage nicht gemachien fühlen. 


Inland, 


Bon den Streifgebieten. 
Milizer und Streiter fpielen Bafeball. — 
Kolumbus, ©., voa Soldaten abpa⸗ 
tronillit.— Streiftbreher in Kanada 
gerichtlich verfolgt. — In Greensburg, 
Pa., Kohlengräber erihofjen. — Per- 
fonenzug zum Entgleifen gebradt. 


Durand, Mich., 30. Juli. Zwiſchen 
den Abtheilungen der Detroiter Miliz 
und den jtreifenden Zeuten der Grand 
Zruntbahn fam es hier gejtern Nach— 
mittag zum erften „Treffen“, und zwar 
auf dem Bafeballpla. Das Spiel en- 
beie 6 3u 6. Die Miliz ift heute heim- 
geihidt worden. 

Kolumbus, D., 30. Juli. Heute 
berrfcht hier Aube; die Miliz patrouil- 
lirt die Straßen, und die Befehlähaber 
der Miliz beriethen heute mit Bürger- 
meifter Marjhall und Gouverneur 
Harmon darüber, ob General MMa: 
fen freie Hand über die Miliz erhalten 
folte. Dem Gouverneur und dem 
Bürgermeifter wurde vorgejtellt, daß 
andernfalls die Ordnung nad) Eintritt 
der Dunfelheit nicht aufrecht zu erhal- 
ten fei. Bürgermeifter Marfhall er: 
tlärte, daß die Steinmürfe nach Gtra- 
Benbahnmagen Abends feitens GStrei- 
ferfreunde durch Vertheilung der Mili- 
zen längs der Straßenbahnlinien ver» 
hindert werden fünnten. Generalabju= 
tant Wenbrecht und General MeMaten 
planen die gefammte Staatamiliz ein- 
zuberufen. Die Clevelander und die 
Gincinnatier Miligtruppen haben Wei- 
[ung erhalten, fich reifefertig zu hal- 
en 


Wiltesbarre, Ba., 30. Juli. Der 
Quafer Eity = Perfonenzug der Nem 
Serfeger Zentralbahn nmwurde geftern 
Abend furz vor Mitternacht bei Pitt- 
ſton durch gewaltſame Loderung der 
Schienen zum Entgleifen gebracht. Die 
Lokomotive und drei Wagen ftürzten 
um; e3 murbe aber Niemand verlett, 

Kanfaz Eity, Mo., 30. Juli. Präfi- 
dent Lewis von den Vereinigten Gru— 
benarbeitern iſt nach Indianapolis 
zurückgekehrt, da ſeine Hoffnung, den 
feit vier Monaten im Gange befind- 
lichen Ausftand der 30,000 Kohlen- 
gräber im Gübmeften um Kohn: 
erhöhung zu ſchlichten, fehlgeſchlagen 
iſt. Die Streiker wollen jetzi mit den 
Grubenbeſitzern einzeln unterhandeln. 

Ottawa, Ont., 30. Juli. Die fana- 
diſche Einwanderungsbehörde will 
ſechzehn Streikbrecher an der Grand 
Trunkbahn, welche in Brantford ge— 
ftern verhaftet wurden, ſtrafrechtuͤch 
verfolgen. Die Leute kamen über 
Sarnia, Ont., mit Durchfahrtkarten 
nach Niagara Falls in's Land, und 
wurden, als ſie in Brantford abſtiegen, 
unter dem Geſetz verhaftet, welches das 
Betreten des Landes unter falſchen An— 
gaben mit 8100 und Ausweiſung be— 
ſtraft. 

Greensburg, Pa., 30. Zuli. :su blu= 
tigem Rampfe fam e3 in der Nähe der 
Erport-Kohlengrube, zehn Meilen von 
bier, jrät geftern Abend bei dem Ver- 
jud) von Staatsfonftablern, Scharf: 
Ihüßen, angebliche Streiferfreunde, zu 
verhaften, meil fie feit einer Woche 
allnächtlih verfuht hatten, einen 
Scheintrerfer auf einer der Sruben- 
einfahrten zu zerfchieen. 

Ein noch unbefannter Streifer mur- 
de erichoflen, und der Staatäfonftabler 
Dapis wurde fehwer verwundet. Die 
Unruben und die Anweſenheit der 
Staatsfonftabler Haben einen engen 
Zufammenfchluß der Kohlengräber be- 
wirkt. Die Stimmung tft äußerft er- 
bittert; gejtern wurden 34 Perfonen, 
darunter zwei Tyrauen, wegen angebli- 
her Aufreizung zum Aufruhr ange» 
flagt, und in der Naht vom Donners- 
tag wurde ein Streifer im Kampf mit 
Konftablern erfchoffen; gegen 34 Füh- 
rer der Kohlengräber erlaffene Haftbe- 
fehle jollen heute vollfftredt werden. 

Norfolt, Ba, 30. Juli. Infolge 
Abfall3 der Einnahmen hat die Sea= 
bord Air Line die Arbeitszeit in allen 
ihren MWerkftätten von neun auf act 
Stunden vermindert und, falla das 
Geſchäft jich nicht bald beffert, eine 
Verminderung ber beichäftigten Hand- 
merfer in Auzficht gejtellt. 

Freher Zuwelendiebftahl. 

Cincinnati, O. 30. Juli. Aus dem 
Laden der Jumeliere Richter & Phil: 
lips an der 5. und Bine Str. wurden 
geitern Ubend von Ginbrediern 
Schmudfaden im MWerthe von mehre- 
ren Taufend Dollar entwendet und 
durch eine hell erleuchtete Waffe in 
Koffern fortgefhafft. Die Stridlei- 
ter, welche die Gauner benußten, fand 
die Polizei fpäter. Iene Straßenede 
ift jehr belebt. 

Großfeuer. 

Rorfolt, Ba., 30. Juli. Die am 
Elifabethfluß bei Deep Ereef gelegene 
große Kilten- und Faßfabrik von 3. 
H. Barnes, insgefammt zwanzig Ge- 
baube, ift heute abgebrannt. Der 
Schaden beziffert fi auf über 200,- 
000 Dollard. Die Firma ift theil- 
weife verfichert. 


————————————————— ————— — ——— ——— — — — — 


Blutiger Raſſenkampf. 
Fünfzehn Ueger follen bei Selocumb, 

Ter., ermordet worden fein. 

Houfton, Ter., 30. Juli. Heutigen 
Berichten aus Paleftine zufolge wurden 
in einem Raflfenfampf bei Selocumb, 
County Anderfon, jpät geftern Abend 
fünfzehn Neger getöbtet und ein Wei- 
Ber verwundet. 

Nach neueften Nachrichten find 21 
Neger ermordet morben. 

Auch ein Weiher, ein Hilfsfheriff, 
wurde getödtet. Die Neger bewaffnes 
ten fich, doch find 200 von ihnen in 
Benfon Springs umzingelt und follen 
angegriffen werben, jobald die bier 
Landjäger und die abgefandte Abthei- 
lung Miliz eingetroffen find, 

Sie drohten angeblid, die Wei- 
Ben zu vertreiben. Ein Schulpfchein 
eines Neger3, den ein Meißer inboflirt 
hatte, war die Veranlaffung zu dem 
Blutvergießen. Der Neger hatte nicht 
bezahlt und den Weißen bejchimpft. 
Sofort begann ein Streit, der allmäh- 
lih allgemein wurde und die ganze 
Naht anhielt. Sheriff Blad ift mit 
Bewaffneten Hingereift. 

Wirthſchafts⸗Statiſtit. 


Zahl der Wirthſchaften in den Städten ab» 
genommen, die Lizenseinnahmen um 
faft 50 Prozent höher. 


Waſhington, 30. Juli. Ueber 40 
Millionen Dollars nehmen die größe— 
ren Städte jährlich an Wirthſchafts— 
lizenſen ein, einem heute veröffentlich— 
ten amtlichen ſtatiſtiſchen Ausweis zu— 
folge. Von den 158 Städten mit 
30,000 Einwohnern und darüber, 
welche 1908 beſtanden, liegen für 151 
genaue Ziffern vor. Dort waren die 
Einnahmen an ſtädtiſchen Wirth— 
Thaftslizenfen $41,950,188, faft drei 
Millionen Dollar mehr ald 1907 und 
etwa elf Millionen Dollars mehr ala 
im Jahre 1905. ‚Die Zunahme war 
bauptfächlich auf die große Erhöhung 
der Lizens in den meilten Städten 
zurüdzuführen. Die Zahl der gejeh- 
lih beftehenden Wirthichaften, aljo 
ausfchlieglih der Tlüfterfneipen in 
Prohibitionsorten, wie Evanſton, war 
67,131, viertauſend weniger als 1905. 
Von den 158 Städten führten wäh— 
rend der Sammlung der ſtatiſtiſchen 
Erhebungen" 24 örtliche Prohibition 
ein, hauptjähli in den fübatkanti- 
Ihen Staaten; der geringite Wechſel 
trat in, den meftlichen Gebirgsftaaten 
ein, ! 

Die meiften Wirthichaften im Ber: 
bältniß zur Bevölkerung haben Teras, 
Miskonfin und New York, die wenig: 
ften Pennſylvanien, Maſſachuſetts 
und Nebrasfa. Galveiton hat eine 
lizenfirte Wirthfchaft auf je 138, Mil- 
maufee auf je 141, Hobofen auf je 175 
Einwohner, Philadelphia auf 758 und 
gincoln, Nebr., auf 2038; in Lincoln 
berrfcht jet örtliche Prohibition. 

Die MWirthichaft3-Lizenfen und 
-Steuern bildeten über dreizehn bom 
Hundert der allgemeinen“ Einnahmen 
in den Städten von Ohio und von 
über zehn v. 9. in den Stäbten von 
Kalifornien. Nem York Eity nahm 
$7,927,300, Chicago $7,252,687 und 
Philadelphia $1,969,459 an Wirth: 
chaftslizenfen ein; ferner über $1,- 
000,000 St. Zouid, Bofton, Eleve- 
land, San Franzisto und Cincinnati. 

Bodenkultur in Alasta. 
Ein ganz eigenthümlicher Bericht des 

Aderbauamtes. 

Mafhington, 30. Juli. Das Uder- 
bauamt jehreibt Heute über Die Er- 
merbögelegenheiten auf landmirth- 
Ihaftfihem Gebiet in Alaska, daß 
Grobeeren zu $1.25 bi3 $2 das Duart, 
Gurten zu  $2 bi8 $5 das Dugßend, 
Sellerie zu 50 Cents die Stange, To- 
maten zu 50 Cents bi3 $1 das Pfund, 
und andere Gemüje und Früchte in 
ähnlihem Verhältnig verfauft mür- 
den, daß Heu $60 bis $100 die Tonne, 
Schweine 30 Cents dad Pfund, Tyerfel 
75 Gent3 und Eier $2 dad Dubend 
brächten. Der Markt fei günftig, ber 
Zandmwirth habe aber auch mit den 
Schwierigkeiten und Ausgaben des 
Betriebes zu rechnen, Yn manchen Ge- 
genden von Wladfa gedeihen viele Ge- 
treide-, Obft- ımdb Gemüfearten. — 
Diefe Darftelung ift jehr einfeitig. 
Gemüfe und Obft wird maffenmeife zu 
Schiff von Seattle Hingebradht, und 
die erwähnten Breife laffen fi nur in 
Nothitandzeit oder. in ganz entlegenen 
Drten erzielen. Anm. d. Red. 

Wolkenbruch in Kolorado. 


Denver, Kol., 30. Juli. Im Hoch— 
ebirge ſind durch wolkenbruchartige 
egen die Bäche in reißende Ströme 
verwandelt, der Verkehr auf der Rio 
Grande- und der Santa Fe⸗Bahn 
durch fortgeſchwemmte Geleiſe völlig 
gelähmt und in den Städten Kolorado 
Springs, Boulder u. ſ. w. großer 
Schaden angexrichtet worden. Hun— 
derte von Touriſten wurden in ihren 
Lagern abgeſperrt und durchnäßt. Frl. 
Beth Stone von Davenport und Frl. 
Nellie Kelle-Krauß von Rock Island 
wurden bei Boulder vom Blitz be—⸗ 
täubt. 


Kleinlihe Geihichte. 
Hopkinsoille, Ky., 31. Xuli. Der 
bier geborene Nem Yorker Großkauf⸗ 
mann John E. Latham Hatte feiner 
Baterftadt $50,000, mehrere Tabat: 
lagerhäufer für öffentliche Ymede und 


einen Park vermadt. Die MWitime 
fchlug der Stadt vor, auf da8 Legat 
gegen Zahlung von $50,000 zu verzich- 
ten; da3 murbe abgelehnt, und Heute 
hat ihr Anmwalt, Bundezfenator Brad» 
leg, die Stadt wegen Berftörung eines 
Latham'ſchen Tabakwaarenlagers durch 
Nachtreiter auf 325,000 Schadenerſatz⸗ 
verklagt. 


Lokalbericht. 
Dantt ab. 


Der zeitweilige Straßenamts + Dorfteher 
Frank T. Fowler amtsmüde, 

Herr Frank T. Forler, der feit bem 
8. Februar als Nachfolger. de ber- 
ftorbenen Michael Doherty zeitweilig 
das Amt des Straßenamts-Vorſtehers 
bekleidet hat, legte heute ſein Amt nie— 
der. Er will zunächſt zwei Monate 
lang ſeiner Erholung leben und dann 


irgend ein Privatgefehäft anfangen. |- 


Vorſteher Mullaney von der Abthei- 
lung für öffentliche Arbeiten hat nur 
Worte märmjter Anerkennung für 
Heren Forler, und diefer rühmt Hrn. 
Mullaney als einen ganz herborragend 
tühtigen Mann. 

Bon den Vollbringungen, bie er 
während jeiner kurzen Amtsthätigkeit 
erzielt hat, rühmt Herr Fowler beſon— 
ders die, daß er die Mül- und Ab- 
fülle-Abfuhr um $20,000 billiger be- 
forgt hat, al3 fein Vorgänger ed im 
entjprechenden Zeitraum gethan, und 
daß nichtsdeftomeniger 4199 Tonnen 
Abfälle und Müll mehr befeitigt mor=- 
den jeien, al3 im vorigen Sommer. 
Das Straßenamt fei jegt befjer und 
überfichtlicher organifirt, als je. Un 
terhandlungen feien angefnüpft wegen 
der Anſchaffung von elektriſchen 
(Trolley⸗) Laſtwagen, die künftig be— 
nutzt werden ſollen, um Müll und Ab— 
fälle von den Aufladeſtellen nach den 
Abladeplätzen zu beſorgen. 

Herr Fowler war früher Stadt— 
rathsmitglied. Im vorigen Jahr er— 
nannte Mayor Buſſe ihn zum Mit: 
glied der Behörde für örtliche Verbeſſe— 
rungen. Weil der dauernden Neube— 
ſetzung des Vorſteherpoſtens im Stra— 
ßenamt Schwierigkeiten im Wege ſtan⸗ 
den, übernahm Herr Fowler dieſes 
Amt zeitweilig. Jetzt wird's voraus⸗ 
ſichtlich auf dem Wege der Beförde— 
rungsprüfung neu beſetzt werden. Die 
Ward-Superintendenten des Büros 
haben eine für Herrn Fowler ſehr 
ſchmeichelhafte Erklärung abgegeben. 


Beſtehen auf ihrem Schein. 


Die Stenographinnen Carolyn Tho— 
mas und Florence Lillis wurden kürz— 
lich von der Verlagsfirma „The King 
Richardſon Co.“, Nr. 67 Wabaſh Ave., 
entlaſſen, ehe ſie Gelegenheit gefunden 
hatten, ihre ihnen angeblich kontrakt— 
lich zugeſtandenen Ferien zu genießen. 

Jetzt haben ſie die Firma auf Zah— 
lung der Feriengelder verklagt; Frli. 
Thomas beanſprucht 832, Frl. Lillis 
850. Falls die Klage zu ihren Gun—⸗ 
ſten entſchieden werden ſollte, dürften 
andere, unter angeblich ähnlichen Um— 
ſtänden von jener Firma entlaſſene 
Mädchen ihrem Beiſpiele folgen und 
gleichfalls ihr Recht im Gericht ſuchen. 


| —— — 
Kunſtbutter beſchlagnahmt. 


Binnenſteuerbeamte hielten geſtern 
Abend Hausſuchung ab in den beiden 
Anlagen des Kunſtbutterfabrikanten 
Andrew N. Clauſen, Nr. 641 Oſt 46. 
Str., und beſchlagnahmten im Keller 
bes Hauſes Nr. 626 Oſt 47. Str., 
nachdem ſie drei Thüren geſprengt 
hatten, 300 Pfund Kunſtbutter, die 
angeblich heimlich gefärbt worden war, 
und fanden in der Stallung hinter 
dem Hauſe Nr. 4620 Champlain 
Ave. eine Anzahl leere Kübel. Es 
werden voracusſichtlich demnächſt auch 
Verhaftungen vorgenommen werden. 


— ⸗ je — 
Einigung erzielt. 


Sm Beifein des ftäbtifchen Storpo- 
rationsanwalt Brundage und bes Sn- 
genieur8 George MWefton von der Auf: 
jihtstommiffion, haben heute Vertre- 
ter der Straßenbahngefellfhaften und 
der Hohbahnfchleife = Gefelfchaft fich 
geeinigt in Bezug auf die Entfernung 
der Hohbahnpfeiler, melche die@inrich- 
tung bon Durdlinien verhindern. 
Die Hohbahnfcleife = Gefellichaft 
wird die Pfeiler entfernen laffen, und 
die Straßenbahngefellfihaften zahlen 
für die Arbeit, dazu einen Betrag, der 
jene ficherftellen wird, im alle megen 
Derfegung der Pfeiler Schabenerfat- 
Hagen gegen die Hochbahngeſellſchaft 
follten angeftrengt werben. 

* Der Verbefferungdver:in der 24. 
Mard, der für die dortigen Grundbe- 
figer jchon viel we bat, hält am 
nächften Mittwoch, Abends 8 Uhr, eine 


Verfammlung in der Halle 4630 Groß, 


Avenue ab. Der Eintritt ift frei, und 
da wichtige Saden zur Verhandlung 
vorliegen, ift jeder Orundbefiger zur 
Theilnahme .ingeladen. Der Verein 
erhebt von feinen Mitgliedern nur 
einen Monatsbeitrag von 10 Gent3, 

k — — — — 

Das Wetter, 


Chicago und IImgegend: Heute Abend und mor. 
a be mäßiger Yuftwärme; Nordoitwind. ” 

Dinois: eute Abend i 
änperften Süden des Gebietes heute Abend fübfer. 
Nieder-Mihigan und Indiana: Heute Abend und 
morgen tar, 
MWistonfin: Heute Abend und morgen Har, bei 

I ne rn ii bet 

n cago ftellte d von 
yelen Abend bi heute en olgt: Abend⸗ 
1 8 6m: Nahts 12 Uhr 76 Grad; M 8 
6 Uhr 68 Grad: Mittags 12 Uhr 75 Grab, 


und morgen Mar; im 


r 


LZeicht ſinniges Huhn. 


Muß feiner Gattin $ı5 Nährgeld die 
Wocde zahlen. 

Unter der Anklage, feine Gattin und 
brei Kinder böstillig verlaffen zu ha= 
ben, wurde heute Charled W. Purnell, 
Superintendent des Kantatee’r Zmeig- 
gefhäfts der Federal Life Infurance 
Company, dem Stadtrichter Himes 
borgeführt. aat M. Hamilton, der 
Präfident der Firma, trat al Zeuge 
gegen ihn auf. 

„Es iſt wahr”, fagte er, „daß Pur- 
nell feine Angehörigen, die damals in 
Kanjas City wohnten, tor jeh3 Mo- 
naten verlafjen hat. Hier hat er einer 
anderen Frau, die an Dearborn Ube. 
mohnt, den Hof gemacht ınd auch das 
Geſchäft vernachläſſigt.“ 

Frau Purnell, die Nr. 5435 Mag- 
nolia Ave. mohnt, murde nicht ver— 
nommen. 

Der Ungellagte gab zu, feine Ya- 
milie vernadhläffigt zu haben, - ftellte 
aber in Abrede, hier ein Liebesverhält- 
niß angefnüpft zu haben. 

Der Richter befahl ihm, feiner Frau 
$15 Nährgeld die Woche zu zahlen. 
Detektives bemühen fich jebt, feine an= 
gebliche Flamme zu ermitteln. 

Dergriff fih an fremdem Gut. 

Am Bofton Store wurde geftern eine 
Maid, die ji Sally Smith nennt, un 
ter der Untlage verhaftet, zwei Ketten: 
täfchchen geftohlen zu haben. Dem 
Richter Gemmill vorgeführt, erklärte 
heute die Angeklagte, daß fie die Toch- 
ter eines wohlhabenden Kontraftors 
und nicht gemohnt fei, mit einer Wo— 
henlöhnung von $10 auszulommen. 
Da habe fie fih an fremdem Gut ver- 
griffen. Der Richter verfchob die Ver- 
handlung auf den 10. YUuguft. E38 ge- 
fchah das, um der Polizei Gelegenheit 
zur gründlichen Aufarbeitung des 
Tales zu geben. Die Anklage wird 
aber mahrjcheinlich im Einverftändnif 
mit den Klägern auf eine auf unor- 
dentliches Betragen lautende umgeän- 
dert und dann die Unterfuchung einge- 
ftellt werden. 

Abgeblitzt. 

Das Geſuch, dem vor 14 Tagen von 
einer Jury der Kuppelei überführten 
2Ajährigen Frank Urnell einen neuen 
Prozeß zu bemilligen, murbe heute 
bom Gtabtrichter Walter abfehlägig 
beſchieden. Um aber dem Anmalt des 
jungen Mannes Gelegenheit zur Vor- 
bringung von gefeglichen Gründen zu 

eben, die eine Berufung an die höhere 
Snftang rechtfertigen mürben, verfchob 
er die Verhandlung auf den 3. Auguft 
und beutete gleichzeitig an, daß er in 
Anbetracht des ſchwachen Beweisma— 
terials nur eine leichte Strafe über den 
Sünder verhängen würde. 

Arnell wird bezichtigt, die 18jährige 
Florence Dale aus Ohio in einem 
verrufenen Hauſe untergebracht zu 
haben. 


Rufen die Gerichte an. 


Gegen das polizeiliche Verbot beweglicher 
Bilder vom Jeffries-John ſon⸗Kampf. 
Wie ſich erwarten ließ, werden die 

Unternehmer, welche große Summen 

gezahlt haben für das „Verlagsrecht“ 

auf die beweglichen Bilder vom Jeff⸗ 
ries-Johnſon Kampf in Reno, ſich dem 
polizeilichen Verbot der Vorführung 
dieſer Bilder nicht ohne weiteres fügen. 

Anwalt Eli B. Felſenthal, als Ver— 

treter der Film-Fabrikanten Aaron J. 

Jones und George K. Spoor, hat heute 

bei Richter Dupuy im Superiorgericht 

eine Beſchwerde gegen das Verbot an— 
gemeldet. Der Richter hat ſich bereit 
erklärt, die Beſchwerde entgegenzuneh— 
men und ohne Verzug mit der Ver— 
handlung darüber zu beginnen. 
Anſtößige Films beſchlagnahmt. 
Detektives der Hauptwache verhin⸗ 
derten geſtern Abend in einem Theater 
des San Souci Park die Darſtel— 
lung des Johnſon'ſchen Preiskam— 
pfes mittels Wandelbilder und be— 
ſchlagnahmten 4000 Fuß Films im 
angeblichen Werthe von $1500. Hilfs- 
polizeichef Schuettler hat außerdem 
angeordnet, daß gegen den Pächter 
jenes Theaterd, Harold E. Leopold, 
gerichtlich vorgegangen merde. Die 

Polizei bemükt fich jebt, den Namen 

der Firma zu ermitteln, die Eigen- 

thümerin der Films ift. 


Bom Dampfroß erfaßt. 


Auf der N. Zefferfon Str.-Freu- 
zung‘ wurde heute ein bon drei Per- 
fonen benugter Wagen von einer Ran 
girlofomotive der Chicago, Milmauftee 
& St. Baul-Bahn erfaßt und zer- 
trümmert. Die Infafjen haben fchme- 
re Verleungen erlitten. 

&3 maren bad: 

Lorenzo PBoppenga, Nr. 368 Hern- 
bon Str.; Verlegungen der rechten 
Seite, 

Mm. Novat, Nr. 1046 Milmautee 
Ave; Rüden und rechte Seite verlegt. 

Zerrenge D,Donnell, Nr. 906 ©. 
Genter Ave.; Rüden verlegt. 

Die Verunglüdten befinden fi in 
ihren Wohnungen in Arztlicher Be— 
handlung. 


Die „Abendpop« 
veröffentlicht heute 
1323 
Kleine Anzeigen 
Mer Urbeitäträfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, mer eimas zu verkaufen, 
zu vertaufchen ober zu vermiethen hat, 
erreicht feinen Zimedl durch die „Kleinen 
Anzeigen“ der „Abendpoft". 


= 


Die „Abendpost” 
veröffentlicht heute 


+32. 


Kleine Anzeigen.- 


22. Zahrgang— No. 179 


Bon einem allgemeinen Streit fan 
wohl nicht die Rede fein. * 


Nur 500 Mann ausftändig,. 


Größere Gewerffchaften machen nicht mit 
— Das herrfhende Element im Bauge · 
werkſchaftsrath ſucht den Streik auf 
andere Gebäude auszudehnen. 


Das Element im Baugewerkſchafts⸗ 
rath, das, wie an anderer Stelle be⸗ 
richtet, geſtern Abend die Kontrole der 
Vereinigung an ſich geriſſen und big 
Wiederwahl des bisherigen Präſiden⸗ 
ten John A. Metz vom Bezirksrath 
der Bauſchreiner vereitelt hat, machte 
ſich heute ſofort daran, ſeinen Sieg 
auszunutzen, und trafVorbereitungen, 
den Streik weiter auszudehnen. Dep 
ftand der Ausdehnung des Streils 
im Weg, und feine Niederlage 


2 
€ 
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bt 
dieſen Elementen nach ihrer fine 3 


die erwünfchte Gelegenheit, ihre Ab 
fihten durchzuführen. Von einem alle 
gemeinen Streit tan fo meit gaw 
nicht die Rebe fein, ba, mie von quf, 
unterrichteter Seite verlautet, nad 
fonfervativer Schäbung von ben 37,« 
000 Mitgliedern ded Baugemwerfs 
fhafarath3 nicht mehr ala fünfhun« 
bert am Streik find. Sie gehören ber 
Mehrzahl nad den Verbänden : ber 
Dampfröhrenleger, der „PBlumbers“, 
ber Blechfchmiede und der Marmorare 
beiter an. Die meitaus große 
Mehrheit der zum Baugemerkfchafts- 
rath gehörigen Verbände hat fi, wie, 
heute im Hauptquartier - erflärd 
mwurbe, dem Streit nicht angefchloffen. 
Diefe 400 Streifer veriheilen fich auf 
nur fieben Gebäude, - mährend bie 
Otis Elevator Co., welche infolge ihres 
Weigerung, die von ihr beſchäftigten 
Maſchiniſten durch Fahrſtuhlbauer zu 
erſetzen, den ganzen Streik verurſacht 
hat, Fahrſtühle für 37 Gebäude lie— 
fert. Die Gegner des Streiks erklä⸗ 
ren, daß auch in dieſer Hinſicht nicht 
von einem allgemeinen Streik die Re— 
de ſein könne. Sie ſind der Anſicht, 
daß ein allgemeiner Ausſtand über—⸗ 
haupt nicht zu erwarten ſei, da die 
Mehrzahl der Gewerkſchaften, na⸗ 
mentlich die ftärferen, ihre Kontraiie 
mit den Arbeitgebern nicht brechen 
würde. Dies gilt in erfter Linie vor 


7 


den Baufchreinern, der ftärfften Vers — 


einigung innerhalb des Baugewerk⸗ 
ſchaftsraths. Daß die Bauſchreiner 
nicht daran denken, an den Streik zu 
gehen, machte ihr Präſident John U. 
Metz heute einem Berichterſtatter der 
„Abendpoſt“ gegenüber klar. Er er—⸗ 
klärte, daß es ſeit zehn Pay 
Srundfaß des Verbandes gemejen jet, 
an feinen Kontratten feſtzuhalten 


fich nicht auf Sympathieftreifs einzus 


laffen, und daß ber Verband auch im 
Zufunft daran feithalten merbe. 
Neue Entmwidlungen im Streit mas 
ren im Laufe ded Vormittags, mie Se— 
fretär R. 9. Hanlon vom Baugewerl« 
Ihaftsrath erklärte, nicht zu verzeich“ 
nen, doch ift in der nädhften Zutunft 
eine weitere Sifung bes Verbands 
der Gefchäftsagenten zu erwarten, im 
der Vorbereitungen für eine meitere 
Ausdehnung de3 Gtreils getroffen 
werden follen. &3 ift ihre Abficht, bie 
Einftellung der Arbeit an fämmtli 
37 Gebäuden zu erzmingen, für meldje 
die Otis Elevator Co. die Fahrftühle 
liefert. 


— on 
Seines Amtes ledig. 
BinnenftenerrEinnehmer Her muß feb 
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nem Vachfolger weichen. J— 


Praſident Taft hat ſchon vor mehre⸗ 


ren Monaten Herrn S. M. Fitch als 
Nachfolger von Henry L. Hertz 
Binnenſteuer⸗Einnehmer für den 
cagoer Bezirl ernannt. Der Bundes⸗ 
Senat hat im Drange der ** die 
Ernennung zu beſtätigen verſäumt, 
und ſo konnte ſie nicht in Kraft tre⸗ 
ten. Jetzt hat der Präſident ſie als 
Ferien⸗Ernennung“ erneuert, und am 
Montag wird deshalb Herr Hert ſei⸗ 
nem Nachfolger Platz machen müſſen. 
Heute war er damit beſchäftigt, abzu⸗ 
rechnen. Herr Hertz hat das Amt, wel⸗ 
ches er jetzt abgibt, ſeit dem April des 
Sahres 1901 befleibet und in dieſer 
Zeit rund $75,000,000 an. Binnen 
fteuern eingenommen. Sein — 
ger, ein früherer Eiſenbahnangeſte 

verdankt ſeine Ernennung dem Um⸗ 
ſtande, daß er vor zwei Jahren für die 
Kandidatur des Herrn Taft mit viel 
Geräuſch unter den Eiſenbahnern Pro⸗ 


paganda gemacht und auch einmal eine 


Maſſenverſammlung von ſolchen ein⸗ 
berufen hat. 


Opfer der Site. 


Der 50jährige John Landon, Me 
340 Clark Straße, erlitt heute am WM, 
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ben und S; Rodiel — 3 
Hikfhlag. Die von Straßengänge: 
Saft ben 


benachrichtigte Polizei J 
Obhnmädhtigen in einer Ambulanz na 
feiner Wohnung. rs 
Von der Hige übermannt | 
* der 74jährige Edward olien 
ach vor dem Haufe Nr. 311 C 
5— 
n ſeiner Wohnung 
718 Ave. in ärzil 
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De Gefsiäte einer achinöchigen Webung. 


rt ne 


Bon Walter Bloem. 


(25. Fortfehung.) 

2 Ada... . rau non Brandeis mies 
= Her zwifhen ihrem Mann und Herrn 
R Tg .... ja, ja, immer a troiß 
...unbegreiflich vieje ejelhafte Ver- 

töufelei des Kapitäns.... 

Und Fräulein Nely von Saffen- 
bad natürlich Seite an Seite mit 
dem bagern Landiwehrleutnant ... . .! 

„— Ia, mein alte® Mütterchen, 
gnäbiges Fräulein — eine ganz, ganz 
einfache, einfame alte Frau! Sie hat 
fi nicht entjchließen fönnen, nad 
meines VBaterd Tode das Dörfchen 
Deoben auf dem Wefterwald zu ver- 
lafjen, wo ihr Mann dreihig Jahre 
lang die Buben und Mäbdel in die 
Geheimniffe des ABE eingemeiht hat- 
te.... ad ja, eine einfache Frau! 
Aber wa3 für Augen, gnädiges Fräus 
lein.... Augen, mie fo ein altes wun⸗ 
berihätiges Walbmweiblein aus dem 
Märden....“ 

un ia.... 
fennen lernen —!” 

Feine Zufammenftellung, grinfte 
Duinde: junge Dame von Stand, 
paffionirte Reiterin und Tänzerin . . 
-. Zochter eines preußifchen Stab3- 
öffizierd — — und eine Bauernfchul- 
meijterömittme in einem Walbneft! — 
Ra ja.... menn bie Menfchen ver» 
tüdt werben, fängt’3 im Kopf an —! 

Über e3 fam noch toller. 

Im Halbdunfel gemahrte Duinde, 
baf ba3 jüngere Fräulein von Saffen- 
ba unauffällig zurüdzubleiben 

t 


— — 
Und wahrhaftig! — Da tauchte 
aus der Mitte der Mannſchaften, die 


14 


die möcht ich wohl 


| um ihre Lagerfeuer rajteten, die Ge- 


ftalt eines Unteroffizier auf ..... 

Aha, der Einjährige, der den lang- 
meiligen Duatih zum Regimentäfeft 
berbtochen hatte! — 


Meiß der Himmel — er begrüßt fie |, 


wie ein Slavalier . . fie plaubert 
mit ihm ..... und nun zieht der Ein- 
jährige ein Notizbuch aus der Zafche 
.... nimmt eine bejchriebene Melde- 
farte beraug...... reicht jie der Dame 
.... Die erröthet tief... . legt 
fie jorgfam zufammen und jtedt fie in 
die innere Taſche ihres Regenpale— 
tots 

Warte, Bürſchchen .... Dich wol- 
len wir mal auf Deinen Standpunkt 
zurückbringen ....! 

„Run, gnäbiges Fräulein... . 

wollen Sie fich nicht Ihrem Fräulein 
Schmefter anjhliegen? Die Damen 
begaben jich bereits zum Auto zu= 
rüd.... Bitte übrigens einen Mo- 
ment um Berzeihung! — Sie, Ein 
jähriger, bier haben Sie zwanzig 
Pfennige .... gehen Sie doch mal 
zum Marfetender an den Kantinen- 
wagen und holen Sie mir ein Schin- 
fenbutterbrot .... Sie fünnen’3 mir 
ana Dffizieräzelt bringen... . .!” 
" Hans Friejen war einen Aygenblid 
ftarr.... dann faßte er jich, wandte 
Vich kurz herum, fpähte in die Gruppe 
der Füfiliere Hinein, die ums Lager- 
feuer ſaß: „Makowiak!“ 

Der Angeredete, ein hübſcher, pol—⸗ 
niſcher Rekrut, ſtand ſofort in ſtram— 
mer Haltung neben dem Unteroffizier: 
„Zur Stelle!“ 

„Herr Leutnant QDuinde münjcht 
ein Schintenbutterbrot vom Mearte- 
tender ana Dffizierögelt. Hier ift das 
Geld!“ 

„Einjähriger, ich habe Sie jelber be- 
auftragt, mie Sie gehört haben! — 
At das pielleicht unter Ihrer Würde, 
mas —?!“ 

„Jamwohl, Herr Leutnant —!“ 

QDuinde biß filh auf die fchmalen 
Lippen: „Na — dann ertheile ich 
Ahnen alfo Hiermit den bienftlichen 
Befehl, mir da3 Butterbrot zu ho— 
len!“ 

Hans riefen ftand firamm .... . 
regungslos .... 

„Wollen Sie fich vielleicht der Ge- 
borfamäverweigerung por berfammel- 
ter Mannfhaft jhuldig machen —?!“ 

Hand riefend Lippen bebten.... 

Er erinnerte fich der Strenge ber 
militärifchen Gefege: der Vorgefehte 
bat in dem Augenblid, in dem er be- 
fiehlt, immer reht — —. Er nahm 
dem Yüfilier da Gelb mieber ab, 
machte ftramm fehrt und ftapfte ins 
Duntel, dorthin, wo die Laternen bes 
Martetenderwagens gelblich aufleuch- 


an 

Dafür follte der Frehling ihm 
Nebe ftehen — in vierzehn Tagen, 
wenn ber bunte Rod abgeftreift war 
.... Marie, Du Affe! — Wollen 
eben, mer am beften jchießt von und 
zweien! — 

— Ihränen der Muth und Empö- 
rung in den Augen, fpradhlo® Hatte 
Molly dem Auftritt zugefhaut: „Das 
ift abjcheulich, Herr Duinde!“ 

„Wiefo?" näfelte der Leutnant, „i3 
boch böchftens ’ne Ehre für den Unter- 
offizier, wenn er jeinem Zugführer 
einen Gefallen thun fan!“ 

„sch Tag e3 meinem Vater — ver⸗ 
laffen Sie fi drauf!” 

Dad Auto war von dannen gerat- 
tert.... und jähling? fanf die Nacht 
....jant die Stille über das nebel- 
umfponnene Feldlager.... 

E Schweigend, feit in ihre Mäntel ges 
"+ gült, faßen Branbeis und Flamberg 
auf den umgeftürzten MWein- und 
Menagefiften vor dem niederen Zelt: — 

Der Kleine Garftanjen und der Fah⸗ 
nenjunfer jehnarchten bereit3 brinnen 
E Stroh — — 
= Beider Männer Blide hingen an bem 
 phantaftifchen Schaufpiel der mählich 
= verglimmenden Tagerfeuer, derer röth- 
= Tiches Slaften allein noch die Schmärze 
> ‚ber Nebelnadht durhdrang — — 


Und beibe Männer träumten von ! ‘ i 
Andere ihnen entgegentrat mit der 


blutdurchſiderten Linken auf der Bruſt 


rau Zägtlie — — 
“Sagen Sie, lieber SFlamberg.... 
Sie mich ein biächen leiden?“ 


ber Hauptmann auf einmal mit 
Stim 


£ „Wie meinen rien 1" 


Befler als ein 
Sicherheitsküſtchen 
iſt ein Sparkonto in 
dieſer Vank, wo Euch 
für Euer Geld 3% 
Zinfen gezahlt mer» 
ben. 


SAUER EN 
— 
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ai ei > 
bi.do fa 


„Db Sie mir ein bischen gut find, 
möcht ich gern miffen?!“ 

„Herr Hauptmann, ih.... möchte 
unter $hnen in den Srieg ziehen... . 
mit ihnen zufammen fechten und 
bluten.... dann wollt ich's hnen be> 
meifen.., .” 

„Das freut mich zu hören“, ſagte der 
Hauptmann, „das freut mich zu 
bören....“ 

Einen Augenblid Stile — tiefe 
Stille — 

Martin hatte verftanden.... 

Nein.... er durfte ganz ruhig fein, 
der Brave, ehrenfefte Menjch da neben 
ihm.... er, Martin, würbe fich fünftig 
noch mehr zufammennehmen.... beim 
näcdhften Wiederfehen..... feine Augen, 
feine Stimme noch mehr im Zaum hal» 
ten.... noch mehr alß beute.... 

„NRa.... nun fommen Sie —” 

Freundfchaftlich und vertrauensvoll 
lopfte der Kapitän dem Kameraden 
auf die Schulter — — “ 

„Es ift Zeit.... morgen früh um 
Vier wird abgebaut.... mollen in’3 
Stroh riechen 

* * 

Frau Zäzilie hatte einen bangen 
Iraum. 

Ein Geläut klang ihr in’3 Obr.... 
ein tiefes, volltöniges Geläut.... uns 
regelmäßig, „ft mie vom Winde ver» 
tmebt, doch ftarf und mädtig.... 

Und auf einmal mußte jie e23.... 
da3 waren ja die Hochzeitägloden.... 
heute machte fie Hochzeit mit Martin 
Tslamberg.... 

Das Glüd war gefommen.... ba8 
große Glüd.... die Lebenäliebe, von 
der fie einft ala Mädchen geträumt.... 
die Erfüllung, herrlicher, ala kühnſte 
Dihterphantafie fie fchilderte. 

Bim, bam, läuteten feierlih bie 
Gloden.... die Gloden des Kölner 
Doms.... und fie Beide jchritten 
mitten über den meiten Domplab.... 
auf da3 meitgeöffnete Portal des 
tragenden Gotteöhaufes zu.... 

Neben ihr ging der Maler.... in 
Paradeuniform, den fhwarzen mehen- 
den Roßhaarbufh auf vem Helm.... 

War fie nicht fchon einmal neben 
einem Manne bingejchritten, der dieje 
Gemandung trug....?! 

Adh.... das war lange her.... das 
war gar nicht mehr wahr.... 

Rechts und Links ftaute fich da3 Volk, 
und fie hörte dag Flüftern der Menge. 
Das ift Martin Flamberg, der große 
Maler, und feine glüdliche Braut, die 
Ihöne Frau Zäzilie.... 

Einen Blid warf fie dem Verlobten 
zu, und er ermwiderte ihren Blict mit 
einem jähen verlangenden Aufleuchten 
feiner braunen durftigen Künitlers 
augen.... 

Und immerfort.... tief und gemals» 
tig... . fummten dazu die Gloden aus 
der Höhe.... 

Nun fhritten fie Hand in Hand bie 
bobe, breite Domtreppe hinan.... meit 
offen jtand die metallene Pforte.... 
dem Blid erfchloß fich das geheimnik- 
bunfle, meihraudurchduftete Innere 
des Heiligthbums.... bon rechtö her, 
magifch bunt gefärbt, fiel durch bie 
Glasgemälde der Spigbogenfenfter ein 
breiter Strahl gedämpften Sonnen 
golbez hinein.... 

Da — al das Paar die Pforte 
durchſchreiten wollte... . plößlich ftand 
da eine gräßlich entftellte, bleiche Ges 
ftalt in der Wölbung — — Fritz —! 

Er Stand im fothbefprigten Manüpers 
anzug.... bieyeldmüte tief in’s blaffe 
Gefiht gezogen.... die braunbehand» 
Thuhte Linke Hatte er feit auf’3 Herz 
gedrüdt.... und unhemmbar floß ein 
Strom zähen, dunfeln Blutes zmifchen 
feinen Yingern hindurd.... fiderte 
auf bie Steinfliefen.... 

Da fehrie fie auf.... und brad; in 
den Armen de3 Geliebten zufammen! 

Und erwadte — — 

Ermachte in dem hellen, freundlichen 
Schlafgemah des Schlößchens Hett⸗ 
ftein.... in dem meflingfunfelnden 
englifhen Belt unterm duftig Tichten 
Gardinenhimmel.... 

Und neben ihr harrte eine andere, 
unberührte Qagerftatt, von Tchimmern 
ber Spihenfpreite bededi.... 

Mber die Gloden.... die Gloden 
fäuteten immer nod).... 

Do nein — dad Maren ja die 
Kanonen.... bie Kanonen ded Korpa= 
manöber3 ringsum auf den Hungrüd- 


öhen.... 

Und heute, heute mwürben fie fom- 
men.... ihre Gäfte.... ber Regi⸗ 
mentaftab ber Nieberländer Füfiliere! 

Und fommen würden auch bie beiden 
Männer, deren einer in ihrem Traum 
an ihrer Geite gegangen war, bi3 der 


und dem fahlien, ftarren Tobtenantli. 
Gott fei gebantt, er Iebte.... Yrik 
lebte. ..... 
(Fortfekung folat.) 


Die lekte Fahrt über die Anden.. 


Buenos Aires und Balparaifo find 
heute durch einen ununterbrochenen 
Schienenftrang verbunden; por Kurs 
zem noch, vor Eröffnung ded legten 
Zunneld, der Argentinien mit Chile 
verbindet, mußten die Reifenden den 
Pap über die Anden im Wagen oder 
im Sattel überwinden. Das war bes 
fchmwerlih und auch nicht immer unge= 
fährlih. Den legten Zug por Eröff- 
nung de3 Tunnels benußte für die 
Reife von Buenos Aires nach Valpa— 
taifo eine junge Berlinerin, die nad) 
ihrer Vermählung eine neue Heimath 
in Balparaifo gefunden hat. in ei- 
nem der Berliner Vofj. Zeitung zur 
Verfügung geftellten Briefe an ihre 
Eltern jehildert fie jehr anfhaulich die 
Eindrüde, die fie auf diefer Reife ges 
mwönnen hat. 

An Montevideo ging das junge Ehe: 
paar an Land. Die junge Frau fühlte 
fi durch die dreimöchige Ueberfahrt 
bon Antwerpen bis zur jüdamerifani- 
fen Dftküfte förperli etwas ange- 
griffen, jagt aber in ihrem Briefe: 
Zrogdem haben wir viel gejehen: An 
lagen, Pläge und Straßen faft euro» 
päifch; dazu das eigenartige Leben und 
Treiben: elettrifhe Straßenbahnen, 
Equipagen, daneben Maulthierfarren, 
lange Ochfengefpanne mit wüſten 
Treibern, Reiter auf Ejeln, Verkäufer, 
die ihre ganze Habe einem Grauthier 
über den Rüden gehängt haben,elegante 
Damen, vor Schmuß jtarrende Einge- 
borene, Neger — alles durcheinander. 
ch habe Deund, Augen und Nafe auf- 
gefperrt, d. h. die Naje habe ich mir 
manchmal zugehalten, wenn die Düfte 
zu erotifch wurden. Einen und einen 
halben Tag waren wir in Montevideo, 
dann ging e3 zu Schiff weiter nad 
Buenos Aires, noch) eine Yahrt von 12 
Stunden, über den Riefen La Plata, 
der die beiden Städte trennt. lim 6 
Uhr früh famen wir im Hafen an, 
aber ehe alles georbnet war, wurde e8 
Nachmittag. Ym Ganzen ift in Bue- 
no3 Wires dasjelbe Leben und Treiben, 
mie in Montevideo, nur hat alles ei» 
nen biel großftädtifcheren Zufchnitt. 
Schöne breite Straßen, wunderbare 
Boulevardd, mit vielen großen Cafes 
und Bars; die Gäfte figen auf der 
Straße und trinten ihren Codtail oder 
ejien ihr Eid. Leute, die in Paris 
waren, bergleichen Buenos Aires da= 
mit; e3 ift munderbar jehön. Herrliche 
Gebäude und Palmenpläge mit füdli- 
chen Pflanzen, bie ich leider nicht kenne, 
Wir waren auch im Zoologifchen Gür» 
ten. Solcdhen wunderbar ſchönen Gar— 
ten werde ich mohl nie in meinem Les 
ben zu fehen befommen, und ich mill 
ihn auch bid an mein Lebensende nicht 
bergejjen. So muß ed im Paradies 
ausgejehen haben, oder [jo muß man e3 
ft vorgeftellt haben. ch kann nicht 
jagen, mie die Bäume und Pflanzen 
alle heißen. — Ahr fenntet fie ja doch 
nicht; Fönnte ich fie Euch aber mit 
Namen aufzählen, fo würdet Xhr Eu) 
bon der Farbenpracht doch kaum eine 
Boritellung machen können. Und dann 
bie Thierel Nicht, daß die Samm- 
lung befonder3 reihhaltiger wäre als 
bei und im 300; aber die Art und 
Weife der Unterbringung ift fo ganz 
anderd, jo ehr viel anfprechender! 
Mit mas für einer Raumverſchwen⸗ 
dung ift da gearbeitet worden! Auch 
die Gebäude find wirklich fchön. 

Nach dreitägigem Aufenthalt traten 
mir dann unfjere MWeiterreife auf der 
Bahn an — am Montag Abend um 8 
Uhr. Wir hatten ein Wagenabtheil 
für zwei PBerfonen für ung allein. Am 
Zage find die Wagen mit einer Bank 
eingerichtet, und am Abend verwan- 
deln jie fich in Schlafwagen — Außerft 
bequem —, aber an Sauberkeit lafjen 
fie ziemlich viel zu münjchen übrig. 
Zuerst geht die Fahrt non Buenos 
Aires durch endlofe Wiejen und Trel- 
der, durch Dörfer und Städte, dann 
durch Streden, mo ftatt der Kuh und 
Schafherden viele, viele große Strauße 
in der Sonne liegen zwifchen Gräfern 
und hohen Kakteen — ein eigenartige3 
Bild, das da an einem borüberflieat; 
e3 zu genießen, hat man menig Zeit, 
benn der Zug fährt ziemlich Tchnell. 
Zuerft ift der. Aufenthalt im Zuge ganz 
angenehm, die Luft ift frifch, und man 
unterhält fich fehr gut durch Betrady- 
ten der Landfchaft, aber bald fängt 
man an, e8 etwas langweilig zu fin» 
den. Der Zug raft meiter durch die 
endlofe Ebene. Allmähli beginnt 
dad Terrain zu fteigen, aber unmer!s 
lich. Der Hunger ftellte fich ein, aber 
ejfen fonnte ich faft nichtd. ©o eine 
Urt Seefrankheit bei der Zugbemwegung 
merbe ich nicht Iod. Gegen Abend 
mwurbe e3 ganz furdtbar ftaubig und 
in der Nacht unerträglich. Ych lag erft 
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Leidet Ihr an ſolgenden Beſchwerden: Bruſt⸗ 
ſchmerzen; Verſtopfung der Nafe; Heraflopfen;; 
Athemnoth: Heißhunger: Ert bei ge; 
ter Gelegenheit? Leidet Ihr an Huften, befons| 
berö Morgend? Berliert Ihr an Gewicht: Ver-, 
liert Ihr an Arafi? Jit der Appetit — 

7 Seid Ihr mit Raͤuſpern **8 Habt Ihr 

sefpudt? ft ber Sclaf untuhig⸗ 

leiter Verdauung, DMagenbläs, 

Leidet Ihr an Nerbens; 

Bieje Krankheiten werben geheilt in Ghicage mit, 
ber erurobten Behandlung. von 


Dr. Edward Koch, 


Office: 70 Dearborn Str. 
Ehe Kandolph Str. 


Spreijitunden: 10 Bis 6 Uhr tägftıh; 11 Dis 3, 
Mittwochs und Grei· 


Rieſenarbeit des 


unten im Bett, konnte aber vor Staub 
nicht athmen; oben ging es mir nach⸗ 
ber auch nicht beſſer. Bei geſchloſſe—⸗ 
nen Fenſtern war das Abtheil ſo voll 
Staub, daß man faſt gar nichts ſehen 
konnte. 

Um 5 Uhr früh kamen wir in Men- 
doza an, wo mir den Zug mechjeln 
müfjen. Wir find am Fuße der Cor: 
dilleren angelangt-und nun geht eg mit 
der Bergbahn hinein ind Hochgebirge. 
Langfam zuerft, nad) und nad wird 
die Steigung immer jtärfer, die Lands 
I&haft immer zerflüfteter und rauber. 
Zu Unfang geht’3 durch Weinberge, 
durch Trelder, dur Wiefen — dann 
fommen lange Streden, wo nur einige 
Thöne große Kafteen gedeihen und 
Ihließlih Hört die Vegetation ganz 
auf. Ein Gebirgdbad, nicht allzu 
breit, aber wunderbar malerifch, der 
Uconcaguafluß, brauft und bald zur 
Rechten, bald zur Linten — über Brü- 
den und durch Tunnels geht’3 höher, 
bald fommen mir den Tyelfen ganz 
nahe, bald find wir dicht an einem Ab⸗ 
grund, dann mieder auf einer Hoch 
ebene — jhon mitten im Schneegebiet. 
E3 ift wunderbar f[hön. Wir hatten 
eine jehr günftige Tageszeit für diefe 
Höhenfahtt. Die Sonne märmte 
practooll, fo daß mir abjolut nicht 
unter der gefürchteten Kälte zu leiden 
hatten. Leider machte ich bei mir fo 
etwas mie Bergfrantheit bemerkbar, 
d. b. ich hatte»unerträgliche Schmer- 
zen — fo ganz umjonjt genießt man 
da3 Schöne doch nie. 

Gegen Mittag famen mir in Las 
Euevas an, dem Endpunkt der Eifens 
bahn auf argentinifcher Seite. Von 
bort geht der Transport der Reifen- 
den meiter in Kutjchen oder auf den 
Mulas, den Maulthieren. Da die 
Sahreszeit eine jehr günjtige mar, ma= 
ren jehr viele Kutjchen dort. Wir 
hatten für und allein eine Coche, die 
fonft für 4 Perfonen beftimmt ift. 
Eine Code, darunter muß man fid) 
einen borjintfluthlichen Kajten vorftel- 
len, fo eine Art abgeflapperter Krem: 
fer, mit vier flotten Eleinen Pferben, 
bejpannt und mit einem malerifch 
wüſt und ſchmutzig ausſehenden Kut— 
ſcher. Damit gilt's die letzten 1000 
Meter Steigung zu überwinden; wir 
ſind jetzt in einer Höhe von 3600 Me— 
ter. Sobald alles Gepäck unterge— 
bracht iſt, geht's ohne großes Zögern 
los, denn hier oben weht ein ſcharfes 
Lüftchen — etwas mehr als eine ſtarke 
Briſe. Je höher man kommt, deſto 
toller heult der Wind und bläſt einem 
Staub und Schmuzt ins Geſicht, ſo 
daß man gar nicht ſo recht das groß— 
artige Bild genießen kann. In Ser: 
pentinen geht's im Galopp höher, im— 
mer böber, bald find wir mit all diefeh 
ehrwürbigen Schneehäuptern faft in 
gleicher Höhe — nur der Riefe Ucon- 
caqua überragt und noch um ein Be- 
trächtliched. Zmeimal wird einen Au- 
genblid Halt gemadt, um die Thiere 
berfchnaufen zu Iaffen, dann geht’3 
meiter, biß uns ein großer Chriftus, 
der fegnend feine Hände über Argen- 
tinien und Chile jtrect, anzeigt, daß 
mir den Gipfel des Paffes erflom: 
men haben. Bon der argentinifchen 
Seite fteigen die Cordilleren allmählich 
an, um dann nach ber ilenifchen defto 
fteiler und fchroffer abzufallen. War 
Ihon das Hinauffahren nicht gerabe 
ein Vergnügen bei dem forfchen Tem 
po, fo noc) viel, viel weniger das Hin- 
unterfahren. Der Weg geht natürlich 
in fortwährenden Serpentinen, fo mie 
die Schurre im Harz, nur viel, viel 
fteiler. Nun ftelle man fich vor, daß 
ein folder Weg in rafendem Tempo 
zurüdgelegt wird; bei jeder Kurve 
glaubt man, fein leßtes Stündlein fei 
gefommen, der ganze Kaften müffe in 
den Abgrund ftürzen — dann reißt 
der Kutjcher Tchnell feine Pferde her- 
um, man athmet erleichtert auf, um bei 
ber nächften Kurbe diefelde Todesangjt 
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auszuſtehen. Es ſieht aus, als ob das 


eine der vier nebeneinander geſpannten 
Pferde überhaupt nur immer über dem 
Abgrund ſchwebe. Das iſt eine Tour 
für Menſchen ohne Nerven! Und doch 
ſo wunderbar ſchön! Ich möchte ſie 
gleich noch einmal machen; es wäre 
dies aber nicht gut möglich, denn die 
Bahn geht jetzt ohne Unterbrechung 
bon Buenos Aires bis Valparaiſo. 
Die Reiſe iſt bequemer, hat aber an 
Romantik verloren. Der Weg, den die 
Coches fahren, iſt gerade breit genug 
für einen Wagen. Die Mulas neh— 
men ihn nicht; ſie gehen ſteil in die 
Höhe. Ohne die Serpentinen mitzu⸗ 
machen, ſuchen ſie ihren eigenen Weg, 
ſo dicht wie möglich am Abgrund eni⸗ 
lang. Ein gefähtlicher Weg iſt es, 
davon zeugen die Skelette, die von Zeii 
zu Zeit in der Sonne bleichen. 

Nach faſt dreiſtündiger Fahrt ſind 
wir in La Cumbre angelangt, von wo 
es wieder mit der Bahn weiter gehi. 
Dank dem chileniſchen Bahnbetrieb 
mußten wir über eine Stunde auf den 
Zug warten — ohne Unterſchlupf, in 
der gräßlihen Kälte und bet abfcheu- 
lihem Winde. Ein Neftaurant oder 
dergleichen gibt’3 da oben nicht, nur 
ein Dienftgebäude, in da3 man nicht 
binein barf. Dazu quält ung ein Bar- 
barenhunger, feit 10 Uhr hatten mir 
nichts im Magen. Aber au biefe 
Wartezeit ging vorüber. Der Zug. 
ohne Speifeivagen, fam, und fomit der 
legte Theil unferer Reife. Und faft 
dad Schönfte. „Diefer Abſtieg aus 
3000 Meter Höhe ins Thal wird mir 
immer ‚ unvergeßlihh bleiben. Man 
weiß nicht, was mehr. zu beivundern 
ft, die fchroff abfallenden Yeljen mit 
ihren jchneebebedten Häuptern oder 
da8 feltfame Naturfpiel, das bier mit» 
ten im Hochgebirge einen See entjtehen 
läßt, einen ruhigen, Haren Gebirgsfee, 
ben Inka⸗See, 3000 Meler über dem 
Meeresſpiegel. Und das ſchönſte da— 
bei der Sonnenuntergang — biefe 
Sarbenpradht ber Beleuchtung ift un- 
bejchreiblich und unvergehlih. Dane- 
ben fann man nur ats über biefe 

menſchlichen Geiſtes, 
dieſe rauhen Felſen zu dur — * 


Tunnel über Tunnel zu ſcha —4 
Whang den Eihlenenfirang un Yegem 


h 
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MILWAUKEE 
AVENUE 


PAULINA 
STREET 


Unser grosser Montag - Verkauf! 
mit Serabjegungen in allen Abtheilungen. 
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Swig— Wir haben joeben ein gro⸗ 
Bes Affortiment von geftreiften und 
punktirten Muftern erhalten — 
20€ und 25c Werthe, 


Partie der allerneueften 9%c 


Madrns-Hemdenzeng — eine neue 
Mufter, mwerth 15c, zu.. 
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Kleider-Lawns —in hübfchen neuen 
Mujtern, regulär 1dc, 


Kleider-Lamns, hellfarbig, in gro 
ker Auswahl von Muftern, 
regulär 18c, zu 


Ungebleichter Muslin, ſchwerer und 
ſtarker Stoff, thatfählich der beite, 
die Sc Qualität — 


Gebleichter Cambrie— Wir offeriren 
eine der beiten 12%4c Qualitäten 
für diefen Verlauf für 


Spiel-Anzäüge für Kinder, aus gqu- 
tem Gingham gemacht, bübjch bes 
feßt, mwerth 39 — 

für 


Bongee- Hemden für Männer, mit 
angenähtem Kragen, die beiten für 
Ausflüge, mwerth $1.00, 


Unterzeng — Balbriggan = Inter 
für Männer, blau oder rahnı= 

? ig, werth 29e — 

ö 


Knaben-Blonien, in allen. Farben, 
Be aus ſchwarzem Sateen, Grö— 
en bis zu 15, werth 39c, 


Männer-Hoſenträger, eine gute u. 
ſtarke Qualität, regulär 25c, 


Grocery⸗Dept. 


Friſcher Santos-Kaffee.. ... .12366 
3 Pfd. Seifen-Chips...... ....10c 
3 Pfd. Stücken⸗Stärke 10e 
3 Büchfen Tomatoes od. Erbfen..25c 
3 Badete Bolt Toaities 5 
3 Biüchfen Del-Sardinen 

14 Bid. Cobb Kakao 

Eine Bühfe Karo-Shrup....... 


in unendlih vielen Windungen die 
Bahn um eine tiefe Schlucht herum an 
den Fuß des Koloffes zu führen. 
Endlih find mir in Los Anbes,. 
Zolltenifion, die aber wieder bank uns» 
ferem vertrauenermwedenden Eindrud 
ohne Gefahr an-und voriibergeht. Auf 
dem Bahnhof in LXos Andes mwurbe 
nur das Paffagiergepäd unterfucdht — 
dann ftieg man mieder ein, und der 
Zug führte und ganz gemüthlich in& 
Hotel, d. h. er führt gerades Weges in 
den Hof des Hotels Hinein. Man 
braucht nur audzufteigen, fi an ben 
Tifch zu fegen und den leeren Magen 
zu füllen. Soplifh und bequem. 
Nach einer Stunde ging es wieder 
weiter. Mittlerweile war e8 natürlich 
längft dunfel geworden, und den Reit 
der Reife habe ich mit gefchloffenen 
Augen zurücgelegt — aber nicht ges 
Tchlafen. In Bina del Mar wurden 
toir von Freunden und Belannten em=- 
pfangen und um halb 4 Uhr famen 
ir endlich am Ziel unferer Reife — 
Valparaifo — todtmüde an, 
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Die Zigarrenſtummel⸗Sammler⸗ 
organiſiren ſich. 

Aus Paris wird geſchrieben: Die 
Megotiers (Zigarrenſtummel⸗-Samm⸗ 
ler) ſind in heller Empörung: Der 
Staat will ihnen das Handwerk ver⸗ 
bieten oder zum mindeſten erſchweren. 
Der reiche franzöſiſche Staate ſieht 
ſich in ſeinen Einnahmen durch den 

nbel jener jenjeit3 vom Guten und 

dfen vegetirenden Eriftenzen gefähr- 
bet. Die Megotierd, die ihren Namen 
nach ben Diegot3 (Zigarettenftummeln) 
führen, wollen ihre Korporation vers 
theibigen, fie mollen ein Syndikat 
gründen ganz wie die Qumpenfammler 
und andere, die von ben materiellen 
Abfällen der menfhlichden Gefellichaft 
leben. (Ein Syndifat der von ben 
geiftigen Abfällen Lebenven gibt es 
meines MWiffens noch nicht!) Nun hat 
Paris allerdings 70 Berufsmäßige 
Megotiers, dagegen eine große Anzahl 
bon „AUmateur3”. Lebtere, bie ihnen 
in’3 Hanbmwerf pfufchen, gehören ir 
Gilde der Parifer „Phantafieberufe”. 
Da fie für nichts Vorftubien gemacht 
haben, eignen fie fi} für alles. Pro- 
feſſionelle Bedenken und Vorurtheile, 
die und Geburt und Erziehung ein- 
flößen, fallen weg. Heut öffnen fie ben 
Wagenfehlag vor den Theatern, mor- 
gen vertheilen fie Profpelte Wer 
chirurgiſche Inſtinkte hat, ſchneidet an 
den Sitaßenecken, denen, die der Stie⸗ 
fel drückt, die Hühneraugen oder ver- 
werthet den Beſitz einer Bürſte, um 
Vorübergehende vom Staub zu be— 
freien; es ſind die „Männer für alles“ 
des Boulevards. 

Die Megotiers von Beruf rn 
faft alle im Quartier de Saint Me- 
dards; hierher fchleppen fie ihre 
Beute, die nun einer gewiſſen Ausleſe 
unterworfen mird. Zigarren- und 
BZigareitenftummel merben auf ben 
Sie gefhüttet und in Häufchen ver= 
theilt. Prima Waare 


4 4 


:die faum 


AUGUST 


Eifenwaaren : Dept. 
Graue Granite 
Berlin Keſſel, 


regulär für 35c 
verkauft, — für 


Meiler- u. Gabels 
lien. reg. 12c, dc 


Graue Granite Kaffees 
Flaſchen, regul. 
26c, fü 
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Zuſammenlegbare Lawn-Bank — 
in natürl. rother und grü⸗ 
ner Finiſh, für 


Diefer Koupon 
und 89 Gent3 für ein 8>4 reinleine- 
nes hohlgeſäumtes Tiſchtuch, 81.50 
werth. 


— — — —— — — 
Speziell! 
Hängematten zur Hälfte des Breijes 


$1.75, für 
92.25, für 


Diefer Kounpdon 
tt 71 Gent3 werth. — 600 Flafchen 
Whiskey, überall für $1.25 verfauft, 
nur mit diefem Koupon 
berfauft; volle. Dutart3 

(Keine Boft» oder Telephons 
Beitellungen ausgeführt.) 


Irving Park 


Gardinen — Einfache Gardinen, 
cht beſchmutzt — 


lei 
zu 


Gardinen-Scrim, in Rahmfarbe, 


Matratzen — Elaſtic Filz-Matra⸗ 


gen mit fanch leinenem 6. 48 


iding überzogen, für.. 


Barden — Fertig gemifcdhte: Far- 
ze Gallone . 


Sladwaaren — Waflernläfer, — 
6 Stüd für * 


Weiße Taſſen und Untertaſſen — 
das Paar m 


Ic 


Krüge = . v. Dot Krüge 
— regular zu 39c verfauft, € 
fü : "29e 


Schuhe—Ladleder hübfcher Ober» 
theil Schnür- oder SKnöpf-Schuhe 


für Damen — $3.00 1 49 
L 


werth, für 
Schuhe —Schwarze oder lohfarbige 
Oxfords für Damen, in Tan oder 


Gunmetal, $2.50 merth, 1 29 
+ 


Fleiſch-Markt. 


Borderbiertel Kalbfleifh....1034c 
Prima Chuck Roaſt 9%4c 
Fſg ehadtes Rindfleifch... .834e 

r. 1 jugar cured Schinken. .14%c 
Smift3 Premium Schinken. .20%4e 
Mageres Rippen Corn Beef. .7%4c 
Magere frifche Butt3 1414e 
Kleine Magere Porf Loin3. .14%ec 


Bungalows 


$2700—-32S00—$3000 


Alle Lotten 30 Fuß oder mehr, mit Zement-Seitenwegen ı. allen Verbeffernngen 


5300 bis 5500 baar—$15 monatlid. 


Bungalows haben Zement-Bafement — Hartholz⸗, Trim“ und „Floors“ 
— Feinſte Plumbing — Gas ete. — „Plate Rail“ — dekorirte Wände — 


alle (5) Zimmer find groß und Heil. 


Sonntags offen. — Zweig-Dffice Milwanfee Anenne und Jrving Park Bob. 


IMDESTER & ZANDER 


69 DEARBO 


Wir Haben and Brid-Cottages mit 


angerauchten, fchon nad) wenigen Zü- 
gen fortgeworfenen Eremplare. Die 
erntet der Kundige nur an gemijfen 
Plägen in Paris. Der Jäger fennt 
fein $agbdrevier: Vor den vornehmen 
Theatern, Reftaurant3 und Klubs lie- 
gen die egyptifchen, die türfifchen und 
bejjeren frangzöjifhen Marten, deren 
goldene Munbftüde im Koth leuchten. 
Bor den Terraffen und vor den gro- 
ben Bank-nftituten weicht die Duas 
lität der Quantität. Hier büdt ich 
der fleifigee Sammler unzählige 
Male für ganz furze Stümpfchen, und 
dies wiederholte Rüdenbeugen bringt, 
nach 12ftündiger Arbeit nicht mehr ala 
zwei %13. 50 Gen. ein. (Das Kap: 
budeln in änderen Sphüren ijt bier 
einträglider!) Zum Glüd Hat dem 
Megotier fein Vorleben niht daran 
gewöhnt, den Kopf hoch zu tragen und 
ber Rüden der Alten, bie biefe3 Ge- 
fchäft meifteng beforgen, nähert ich b- 
reit3 der Erbe. Aber ihr Taftfinn ift 
foharf geblieben, denn fon am Bes 
fühlen erfennen fie die verfchiebenen 
Zabafsforten, unterfcheiden fofort den 
nationalen Gapotal von dem lanb&- 
männifchen Scaferlati, von den Blät- 
tern de Drient3 und ber Sahannab, 
denn bie hyperbefcheidenen Refte einer 
fünf Gentime3-Zigarren haben jelbit 
im legten Stadium ihrer Eriftenz 
nicht8 mit den ariftofratifchen „Lon= 
bries“, „Clans“, „Bod3“ und bergleis 
hen gemeinfam. Syft diefe Defe voll- 
endet, fo merben bie Stiimpfchen ihres 
Papiers oder Dedblatts entledigt, zer- 


pflüdt und gefäubert, in Düten ver- 


padt; um am nächften Diorgen in ben 
frühften Stunden des Yages verfauft 
zu werben. Auf dem Pla Maubert, 
am Fu des Mont Saint Genieve, in 
ber Nähe des Pantheon, tft der Fleine 
Tabalsmarlt. Die Tafchen voller 


J 
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großzer „Attic“ auf leichte Abzahlung. 


zur Arbeit gehenden Männer für ihre 
Pfeife oder zum „priſer“ (Schnupfen) 
kaufen. Auch an die Tabakhändler laſ⸗ 
fen die Megotiers pfunbweife ihre. 
MWaaren ab, und jchließlich Yiefern fie 
noch den Spigenmwäfcherinnen die uns 
brauchbaren Zabafreite, Die von ben 
Mundftüdchen oder verkohlten End+ 
ftilden herrühren, zum Abguß ala 
Färbemittel. 

Wohl jeder Parisbeſucher ſah von 
der Terraſſe eines Cafes aus, mitten 
in dem bunten, luſtigen Treiben der 
vorüberziehenden Menge jene gebeug⸗ 
ten Geſtalten borüberfihleichen, meijt 
in Qumpen. gehüllt, den alten Lederfad 
auf dem Rüden. Der fremde hält fie 
für Bettler, obgleich ihr Bid blind ift 
für die Iuftig dampfenden Raucher an 
ben Eleinen Marmortifchen. Gleidhs 
giltig Tchlürfen fie mit gefenttem Kopf 
dahin, bleiben plößlih ftehen und 
piden vorfichtig mit der Spike ihres 
Stockes in ein erlofchenes Stiimpfchen, 
das fie dann in den Sad gleiten lafs 
fen. Und diefe melandolifchen Wefen, 
die erlernt haben den Himmel zu 
fhauen, deren Horizont dad Trottoir 
ift, Die bon ihrer Pflafterfeele ein er» 
bärmliches Dafein friften, follen dem 
Staate Konfurrenz machen! -Diefe 
Heine Schaar gebeugter Rüden - will 
fi nun „ſyndilatiſiren“, will ſich 
„aufbäumen“! 


* Grira Pale Pilfener und „Bals 
rifch“, reine Malzbiere der, Conrad 
Seipp Brewing. Eo., in Flafchen und 


Fäffern. Zel.: Calumet 730 und 869, 


— Unbeforgt. — Yungverheirathets 
(zu einer Freundin): — 
Elſe, der Arzt hat meinem Mann 
i ngerkur verordnet.“ — 


premiere if alfo aufs, 
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den gnadcſolgenden Stellen werden Uelne 

— für die „Adendpoft“ und „Sonntag 

ui nt Koffer des sntgegengenommen 

leiden“ * ler ee nänfiden. Tage. 

x für die ie en Xage, 
— t bie „onntagpoft bis um 10 

— nzeigen entgegengenomaten 


Nordfiette 
Bacine’s game, 635 N. Afbland Ave, Ede 


Erie Etr 
Mietrovolitan Bharmacy, 957 N. Afhland Ube., 


&d * Augufta Str, 
Buiie id, 934 Eenier Etr., Ede Bilfel 


u. En 958 Genter Str, Ede Sheffield 
©. N. Deraberg, 1000 N. Clark Str. Ede Dat 
J. —8 an 2450 N. Elark Etr., Ede Urling- 

= Fee Go., 2800 N. Clark Cie. de 


Dive 
ftmann & Meusies, 8126 N. Clark Eir., 


tr Halfte tr. 

& — 3805 N. Glark Etr, Ede 
© bite ie 6158 N. Elark Eir., nahe Gran 
Devon — 6401 N. Clax? Str., Ece 
J. „Seit, 15859 Elybourn Place, de 
Deetlan © ‚Soarmecn, 1617 Sullerton Ave, Ede 
82. G. nee 1733 N. Halfte Etr., Ede Bil 
€ En 3000 N. Halitev Ei. Cs sen 
Su Selden, 2201 N. Hallted Etr., Ede Teb- 
8. Ei int, 1348 Larrabee Str, Ede El» 
Etine & Go., 1654 Larrabee Str, Ede Eugenie 
— 1959 Karrabee Etr., Ede Center 
:Röttinger, 2201 Lincoln Uibe, Gde 
— Bros., 2303 Fincoln Abe, Ede Ordarb 
nn a. ga, 401 W. North Abe, Ede Seda⸗ 
ein neingefe fer, 4658 WB. Nortb Une, Ede 
—2* — 719 B. Nortd Ave. Ede Hal 
* at Go, 1320 Eedgwid Str, Ede 
War Sesrges, 1330 Sedawick Str, Ede Siegel 
B 8 i "Binde, 1301 Eedawid Str, Ede Meno» 
a „ort, 2059 Seminarh Ude., Ede Garfield 
Orden Grov Bharmach, 1765 Eheffield Ave. 

Ede Elpbourn 
m. G. Rennen, 108° MWedfter Abe, Ede Se 
Aron Kogon, 1355 Webſter Mbenue, Ede 

Eoutbport Ude 
—— Marmach, 509 Meils Str, nabe 
N einbiirom & Go, 521 Wels Etr, 


Indiana Str 
* eihner, 600 Weis Etr., Ede Obio Str 
nen nie Sehler, 863 Wels Etr., nahe Locuft 


Mrcadiud Boik, 1200 Wels Str., Ede Dibifion 

Ges. A. Mark, 1365 Wells Etr., Ede Eiller 

U. Gabert, 2349 N. Weltern Ape., Ede Fuller 

®. S Anid. 2747 N. Beltern Abe. nab: Di 
terfeh Abe. 


Sale Biew. 
past —— 1000 Addiſon Str., Ecke 
nco 
"a sc 3556 N. Afhland Unve, Ede 
ilon 
wm. > zus, 2200 Belmont Abe. Ede Lea 
i 
— — 2059 Belmont Ube, de 
auli 
— — 1651 Belmont Ave, Ede Paw 
G. a S 1201 Belmont Abe. Ede Ra 
A. 3. "Ransabevian, 1024 Belmont Abe., Ede 
3ao00 
Srant 9. Sinibarn, 1144 Brunn Mar Ade, Ede 
Evaniton Ave. 
Geo we 1000 Biverfen Biod., Ede Chefs 
e. 
2 Green, 3180 Evanfton Ave., Ede Belmont 
be. 
8. 8. Arueger, 5130 Ebanfton Übe., nahe Bir 
nona E@fr. 
“softer 3 5201 Evanfton Abe, Ede 
ofter Abe. 
Be Sruslire, 6172 len Abe. 
— 2737 R. Halfted Str. Ede 
er & Aumann, 2405 N. Halfted Str. 
Ede Sullerton Ave 
®. 8 "zen, 3558 N. Halfte Etr., Ede Adbir 
En. woR, 3608 Irbing Bart Blod., nahe Elfton 
u, Reimer, 2783 Lincoln Are, Ede Diver 
e. 
RAS ‚Mertes, 2973 Lincoln Abe, Ede South 
or) e. 
B. 9. Diener, 3175 Lincoln Abe, naye Belmont 
Sun german, 4016 Lincoln Ate., Ede Cute 
— — 4365 Lincoln Abe, ude 
Montrofe a 
, 4801 Lincoln Abe, Ede Lam 
— 5045 Lincoln Abe, Ede Birne 
be. 
—* Auemer, 5158 Lincoln Ave, Ede ei 


mag Linke, 1457 Otto Str., Ede Berr 
Ne E gengen: ‚3225 8. NRabenstvood Park, 


. 


"Ehmi, 2001 Moscoe Blpd., Ede Robey 


% e Bobel, 3764 Sheffield Abe, ede Grace 
®. I. Brspn, 3359 Gouthport Abe. Ede Roscoe 
058 Wriabtivood Ude, Ede 


Beitfeite 

rmirage —— 2457 Armitage Abde., nahe 

Milwau Abe 
Resalid Bro, 2020 Armitage Abe, Ede Hum« 
©. Fi — 9201 Urmilage Ape., Tde Kebsie 
5. I. 3508 YUrmitage Ave, Ecke 
——— —— dar — Armitage 
Ric. Kann, 1048 N. A u Ybe., Ede Emily 
Bm. Swobobe, 1881 N. Afbland Uve, Ece 
Ei 1781 Augufta Str, Ede Woob 
tvondaie Sinbthoufe, 2907 Belmont Ave,, nahe 
©. 3058 Belmont Uve. Cde 
—V = armach, 1379 Blue Island Abe, 
Weiiten Brod. 1825 Blue Island Ude, ide 
——— 801 S. California Ave., Ecke 
ion Wharmach, 3141 N. Ealifornia Ade,, nabe 
— 1846 Canalport Abe., Ecke Jefe 
®. Staiger, 1356 ©. Eenter Ave, Ede 14. 
Eho3. Foucet, 1801 ©. Eenter Upe, Ecke 
J. Wieve, 1373 W. Chicago Ude, Ede Noble 
Deo. Socken, 1557 B. Chicago Ade., nahe Aſh⸗ 
alter 9. Gngel, 1300 B. Chicago Une., üde 
EOaR. Wierthei, 1858 W. Chicago Abe, de 
—V 2100 ©. Gbicago übe, 


tr 
y. 4 Eller 5801 €. Rabenswood nn Ede 


. Swanfon, 
Veen Abe 


lin Abe 
Beitn Brad, 1756 W. Pibifion Etr., Ede Wood 
3. Fernig, 2000 W.- Dibifion Etr., Ede Hobey 


Ceſegraphiſche Depeſcen 


Geliefert wor ber "Associated Prosa” 


Inland. 
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Der Trunk beim Sternewirth. 

Beſondere Trinkſtuben für Poliziſten und 
Feuerwehrleute in New Norker Braue⸗ 
reien. 


New York, 30. Juli. Bürgermeiſter 
Gaynor hat heute angekündigt, daß er 
dem freien Ausſchank von Bier Sei— 
tens verſchiedener großer Brauereien 
an Poliziſten und Feuerwehrleuten ein 
Ende machen wird, eine Einrichtung, 
auf die ihn in einem Schreiben Feuer⸗ 
wehrkommiſſär Waldo aufmerkſam 
gemacht hat. 

„Seitern“, heit e? in dem Schrei- 
ben, „bejuchte auf meine Weifung ein 
Sataillonschef eine Brauerei an ber 
129. Straße, um zu ermitteln, ob zu 
jener Zeit dort Feuerwehrleute Bier 
tränten. Anfangs verweigerte man 
ihm Zutritt zum Gaftzimmer der 
Brauerei unter der Begründung, daß 
es nur für die Poliziften und Syeuer- 
mebrleute bejtimmt jei. Nachdem er 
fih ala Mitglied der fFeuerme‘: aus- 
gemwiefen hatte, durfte er eintreten. Er 
ataf drei Feuerwehrleute und viergehn 


€. 
®. —— 1900 Elfton Abe. nahe Ei» 
Chas. 4. — 3741 Elſton Ave. Ecke Al⸗ 


banh * 
* Mann, 1658 lina Str. 
W. Ecke € ve San 


— a. an 1085 ER Abe 
W. 3, Barth, 1327 Grand Ave, Ede Elisadetd 
£incoln Kharmag, 1858 Grand Ave. Ede Lim 
3. GC. Gifendraht, 2332 , Grand Ave. nahe 
Weftern Abe. 
Grand d Aharmacy, 3741 Grand Ave, Ede 
a. Romans, 507 N. Halfte Str. nahe Mil 
Souig * Elisburg, 121 N. Haliteb Str, nahe 
an 
- Behre FR , 2028 ©. Halfteb Etr.. Ede Canab 
Bellace m. Ken, 1402 W. Late Etr., Ede Sheb 
on 
Louis Sange, 1768 ®, Late Etr., Ede Wood 
Bibb * Boormac, 2460 B. Laie Etr, Ede 
Cambbell Abe. 
e ibbinge, 2724 W. Lale Etr, nahe Gain 


onneifen, 4159 Ede 42. 2 
— —— De 


BR. geish, 524 Milmaufee Une, Ede Green 

® „Hartwig, 800 Viilmaufee Abe, Ede Ebr 
3. —5 1058 Milwautee Ade. Ecke 
5. — — 1175 Milwoutee Abe. Ede 
Iver 8. Duales, 1426 Milmaulee Ave, nabe 


Evergreen Abe. 
Northweitern ı ‚Bbarmacy, 1576 Milmontee Abe. 


nabe N 

Upton am Binzmac, 1860 Peilmaufee Abe, de 

D E.8 ge Herwig , 1950 Milmautee Ave, Ede 

eiser 

Suckns: € ai Delden, 2301 Milmaufee Abe. 

Ede California 
— 5 Milwautee Abe, Ede 
e ullerion 

eo ‚Denit, #, 2813 Miltaufee Ude, Ede 
Werſe 

Hof. a —* 3190 Dilmwaufee Ave. Ede Bel 

mont Abe. 

Nest re. Bhermach, 1535 W. Nortb Abe, 

E. 

Sonn Ei Gnemicat Go. 1754 W. North Abe, 
. 9. outiser, 2359 W. North Ave... nabe 
Keller 

Garl ‚Sramen, Vo B. Northide., Ede Spaul 

be. 
—— 58 5560 W, North Ave, Ede Cem 
432 % 


Kappus, is? No 
x Pieteimann, A Ede Poll 


Dr. hip Sattler, 3239 Onden Abe, Eds 
Gas Thiet, 8736 Dgben Abe., nahe Larondals 
3. — 1000 S. Paulina Str, Ede Zablor 
8. gelimutn, 2148 N. Robey Sir., Ede Ham 
5. Atolze, 3456 N. Robey Str., Ede Eorne 
€. e — 1068 W. Tahlor Str., Ecde Ro⸗ 
Mount Rlcafant Bharmacy, 1301 W. 35. Str. 
Ede Wood Str. 
G. ®. Grahly, 300 W. 12. Etr., nahe Halſted 
m. ‚Meyer, 1206 W. 12. Etr., Ede Centre 
Gomon 9. . Bolta, 1501 DB. 12. Etr., Ede Lat 
Henrh Stulit, 1542 W. 12. Sir, Ede Paulins 
Der & 2 Zrowbridge, 4005 WB. 12. Etr. nabs 
@. ©. 3. Britt, 2158 W. 21. Str. Ede Lenbitt 
Mattad Bharmach, 2000 W. 22, Str, Ede Ro 
3 — 2756 W. 22. Str. Ece Cali⸗ 
A. ei 3401 W. 26. Etr,, Ede Homan 


be. 
Chas. — sn @. 26. Str., Ede 42. Abe. 
G „Neubert, 1100 B. Van Buren Str., Ede 


berd 
etort "59 N. Weitern Ave, Ede 


Etr. 
Noeste, 33 ©. Weftern AUve., nahe Mon» 
zoe Etr. 


@übdfette 
9 m Diared, 2876 Archer Abe, Ede Bontield 


de. 

&. Grund, 3511 Arder Abe, Ede 35. Str, 

Gbert Burger, 5100 ©. Afhland be, Cds 
T 


Mbert Evens, 5856 ©. Afhland Ave, nahe 
3 
B. — 7118 S. Chicago Abe. nabe 
zur B. — 3155 Cottage Grove Abe., nahbe 
H. —* —— 4701 Cattage Grobe Abe., 
S. — — 4057 ENi3 Ape., Ede 41. Court. 
. Date e, 559 €. 43. ©tr., Ede Et, Lat 
un 
@imon Strauß, 363 €. 47. Str. nahe Grand 
DOrtenftein & Baufe, 239 €. 51. Etr., nabe 
Prairte Abe. 
RR. Damen, 933 €. 55. ©tr., Ede Inglefide 
©. 2 Beamte, 801 €. 58. Str. nahe Park 
€. * Seidert, 1159 ®. Garfield BlIbd., nabe 
— er Abe. 
— 5100 — Abe., Ede 51. Str, 
dr Rahlfa, 3659 . Halfteb Str, nahe 
— 5458 ©. Hallten Ste. nabe 
arfield 
®. 3%. Arizan, 5501 ©. Hallted Etr.. Ede 55. 
8 — Walborn, 8053 ©. Halfted Str, nahe 
61, 
Gnaleivoeh german, 6300 ©. Halfted Str. 
D. — Snhder, 7259 S. Halſted Str. nabe 72. 


Zaihiſon, 2126 Indiana Ave. nahe 22. Ste. 
7 3459 Andiana Abe. nahe 


A. BP. Dewer & Co, 935 E. 63. Str., nahe 
nalefide Abe 
A. —* 1600 W. 68. Str., Ede As 
an 
ze Dies, 4146 Etate Etr., nabe Etr 
u NArensler, 5059 State Strg ne 51. Str, 
ze n, 334 €. 31. Ex., Ede Calw 
&. Seiser, 1124 €. 31, E&tr., Ede Loomi3 
Gun... "ar. „eted, 1658 W. 35. Etr. Ede Rau 
na 
Ban, Finninger, 501 ®W. 26. Str., Ede Canai 
u art — 7509 Bincenned 
Noch, Ede 73. Str. 
8%. 8. Etromer & Eo., 2458 Mentworth Abe, 
nabe 25. Etr. 
— Ave, 8 zn, 2001 Weniworth 
Frank Bent. "3046 &wenttvorth Ave, nabe 
9. Shmikt, 4466 Wenttworth Ave, nahe 45. 
T. 
alem * Chandler, 4642 Mentmortb Abe. 
8 uber, 5108 Wentivortb Abe, nahe 51. 
Mutfon & Naber, 5900 Wentworth Abe, Ede 


59. * 
J. Janda. 3601 Wincheſter Ave. Ecke 36. Ste. 
Sorſtadte. 
9. ®: — 108 Union Str. Blue Island, 
J. * Dune 62—69 Illinois Etr., Chicago 
Te an News Go, 828 CEufter Abe, 
goanf: on, SU. 
MW. M. Vrowne, Fifth Abe. LaGrange. 
Bm. Drumm & Son, 7449 Madifon Str., Sorefi 
ar, SU. 
Haoc Dinge, 11048 Midigen Ave, Pullman, 
Kohn Hostoweg, 11329 Sulton Ave, Pullman. 
2. 9 Fexrin, 2s8 Arcade Blda,, J 
* de 38 an 


2. Zewel, 701 Greenleaf 
Mabensivoob Vark. Rogers Bar 


Ditte 
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Poliziften in voller Uniform beim Ze— 
chen. Sie hatten ein Taf Bier, und 
zwei Polizijten fungirten als Schant- 
wärter.“ 

Laut Mittheilung der Beamten der 
Braugefellfichaft ift die Sitte, für die 
Polizisten und Feuerwehrleute ein be— 
fonderes Nneipzimmer einzurichten 
und bort Frreibier zu verzapfe.., fo alt 
wie die Brauerei jelbft und in allen 
anderen Brauereien in der Statt ein- 
geführt. 

Die riefige Berfhwendung. 
Was allein in der Wew NMorker Schulver- 
waltung aefpart wird, 


Nem York, 30. Juli. Das BHiefige 
Büro für Unterfuhungen in ber 
Stabtverwaltung hat heute ein Rund- 
fehreiben erlafjen, worin des Längeren 
ausgeführt wird, daß diejenige Stabt- 
bermaltung, welche den Grabſch aus— 
gemerzt hat, dann durh Ginführung 
von Regeln für Lieferungen große Er— 
fparnifje zu erzielen vermöge, fo er- 
fparten auf folche Weife die hi-jiaen 
Schulen alljährlich $700,000 aegen 
1904, !roß meit größerer Schülerzahl 
und vermehrter Unterrichtsftunden und 
Sculflaffen. $78,000 allein an Koh- 
len und $13,000 an Bleitiften. Mehn- 
liche Erſparniſſe ſeien, ſagt der Be— 
richt, in allen Verwaltungszweigen von 
Grokitädten möalic, 


Inland, 

— Bunbesoberrihter Moody mird 
Mitte November ausfcheiden. Er ift 
ſchon lange infolge Leidens arbeitsun- 
fähig. 

— Staatzfetretär Rofe von Jlinois 
till gegen bie Kraftwagenfahrer ftraf- 
rechtlich vorgehen, welche ihre Lizenjen 
nicht erneuert‘ haben. 

— Bei der Befreiung ihres 14jäh- 
rigen Sohnes aus der Umgarnung 
eletrifcher Zeitungsprähte murbe in 
Detroit, Mic., Frau Henry Smith ge- 
tödtet; ihr Sohn liegt im Sterben. 
Der Slottenproiantdampfer 
Solace ift im Mebel bei Barnitable, 
Maff., auf eine Sandbant gerathen. 
Drei Kriegsichiffe haben fich heute ver⸗ 
gebens bemüht, ihn herunterzuziehen. 

— Dilahoma bat jeht 1,651,951 
Einwohner, gegen 1,414,177 vor drei 
Jahren. Die Negerbevölterung ftieg 
in derZeit von 112,160 auf 138,456. 
Ueber Entredhtung der Schwarzen foll 
nächte Woche abgejtimmt werben. 
Wandelbilder =» Darftellungen 
von Preisfümpfen, Hinrichtungen und 
anderen jcheußlichen Anbliden find 
unter einem vom Unterhaufe der Xe= 
gislatur von Texas bereits angenom— 
menen Entwurf verboten. 

— Die Expedition der Amerikani⸗ 
ſchen Geſellſchaft für Erdkunde unter 
Prof. Parker und die Rusk'ſche Expe— 
dition haben ihre Verſuche, den Gipfel 
des Mount MeFKinleyg in Wlasta zu 
erflimmen, aufgegeben, 

— Bei Ditama, XU., murbe geftern 
Abend der Farnier Anderfon unter fei- 
nem umfchlagenden Kraftwagen zer= 
malmt, der Farmer KYohnfon fchwer, 
und Frau Anderfon und ihre beiden 
Kinder leicht verlegt. 

— Unmeit reöno, Kal., fuhr ges 
ftern ein Zug in den Kraftwagen ber 
reichen beutfchen Farmersfrau Klein: 
faßer hinein; Frau K. und ihr Töch- 
terchen wurden getöbtet; bie beiben 
Knaben fchmwer verlegt. 

— Das Bhilippinen-Dbergericht hat 
betätigt, daß General = Gouverneur 
Torbes Vollmacht zur Ausmeifung 
bon anftöhigen Ausländern befibt; die 
Betroffenen, zwölf Chinefen, mollen 
fi) an das Bundesobergericht menden. 

— Baftor Wallace Studey, Der 
Entführung der 16jährigen KXorena 
Sutherland nad) Williamdburg, Kas,., 
überführt, ift durchgebrannt. Geine 
Bürgen haben Belohnung auf feine 
Erdreifung ausgefegt. Der Mann ift 
Familienvater. 


— Vertreter des Präſidenten Ma— 
driz von Nikaragua haben im Bundes⸗ 
gericht von New Orleans heute bean— 
tragt, das Auslaufen der Jacht „Hor⸗ 
net“ nach Bluefields zu verhindern, 
weil ſie in ein Flibuſtierſchiff umge— 
wandelt worden ſei. 

— Ehe John Junkin geſtern we— 
gen Ermordung von Klara Roſen in 
Des Moines, Jowa, gehängt wurde, 
erinnerte er, auf dem Galgengerüſt, 
den Sheriff daran, daß die Leiche einer 
medizinifchen Lehranftalt übermiefen 
werben jollte. 

— Dr. Fred Lilienthal, einer der 
bebeutendften deutfchen Aerzte in Nem 
York, Pionier der jozialiftiichen Par: 
tei und Vertheidiger des Frauenſtimm⸗ 
rechts, iſt auf ſeinem Landſitz in den 
Catskills im Alter von 70 Jahren ge— 
ſtorben. 

— Auf dem Nationalkongreß für 
Landſtraßenbau in Niagara Falls, N. 
Q., wurde bon Rebnern die jährliche 
Erjparniß an Fractfoften, namentlich 
für armer, auf hundert Millionen 
Dollars veranfchlagt, falls iiberall im 
Lande Landftraßen gebaut würden. 

Zmei junge Taugenichife in 
Brooklyn, N. Y., haben retanden, feit 
mehreren Jahren Ginbrüche, Yebthin 
auch bier Brandlegungen zum med 
beö Raubes verübt und einen Jungen 
dabet niedergeftochen zu haben. Den 
Ertrag ihrer erften Beute benusten fie, 
um jih im Schießen auszubilden. 

— Geitrige Bafeballfpiele 
National League — St. Louis 2, Chi- 
cago 5; Pittsburg 7, Gincinnati 3; 
New York 5, Bofton 2; Broofhyn 2, 
Philadelphia 5. American League — 
Chicago O, Detroit 1; Philadelphia 
4; MWafhington 0; Bofton 1; New 
York 3 3. 

— Unter dem Antitruftgefeß haben 
die früheren Delprobuzenten Thomas 
E. Kelly, X. 3. Steele und T. Me-' 
Mannes in Findlay, D., John D. 
Rodefeller und die Standard Dil Eo. 
wegen unlauteren Wettbewerb und 
oejhäftlihen NRuins auf $500,000 
Schadenerſatz verklagt. 

— Im Naturgeſchichtlichen Muſeum 
in New York ſind heute die Kinn— 
backen eines Rieſenwalfiſches von Ja⸗ 
pan eingetroffen; ſie wiegen 110,000 
Pfund, ſind 40 Fuß lang und mußten 
auf einem zmölffpännigen Laftwagen 
bom Schiff nah dem Mufeum befor- 
dert werden. Der Wal wurde an ber 
japanifchen Küfte gefangen, er maß 
u. 200 Fuß, der Schwanz cllein 30 
Fuß. 

— Die frühere Baroneſſe von Kil⸗ 
fuß, welche in Cincinnati den 68jäh— 
rigen Großinduſtriellen Proctor ver— 
klagt hat, und deren Ehe von deſſen 
Angehörigen beſtritten wurde, hatte im 
Gericht während einer Verhandlungs— 
pauſe eine geheime Beſprechung mit 
dem Verklagten. Beide lachten, als ſie 
ſich trennten, und man erwartet jetzt 
eine Verſöhnung. 

— Ertrunken: Roſa Gaul, 
Jahre, tüchtige Schwimmerin, in Glen 
Toch bei Cheppewa Falls, MWis., beim 
Verſuch, die kleine MeDonald zu ret— 
ten; dieſe wurde von anderen gerettet; 
Jatob Schwab von Fort Wanne, Ind., 
in Buffalo. Sergeant Dliver und 
Sergeant Blafes Söhnen beim Ken— 
tern einer fleinen Regierungsdampf- 
jacht, Fort Screven, Georgia. Die 
Merifanerin Lebeo und {mei Rinder, 
ald nah einem MWoltenbruh im 
Gebirge fih eine hohe Waſſerwoge 
duch Gallup, N. M., ergok. 


Bein 


hen Wochen her Jahre 1909, 1908 
und 1907. 


— Der Bundesfenatswahl-Budel- 


progeß des Chicagoer Staatsfenator3 |. 


Broderid in Springfield ijt bis — 
Herbſt verſchoben worden. 

— Bei Cathlamet, Waſh., wüthen 
zwei MWaldbrände; das Teuer brennt 
die Kronen der Bäume ab und ver=- 
breitet fich ehr fchnell. 

— Präſident Rooſevelts Bundes— 
oberförſter Pinchot bewirbt ſich um 
die republikaniſche Gouverneurs-No— 
mination in New Hort. 

— John G. Carlisle, Schatzamts⸗ 
ſekretär unter Präſident Cleveland, 
liegt im Hotel Walcott, New Port, 
ſchwer krank danieder. 

— Ein Straßenbahnwagen mit 25 
Fahrgäſten ſtürzte durch die interna⸗ 
tionale Brücke über den Rio Grande in 
El Paſo, Tex., in das ſeichte Waſſer. 
Niemand ſchwer verletzt. 

— Giebzig Mostitoftihe murben 
an einem im Zentralparf, New Nork, 
heute früh aufgefundenen ausgejetten 
vier Monate alten Knäblein gaefun- 
den. Der Zuftand des armen Kindes 
ift bebenflich. 

— Die beiden Söhne bes Bunbe3- 
marfhalld und Rauhreiters Aberna— 
ty, welche zu Präfident Rooſevelts 
Heimfehr nad Nem York ritten und 
im Kraftwagen ‚zurüdfebrten, find in 
ihrer Heimath Oflahoma City, DIL, 
eingetroffen. 

— Im Erotana Park im Bronr, 
N. D., hatte fich Heute früh der junge 
Gefhäftsmann Yalob Katzen aus Ges 
Thäftsforgen, den Strid um pen Hals, 
aus einem Baum geftürzt und erdrof- 
felte allmählih. Ein "olizift hatte 
ihn fpringen fehen und fchnitt ihn ab. 

— Der Schanfmwärter Geo. Eople 
in Toledo, D., meldher geitern Die 
Koftwirthin Frau Edward Hopfinger 
erichoß, feine Geliebte Frau Wilfon: 
fhwer vermundete und ich felbit in 
den Kopf fchoß, ift heute früh geitor- 
ben. Frau Wilfon wird daponfom= 
men. — 
Städtiſcher Gebäudeverwalter 
Walter in New York wurde por drei 
Sahren ernannt, am nädjften Tage ab» 
oefeht, heute durch Gerichtsentjchet- 
dung mieber eingejeßt mit vollem Ge- 
halt für die drei Xahre, $15,000, nebit 
Binfen. Heute Abend mird er fein 
Amt niederlegen und fein Gehalt ein- 
ziehen. 

— im Dftober wollen die Stim: ‘= 
rechtlerinnen in Nem York eine große 
Kundgebung veranftalten und auf 
CS haumagen Säuglinge, ald Beweis, 
daß fie gute Mütter find, und die brei 
überlebenden Theilnehmer an der er= 
ften Stimmredtlerinnen = Verfamm= 
lung, 1848, in Geneva, N. 9., mite 
nehmen. 

— Auf dem Allamerifanifchen Kon 
greß in Buenos Apres wurde mit 
übermältigender Mehrheit der Vor— 
Thlag abgelehnt, dem Staatsjefretär 
der Der. Staaten die Vorfiterjtelle in 
ver Verwaltung des Büro der ameri: 
fanifchen Republifen zu entziehen, und 
der Name Allameritanifche Union an= 
genommen. 

— Lemis Reftelli, Granithauer in 
Quinch, Maff., wurde vor Geldforgen 
geitern Abend geiftesfranf und erichoß 
feine Mutter und Henry Hartwig, 
Granitfabrifanten, von dem er feinen 
Gefchäftsplag gemiethet hatte, veriwun- 
dete feinen Bruder Gafpare Reitelli 
tödtlich, den Granitfabrifanten Bifhop 
und Hartwigs Bruder Theodor fchiwer. 
Darauf entfloh er. 


— $600 erbeuteten Poftfutfchenräu- 
ber bei Silver City, N. M., von zimei 
meiblichen Reifenden; bei Duray, Kol., 
Thoß der Pittäburger Kapitalift Me- 
Eurdy auf Poftkutfchenräuber, mo= 
rauf diefe fofort ausriffen, und Me: 
Gurdy und feine 17_ mohlhabenden 
Genoffen, darunter 10 Frauen, melche 
auf der Rüdkehr von einem Auäfluge 
maren, konnten unbehelligt meiterfah- 
ren. 


— eltern, am zehnten Jahre ber 
Ermordung von König Yumbert von 
Italien, murde in Mailand eine anar= 
hiltifhe Verfhmörung zur Ermor- 
dung der Mittme des Königs, Mar- 
querita, entbvedt. Der mit der Aus: 
führung der Blutthat betraute Ver- 
Ihmörer ftellte fich der Polizei, Iegte 
ein Geftändniß ab und entleibte fich 
im Gefängnif. 

— Bundesjenator Crane vonMajfa- 
Aufetts ift von Präfident Taft er— 
fucht worden, eine Reife bi3 nach der 
pazififchen Küfte zu macden und die 
politifche Lage zu ftudiren. Der Prä- 
fibent hat eine Menge bereit3 ange— 
nommene Einladungen wegen der ihm 
durch neue Gefehe übertragenen ver- 
mehrten Aufgaben abgelehnt und will 
nach der Wahl eine 20tägige Inſpek— 
tionsfahrt nach der Panamakanalzone 
machen. 

— Erwin Wider, der Kaſſirer der 
New VYorker Zweigſtelle der ruſſiſch— 
chineſiſchen Bank, hat geſtanden, daß er 
die geſtohlenen Werthpapiere, 8500, 
000, an der Börfe verfpefulitt hat. 
Seine Einnahme, $25 die Woche, bei 
der feine Tyamilie faum leben fonnte, 
habe er durch „Jichere” Spekulationen 
zu erhöhen verfucht. Als die Verlufte 
thm unerjeglich erfchienen, habe — 
waghalſig ſpekulirt. Er hat fich g 
ſtellt und will ſich ſchuldig ae 
Er ift völlig aufammengebroden. 


Ausland, 


— Auf 400 Millionen Dollars ver- 
anjchlagt man den dur anhaltend 
faltes und nafles Wetter der Ernte in 
Frankreich zugefügten Schaden, ber 
Berluft an Weizen ift, gegen das Vor— 
jahr, allein 57 Millionen Buſhels. 

— 2or, Seiba, Honduras, follen in 
einem Kampfe awifchen ben Truppen 
des Präfidenten Dapilla und des Prä- 
tendenten General Bonilla 100 getöd- 
tet und 200 verwundet worden fein. 
Ueber die ganze Republit ift der Be- 
lagerungszuſtand verhängt worden. 
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— Die Unzuße i in Tibet fo groß 
geworden, daß die inbifche Regierung 
Truppen zur Befehung der britifchen 
Agenturpoften Gnyanfe und Gratong 
bereit hält. 

— Mit 174 gegen 54 Stimmen hat 
der brafilianifche Kongreß die Wahl 
bon Marjchall de YFonfeca, der jegt in 
Deutjchland meilt, zum Präfidenten 
bon Brafilien bejtätiat. 

— Garcia, argentinifcher Geichäfts- 
träger in Merito, erflärte, daß Die Pos 
litif der Vereinigten Staaten auf Ku= 
ba, den Philippinen, der Banamafa: 
nalzone und in Nifaragua reiner Hab- 
gier entfprinae. 

— Die amerilanifhe Kolonie in 
Heidelberg mill dort eine Statue von 
„Mart Imain“, dem verjtorbenen 
amerifanifchen Humoriften, errichten, 
meil er dort auf die dee gefommen ift, 
„A Iramp Abroad“ zu fchreiben. Die 
Tonds find bereit3 gezeichnet worden. 

— Dr. F. ©. Bearfon, ein amerifa- 
nifher Bahnbaufpefulant, hinter dem 
Londoner und Parifer Bankhäufer 
jtehen, bejtreitet, daß er fchmere Ver- 
Iufte erlitten hätte, al3 er infolge Be- 
Thränfung de? Kredit3 Geitend Nem 
Vorker Banken gezwungen war, einen 
Theil der Aktien der Rod Island-, 
Lehigh- Valley und andere Bahnen zu 
berfaufen. Für folhe Aktien hatte das 
Syndikat fünfzig Millionen Dollars 
ausgegeben, um die Kontrole iiber eine 
Ueberlandlinie zu erlangen. Man 
munfelt an der Börfe, daß das Pear- 
fon’ihe Spndifat einer Art höheren 
Bauernfängerei zum Opfer gefallen ift. 


Lokalbericht. 


Ein trodener Monat. 


Der Kegenfall im Juli blieb um die 
Hälfte unter dem Normaldurch ſchnitt. 
Wenn es nicht heute oder morgen 

nod) regnet — und nad der Vorher- 


fage des Beobachters ift dazu feine 


Ausſicht — fo wird der jeßt zu Ende 
gehende Monat Juli was den Regen- 
fall anbelangt um die Hälfte Hinter 
dem normalen Durchfchnitt zurückblei⸗ 
ben. Am 11. Juli fiel Regen in einer 
Menge von .20 Zoll, der erſte einiger— 
maßen bedeutende feuchte Niederſchlag 
ſeit dem 4. Juni. Was die Wärme 
anbelangt, ſo brachte es der Juli — 
am 24. — auf 9 Grad und kam da— 
mit dem heißeſten Julitag, den es in 
Chicago je geſehen hat — nämlich im 
Jahr 1901, mit 103 Grad — am 
nächſten. Diefen „Rekord“ hat alſo 
der jetzt zu Ende gehende Monat Juli 
nicht geſchlagen, indeſſen hat er, was 
andauernde Hitze und Trodenheit an⸗ 
betrifft, einen neuen geſchaffen. Die 
durchſchnittliche Normaltemperatur im 
Juli iſt 72 Grad, bis heute hat ſich 
in dieſem Monat der Durchſchnitt auf 
etwas über 76 Grad geſtellt. Der 
höchſte, bislang beobachtete Durch— 
ſchnitt für den Monat Juli beträgt 
77 Grad. Von den 30 erſten Tagen 
des Juli waren ſechs gänzlich klar, 
fünf klar, zwei bewölkt und der Reſt 
im Allgemeinen klar. 
— — 


Hazel ſchweigt. 


Nähere Auskunft über ſie konnte nur 
durch Zufall /erlangt werden. 


Dr. Wm. A. Rupp, Nr. 736 Oſt 
63. Straße, fand geſtern Abend in ſei— 
nem Sprechzimmer ein junges Mäd— 
chen, das auf alle ſeine Fragen ſtumm 
wie das Grab blieb. Er benachrich— 
tigte ſchließlich die Polizei. Die Un— 
bekannte wurde in Haft genommen 
und ſchwieg nach wie vor. Weder 
Drohungen noch gütliches Zureden 
konnten ihr einen Laut entlocken. Sie 
ſah die Frageſteller wehmüthig an und 
ſchwieg. In ihren Taſchen fand die 
Polizei einen Schlüſſel des New 
Sothern-Hotels, Nr. 1250 Michigan 
Une. Nachfragen im Hotel ergaben, 
daß die Verhaftete, Hazel Bafter, Nr. 
450 Cab Str., Milwaukee, dort ge 
ftern abgeftiegen und bald darauf für 
fie eine Depefche eingetroffen fei, des 
Inhalts, daß das erbetene Geld mit- 
tels Eilbrief3 gefandt werden mürde. 

Später erfuhr die Polizei, daß Ha=- 
zel, ehe fie Dr. Rupp aufgefucht, im 
Sprechzimmer des Dr. Robert Leo— 
nard, Nr. 8460 Superior Ave., gewe— 
jen fei, den Arzt aber nicht angetrof- 
fen habe. 

Dr. Leonard theilte der Polizei mit, 
daß Hazel, die Pflegetochter eines rei- 
hen Mannes, früher im South Chi- 
cagoer Hojpital als Kranfenpflegerin 
bejchäftigt gemwefen ei, aber, nachdem 
fie vor fehs Monaten von ihrem 
Pflegevater enterbt wurde, die Gtel- 
lung aufgegeben und fich einem Jeicht- 
fertigen Lebenstmandel eraeben habe. 

Hazel mar nicht zu bemegen, biefe 
Angaben zu.beftätigen oder in Wbrede 
zu jtellen. 

Yhr Pflegevater foll ein reicher 
Schnittmaarenhändler in Milmanfee 
gemwejen fein. Sie befindet fich nod 
in der Wache zu Woodlamn in Haft. 


* Hlfs-Bundesgeneralanmalt Ken- 
yon hat fi in Amtsgejchäften, für 
einige Tage nah Wafhington begeben. 
E53 heißt, daß gleich nach feiner Rüd- 
tehr hierher der Bundes-Grandjury 
Anklogen genen verfchiedene "Herren 
bon der „National Padinga Co.” mer- 
den zur Beftätigqung vorgelegt werden. 
Die Grandjury hat fich geitern bi3 zum 


Montag vertagt. 


ST. JOHNS 
Military Academy, 


DELAFIELD, Wis. 


n ber berühmten Waufelffa Counth 
—— gelegen. un er bon Chi» 
cago an der Haup rs 9 
Ryh. Knaben Tr Totese” 
borbereitet. ®rünbl. militär. Verde 
pe. ae u. * 
Unterri Schreibt um u 


Adr. Dr. .% a a. Dean, 
Waulelba C Ebica ee 
1515 Wafonie — zei. Gentr. 8 
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Deteltive hatte harten Strauß 
mit einem „Seebär“ auszufechten. 


Beide verbläut. 


Das betrunfene Rauhbein nach heftigem 
Kampfe überwältigt und eingelocht. — 
Truntenheit fhütt nicht vor Strafe — 
Kranfe $rau von Räubern überfallen. 


ALS geftern Ubend der 3öjährige 

Seemann James McDonald fternha= 
gelvoll au3 der Speifewirthfchaft Nr. 
604 W. Mabdifon Str. auf die Straße 
torfelte, rempelte er ben Detektive 
Morris Trodey an. Der erfuchte ihn 
unmirfh, fi nad) Haufe zu fcheeren. 
Darüber aufgebracht, ſchlug der See— 
bär den Häſcher nieder und prügelte 
ihn windelweich, bis Poliziſt Edward 
Rix dem Mißhandelten beiſprang und 
mit ſeiner Hilfe nach heftigem Kampfe 
das Rauhbein verhaftete. 
Der Häftling, der gleichfalls eine 
derbe Tracht Prügel erhalten hatte, 
wurde, nachdem der Ambulanzarzt ihn 
verbunden hatte, in der Wache an Des— 
plaines Straße eingelocht und wegen 
Körperverletzung und unordentlichen 
Betragens gebucht. 

Trockey befindet ſich in ärztlicher 
Behandlung. 


Aufregendes Abenteuner. 


Die Gattin des Schankwirths Frank 
Cuchna in Niles hatte geſtern Nachmit⸗ 
tag ein aufregendes Abenteuer zu be— 
ſtehen. Die ſeit längerer Zeit leidende 
Frau ſaß mutterſeelenallein in der 


guten Stube, als ein Buggy vorfuhr, 


dem zwei Männer entjtiegen. Einer 
der Männer, der futfchirt hatte, warf 
die Zügel einem Yrauenzimmer zu, das 
auf dem Mägelchen fihen blieb, und 
betrat dann mit feinen Begleiter, ſorg⸗ 
fältig den großen Bullenbeißer vermei— 
dend, der an der Hinterthür an feiner 
Hütte angefettet war, durch die Vor— 
derthür die Wohnung. Al Frau 
Cuhna nah dem Begehr der uns 
erwarteten Gäfte fragte, erfuchten diefe 
fie, fi, wenn ihr da8 Leben lieb fei, 
mäuschenftil zu verhalten. Dann 
durhfuchten die Halunfen Spinde und 
Kommoden, eianeten fi) mehrere 
Schmudftüde, Tafelfilber und fchließ- 
lich auch 8200 an, die fie in einer 
Matrage gefunden hatten, und fuchten 
dad Meite. Kaum Hatte das Raub- 
gelichter feine Flucht bemwerkftelliat, al3 
Guchna heimfehrte. E3 wurde foaleich 
die Polizei benachrichtigt. Die febte 
fi) unverzüglich mit den hiefigen Be- 
börden in Verbindung. Bisher find 
aber alle Bemühungen, der Thäter 
habhaft zu werben, gefcheitert. 
Der gemeinfchaftlihe Sreund, 


Sn einer geftern im St. Lufas-Ho- 
fpital abgegebenen Erklärung jtellt 
Frau mie Young ihr Verhältnik zu 
Sohn E. Feher in einer bon ihren 
früheren Ausjagen etwas abweicherden 
Meile dar. Gie fünne es begreifen, 
fagte fie, daß Teer am Tage der Tra> 
addie nur, um fie vermeintlich zu 
Tchüßen, jede nähere Befanntfchaft mit 
ihr in Wbrede geftellt hab:. &3 fei die- 
fe aber ein falfch angebrachtes Zart- 
gefühl gemwefen und überflüffig dazu, 
denn e3 fei durchaus nichts zu perheim- 
lichen gewejen. Sie und Riqdon hät- 
ten Feger für Rigdons beften Freund 
gehalten. Rigdon hätte ihre Belannt- 
Ihaft mit yeger vermittelt. Da fie 
und Rigdon nun eher für Rigdons 
beiten Freund gehalten hätten und 
Tseher auch fie, Frau Young, in diefer 
Annahme durch feine anfcheinend Herz- 
liche Theilnahme für den durch Trunf- 
ſucht etwas beruntergefommenen 
Freund beſtärkt habe, hätte ſie ſich auf 
Rigdons Wunſch mehrmals mit Fetzer 
in Verbindung geſetzt, um ihn zu ver— 
anlaſſen, Rigdon wieder auf die Beine 
zu helfen. Sie habe Fetzer zum vier— 
ten Male in dieſem Jahre in ſeinem 
Geſchäftszimmer aufgeſucht gehabt, als 
ſich die Tragödie ereignete. 

Blutiger Abſchluß. 

Nach heftigem Streite jagte geſtern 
Abend der 52jährige J. Swakowski, 
Nr. 2702 N. Weſtern Ave. ſeiner um 
zwei Jahre jüngeren Gattin Anna 
eine Kugel in die rechte Hüfte und 
brachte ſich gleich darauf in ſelbſt— 
mörderiſcher Abſicht einen Schuß in 
die linke Seite bei. Die Polizei 
ſchaffte ihn nach dem Alexianer-Hoſpi— 
tal. Er⸗ wird vorausſichtlich neſen. 
Die nur leicht verwundete Frau be— 
findet ſich in der Wohnung in ärzt— 
licher Behandlung. 

Befürchten das Schlimmſte. 


Die Polizei hat ſich bisher vergeb— 
lich bemüht, von dem ſeit dem 22. Mai 
vermißten 48jährigen Machiniſten 
Theodor Bymark auch nur die gering— 
ſte Spur zu finden. Die Freunde des 
Vermißten, der Junggeſelle war und 
in einem an W. Chicago Ave. und 
Townſend Str. gelegenen Gaſthof 
wohnte, befürchten jetzt, daß er beraubt 
und ermordet worden ſei. Er ſtand 
in Dienſten der Chicago Railways 
Co. Seine Kleider befinden ſich noch 
in dem ſeit zwölf Jahren von ihm be— 
nutzen Zimmer. 

Schwer verwundet. 


Mit einer Kugel in der Bruſt ringt 
die 24jährige Porzellanmalerin Edith 
Shafer im Frauen-Hoſpital anRhodes 
Ave. mit dem Tode. 

Sie wohnte in ber von ihrer 
Schmeiter rau Ethel Berholt betrie- 
benen Herberge Nr. 3127 Vernon Une. 
Den Ungaben ihrer Schmwefter gemäß 
war Edith geftern durch ein leichtes 
Unmohlfein am Ausgehen verhindert, 
verfuchte aber, ji im Haufe nüglich 
zu machen. ls fie in dem von einem 
gemwiffen Harry Ebberfon benukten 
Zimmer das Bett machte, habe fie un- 
ter dem Kopftijfen einen Revolver ge: 
funden. Diejer habe fich zufällig in 
ihrer Hand entladen. Die Vermundete 
war bemußtlos, als fie in das Hoſpi⸗ 


—7 — 
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Speziell für Montag, 
den 1. Auguft. 
ainder oder, ge 


Kleider 


— Hüte für inder,s 
bis zu $1.00 merth, für. . De 
Hausfleider, in braun ır. 
weiß, 1.50 merth, für 
Schürzen⸗Gingham, ehitfarbig, 
in blauen und weißen Kar— 534 
rirungen, für c 
Gingham, in Karrirun—⸗ 
gen, 10c merth, für 
Ueberhofen für Männer, 
50c mwerth, für 
MWollene Männerhofen, 


2.50 merth, für 1. 29 


Schuhe für Sinaben, 1.25, 
mwerth, für 98c 


Gold Dust Wafchpulper, 
große Sorte, fiir 
Sunny Monday Seife, 


Stade HE. een ‚25c 


Chicago Bamily Seife, 23 c 


6 Stüde für 

Koko Itoodle Seifen 
Chips, 5 Pfund für 

Beite Laundry Stärke, — 
3 Pfund für 

Reines gemiſchtes Pick— 
ling⸗Gewürz, das Pfund.. 

Gallonen⸗Krug weißer 
Eſſig, fü 


19e 


. Marfe 
te Gallone 


jtrift zeiner 


Kama — 


4 und 5 Gall.Steinfrüge, 

für Ginmaden, für 19€ 
1.10 die Gall. Krumms 

beite Farbe, Montag, für... 93C 


100 perfekte Wäſcheklam—⸗ 
TAäXäXRo⏑⏑⏑———— 5 c 


tal eingeliefert wurde, und bisher nicht 
pernehmungafähig, 

Die Polizei ift nach aründlicher Time 
terfuchung zu der Ueberzeugung 
langt, daß mirflih ein — 
Zufall vorliege. 

Faule Ausrede. 


Edward Lewis, auch „Edwarb 
Bond“ genannt, bekannte ſich heute 
vor Richter Himes ſchuldig, am 28. 
Juni den Schankwirth Otto Delles, 
Nr. 4904 Lincoln Une, mit einem 
merthlofen Ched hineingelegt zu has 
ben, betheuerte aber, daß er zur Zeit 
betrunfen und feiner Sinne nid 
mächtig gemejen fei. Der Richter lieh 
diefe Entfhuldigung nicht gelten, foits 
bern ilbermwies ihn den. Großgefchion: 


renen. 
— — — 


Börfen-Notirungen, 


Nachftehend die heutigen Preis 
ſchwankungen an der Produktenbörſe 
bis zur Mittagsſtunde und die Schluß— 
preiſe von geſtern für Getreide und 
Proviſionen auf künftige Lieferung: 


Cröffnung Hoch Niedrig 12 Uhr 9, Yulk, 
Weizen — 
zutt 
Sept 1.2569 1. * 
De 1.049404 1.04% 
Mat BT *8 
Mais— 
Io .63 63 
cht 76 6 
Dig „08 6%. 
Mai 61-624 66 er .61% 
SHafer— 5 
Yult .39 *— 
Sept 3768 rg 
Dg 82 
4% 


Mi IR 

Gepöt. —— 
Juli 24.00 2 
Sept 21.60 ER 
Kan 

Schmalz — 

Juli 1J. mA 11.404 
Cept 11. — 11.524 
Oh 11:37-35 11.3076 
Ned 11.0 11.14 
Jan 

Rippchen ⸗ 
Juli 11.0 
Sept 11.30 
Te 10.85 
Yan 

Die ce“ Anfuhr von Weizen für den biefigen 
Martt ftellte fih auf 371,400, von Mais auf 3, 
von Safer auf 304,200 Bufhels. Verichidt von ter 
wurden 3,00 Buſhels Weizen, 181,000: Buihels 
Mai? und 197,400 Yufhel3 Hafer. 

— — — — — 


Wendling gefangen. 

Der angebliche Mörder der kleinen Alma 
Kellner in San Franzisko verhaftet. 
San Franzisko, 30. Juli. Joſeph 

Wendling, der frühere Kirchendiener 

einer deutſch-katholiſchen Gemeinde in 

Louisville, Ky., welcher im dringenden 

Verdacht ſteht, die kleine Alma Kellner, 

Nichte eines reichen Brauers in Louis—⸗ 

ville, geſchändet, erdroſſelt und in einen 


12-85 10. 5 


ı alten Brunnen geworfen zu baben, 


wurde hier heute in einem billigen 
Loairhaufe an der Dritten Straße ver» 
haftet. Er gab zu, der Gefuchte zu 
fein. Seine Spur war dur, dem 
Süden und Merito nah Kalifornien 
berfolgt morden.; 


Zodtgeihoffen. 


Nem Horf, 30. Juli. Der junge 
italienifche Arbeiter Frank Valle ver« 
fuchte fich heute bei Mamaronet, RW. 
D., als Straßenräuber, als Valentin 
Albanna, Kaflirer der Gefellfchaft, für 
melche er either aearbeitet hatte, mit 
3375 Lohnaeld des Weges tam. Als 
banna iwar aber fehneller, und Valle 
wird morgen begraben merden, 

Sturgis, ©. D., 30. Juli. Frau WM, 7 
MeMahon, die Gattin des Iheilfas ·⸗ 
ber3 bes Abpofaten D. P. Ihomas, 7° 


erichoß heute Thomas in deffen Bilro, ; 3 


weil er fich meigerte, auäzuzichen, 
— 


Dampfernachrichten. 
Angekommen. 
Funtentelegraphi ſch heute gemeſdet und im Pe 
Vorf erwartet: St. Yomis don Southampton mor⸗ 
gen; Rotterdam non Rotterdam, Montag. } 

Bremen: Bremen don New New Dorf, 
amburg: Penniplvania bon Samburg. 
Iymoutb: St. Paul von New Port. 

Philadelphia: Merion von Liverponl. 

New York: Caronia don Yiperpool; Ya Tontraiw 

und Caroline von Hapre. 

London: Montezuma von Montreal, 

Gibraltar: Europa von New Vrf. 

Adgegangen. — 

New VYork: Kaiſerin Auguſte Victoria umd 

nig Albert nah Genua; Arabic nah Qinerpoal: 
ladelphia nah Pinmoutb; Phi ad n , 
pen; Duca di -Genova nah © 
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E zum, ar (he Post Oflos at Chicago, Ilinois, under 


Ast of March 8d, 1879. 


pen een 
„Rur Bräfident I‘ 


Grover Clevelands Lehrſatz, daß 
Bundesbeamte ſich lebhafter parteipo⸗ 
liliſcher Thätigkeit zu enthalten haben, 
iſt ſeit ſeinem Verſchwinden von der 
politiſchen Bühne völlig in Vergeſſen⸗ 
heit gerathen. Es iſt den Bundesbe— 
amten nicht nur erlaubt geweſen, ſon⸗ 
dern es wurde geradezu von ihnen er⸗ 
für die herr⸗ 


© ende Partei, beziw. die Aominiftra- 


” 


B 


— Kion parteipolitifch einzutreten und mit 


ganzer Kraft und allen Mitteln dazu 


b beizutragen, fie am Ruder zu erhal- 


ten, bezw. ihren Kandidaten bie No= 
mination und jpäter die Ermählung 
zu fihern. E3 ift ein „öffentliches Ge- 
beimhiß“, dab die Aufitellung Herrn 
Zafts in erfter Linie den vielen Bun 
besbeamten zu danfen mar, bie als 
Delegaten Sit und Stimme hatten in 
der republifanifhen Nationallonven- 
tion und von Wafhington aus ihre 
Befehle erhielten, und damit murbe 
nur wiederholt was ſchon vier Jahre 
früher geſchehen war. Auch iſt es all⸗ 


gemein befannt und unbeftreitbar, daß 


+ beßbeamten 


8 


allen wichtigeren Wahlen die Bun—⸗ 
republikaniſcherſeits eine 
erſte Nolle ſpielten und wenn nicht dem 
Namen nach, ſo doch in Wirklichkeit 
die Leiter der Kampagne waren. Prä⸗ 
ſident Rooſevelt felbft und, mie er, fo 
bislang auch Präfident Taft, betradh- 
tete fih nicht nur immer als Ober- 
haupt feiner Partei, jondern oft genug 
mußte e3 auch jcheinen als betrachteten 
beibe fich in erfter Reihe ala PBarteifüh- 
rer und erft in zweiter Linie als Prä- 


F Fibent bes Landes. „Wie der Herr, fo 


der Knecht“. Daß unter ſolchen Um— 
ſtänden von einer Befolgung der Cle— 
veland'ſchen Forderung ſeitens der 
niederen Beamten keine Rede ſein 
konnie, liegt auf der Hand. 

Wenn der anſtößigen („pernicious“) 
politiſchen Thätigkeit ein Ende ge— 
macht oder doch eine Einſchränkung 
werden ſoll, muß das gute Beiſpiel von 
oben fommen, und e3 fcheint jebt, ala 
tönne Präfident Iaft diejes ftellen. 
An Portland, Maine, erklärte er die: 
fer Tage: „Indem ich als Präfident 
der Ber. Staaten reile, habe ich fein 
Recht, etwas anderes zu jein, ala Prä- 
ident des ganzen Wolfe, und ich darf 

Eur auf einer Platform des Patriotis- 
muß, der Liebe für dad Land und 
Mohlfohrt für Alle ftehen.“ Er hatte 
fi jhon vorher gemweigert, über po— 
litifche Fragen zu reden, und die mie- 
dergegebene Erklärung jollte jene Wei— 
gerung begründen. Sie mußte eini- 
germaßen überrafchen, da befannt 
mar, daß Präfident Taft für verjchie- 
bene Reden im verjchiedenen Theilen 
des Landes „gebucht“ war, fozufagen, 
und zwar für Ende Auguſt, Septem— 
ber und Oktober, in melcher Zeit die 
MWahltampagne im vollen Gange jein 
wird. Wenn er e3 jchon fo jchwer 
fand, mitten in der ?yerienzeit irgend- 
welche politifche ragen zu berühren, 
ohne auf die Parteipolitit hinüberzu- 
Spielen, daß er fich deifen jo entjchie- 
den weigerte, dann mußte ihm das 
fpäter völlig unmöglich jein und e& 
ar Klar, daß der Erklärung noch mehr 
olgen ‚müßte, entweder eine jtarfe Ab- 
———— oder die That, gewiſſer— 
maßen, die die Worte in Ausſicht ſtell⸗ 
ten. 


Es folgte erfreulicherweiſe die, That“. 
Heute wird aus Waſhington gemeldet, 
vräſident Taft habe alle ſeine Reiſe— 
und Redepläne für den Herbſt aufge- 
geben und abgeſchrieben, wo er ſchon 
beſtimmte Zuſagen gemacht hatte. Er 
werde bis zum November in Beverly, 
Maſſ. bezw. Waſhington, bleiben und 
dann eine Inſpektionsreiſe nach Pa⸗ 
nama machen. Dafür werde der Sena⸗ 
tor Crane von Maſſachuſetts auf 
Wunſch des Präfidenten eine Reife 
duch den Weiten bis an die pazififche 
Küfte machen und genau über die Qage 
berichten. Zur Erklärung wird gejagt, 
die große Anzahl wichtiger Gefee, die 


= der Kongreß in feiner jüngiten Ta- 


- fehen bes Präfidentenamtes hochgehal- 
ten wifjen und weiß, baf e3 unter dem 
> Eingreifen eines Inhabers in die praf- 


4 


" Woltes wird fi) bes Entfeluffes je- 


gung erließ,, habe dem Präfidenten fo 
viel neue Arbeit auferlegt, dah ihm 
für Reifen feine Zeit bleibe und er an- 
geftzengt werde arbeiten müffen, molle 
er beim Beginn der nächiten Tagung 
im Dezember alles im Reinen haben. 
Da3 wird feine Richtigkeit haben. Aus- 
fhlaggebend waren diefe Erwägungen 
foum. Denn all die Arbeit, von der 
feßt geredet wird, lag fchon vor, ala die 
jeht aufgegebenen Reifen befchloffen 
murben. Richtiger wird die Annahme 
fein, daß der Präfident Taft erkannte, 
ba& bon der „Nnfurreftion” innerhalb 
feiner Partei nicht oder doch nicht 
mebr viel zu fürchten und fein Eingrei- 
entbehrlich geworben tft; und da 

er jich zu dem Richtigen entfchlof- 

en, was ihm fein Gemiffen jedenfalls 
bon längſt gepredigt hat: „nur“ Prä- 
fident zu fein und fich felbft ber par- 
teipolitifhen Ihätiafeit zu enthalten. 
MWelher Art die Bemweagründe auch 
fein mögen, die große Mehrheit bes 


benfall3 freuen. Denn es will dag Ans 


= difche Parteipolitit Ieiden muß. Ob 
nun auf ein Wieberaufleben der Ele- 


beland’schen Lehre zu hoffen tft, das 


- Hl noch die Frage. Jedenfalls ift durch 
Ei das Ausſcheiden ee felbft 
aus dem Wahltampfe e 
gethan, es möglich zu machen. 


— 
a 
Fe 


Schritt 


Zunanme in Dit und War 


Von den Ergebniffen der diesjähris 
gen Volkszählung hatte man vis wur | 
Kurzem nur Angaben über vereinzelte, 
zerftreut liegende Countie8 und 
Städte, au denen allgemeine Schlüjfe 
über die fortfchreitende Entwidlung 
der nationalen Bevölferungsverhält- 
niffe nicht gezogen merden fonnten. 
Bor etwa adht Tagen ift dann der erjte 
volljtändige Staatsbericht erjchienen; 
und zwar vom GStaate Rhode Yaland, 
dem räumlich Zleinjten aller Vereinig- 
ten Staaten. Dies ift.ein Staat von 
ausgejprochener Eigenart, einer der 
älteften und gewerblich höchit entmwif- 
felten Staaten. Ein Staat, der jo 
ausſchließlich Induſtrieſtaat ift, daß 
fein bißchen Landwirthichaft faum der 
Rebe merth jcheint, au thatfächlich 
wegen feiner Geringfügigfeit in den 
amtlichen Ernteberichten gar nicht be= 
fonder3 angeführt zu merben pflegt. 
In diefem Staate nun, der fozujagen 
eine einzige große Fabrikwerkſtatt iſt 
und dejjen Bevölkerung mehr als die 
jedes anderen Staates eine Stabtbe- 
bölferung ift, hat tm legten Jahrzehnt 
eine Benölferungszunahme von 428,- 
556 auf 542,674 — gleich 26.6 vom 
Hundert — ftattgefunden. Eine Zu= 
nahme, jomwohl unbedingt wie verhält- 
nißmäßig größer al3 in den zwei bor= 
bergegangenen Jahrzehnten. 

Die Gefammtzunahme für die gan- 
zen Ver. Staaten im vorhergegangenen 
Sabhrzehnte (1890—1900) betrug 21 
b.9H. und man nimmt an, daß in 
ben legten zehn Jahren das Verhält- 
niß der Zunahme fein größeres geme- 
fen. €&3 zeigt alfo die Bevölterung 
dieſes öſtlichen Induſtrieſtaates — 
dieſe Fabrik- und Stadtbevölkerung 
— ein bedeutend größeres Wahathum 
als die Gefammtbevölferung des Lan 
bes. Der Gedanfe lag nahe, daß ähn- 
lihe Entmwidlung auch anderwärts 
ftattgehabt hat. E3 ift fein Grund er- 
fihtlih, warum die Gemerbthätigfeit 
Rhode Yslands fich größeren Gebei- 
bens jollte erfreut haben oder größere 
Anziehungskraft follte geübt haben als 
die gleichartige Thätigkeit anderer $n- 
duftrieftaaten. Die Folgerung dräng- 
te ji auf, daß nicht bloß in dem ei- 
nen Staate, fondern daß im ganzen 
Lande die nduftrie fich meiter auf 
Koften der Landiwirthichaft entwickelt, 
der Andrang vom platten Qande in die 
Stadt, die vielbeflagte Landfluct, 
noh größeren Umfang angenommen 
babe, al3 jie bereits früher gezeigt 
batte, 

Nun jedoh kommt Gtaatäbericht 
Nr. 2 — Dilahoma — und ermeift 
fich in jeder Hinficht als Gegenftüd zu 
Nr. 1. Statt von einem der älteften 
wird diesmal von einem der jüngjten, 
ja dem thatfächlich allerjüngftenStaate 
berichtet. Statt von einem Staate dez 
Nordoftens von einem füdmefilichen 
Staate. Statt von einem Staate mit 
faft ausfchließlich in Städten mohnen- 
ber, falt ausfchliehlich gemerbetreiben- 
ber Bevölkerung von einem, in dem 
faft ebenfo überwiegend die Land: 
wirthichaft herrfcht, und felbft die in- 
duftriellen Anlagen (Mahlmühlen, 
Tabakfabriken, „Cotton Gins“, 
Fruchteinmachereien, Schlachthausbe— 
triebe u. ſ. w.) zum großen Theil be— 
dingt ſind durch die Bodenbewirth— 
ſchaftung. 

In dieſem Staate nun zeigt die 
diesjährige Zählung im Vergleich zu 
1900 ein Wachsthum von 790,391 auf 
1,651,951 — gleich 109 vom Hundert! 
Hat der öftliche Induftrieftaat in den 
berflofjfenen 10 Jahren feine Bepölfe- 
rung um ein reichliches Viertel vergrö- 
Bert, fo hat der meftliche AUderbauftaat 
ihn vierfach übertroffen mit einer Ver— 
größerung, die beträchtlich über die 
Verdoppelung hinausgeht. Hat dort 
im Diten die Jnduftrie anjcheinend auf 
Koften der Landwirthichaft fich ent- 
widelt, bat anfcheinend Leute vom 
Lande in die Stadt, von der Farm in 
die MWerkjtatt gelodt, jo ijt bier im 
Meiten das direkte Gegentheil zu beob- 
achten. Stärfer als dort die Anzie- 
hungskraft von ftädtifchem Leben und 
ftädtifchem Gemerbe, hat hier die An- 
ziehungsfraft der breiten, fruchtbaren 
Gefilde jungfräulichen Landes jich er: 
miefen. Und waren die Zuzügler, die 
jet die Dflahomaer FFluren mit 
Baummolle, mit Tabak, mit Getreide, 
mit Obft und anderer Frucht beftellen 
oder Rinder und Schafe dort züchten, 
auch zumeist fchon vorher Farmer und 
Viehzüchter, die nur den Ort ihrer 
Zhätigfeit gemwechlelt, jo find doc 
zmeifellos auch viele darunter, die aus 
Städten gefommen find von ftädtifcher 
Arbeit. 


Gemein haben die beiden fo verfchie- 
denen Audmeife nur Ein3 mit einan= 
der. In beiden Staaten geht, wenn 
auch; in verfchiedenem Grade, das Maß 
der Zunahme über dad Durdhfchnitts- 
mwahsthum der gefammten Landesbe- 
völkerung hinaus. Dieſe Geſammtbe— 
völkerung, wie geſagt, hat in dem 
Jahrzehnt von 1900 ſich um 21. v. H. 
vergrößert, und die Rate der Zunahme 
dürfte ſeither wenig größer geweſen 
ſein, trotzdem in dieſen letzten zehn 
Jahren die Einwanderung größer war. 
Die Zunahme durch Einwanderung 
war größer, die „natürliche“ Zunahme 
ift nach allen Anzeichen in ftetiger Ab- 
nahme begriffen. Selbjt wenn jedoch 
banf der ftärferen Einwanderung die 
diesjährige durchſchnittliche Bevölke⸗ 
rungszunahme für die geſammten 
Ver. Staaten ſtatt auf 21 v. H. ſich 
auf 23 oder ſelbſt 24 v. H. ſtellen ſoll⸗ 
te, ſo wäre das immer noch um einige 
Prozent weniger als die Rhode Islan⸗ 
der Zunahme, nicht zu reden von der 
109prozentigen Oklahomaer Zunahme. 

Wo jedoch die Zunahme einzelner 
Staaten über den Durchſchnitt hin— 
ausgeht, da muß ſie in anderen unter 
dem Durchſchnitt ſein. Sind Rhode 
Island und Oklahoma und andere 
mehr, von denen man noch nicht gehört 
hat, der durchſchnittlichen Entwicklung 
vorausgeeilt, ſo müſſen dafür andere 
zurückgeblieben ſein. Es iſt nicht an⸗ 
zunehmen, daß auch nur ein einaiger 


Adendpoft, 


! Staat eine pofitive Abnahme feiner 


Bevölkerung zeigen mird, wie fie vor 
10 und vor 20 Jahren Nevada gezgigt 
bat, aber e3 wird jedenfall® gar man- 
her eine jtarf verringerte Zunahme 
aufmweifen. Welche das fein werden, 
die jolhermaßen, gelitten haben, indem 
fi ein Theil ihrer Bevölkerung nad) 
anderen Staaten gewandt und ivie 
diejfe inländifche Auswanderung ji 
dann andermärts al Einwanderung 
vertheilt und dadurch zugleich mit der 
wirthſchaftlichen Entwicklung der ver⸗ 
ſchiedenen Landestheile auch deren po— 
litiſche Macht und Bedeutung ſich ver— 
ändert hat, das iſt zur Zeit die intereſ— 
ſanteſte Frage, welche das Zenſusamt 
mit ſeinen weiteren Berichten zu be— 
antworten haben wird. 


Zur Neubeſiedlung des Oſtens. 


Tauſende abgewirthſchafteter Far— 
men liegen im Oſten verlaſſen da; 
während die Regierung Millionen auf 
Millionen verausgabt hat, um im 
Weſten koſtſpielige und in ihren Er— 
folgen immerhin zweifelhafte Bewäſ⸗ 
ſerungsprojekte auszuführen, iſt die 
Koloniſationsfrage von ihr, ſoweit 
der Oſten mit ſeinen unübertrefflichen 
Marktplätzen in Betracht kommt, bis— 
her ſo gut wie ganz vernachläſſigt 
worden. Die Eiſenbahnen, welche 
durch jene verlaſſenen oder doch nur 
mehr dünn bevölkerten Gegenden füh— 
ren und in einer umwohnenden Bevöl⸗ 
kerung die erſte Vorausſetzung für die 
Rentabilität des Betriebes erblicken 
müſſen, haben natürlich Anſtrengun— 
gen gemacht, der Entvölkerung ganzer 
Bezirke vorzubeugen; man hat denn 
auch des öfteren von derartigen Be— 
ſtrebungen, namentlich ſeitens der 
New Hort Central, gelefen. Ein 
durhfchlagender Erfolg ift indejjen 
bi3her von ihnen an feinem Plabe er- 
zielt worden. &3 ijt felbitverjtändlich, 
daß unter der Abwanderung der länd> 
lichen Bevölkerung auch die Städte in 
jenen Bezirfen empfindli leiden 
mußten; denn alle Stäbte haben ein 
fehr meitgehendes, vielfeitiges Inter— 
eife daran, fich in ihrer näheren und 
frneren Umgebung eine fauffräftige 
Landkundſchaft zu erhalten. Sehr er= 
Härlid — ja eigentlich zum Vermuns 
bern, daß fo etwas nicht früher ge> 
fchehen ift — ift daher das neuerliche 
Vorgehen der SHandeläfammer der 
Stadt Binghamton im Staate Nem 
Nork, welche gemeinfchaftlich mit dem 
Büro für — — im 
Ackerbauamt zu Waſhington, dem 
Kommiſſar für Landwirthſchaft im 
Staate New York und den Profeſſo— 
ren der landwirthſchaftlichen Abthei— 
lung der Cornell-Univerſität ein ſoge— 
nanntes Farm-Büro, welches als 
dauernde Einrichtung gedacht iſt, ge— 
ſchaffen hat. 

Aufgabe dieſes Büros ſoll es zu— 
nächſt ſein, unter der Leitung der 
ſtaatlichen Ackerbauſchule eine genaue 
Landesaufnahme ſämmtlicher Farmen 
des Bezirkes zu machen, um auf dieſe 
Weiſe eine ſichere Unterlage für alle 
ferneren Maßnahmen der Koloniſation 
zu erlangen. Dieſe letztere ſoll dann 
planmäßig betrieben werden. Zu dem 
Zwecke handelt es ſich natürlich zu— 
erſt darum, Leute, und zwar in er— 
ſter Linie ſolche, die wirklich gute Far— 
mer abgeben, heranzuziehen. Man hat 
dabei die Augen auf das Ausland ge— 
richtet und beſondere Agenturen in 
Schottland, Holland und vor allem in 
Schweden errichtet; durch dieſe Agen— 
turen ſollen auswanderungsluſtige 
Leute der genannten Länder in das 
Territorium von Binghamton dirigirt 
werden, wo ihnen entweder zunächſt 
lohnende Arbeit auf dem Lande oder 
direkt Gelegenheit zur Erwerbung 
einer Farm gegeben wird. Um den 
Leuten zu zeigen, wie ſie unter den 
neuen Verhältniſſen am erfolgreichſten 
wirthſchaften und arbeiten können, 
werden eine Anzahl Muſterfarmen nur 
für Demonſtrationszwecke eingerichtet. 


Intereſſant iſt in dem vorliegenden 
Berichte die Mittheilung, daß ſeit dem 
Jahre 1865 ſchon der ganze Nachwuchs 
auf der Farm im ſüdlichen New York 
vom Lande ab und in die Stadt ge— 
wandert iſt, um ſich dort in Handel 
und Induſtrie zu bethätigen, oder daß 
die jungen Leute weiter weſtlich zogen, 
um Regierungsländer, die für nichts 
zu haben waren, zu erwerben. Heute 
iſt das Leitere faſt nicht mehr möglich, 
und während ſo im Weſten die Land— 
preiſe rapide geſtiegen ſind, ſind ſie im 
ſüdlichen New York immer weiter zu⸗ 
rückgegangen und auf ein ſo niedriges 
Niveau angelangt, daß ſie kaum noch 
tiefer ſinken können. Dabei iſt der 
Boden an ſich gut und zur intenſiven 
Kultur vorzüglich geeignet. Farmer, 
die ſich dort vor vier oder fünf Jahren 
angeſiedelt und eine Farm von 150 
Acres für einen Spottpreis erworben 
hätten, ſagt der Bericht, könnten ſchon 
jetzt vielfach ein Einkommen von jähr⸗ 
lich 6000 Dollars aufweiſen, dem ein 
Anlagekapital von oft weniger wie 
15,000 Dollars zu Grunde liege. Be- 
ſonders — und ohne jede Frage mit 
vollem Rechte — wird betont, daß die 
Farmer in dieſem Bezirke vor ihren 
Brüdern im Süden und Weſten einen 
großen Vortheil dadurch hätten, daß 


ſich die Hauptabſatzmärkte des Landes 


in unmittelbarer Nähe befänden und 
die beſten Preiſe bezahlt würden für 
alles, was auf der Farm wachſe, ge⸗ 
deihe und erzeugt werde. 

Man verfpricht fich in den betheilig- 
ten Kreifen recht Großes von diejen 
Kolonifations-Beitrebungen und er= 
wartet, daß ich in den in Betracht 
fommenden Bezirken des ſüdlichen 
Nem Hork3 die Landbevölferung u. der 
Merth des Farmlandes, der erzeugten 
landwirtbfchaftlichen Produkte und der 
Bankeinlagen feitens der Farmer in 
fünf bis zehn Jahren mehr mie ber- 
boppelt haben wird. Wenn die Aus 
fichten aber fo find, fo muß e3 eigent- 
li Wunder nehmen, weshalb man fo 
meit ind Ausland geht, um die An- 
fiebler. heranzuziehen, mo boch in ben 
Staaten felbit die Nachfrage nach gu⸗ 


4 


tem Yarmland derzeit jo ftarf ift, wie 
mohl nie zuvor. Sicher aber ift au) 
das, daß gar mancher, der in den fer- 
nen Weiten und nad) Kanada zog und 
dort verlor, mas er bejaß, jein Glüd 
gemacht haben mürde, wenn er ftatt 
westlich öftlich gegangen und eine ber 
verlaſſenen Farmen im Oſten erwor⸗ 
ben hätte. Das geflügelte Wort, das 
Glück müſſe der ſtrebſame junge Mann 
im Weſten ſuchen, gilt jedenfalls heute 
nicht mehr. 


Lokalbericht. 
Theorie und Praxis. 


Walter LCantz handelt, während Legislat ive 
Voters' League ſich mit Worten begnügt. 


Als praktiſcher Politiker iſt Walter 
A. Lantz, demokratiſcher Vertreter der 
Landgemeinden in Cook County im 
Unterhaus, der Legislative Voters' 
League ſicherlich überlegen. Während 
die Liga die Parteileitung im County 
erſuchte, den Parteiausſchuß in dem 
von Lant vertretenen Bezirrk zu ver— 
anlaſſen, zwei demokratiſche Kandida— 
ten für das Unterhaus aufzuftellen, 
bat Lan in aller Stille gehandelt und 
die Aufitellung eines einzigen Kandi- 
daten durchgefeßt, für melche Stellung 
er jelbjt indofjirt wurde. Den dahin- 
gehenden Beichluß des Parteiausfchuf- 
je feines Senat3bezirf3 hat er jchleu> 
nigjt dem Countyfchreiber übermittelt, 
mie. dad VBormwahlengefeg vorjchreibt. 
Die Liga, melde die Lage im 7. Se» 
natsbezirt gründlich auszunugen ge= 
dachte, um feftzuftellen, ob die demo- 
fratifche Parteileitung e3 mit ihrer 
Empfehlung, in jedem Genatäbezirf 
zwei Kandidaten aufzuftellen, ernit 
meine, hat,jich fchleunigft um Hilfe an 
Präfident W. L. D’Connell von der 
Parteileitung im County gemandt. 
Sie hat die Zufage erhalten, daß er 
dem Parteiausfhuß im 7. Senatäbe- 
zirk ing Gemiffen reden merbe. 

Gleichzeitig wurde geftern befannt, 
daß aud die demofratifchen Partei- 
ausfhüffe im 21. und 23. Senatäbe- 
zirk fi für die Aufftellung von nur 
einem demofratifchen Kandidaten für 
da3 Unterhaus erklärt haben. Diefe 
Bezirke werden nach der in politifchen 
Kreifen berrfchenden Anficht von Ro- 
ger E. Sullivan fontrolirt. Die Re- 
publifaner haben das Gleiche im 9., 
15. und 17. Bezirt gethan, um die 
Wiederwahl der Abgeordneten David 
E. Shanahan, Thomas Eurran und 
Edward %. Smejtal zu fichern. 

Sn der zum 17. Senatöbezirt gehö- 
rigen 19. Ward murde geftern ein 
neuer republifanifcher Klub gegründet, 
der fich gegen Chris Mamer, den re- 
publifanifchen „Voß“ der Ward, und 
den Abgeordneten &. 3. Smejfal er- 
Härt hat. Er wird Charles %. Her: 
mann als republifanifchen Kandidaten 
für das Unterhaus unterftügen. 

Dem, Countytidet indoffirt. 


Demokraten der 27. Ward hielten 
gejtern Abend in Klaproth3 Halle, Ir— 
bing Part Blod. und Bernard Str., 
eine Verfammlung ab, in melcdher das 
demofratifhe ountytidet inboffirt 
murde. 300 Wähler wohnten der Ber: 
fammlung bei, die vom Beter Barten- 
Klub Beranftaltet wurde. Anfpraden 
murbden von Francis D’Shaughneffy, 
E. U. Windle, Frank Buchanan, Kan 
didaten für den Kongreß, Michael 
Zimmer, Kandidat für das Cheriffa- 
amt, John Dmend, Kandidat für das 
Countyrichteramt, und Peter Barken, 
Kandidat für den Vorfik im County: 
rath gehalten. Alle Redner griffen 
die ftädtiiche Verwaltung und Mayor 
Buſſe ſcharf an. 


Oſtermann kommt nicht. 


Anwälte der Illinois Zentralbahn wollen 
ihn wegen Gerichts⸗Mißachtung belangen. 


Henry C. Oſtermann, der frühere 
Präſident der Memphis Car Co. und 
der Oſtermann Manufacturing Co., 
hat es auf den Rath ſeiner Anwälte 
abgelehnt, der an ihn ergangenen Vor—⸗ 
ladung Folge zu leiſten und Aufſchluß 
über ſeine Betheiligung an den angeb— 
lichen Schwindeleien zu geben, die der 
Illinois Zentralbahn ungefähr 81,⸗ 
500,000 gekoſtet haben ſollen. Die 
Anwälte der Bahn beſchloſſen darauf— 
hin, ihn wegen Mißachtung des Ge— 
richts belangen und zwangsweiſe vor—⸗ 
führen zu laſſen. Der frühere Sekre— 
tär und Schatzmeiſter der Memphis 
Car Co., E. H. Ward, befindet ſich in 
der Obhut von Geheimpoliziſien im 
Dienſt der Illinois Zentralbahn und 


wird am Montag vernommen werden. 


Man hofft von ihm Aufſchluß darüber 
zu erlangen, wer die wirklichen Beſiher 
der 800 Aktien der Memphis Car Co. 
ſind, die auf Oſtermanns Namen ein⸗ 
getragen ſind. 

— —ï — — 


Europaiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der „Merchants' Loan 
E Truſt Co.“ ſtellien ſich heute die 
curopäiſchen Wechſelraten wie folgt: 

Deutſchland: 100 Mark...823.80 

Defterreidh: 100 Kronen... 20.35 
Schweiz: 100. Frants 

Holland: 100 Gulden 
Dänemark: 100 Kroner.... 
Rußland: 100 Rubel 


— Sarah Bernhardt, die berühmte 
franzöſiſche Tragödin, iſt Urgroßmut⸗ 
ter geworden. Die 66jährige Frau 
ſagte, daß dies die ſchönſte Freude 
ihres Lebens ſei. 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſer geliebter Sohn u 


Bruder 

Dtto €. Scheffler jr. 
am “reitag, den 29. Juli, 4:30 Nachm., 
im Alter vom 18 Jahren und 2 Mona- 
t-- plößlih geitorben ift. Beerdigung 
findet ftatt am Montag, den 1. Auguft, 
um ı Uhr Nadm., vom T— 


Um_ftille Tbeilnahme bitten die trau- 
.ernden Hinterbliebenen: 
Dtto Scheffler, Vater, 
Meta Scheffler geb. Nau- 
mamnn, Mutter. 
Edward, Walter und Arthur, 


Diprtte, Sajiefter. 1 


Senſationell und ſpanneud! 
Tagebuch einer Verlorenen. Von Marg. 
öhme. 161. Tauſend! 307 Seiten. 


Vreis 

Dida Ibſens Geſchichte. 
ebuch“ 415 Geiten. reis 1. 
eihte Eommerleftüre zu billigem Breife. 


A.KROCH & CO, 


Größte deutiche Buchhandlung Amerikas. 
26 Monroe Str., Chicago. 
(wifhen Wabaih und Michigan Abe.) 


Todeß » Anzeige, 

Sreunden und Belannten Die trau- 

tige Nachricht, daß unfer lieber Vater 
George Meyers 

(Gatte der beritorbn. Eligabeth Meyers 
geb, Kedeifen), 54 Jahre in Chicago 
anfäffig, im Alter bon 82 Jahren ge- 
ftorben ift. Beerdigung am Mitontag, 
%ormittags 9 Uhr, dom Trauerbauie, 
251 W. 24. Place, nadder St. Anihos 
ny’3 Kirche, wo feierlihes Hochamt ze= 
lebrirt wird, bon dort mit Kutichen nad 
dem St. Marien-Friedhof, Die trauerns 
den Hinterbliebenen: 

Henry Meyerd und Frau Ka 
iharine Hartmann und Der 
veritorb.. George Meyers, 
Kinder. 

Frau Mary Meyers, Frau Chri- 
— Meyers, Schwieger⸗ 


chter. 
John Hartmann, Schwiegerſohn. 


Todes-Anzeige. 
Fidelia Unterſtützungs⸗Verein Nr. 1. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Conradine Juergens 
| een ift, Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 31. Auli, um 1 Uhr Nacdım., 
bom Trauerhaufe, 2502 Thomas Sir, nad 
Waldheim. Die Beamten find erfudt, punft 
bald ein Uber in der Vereinshalle zu ericheinen, 
um ber berftorbenen Cchweiter die Icgte Ehre 
zu ermweifen. Um ftilles Beileid Bitten: 
Carl Brethauer, Präfident. 
Garvline Lang, Sekretärin, 
2253 M. Meitern Abe. 


Tobes- Anzeige, 


Sreunden und Belannten die traurige Nad)- 
richt. daß uniere liebe Mutter und Großmutter 
Louiſe Fankedies 
jm Alter don 67 Sahren und 11 Monaten nad 
angem fhmweren Leiden fanft im Herrn ent- 
fhlafen tft. Die Beerdigung findet ftatt am 
Eonntag, den 31. Auli, Nachmittags um 1 Uhr 
bom, Trauerbaufe, Nr. 1222 43. Wbe,, na 
Waldheim. Um ftille Theilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Nidhard Kick, Guitan Kankenies, Söhne. 
Maude Kleh, Anna Frantedied, geborene 
Chrimpe, Sphiwiegertöchter, nebitEnteln. 


Tode = Anzeige, 


‚Breunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daB unfer lieber Vater und Großbater 
Ehriftian Schmidt 
im Alter bon 84 Jahren und 8 Monaten am 
Samstag, den 30. Juli, felig im Herrn _ent= 
fchlafen ift. Beerdigung findet ftatt am Mon 
tag, den 1. Auguft, um 1 Uhor Nachm., vom 
Zrauerhaufe, 1433 Belmont Abe., nah der_Gt. 
Zulasfirhe, Ede Belmont Abe. und Berry Str., 
bon da nad dem St. Lufas-Gottesader. Di 
trauernden Hinterbliebenen: 
Briederide Weinte, Lonife Arndt, Wil- 
lioam Schmidt und der beritorbene 
Auguft Schmidt, Kinder. 


Todes- Anzeige. 
reunden und Belannten bie traurige Nach— 
richt, daß unfere liebe Mutter und Großmutter 
Paulina Voß geb. Kuſchel 
nach langem Leiden im Herrn entſchlafen iſt, 
im Alter von 59 Jahren, 10 Monaten und 24 
Zagen. Die Beerdigung findet ftatt am Sonn» 
tag, den 31. Juli, 1 Uhr Nachmittags, dom 
Zrauerbaufe, 1831 W. 20, Str., nad dem Cone 
cordia⸗Friedbof. Um ſtille Theilnahme Bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Karl Voß, Gatte. 
ermann, Heinrich, Auguft, Söhne, 
auf Böhm, Schwiegeriohn, nebit 
Schwiegertöchtern. ffa 


Toded »- Anzeige. 


reunden und Belannten die traurige Nach- 

rıat, daß unfer geliebter Gatte und Vater 
Karl Dreyer 

am Freitag, den 29. Juli 1910, im Alter bon 
49 Sahren infolge eines Unglüdsfalles ent» 
fchlafen it, Die Beerdigung findet jtatt am 
Montag, den 1. Augquft, Nachmittags 1 Uhr, 
bom Zvauerhaufe, 3124 Clybourn Ave. Um 
ftille Iheilnahme bitten die trauernden Hinter: 


bliebenen: 
da Dreyer, Gattin. 
aura, Willie, Olivia und George 
Dreyer, Kinder, 


Todes - Anzeige, 


‚Sreeunden und Belannten die traurige Nadi 
rit, daß unfere geliebte Gattin, Mutter und 
Großmutter 


fıfa 


Maria Wegner 

im Alter bon 66 Jahren am 29. Juli fanft ent- 
ichlafen fit. ——— findet fiatt am Mons 
tag, den 1. Auguft, dom Trauerhaufe, 2107 
Belle Plaine Ade., nah dem Montrofeszsriedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Heinrich Wegner, Gatte., 

Mary, Henry, Chriftina, Fred, Kinder. 

Walter und Yohn, Schiwiegeriöhne. 

Katie und Stacie, Schiwiegertöchter. 


Tode3- Anzeige, 


‚Breunden und Belannten die traurige Nach 
riht, daß meine geliebte Gattin und unfere 


liebe Mutter 
Franziska Siecke 
im Alter bon_48 Jahren fanft im Herren ent» 
flafen ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntaa. den 31. Suli, um 1 Uhr Nachm., 
bom Zrauerhaufe, 4910 Ct. Paul Abe, na 
dem Montroſe⸗Friedhof. Um flile Iheilnahme 
bitter die trauernden Hinterbliebenen: 
geans Siede, Gatte, 
tur u. Elizabeth Siede, Rinder. 


Todes - Anzeige, 


eunden und Belannten die traurige Nach» 
u daß unfere liebe Mutter P a 
Auguita Hunt 
am Sreitag, den 29. Suli, geftorben ift. Die 
Beerdigung findet ftatt am Montag, den 1. 
Auguft. um 1 Uhr Nacdım,., vom Trauerhaufe, 
819 W. 21. Str., nad der ebangel. Iuther. 
ra bon dort nah dem Koncordias 
tiedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Emilie, Hermaun, Arthur, Rinder, 


Tode8- Anzeige, 
reunden unb Belannten die traurige Na 
rit, daß unfer ala Gatte und Bater er 
Hermann Nahe 
eftorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
onntag, den 31. Ruli, um 1 Uhr Nachmittags, 
bom Trauerbaufe, 947 Weit Erie Str, mit 
Kutfden nah dem Waldheim Briebhof. . Die 

trauernden Hinterbliebenen: 
Elizabeth Nahe, Gattin. 
Hermann Nahe, Sohn. 


s Todes-Anzeige. 
Verwandten und Bekannten bie traurige 
Nachricht, daß unfere Tante ’ 
Anna Miller 
im Alter bon 73 Jahren geitorben ift. Beerdis 
gune findet ftatt am Sonntag, den 31. QYult, 
Uhr Nadm., von Hartwid3 Kapelle, 900 Gens 
ter Etr., nad Graceland. 
rau Therefe Goedlaer, Nichte, 
arley und Yohn Schröder, Neffen. 


Beerdigungd- Anzeige 
Die Beerdigung bon 
Sofeph Golling 

Gatte bon Katherine Colling geb. Melbart, und 
Sohn bon Peter und Katherine Saling. findet 
— Zen — — um 

t, bon dem Leichengewölbe auf dem St. 
Bonifaziusfriedhof aus — 
ſaſon Die trauernden Hinterbliebenen. 


frfa 


Beerdigungß- Anzeige. 
Die Beerdigung meines berftorbenen Gatten 
William F. Sagert 
findet ſtatt von dem Concordia Friedhof Lei— 
chengewölbe am Sonntag, den 313 Juli, Nach— 
mittags 8 Uhr. 
Louiſe Sagert geb. Palm, Wittwe, 
nebſt Kindern. 


Geſtorben: Elizabeth Gordon, 50 
Ködin in der Schönhofen we D., 
durh Unglüddfal am 29. Suli 1910. 


500 feine Lotten 
in Süd Da!lPart 


td bon 12. weſtlich v 
(udlich a eftli bon Rom 


von $250 bis 5300 
auf monatliche Abzahlungen. 

Die 12. Ste. Card fahren an dem Grund« 
eigentbum borbei. dc ahrgeld nad irgend 
einem * der Stadt. 

F ei gs öffentliche en nage era. 
a a . bre 

Süden aller Art find in dem Biftrift bor 
handen, ferner Chicagoer Waſſer, Abzugska⸗ 
näle, Gas unb Aemeni-Geitenivege, 

Bu Alle Verbeiferungen find bezahlt. EM 


WALLECK BROS., 
1669 Blue Sans mens. 00 18. Straße: 


‚Abends oifen. 
binech: 1282: 12 u 


‘ 


Todes⸗ Anzeige. 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nahridt, daß unfer lieber Vater 
Abraham Hirich 
Gatte der beritorbenen Helena Hirfh, im 
Alter don 65 Nabren am Bonnerftag, den 
28. Kult, 9:15 Uber Vormittags, geltorben 
ift.. Die Beerdigung findet flatt bon 
Elifons Chavel, 750 Weit_North Mpe., 
nabe Halited Str., au am Sonntag, ben 
31. Zuli, um 10 Uhe Vorm., nah dem 
Emanuel Friedhof, Waldheim. Um itille 
<hbeilnabme bitten die betrübten Hinter» 
bliebenen: — 
Marx, Louis, Arthur, Söhne. 
Bernhardina Delbaum, Hebwig 


frſa Daniel, Töchter. 


Tode3- Anzeige, 


Freunden und Delannten die traurige Nadh- 
richt, daß meine gellebte Gattin und unfere 
| fiebe Mutter 
| Augufte Budnik, geb. Gronke, 
| im Alter bom 61 Sabren 10 Monaten und 12 
ı Tagen fanft im Herrg entihlafen ift. Die Beer: 
| digung findet _ftatt am Sonntag, dem 31. Auli, 
| um 12:30 Ubr, vom Xrauerbaufe, 1624 14. 
| Place, nad der evang.-lutb. Immanuel3-icche, 
| und von da nad) dem Concordia Gottedader. Um 
ı Stille Theilnahme bitten die trauernden Hinter: 
‚ bliebenen: 
Hermann Bubnid, Gatte. 
Emilie, Emil, Hermann, Emma,Baul, 
Heinrich, Kinder. frſa 


Todes-Anzerge. 
Deutſcher Unterſtützungsvverein Columbia. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nächricht, daß Schweſter 
Conradine Juergens 

eitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag. den 31. Juli, Nadım. Ubr, bom 
zrauerbaufe, 2502 Thomas Ste, nad dem 
Waldheim: griedbof. Die Beamten find erfudt, 
um balb ein-Uhr in der Bereinshalle zu 2r» 
fcheien, um der berftordenen GSchmeiter bie 
legte Ehre au erweifen. Um ftille3 Beileid 


ten: 
- Rudolph Neubauer, PBräftdent. 
Victoria Trand, Sefretärin 
2500 Kaddon be. 


Todes - Anzeige, 


Kreunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dat unfer bielgeliebter Cohn und unfer 
lieber Bruder 

George Grotäman 
am Sreitag, den 29. Juli, im Alter bon 14 
ren fanft im Herrn entichlafen ift. Beer» 
diqung am Montag, den 1. Auguft, Nam. 1 
Ude, dom Trayerhaufe, 3827 N. Sacramento 
de, Um ftille TIheilnahme bitten die trauern 
den Hinterbliebenen: 
Wilhelm und Hulda Grotfman geb. 
Bogluih, Eltern. 
Walter und Edna Grotfman, Ge 
Thwifter, nebit Verwandten. 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach—⸗ 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
Mutter und Schwiegermutter 

Wilhelmine Lohrmann, geb. Ahrens, 
Mutter von 5 Söhnen, 3 Töchtern und 8 Entels 
den, am Dienftag Abend Hald fieben Uhr nach 
furzem aber fhmwerem Leiden fanft entichlafen 
ift. Die Beerdigung findet ftatt am Sonntag, 
den 31. Zuli, Nachmittags 1 Uhr, dom Trauers 
baufe, in Niles3 Centre nad der der beutfch- 
lutherifhen St., Beter3-Kiche (Paftor Haus» 
mann) und von da nad dem riedhofe derfelben 
Gemeinde. Der tiefbetrübte Gatte: 

George Lohrmann, 
frfa nebit der gefammten Familie. 


Danfiagung. 

Allen Freunden und Belannten wünfchen mir 
für die fo ‘zahlreihen idhönen Beweiſe ber 
Iheilnahme, die uns Bei der Beerdigung uns 
ferer lieben Tochter 

Gertrude Mehrings 

eriviefen wurden, fowie für die reiden Blu> 
mentpenden unferen berzliditen Danft auszu- 
iprehen. Ebenfo dem Paftor Koh für feine 
trojtreihen Worte bei dem Begräbniß unferen 
beuen Dant. 

Meno und Bertha Mehrings, Eltern, 

937 W. 51. Place, 


Dantfagung. 
Hiermit fprechen wir allen Freunden und Bes 
fannten unferen herzlichiten Danf aus für die 
rege Theilnahme an der Beerdigung der ber- 


Ttorbenen 

Johanna Thulle 
Gattin von John Thulfe, Mutter von Paul, 
Ida, Emma, Martha, Frank, Rouert, inSsbefon- 
dere dem Maftor Weife für feine troftreichen 
— am Sarge, ſowie der Plattdeutſchen Gilde 
Nr. 10. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 


a eim. 
Einziger dbeutfer Tonfeffionslofer Friedhof bon 
Chicago. Durch Metropolitan-Hodhbahn, eben» 
fals durch ale Etraendabnen für 5 Cents au 
erreichen, Billige Begräbnißpläge find in diefem 
fhönen Yriedhof auf Abichlagszahlungen zu ha- 
2 ———— Ga Bart Su. — 

el. k 


Soreft Bart 797 un 
Sred. 3. Zuttermeifter, Prüf. red Maas, Setr, 


Salob Schwab, Superintendent 


Kronprinz NRudolf3 tragiihes Ende. Neueite 
Entbitllungen e, öfterr. Ariftolraten. 60€ poftfrei. 


Koelling & Klappenbach, 
Buahaubinzn, Schreibmaterialien, Sportartitel, 
169—171 Dft Adams Str. 

Bwifcen LaSale Str. und Fiftb Abe, 


Grosses Pik - Nik 


verbunden mit Preisfegeln, bom 


Germania Frauen -Verein 
— in — 
Excelsior Park, 
Srhing Park Blod. und Eliton Abe. 
Mittwoch, ven 3. Angujt 1910. Anfang 1 Nam. 
—— Tidet3 15 Cents. — 


14. Jahres-Pik-Uik 
beranftaltet bon Be egaskiten Wohlthätiq⸗ 
keits⸗Geſelſſſchaft 
(Magyar Jötekonycelu Tärsulat,) 
am Sonntag, ben 31. Jult 1910, im 
Riverview Grove, 

Anfang, 1 Uhr Nachm. Ende 11 Uhr Abends. 
Eintritt 25 Cents. 1ul23,24,27,30,31 


PiL-NiE und Preistegeln 
beranftaltet bom 
Isabella. Frauen -Verein 


im Garden City Grove, Kong, zu. Sonntag, 
den 31. Zuli_1910. Anfang 10 Uhr Morgens. 
Tickets 2de, Kinder unter 12 Jahren frei. — 
Ogden Ave., 12. Etr. oder 22. Str, Car bi3 
40. le, 1[16,30 


AXXVI 


Old Settlers Picnie 


Montag, 1. Auguſt, 


n 


BrandsPark 
Eintritt 25 Cents. 


il16,23,30 


13. Bilnit u. Preistegeln 
beranitaltet bom 
Viktoria deutscherFrauenverein 


am Dienstag, den 2. Auguft 1910, iim Ercel- 
ftor Part, Jrhing Part Boulevard und Eljiton 
Avenue. Tidet3 im Porberfauf 1006. An ber 
Kaffe 15c @ Perfon. Anfang 11 Uhr Morgens. 
Mufil von Schulge’3 Orchefter. j123,30,31 


6. jährliches Pit Irik 
beranftaltet bom 


Hertha Frauen - Verein 


Sonntag, den 7, Augnft 1910, 


in Hölrih8 Grove, Weit 12, Str. und 77. Ude. 
Anfang 2 Uhr Rahm. Tidets 25c “le 
3 8 


Großes Pik :Yik 
mit Breisfegen, veranftaltet dom x 
Welcome Frauen - Verein 


am Mittwoch, den 17. Anguft 1910, im Excef- 
fior_Bart, Irving Part Blvd. nabe Elfton Ade, 
Zidet3 15 Cents. Anfang 12 Uhr. 


PIENIE und Preistegeln 


für Herren und Damen, beranfialtet bom 


Staunen » Berein Fteundfhaft 


am Mittwoch, ben 10. Auguft 1910, im Eurela 
ort, Arbing Park Boulevard und Bernard Str. 
nfang_ 10 Uhr Morgens. Tidets 15e @ RBerf. 
Eliton Ave. u. Irb. Pal. BId. Cars zum Grobe. 


Lefet die „Sonntagpoft 


. in der Ge 
„Nichts ihihte ber 


Bergnügungs = Park » Erfindung 
fann fi mit der Pradıt des 
White City Thurmes mefen. 
„Der berühmteite VBergnü- 
gungs-Bark der Welt. 


„Banz gleich, wo der Wanderer her- 
fommt, da3 einzige wirkliche Wunber, 
da8 er unbedingt zu fehen wiünfdht, 
ift die White Eity“ 

Sagt Amy Leslie, 


| Lette Woche von | 


OMBARDO 


Kapelle & Opera CO, 


Große, tomifche, leichte u. popul. Oper. 


18 Shows 60 HH A 
20 Fahrten 


Billiger ald zu 
Hauſe! 

Stellt Eure Maſchine in 

unſere Garage u. erhaltet 

zwei Gate-Tickets frei. 


Einlaßkarten um 
freie Konzeſſionen für nur 


AIVERVIE 


EXPO 


Weftern, Belmont, Rodene, Giybaurn. 


Pik-Nik der Ungariſchen 
Wohlthätigkeits-Geſell— 
ſchaft morgen, Sonntag! 


Heute — letzter Tag von Pelz' kaiſer⸗ 
lich ruſſiſcher Kapelle und Tänzer! 
Carl Edonarde und ſeine Kapelle. 


Morgen: 

FE Pie N ey, u 
— y NIT 
Ihr fünnt hier tief Athem fchöpfen! 
Und EureLungen erhaltur nur frifcheLuft, 
Deshalb ijtoreit Parf ein Sommer-Bark! 
Reine Luft; Bäume; fein Raud od.Staub. 
Und BVergnügungen! 
Echter mexikaniſcher Stierkampf — Chutes 
Der Rieſe „Chaſe Thru The Clouds“ 
Hinderniß-Rennen und Grand Canyon 
Wirkl. Baudeville in dem großen Thenter, 
Chas („Kid) Cutlers Ringfämpfe. 
Nehmt ein Bad in dem Schwimm-Teich 
Kommt und ſeht das Andere! 
Endpunkt der Garfield Park Hochbahn. 


„Der Park des Apollo“ 


Im Grhftal Gafino, wo der hervorragende Meb 
fter der Töne , 


CREATORFI 
und feine unerreichte Kanpeife —* 
bie verftimmte Welt bejänftigt mit 
‘THE MUSIC OF THE GOD$’ 
Darbietungen für heute Abend: 
Eine franz. Verfuhung: Offenbachs —3 
Eine ſpaniſche VBerlodung: Yadiers „La 
Ioma“. Eine tialieniige Bezauberung: Vonchiel⸗ 
li3 „Gioconda“. Ein polnifhes Pradtftüd: 


Zihailowalys „1812”. 
in Sans Souck. 


Nebſt 1000 anderen Attraktionen 
Grosses Pik-Nik 


mit ®Breisfegeln, arrangirt bom 


Nord-Chicago Frauen-Verein 


im @urels ®Barl, Bernard Str. und Jrbing 
Park Bivd., am Mittwoch, den 3. — 1910. 
Anfang 2 Uhr Nachmittags. Tiefets 10 Gent, 


The Relic House, 


2037 N. Clark Str. 
Gegenüber Lincoln Part. 


Konzert Sonntag Nahimitiag. 
Damen:Ördheiter 


Sisters 
Diokinson bibofe 


Berſfammlungslokal deutſcher Bereine 
nions. 


und U 
T*: Mutual Buffet 
und Restaurant 


CHAS. S. KEHL 
75 Fifth Ave., nahe RandolphS$tr. 


Guter deutfcher Mittagsttih, Frühftüld und 
Supper. — SKonlante Preiie. 


jeden Abend unb 


Lincoin, Lawrence und Weftern Ave, 


Konzert jeden Abend, Ertra am Samdtag unb 
Sonntag: Guftl, Lonisl_ und Tony, die Mur 
thafer Sänger und Bolkdfänger. fafo 


VOLKS-GARTEN 


715—717 North Ave. enrh Fifhher, Mer. 
Altdeuticher Samiklene eier ” 
Auftreten de3 Wiener Naturfängers Herr Un⸗ 
= Schander, die Ballettänzerin Carry Wines 
owie die Komiler Herren Hertel und Thie 
find, und die Damen Frl. Guftt Schäft und 
ri. Violeta. Zum Echluß die — Poſſe: Ein 
ngirter Selbſtmord! Eintritt frei! 


BismarckGarton 


Ein kühler Platz für Nachmittags-Geſellſchaften 


EkEllery s Kae len 


Schwaben:Berein, 
Bar-Berfleigerung! 


Die Bierfhenten für das 33. Gannitatteg 
Boltöfeit: tommen am Mittwod, ben 8, 
Auguſt, Nachmittags um 3 Uhr, im öffenilichen 
Aufſtreich in Brauds Park zur Verſteigerung, 
wozu Liebhaber eingeladen ſind. 
j128,30,31,ag3 Der Borftand, 


Mufil:Lieferung 
für 24 Sonntag nn Ku 
30 bi3 32 Mufiter.— Verantwortliche | 
werben erfucht, Offerten oder Bewerbungen Mt 
1. September A210 einzuienben. 


aum 1. 
Berwaltungsr der GChica 
820 Gar &tr., Chicage, 


aD N. WATRY & CO, 


99—101 D. Ronbolyh Str, 
—— Deutsche Optiker — 
Brillen und Augengläfer eine Spezialitäs, 
Kobals, Gamerad unb phstogr. Material, 


sn em msn non nen nn 
EMIL H. SCHINTZ, 


Ge EEE 





Sohn A. Meb unterliegt 


Simon O’Donnell zum Präfidenten 
des Baugewerlſchafteraths erwählt. 


Streik die Urſache. 


[| | 


Die Weigernng Mes’, die Kontrafte der 
Baufcpreiner mit Zi:beitgebern zu bre- 
den, für Miederlage verantwortlich. — 
— Maddens Freunde im Sattel. 


Sohn U. Meb, Präfident des Be- 
zirköraths der Baufchreiner und bi3- 
ber Präfident de3 Baugemerkichaft3- 
ratbd, unterlag geitern in jeinem 
Kampf um Wiederwahl zu der leßte- 
ten Stellung. Simon D’Donnell, 
Geſchäftsagent des Verbandes der 
„Plumbers“, wurde an feiner Stelle 
erwählt. D’Donnell erhielt 65, Meb 
29 Stimmen. Robert 9. Hanlon vom 
Verband der Blehfchmiede wurde mit 
72 gegen 21 Stimmen, die Axel Aler 
vom Verband der Lattennagler erhielt, 
zum Gelfretär miedergewählt. Die 
Beamtenmwahl fand im Hauptquartier 
des Baugemwerkichaftäraths, 10 Sputh 
Clarf Str., ftatt. 

Die Wahl D’Donnell3 bedeutet ei- 
nen ©ieg der Elemente, bie in den von 
„Stinny“ Madden fontrolirten Verei- 
nigten Baugemwerffchaften da3 große 
Mort führten. Sie werden alle Hebel 
in Bewegung jeten, um den Bauarbei- 
terjtreif auf alle Bauten auszudehnen, 
für melde die Dtiß Elevator Co. 
Tahrftühle liefert. Die Niederlage 
Mep’ ift auf feine DOppofition gegen 
ben Bauarbeiterftreif zurüdzuführen. 
Er verhinderte den Anjchluß der Bau= 
fhreiner an die Streifer, der eine Ver- 
legung der Kontrafte der Baufchreiner 
mit den Arbeitgebern bedingt hätte. 


Met mar fich geftern Abend völlig be= ' 


mußt, daß feine Oppofition gegen den 
Streik feinen Gegnern im Baugemerf- 
Ihaftsrath ein Mittel in die Hand 
gab, feine Wiederwahl zu  vereiteln. 
Er erflärte, daß er gemählt worden 
fei, weil er Einhaltung der Ablommen 
mit Arbeitgebern und fchiedägerichtli- 
he Beilegung aller Streitigfeiten be- 
fürmortet habe, und daß er an feiner 
AUnfiht und feinen Verfprechungen 
feithalten werde, wenn e3 ihm auch die 
Wiederwahl oft. Auf feinen Fall 
werde er zulafjen, daß die Baufchrei- 
ner ji an einem Gtreif, mie dem ge- 
genmwärtigen, betheiligen. 
Streif greift um fi. 

Der Bauarbeiterftreit wurde im 
Laufe des geftrigen Tages auf vier 
meitere Neubauten ausgedehnt. 58 
Mann gingen an den Streik, mas die 
Zahl der Streifer auf 700 Mann 
bringt. Die Gebäude, deren Arbeiter 
zur Einftellung der Arbeit aufgefor- 
dert murben, find das Rice-Gebäubde, 
Grund Dan Buren Str.; Ameri⸗ 
can Motor Works, Michigan Ave. und 
39. Str; Michigan View Hotel, 345 
Michigan Ave. und dad Armenhaus 
de3 County in Dat Foreft. 


Gefhyäftsagenten als Bauherren. 


Der Baugemerkfchaftsrath befaßte 
fih auch mit dem Streik der Arbeiter 
an Mieihshäufern in Ravensmood, die 
bon den Gefchäftsagenten D’Donnell, 
der zum Präfidenten ermählt wurde, 
William Gunther und Xofeph Balila 
erbaut werden. E3 hat fich herausge— 
ftellt, daß diefe Arbeiterführer Dampf: 
röhrenleger befchäftigten, die nicht zum 
Dampfröhrenlegerverbandgehören und 
bebeutend billiger arbeiten. Der Fall 
wurde ſchließlich dem Beſchwerdedus⸗ 
ſchuß überwieſen. 

Streifer beftraft. 

Eine unerwartete Folge hatte der 
Bauarbeiterftreif geftern. Der fchieba- 
gerichtliche Ausschuß des Baufchmiede- 
verbandes hielt mit den Arbeitgebern 
eine Situng ab, in der über die Bau: 
Ichmiede, bie fich den Streifern ange- 
ſchloſſen haben, eine Strafe von 82900 
verhängt wurde. Da 29 Bauſchmiede 
ausſtändig ſind, beträgt die Strafe 
jeben Streifer $100. Da mehrere 

ertreter der Baufchmiede gegen die 
Strafe proteftirten, wurde bie ganze 
Angelegenheit an Bundesrichter Lan- 
dis als Unparteitfchen veriwiefen. Die 
Baufchmiede verftanden fi außerdem 
dazu, ihren Mitgliedern vor der Hand 
nicht zu geftatten, fich den Streifern 
anzufchließen. 

Spibfindigfeiten. 


Der Bau der Ehrenpforte, die für 
den Konvent der Iempelritter an der 
La Salle Str., zwifchen Madifon und 
Wafhington Str., errichtet wird, gab 
geftern den Gefchäftsagenten verſchie⸗ 
dener Gewerkihaften Gelegenheit, ſich 
in Spitzfindigkeiten darüber, weiche 
Arbeiten bie einzelnen Verbände ver- 
richten bürfen, zu ergehen. Der Tas 
pezierer-Berband und ber Anitreis 
herverband geriethen aneinander. Zum 
Streit führte die Frage, mer den 
Muzslin, mit dem das Holzgerüft über- 
zogen werden foll, annageln folle. Die 
Unternehmer, die augenjcheinlich Feine 
Ahnung Hatten von ben Spitfindig- 
feiten des modernen Gewerkſchaftswe⸗ 
fend, hatten Tapezierer mit der 
Aufgabe betraut. Vielleicht war auch 
die Lohnfrage ausfchlaggebend, denn 
Iapezierer erhalten $18 die Mo» 
he, Anftreicher aber 60 Gent die 
Stunde. Die Unternehmer beugten ei- 
nem drohenden Streik vor, indem fie 
bie Tapezierer durch Anſtreicher 
erſetzten. Letztere waren damit noch 
nicht zufrieden und verlangten 65 
Cents die Stunde, da die Arbeit be— 
Tonders gefährlich fei wegenwder elet- 
wu Leitungsdrähte der Straßen 

abn. 

Gefhäftsagent William Neftor vom 
Anftreicherverband war für den Zwi⸗ 
ſchenfall verantwortlich. Er ſah die 
Zapezierer bei der Wrbeit. „Das 
ift fein Möbelftüd, fondern ein Ges 
bäube“, berrfchte er die Tapezierer 


am. „Die Arbeit fommt uns zu. Wenn 
hr Euch nicht fchleuniaft drückt, wird 
ein Streit erklärt werden.“ Die Un- 
ternehmer murden benachrichtigt und 
gaben, um Schwierigkeiten zu bermei= 
den, nad. Neftor war mit dem Er- 
folg nicht zufrieden. Er brachte in Er- 
fahrung, daß die Unternehmer beab- 
‘fichtigten, die Pforte zu tüncdhen, und 
zwar mittels einer Mafchine, die von 
Yarbigen bedient merben follte Ei- 
nen Tüncherverband aber gibt e3 in 
Chicago nicht, und Neftor erklärte, daß 
er infolge deifen da8 Zünchen nicht 
geftatten fünne. Da fein Yüncherver- 
band beftehe, müßten Anftreicher be- 
Tchäftigt werden, melde die Arbeit 
ausführen würden, natürlich ohne die 
Mafhine. Die Unternehmer gaben 
tleinlaut nad). 


Bom Grundeigenthbumsmarkft. 


Klageverfahren zur Seftftellung des Padt- 
rechtes auf das Stewart-Bebäud:. 


Das Padhtreht auf da3 Stewart⸗ 
Gebäude, Nordmweit-Ede State und 
Mafhington Straße, übt- zur Zeit die 
„Rorthern Iruft Company“ aus, und 
zwar ald Treubänderin für 9. 9. 
Kohlfaat. Geftern ift nun im Supe 
tiorgericht vgn Helen W. ©. Yohnfon, 
Hannan M. Williams, Stewart Pat- 
terfon und Yannie BO. M. Williams, 
den Eigentümern de3 Grundftüdes, 
eineKlage angejtrengt worden, um feit- 
auftellen, ob der. mit 9. H. Koblfaat ab» 
geſchloſſene Pachtvertrag noch in Kraft 
ift. Abgefchloffen wurde der Vertrag 
im Sabre 1893, und zwar auf die 
Dauer von 102 Jahren. Das Grund- 
ftüd murde damals von George M. 
Pullman und Webfter Matthews ver- 
mwaltet, denen es verpfändet morden 
wer. Herr Kohlfaat verpflichtete fich 
zur Zahlung einer jährlichen Boden- 
rente von $75,000. Ym Jahre 1897 
übertrug er -fein Pachtreht an ein 
Syndikat, das fi) „Merrimac Build» 
ing Co.“ nannte. Elf Jahre fpäter er- 
Härte die „DMerrimac Co.” fich für zah- 
Iung3unfähig. Die Kontrole über das 
Grundftüd murde ihr mit Hilfe ber 
Staat3anmaltfchaft entzogen, und das 
vom Kreißgericht gefällte einfchlägige 
Urtheil ift feither fomohl vom Staat3- 
wie vom Bundes3-Obergericht betätigt 
worden. Darauf hat dann Herr 9. 9. 
Kodlfaat Schritte gethan, um felber 
wieder in da3 Pachtrecht einzutreten, 
mas ihm aber die Bejiter des Grund- 
ftüdes nicht geitatten wollen. 

Ein Darlehen von $400,000 ver=- 
fchafft Haben Edgar M. Snow & En. 
den Eigentümern de3 Grundftüdes 
an der Süboft-Ede von Randolph und 
Dearborn Strafe. Das Grundjtüd 
mißt 100 bei 120 Fuß und ift, mit 
dem darauf befindlichen Techäftöcigen 
Gebäude, von ver Revifionsbehörbe auf 
$569,770 bemerthet worden. Das 
Darlehen ift mit 44 Prozent zu ber- 
zinfen und foll binnen fünf Jahren ab- 
getragen merden. 

Den „Sifters of the Vifitation“ hat 
bie „Ronal Anfurance Co.“ von Liver- 
pool auf dad Schularundftüd an der 
Ede pon Ridge Road und Leonard 
Place, Evanfton, für zehn Kahre $50,- 
000 aeliehen zur Zinsrate von 5 Proz. 

Ein Baudarlehen von $60,000 haben 
Kozmindti & Nondorf der GStraus- 
Shram Company verfchafft, die nahe 
ber 35. Straße, meitlich vom Fluß, ein 
großes Fabrifgebäube aufführen Täßt. 

A. Streich & Bro. von Oſhkoſh 
haben von Francis Beidler für $15,- 
000 einen 25 bei 155 meffenden Bau- 
plaß an der Lafe, meftlich von Union 
Straße, gekauft, und merden darauf 
ein Qagerhaus errichten laffen. 

Die Grundftüde an der Südweſt— 
Ede von 43. Unenue und Lemoyne 
Straße und an 43. Court und Les 
mopne Straße find zum Preife von 
zufammen $23,000 au3 dem Befit von 
Hans Anderfon in den von Andrem 
Ehriftenfen, Deerbroot, Wis., über— 
gegangen. 

Die „Illinois Land and Loan Co.“ 
bat für $13,600 einen 30 Acker großen 
TIraft Land in der Gegend von 116. 
Straße und Apenue O an bie „Chicago 
Title & Truft Co.” verkauft. 


Der, Rath einer Dame in Notre 
Dame 
an alle diejenigen, die an Rheutmatismus, ob 
nun Muöfel- oder Gelenfrheumatismus, an 
Hüftfchmerzen, Herenfhuf, Rüdenmweh, 
Schmerzen in der Nierengegend oder Nerven. 
fhmerzen leiden, geht dahin, an fie um ein 
Haudmittel zu fchreiben, meldes wiederhoft 
fämmtliche diefer Gebrechen geheilt hat. Sie 
fühlt e3 als ihre Blicht, dasichde an alle 
toftenfrei zu fchiden. Gie können zu Haufe 
eine Heilung herbeiführen, was Tauſende 
bezeugen können; ein Klimamechfet ift micht 
erforderlich. Diefes entdedte einfache Mit 
tel fcheidet Harnfäure aus dem Blute, macht 
die fteifen Gelenke gefchmeidig, reinigt das 
Blut und Härt die Sehfraft; dem ganzen 
Körperfyftem wird Elektrizität und Cpann- 
kraft verliehen. Wenn Obiges Sie interef« 
firt, fo'adrefjiren Sie behufs Erlangung von 
Beweiien Frau M. Summers, Bor R, Rotre 
Dame, Ind. Schreiben Sie in dieſer Sprache. 
—e- 
BarietesBollägarten. 


An diefem allbelannten Yamilienlofel an 
der North Avenue tritt zur Zeit eine ganz 
auserlejene Künftlerichaar auf. Zu den mit: 
wirfenden Kräften gehören der Ungar San: 
dor, befannt als einer der beften Wiener 
Naturfänger, und die ausgezeichnete Chanz 
fonette Frl. Scheft. Ferner Herr Adolf und 
Frau Betty Serie die als Verwandlungss 
fünftfer brilliven, die herborragende Ballets 
tänzerin Carry Winner, der trefflihe Con: 
pletfänger und Komiker Herr Thifius und 
die nicht minder begabte Soubrette Frl.Vio- 
fette. Für heute, Samftag, und morgen 
fteht eine neue Pofje: „Der fingirte Seibft: 
mord“ auf dem Spielplan, Morgen Nachz 
mittag, um halb drei Uhr beginnend: Mas 
tinee. Eintritt frei. 


Relic Houfe. 


Verdienter Beliebtheit erfreuen fich die 
Konzerte der im Relic Houfe auftretenden 
trefflihen Damenfapelle. Für morgen, 
Sonntag, hat die Dirigentin wieder ein uns 
gemein intereffantes Programm zufammens 
geftellt. Befonders erwähnt werden mögen 
von defjen Nummern der WMaldteufel’sche 
Walzer «Abandon“, die ungarische Luftipiel- 
Dupvertüre von SKeler Bela, eine Auswahl 
aus Gounods „Fauft“, Drei Tänze aus der 
Zeit Heinrich des Achteh non Gorman, und 
ein ruffifher Marih von Laurendeau. 


— — 


— 


0OBOLO 


macht reiches, 
rothes Blut. 


Leſet, was J. Banaſiewicz, Duque⸗ 
ſue, Pa. zu ſagen bat: 


ha 

„Mein Blut war ſehr ſchlecht und ſchien 
die Urſache von Nierenſchwäche zu ſein. 
Zwei Flaſchen von Kobolo Tonic haben 
Wunder für mich bewirkt. Durch Reini⸗ 
gung meines Blutes wurde der Druck auf 
meine Nieren erleichtert, und ſie haben 
ihren normalen geſunden Zuſtand wie— 
dererlangt. * 

„Es iſt die alte Geſchichte. Ganz 
gleich, in welcher Verfaſſung Ihr Euch 
befindet, vertraut nur auf „Kobolo“ umd 
laßt Eure Gefchichte eine jolche von wie— 
dererlangter Gefundheit fein. 

Vergept nicht, Kobolo koſtet Euch nur 
$1.00 die Flache, 6 Flaichen für $5.00, 
Wenn Euer Apothefer e3 nicht borräthig 
bat, fchreibt an die 

Kobolo Tonic Med. Co. 


2035 So, Halsted Str. 


CHICAGO, 
——i — Sm. ne Den TEE En. 


Nod glimpflidh verlaufen. 


Der erfte Wagen eines Metropolitan« 
Hochbahnzuges entgleiſt. 


Altes Eiſen. 


Infolge falſcher Weichenſtellung ent⸗ 
gleiſte heute Morgen in der Nähe der 
Desplaines Straße der vorderſte Wa— 
gen eines oſtwärts fahrenden Zuges 
der Metropolitan-Hochbahn. Verletzt 
wurde Niemand, doch hatte der Unfall, 
da der entgleiſte Wagen quer über bei— 
de Geleiſe gerollt war, eine halbſtün— 
dige Betriebsſtörung im Gefolge. 


Exploſion in einer Brauerei. 


In Schönhofens Brauerei, Nr. 526 
W. 18. Straße, trat geſtern Nach— 
mittag eine wahrſcheinlich durch zu— 
fällige Entzündung von Gaſolin ver— 
urſachte Exploſion ein. Vei dieſer Gele— 
genheit erlitt die 50jährige Frau Eli— 
zabeth Gordon, wohnhaft an W. 18. 
Str. und Canalport Ave., ſchwere 
Verletzungen. Auch verurſachte die 
Exploſion fieberhafte Aufregung unter 
den Angeſtellten. 

Fiel über Bord. 

Der 18jährige Otto Scheffler, Nr. 
2946 Waſhtenaw Ave., Miteigenthü— 
mer der Gaſolinbarkaſſe Trio, fiel ge— 
ftern Nachmittag über Bord und er- 
trant in der Lagune des Lincoln 
Parks. Vier Fahrgäfte. die jich mit 
ihm auf dem Boote befanden, hatten 
fi vergeblich bemüht, ihn zu retten. 
Die Leiche wurde geborgen und von 
der Polizei nach dem Beftattungsge- 
Ihäft Nr. 230 W. North Avenue 
geſchafft. 


Schadhafte Weiche. 


An N. Weſtern Ave. und W. Kinzie 
Straße entgleiſte geſtern Abend ein 
Güterzug der Chicago, Milwauiee & 
St. Paul-Bahn. Mehrere der Wagen 
kippten um und wurden ſtart beſchä— 
digt. Das Fahrperſonal iſt mit dem 
bloßen Schrecken davongekommen. Der 
angeblich durch eine ſchadhafte Weiche 
verurſachte Unfall hatte eine lungere 
Betriebsſtörung im Gefolge, die ſich 
auch auf einlaufende Perſonenzüge er— 
ſtreckte. 

— 


(Ein geſandt.) 


(Bür Einſendungen aus dem Leferkreis ift bie 
Nedaltion nicht berantwortlid. Bufchriften 
müffen möglicft ar und furs gehalten, und 
frei bon perfönlihen Angriffen, das Papier 
»u., nur auf einer Seite befchrieben fein. Nur 
Yufriften, melde den Namen unh NWoreffe 
bes Gınfenders tragen, werden berüdfichtigt. 
u Wunſch wird ner Name nicht beröffent- 


Werthe Redaktion! — Aus der „Sonne 
tagpoft“ erjche ich, daß die Garnegie'iche 
Fünf Millionen-Stiftung zur Belohnung 
von Heldenthaten verhältnigmäßig wenig 
Nupen bewirkt. Ach mwühte, wie der philan: 
thropifche Stahlmagnat mit einer derartigen 
Summe Erſprießliches würde leiſten kön— 
nen. Er mag Schritte thun zur Verhütung 
und ſyſtematiſchen Bekämpfung von Wald— 
bränden, die alljährlich unermeßlichen 
Schaden thun. Die Holzpreiſe ſind in den 
letzten Jahren ganz fürchterlich geſtiegen, 
und der Waldbeſtand verringert ſich mehr 
und mehr, großentheils in Folge von Wald— 
bränden. Hier wäre alſo ein Gebiet, auf 
welchem dem ganzen Volke eine wirkliche 
Wohlthat erwieſen werden könnte. 


— —ñ— — 
Angeblich eine Raäuberhöhle. 


Von der Grandjury und der 
Staatsanwaltſchaft iſt der Polizeichef 
aufgefordert worden, dafür zu ſorgen, 
dat dem Schantwirth Win. T. Skin— 
ner, Nr. 45 ®W. 20. Str., die Lizenz 
entzogen wird. Der Schanffellner 
Stkinnerd, George Bailey, jtert unter 
der Anklage, einem Manne aus Deca- 
tur, Su. ber in dem Blake einen $500- 
Schein herumgezeigt hatte, Diele 
Merthpapier enimendet „u haben. 
Stkinner ift verdächtig, diefen Raub 
begünftigt zu haben. 

— — —ñ— — — 
Die Börfenregeln. 


Der Verdacht ift nicht ganz unbe- 
gründet, daß die in jüngfter Zeit bes 
obachtete Preisfteigerung in Bezug auf 
Sulimeizen durch fünftlide Machen: 
Ichaften bewirkt worden ift. Die „Bä- 
ren“ werben wieder einmal bon den 
„Zullen“ arg bebrängt, und nun erin- 
nern fie fi an die Börfenregeln, mel: 
che die Fünftliche Preistreiberei ver- 
bieten. Sie haben fich an den Börfen- 
borftand gewandt, und e3 heikt, daß 
diejer gegen die „Bullen“ einfchreiten 
merde, falla fie es gar zu bunt treiben. 


Bantverfhmelzung. 


Die vor einigen Wochen befchloffene 
Verfchmelzung der „Continental Na- 
tional“ mit der „Commercial National 
Bank“ wird jegt bemwerfftelligt. Die 
Baarborräthe des erftgenannten Fi- 
nanzinftitut3, gegen  $25,000,000, 
werben nad) dem Lofal der „Eommer= 
cial National Bank“ gefchafft. lim 
zu verhüten, daß der Transport des 
Schabes zu großes Auffehen verur- 
facht, beforgt man biefen nah Schluß 

der Geſchäftsſtunden. Montag früh 
wird die Sache erledigt ſein. 


Der neue Auſtrich der Hochbahn⸗ 
ſchleife wird ſchon kommen. 


Ein widerlegter Derdacht. 


Kontrakt für den Bau des neuen Schwind—⸗ 
ſuchts · Hoſpitals vom Countyrath ver⸗ 
geben. — Die Reinhaltung des Sees. — 
Uene Bundesbauten für Jllinois. 


Mie in den Spalten diejes Blattes: 


berichtet worden ift,- hat Morjteher 
Mullaney von der Abtheilung für 
öffentlide Arbeiten türzlich beim 
Präfidenten der Hohbahnjchleife- 
Geſellſchaft in aller Bejcheidenheit ans 
gefragt, ob er’s nicht für angebracht 
halte, anläßlih des bevorftehenden 
Tempelritter-Konflavege dem Gerüjt 
der Schleife einen neuen Anftrich geben 
zu laffen. Zur Antwort befam Herr 
Mullaney, daß die noch zur Verfügung 
ftehende Zeit nicht außreiche, um dieje 
Arbeit beforgen zu laffen. Dann würde 
alfo die Gefelfhaft mit der Ans 
ftreicherarbeit nad) dem Konflave be= 
ginnen laffen? erfundigte ich Herr 
Mullaney. Dean antwortete ihm, daß 
feine derartige Wbficht beitehe; es jet 
bon einer Verjchmelgung der Fochbah⸗ 
nen die Rede, und da wolle man den 
Leuten, welche nach der Verſchmelzung 
die Anlagen kontroliren würden, nicht 
vorgreifen. Es möchte ja ſein, daß 
dieſe in Bezug auf die Art des An— 
ſtrichs einen beſonderen Geſchmack 
haben würden, und man wolle nicht die 
Gefahr laufen, dieſen Geſchmack nicht 
“zu treffen. Mit anderen Morten: 
die Hochbahngefelfchaft meigerte fich, 
etwas in der Sade zu thun. Herr 
Muleney hat nun beim ftädtifchen 
Korporationsanmwalt nachgeſucht um 
ein Rechtsgutachten darüber, ob er die 
Geſellſchaft zwingen laſſen könne, das 
Gerüſt neu anzuſtreichen. Der Kor— 
porationsanwalt hat die Frage ſeinem 
Aſſiſtenten George E. Dierſſon über— 
wieſen. Dieſer vertiefte ſich eingehend 
in den Gegenſtand und erklärt nun, die 
Geſellſchaft ſei verpflichtet, das Gerüſt 
von Zeit zu Zeit neu anſtreichen zu 
laſſen; aber leider nur das Gerüſt, 
von den Stationen ſei in der betreffen— 
den Vorſchrift nichts enthalten. Auch 
beſage die Vorſchrift nichts davon, daß 
der Vorſteher der Abtheilung für 
öffentliche Arbeiten für ihre Durch— 
führung ſorgen ſolle. Man würde alſo 
wohl den, Verkehrs-Superintendenten“ 
veranlaſſen müſſen, eine entſprechende 
Aufforderung an die Geſellſchaft zu 
richten. Kümmere dieſe ſich auch um 
dieſe Aufforderung nicht, ſo würde der 
Stadtrath den Anſtrich anordnen. 
Sollte die Geſellſchaft in ihrer Ver— 
ſtocktheit auch dieſe Anordnung un— 
beachtet laſſen, ſo ſtände es dem Stadt— 
rath frei, den Anſtrich auf Rechnung 
der Stadt beſorgen zu laſſen und zu 
verſuchen, die erwachſenden Koſten von 
der Geſellſchaft auf dem Klagewege 
einzutreiben. 
Widerlegt einen Verdacht. 

Von verſchiedenen Seiten iſt der 
Verdacht laut geworden, daß ſeitens 
der gegenwärtigen Stadtverwaltung 
kein ſehr ernſtlicher Verſuch gemacht 
werden würde, die MeGovern Co. ge— 
tichtlich zur Rüderftattung jener $46,- 
000 zu zwingen, die fie durch die an= 
gehlich Falfche Behauptung erlangt hat, 
fie hätte beim Bau de3 Larprence 
Avenue Schmemmtunnel3 große Men- 
gen Brandichiefer _befeitigen miülfen. 
Um diefen Verdacht zu mwiberlegen, hat 
nun Mayor Buffe den Präfidenten der 
Anwaltskammer, Herrn Xofeph M. 
Defrees, erfucht, den fraglichen Prozeß 
gegen die McGovern Co. führen zu 
helfen. Herr Defrees hat diefen Auf: 
trag angenommen. 

Hofpital für Schwindfüchtige. 

Der Countyrath hat nunmehr auf) 
den Baufontralt für daB neue 
Schwindſuchts-Hoſpital vergeben, das 
in Verbindung mit der neuen Armen— 
anſtalt bei Blue Island angelegt wer— 
den ſoll. Erhalten hat den Kontrakt 
die Charles A. Moſes Coſtruction 
Co., die dafür 8179,850 verlangt. 

Die fürſorgliche Regierung. 

Auf vieles Drängen unſeres Ge— 
ſundheitsamtes hin hat der Bundes— 
kongreß angeordnet, daß bei Ausbag— 
gerungen im hieſigen Hafen die Bag⸗ 
gerſtoffe nicht mehr in unmittelbarer 
Nähe des Ufers in den See verſenkt 
werden ſollen. Geſundheitskommiſſär 
Evans fragte dieſer Tage bei General 
Bixby vom Geniekorps an, weshalb 
dieſer Anordnung noch immer nicht 
Folge gegeben werde. Er hat zur Ani⸗ 
wort erhalten, daß dem Geniekorps 
keine Gelder zur Verfügung geſtellt 
worden ſeien, um Bojen anzubringen 
zur Feſtlegung der Grenze und um 
Inſpetoren zu beſolden, welche für die 
Durchführung des Verbots zu ſorgen 
haben würden. Dieſe Koſten würde 
alſo die Stadt beſtreiten müſſen, 
wenn ſie die Anordnung befolgt haben 
wolle. Außerdem ſoll die Stadt be— 
kanntlich auch die Mehrkoſten tragen, 
welche' daraus wachſen mögen, daß die 
Baggerſtoffe weiter in den See hinaus 
gebracht werden. 


Veue Bundesbauten. 


Für den Anbau eines Grundſtückes 
auf der Weſtſeite, zur Errichtung ei— 
nes neuen Poſtgebäudes, hat ber 
Kongreß bekanntlich ſtatt der ur— 
ſprünglich vorgeſehenen $1,250,000 
jetzt 81,750,000 ausgeworfen. Es 
heißt, daß Finanzminiſter MeVeagh 
im kommenden Herbſt die Platzwahl 
treffen werde. Seinem Aſſiſienten 
Hilles überläßt Herr MacVeagh die 
Auswahl von Bauſtellen für Bundes⸗ 
gebäude, deren Errichtung der Kon» 
greß für fiebenzehn Illinoiſer Ort- 
ſchaften beſchloſſen hat. In der un- 
mittelbaren Nachbarſchaft von Chi—⸗ 
cago kommen hierbei nur die Stadi 
Blue Island und die Ortſchaft Cicero 


in Betracht. In Blue Island werden 
der Regierung 13, in Cicero werden ihr 
16 Bauftellen zur Auswahl angeboten. 
Bon den Blue Aslander Angeboten ift 
da3 niedrigfte ein von Frau E. Rod- 
rohr eingereichtes: H7000 für ein 88 
bei 177 Fuß großes Grunbditüd an der 
Greenwood Ave. Am theuerite.i ($19,- 
000) würde der von den Ernft Ulrich’- 
Then Erben angebotene Pla fommen, 
156 bei 116 Fuß an ber Ede von High 
Str. und MWeitern Ave. An Cicero 
ftelen die geforderten Preife ich auf 
bon $3600 bi3 $16,400. 


— — — — 
Anklage nie dergeſchlagen. 


Eine negen Herrn Wafhington Por- 
ter erhobene Anklage, er habe ein ihm 
gehörendes Haus an der W. Madifon 
Straße zur Benugung für unfittliche 
Zmede vermiethet, ift heute im Krimi- 
nalgerigt niedergefchlagen morbden. 
Herr Porter hatte nachgewiefen, daß 
er mit der Ueberlaffung der betreffen» 
den Räumlichkeiten an die fragliche 
Partei nichts zu thun gehabt hat. 

— — —— — 

— Seit Mai in Rußland 37,653 
Erkrankungen, 16,651 Todesfälle an 
der Cholera laut foeben veröffentlichter 
Statiſtik. 


Bandwurm mit Kopf 
vertrieben! 


Greff's Bandwurm⸗Mittel iſt ein ficheres 
Mittel für Kinder und Erwachſene. 


Kein Falten — Keine Schmerzen, 


Reicht einzunehmen. 
Garantist. Wreid $2.00. 


L. J. GEISPITZ, Apotheker. 
1733 N. Halfte Str, Ede Willow Str. 


‚Kleine Anzeigen. 


VBerlangt: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter diefer Nubrit 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Gewetter Junge für allgemeine DOffices 
arbeit und Gänge bejorgen. Zimmer 407 — 135 
Oft Adams Erzahe. 


Verlangt: YJunger Mann als Buchhalter und Kais 
firer, vertraut mit dem Englifchen; ———— 
und Bürgſchaft erforderlich, Angäbe des Alters und 
der Erfahrung. Adr.: Z. dM9 Abendpoſt. 


Verlangt: Preſſer, an Hoſen. 1744 Weſt 19. Stt. 


Verlangt: Junger Mann, in Bäckerei; 9, Simmer 
und Koft. 1602 South Central Park Ave. 


Berlangt: Aunger Mann im Milchgefchäft. 1230 
Penn Str., nahe Divifion. Thomjen. 

Verlangt: Deutfcher, mittleren Alters, der betails 
firte Zeichnungen ausfegen und bie Autfict itber 
eine hervorragende Kunftglas-Werkitätte übernehmen 
tann; außerhalb der Stadt; zufriedenftellende Em: 
pieblungen nothwendig. 8633 Ajbland Xne. faion 


Derlangt: Stetiger Wagenmadıer, an Reparaturen, 
Nahzufragen Sonntag, 10 Uhr Vorm. Vohrte, 2929 
Waeaihtenam Ape., nabe Eliton Ave, 


Derlangt: Ein älterer Mann für Milhflaihen zu 
waichen und Pferde zu beforgen. 946 Concord a 
jafon 


erlangt; Junge, über 16 Jahre alt, im 
Säneiberigop zu arbeiten, &der, 1980 Thomas 
2 


Junge, an Cales und Bis— 


Verlangt: Ein In 
ugu b 


cutt3 zu belfen. 1757 


Verlangt: KHauspainter, fofort. 
felbitftändig arbeiten Tann, =Racaufragen 
Hotel Bismard, 180 Ranbolph Str. 


Einer ber 
um 
Verlangt: Zwei gute Zinnerd, Außenarbeit. 1311 
No:d Wood Straße. ſaſo 


Verlangt: Gute Bauſchloſſer; guter Lohn und 
ſtetige Beſchäftigung. J. B. Klein & Co., Otlahoma 
City, Okla. fafon 


Verlangt: Bunhman; muß am Tifh aufwarten 
tönnen; VLohn $12, Grie & Zink, 175 South Water 
Str. -  jajon 

Berlangt: Ein guter Waiter, in Saloon. 293 
Wabaſh Ave. 


Verlangt: Mann, al3 Vormann beim Haus Mov» 
ing: 178 RN. Rodwell Str, 


Berlangt: Ornamental EifenarbeitersHelfer. Wesel, 
1121 N. Ajhland ve. 


weldher am 


Derlangt: Neinlicher flinter Porter, 
Ecke 


Tiſch aufwarten lann. 41588 N. Clark Str., 
Lawrence Ude. 


Verlangt: Ein guter Junge hat Gelegenheit, ein 
gutes Geihäft au erlernen, 24.50 bis $5 zum Anz: 
ang. Chicago PBlujb and Xeather ale Go. 88 
tanflin Str. 


Berlangt: Porter, 676 W. Madifon Str. Gold— 
berg. 


Berlangt: Ein guter Küchen: Porter, $20 monats 
lid), Koft und Zimmer. 43 Weit Superior Str. 


Nachzufragen am 


Berlangt: Bmwei Gabinetmafer. 
& Goal En., 


Montag Worgen. Berwyn Lumber 
Berwynñ, Ill. 


Verlangt: Schweizer oder deutſcher Koch, 18 S. 
Clart Sir. 
M. 213 


Verlangt: Plattenglasſchneider. Adr.: 
Abendpoſi. 


Verlangt; Junger Mann von etwa 18 Jahren, 
um das WUpotbefergeichäft zu erlernen, muB germedt, 
nett und arbeitsiwillig fein, Mrends Drug Store, 


189 Mapdifon Str. 


Derlangt: Ein guter Porter, der auch kochen Tann, 
muß Empfehlungen haben, Nachzufragen: 103 ®. 
Madiſon Str., Sonntag Nachmittag 8 Uhr. ſaſo 


—“ — Mann zum Sortiren von 
Pidels, lann lürzlich eingewandert ſein, ſtetige Ar—⸗ 
F Wm. Henning Co. Clybourn und Wabanſia 
ve. 


Verlangt;: Stider Hands und Tin Samyer. — 
Foley Difg., 2%. und Meftern Moe. 30jllm 

Verlangt: Frame Maters. Goley Mig., 26. und 
Wentwortd Xbe. 80111w 


Verlangt: Starker deutſcher Junge von 18 bis 
20 Jahren, Handwerl zu lernen, uler Mueller 
Co., 314 W. Superior Str. ſaſon 


— — ————— —— — 
Verlangt; — * der auch Pferde beſchlagen 
fann. 5144 Grand Xpe. Pia 


Guter Porter fir Saloon. 3961 "le 
tja 


Berlangt: 
waulee Avenue. 


Verlangt: 8 Teamſter um an de Warm zu ars 
beiten; guter Bohn und ftetige Mrbeit. Nehmt 12. 
Etr. Kar bis Dot Part ne. und gebt Meile 
füdfih nah den Warehoufes von Leedley —— 

frſaſomo 


Verlangt: ausmann, 
rg tfann unb eiwaß bo 
eit derfteht. Ebenfjo ein 
Hofpital gearbeitet hat. 
Toreft Bart, U. Nehmt 
zum Heim. 


ee 

Berlangt: Kupferfhmiede; hefter Lohn wird erfter 
Klaiie Männern gezahlt. Yulcan Copper Works Go. 
Cincinnati, Cbio. — 


Verlangt: Flinker Lunchman und Short Orders 
Roh mu ca Gefchäft gründlich verftehen und Mes 
erenzen baben; guter Kohn. Jamms Buffet und 
afe, OO N. Clark Etr. tja 


Verlangt: GStetiger Waiter für Gamftag 
Sonntag. 42 Süd hart Strabe. 


Berlangt: Mann für gehauene Steine zu fahren. 
Office: Ede —X ve, und Zaylpr Str. 


Poilers und Gartengrs 
ausmann, der jhon im 
eutihes Wltenheim, 
adifon Etr. Gar bis 
fiafo 


der mit Zptyee uns 
— 


und 
ftſa 


frſaſo 
langt: Starker deuticher Junger Mann, bei 
un zu arbeiten. CR de. frha 


Hlunbiger Mann, mu 
ein. Gottlieb Eh 


Verlangt: Ein guter 
uter Mierbeb 
bofrfa 


L eichlager 
ummit, 


Verlangt: Zeichner zum Entwerfen von kleinem 
Werkzeug und Fixtures. und zum Entwerfen von 
ſpezieller Maſchinerje. 

Für Stellungen "al8 Zeichner an unferem Xeles 
phons Department; Dänen, die Erfahrung baben 
an Heinen nufaltur⸗Theilen. 

Sprecht vor oder — Weſtern Electrie Com⸗ 
yany, 48. Une. und 24. Str Zillmz 


Dertangt: Sand © 
en Ye 9 oder ſchreibt: Weſi fe 

aſchinen. Spre ; Weſtern Elec 
ſrie CTompand, 48. Ave. und M. Str, ER 

Berlangt: Maihiniften. Gute Männer an Mills 
ing Maichinenarbeit; Jens Tool und Die Malers, 
Sprecht har oder fchreibt: MWeftern Electric — 
W. Avbe. und 24. Sttabe. Ailiwã 


Verlangt: Gtetiger Varbier; guter Bohn. 1734 
Clybourn Avenue⸗ do—fon 


. 


rauben MajhinensÜpergiors. 
änner an Hand Edraubens 


_ Berlangt: Männer und Knaben. 
(Urgeigen unter biefer Aubeit 1 Gent das Wert.) 


Berlangt: \ te8; $6, Bi d Koſt. 
ru ... ge an Gates; $6, Zimmer un Ei 


Verlangt: Bartender; muß Empfehlungen haben. 


1588 R. Halfted Str. 


Verlangt: Eim lediger Barbier, guter Play, Bim- 
mer und Board. 81 ©, Clark Str., Zimmer 16, 


Berlangt:  Erfter Kaffe fachkundiger Maſchiniſt, 
324 Gts, die Stunde; Gelcgenheit zum Emporars 
beiten. Allan B. Wrisiey Co., 485 Filth ne. 


Verlangt: Junger Mann, um Wblieferungen zu 
machen und Dierd au beforgen. Grocery-Marlet. — 
858 Sheffield Abe. 


Berlangt: Porter. Zimmer und Boord. 541 W. 
Sale Str. 


Verlargt: Gabinetmater und Majhinenhände. — 
Be Gabinet Eo., 332 S. Klinton Str., 5. 
vor. 


Berlangt: Guter Portre, der bartenden fann. 74 
Weit Late Straße, Ede Halfte Str. 


Verlangt: Guter Schmied, der Pferde beihagen 
fann und Wugenarbeit verfteht, Lohn $12. und Koft 
die Woche; ftetige Arbeit, Naczufragen Sonntag 
Vormittag von 10-12 bei Little Henri, 8 Wels * 

aſon 


Verlangt: Junge an Gates, etwas Erfahrung — 
4244 W. North Une. 


VBerlangt: Männer und Grauen. 
(Ungeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Mann und Frau für Gartenarbeit in 
Eommersheim. Arbeit das ganze Jahr. Adr.: 8. 
942, Abendpoſt. jafon 


Stellungen jucdhen: Männer und Sinaben. 
(Unzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Gefuht: Starker Junge, 18 Jahre alt, jucht Stelle, 
agen zu fahren; ıt jtadtbelannt; ſpricht engliſch. 
A. Horn, 3150 Wisconfin Str. 
» Gefucht; Deuticher Butcher fucht per ſofort Stel⸗ 
fung. Adr.: 3. 945 Ubenppoft. 


Gejuht: Junger nüchterner rtender ſucht Ar⸗ 
beit. Veter Simon, 1810 How Str, 


Geſucht: Tüchtiger Bartender, geht auch auswärts 
hat ſtetigen Vlaßz; beſte Referenzen. Adr.: M. 0 
Abendpoſt. 


Bartender wünſcht ſtetigen Pas, verrichtet aud 
Vorterarbeit; fieht nicht auf hoben _Nohn, Borzus 
jprechen oder fchriftlich: 1231 Benn Str, 


Geſucht: Junger deutfher Painter jucht Wrbeit. 
U Domito, 2139 Huron Str. 


Gefudt: Mann fucht Stelle für Arbeit im 
Haufe und Pferde und Garten gu bejorgeit. 
Sprecht vor oder fhreibt, Ferdinand Wendland, 
421 Hannah Ave., Horeft Bart, ZU. 


Gefuht: Yunger, erfahrener Porter und Lund 
man, welcher etivad bartenden fanı, juat Stellung, 
beite Empfehlungen. Mifer. 516 Wells Str. 


jajon 


Geugt: Gerber jucht Stellung in einer Gerberei, 
fann alle Arbeiten verrichten; war bisher Zurichter 
geweien. 53 Ruſh Sir. 

Geſucht: Hunger, frif eingewanderter Bäder 
[pt Stelle zur weiteren Wusbildung an Gafes und 
Brot. 2535 Montroje Abe. 


Gefuht: Yunger deutihsungarifher Mann 
irgendwelche Arbeit. oe Gero, 1368 Welt 
dolph Str. 


Gefuht: Ein älterer Mann fucht irgendwelche Bes 
ſchäftigung. Rehders, 1717 Milwautee Avbe. 


Geſucht: Erfahrener lizenſirter Ingenieur ſucht 
ſtetige Stelle. Adr.: M. 201, Abendpoſt. ſaſon 


Geſucht; Junger deutſchet Gärtner, der etwas 
engliſch kann, jucht ſtetigen Poſten, auch privat. 
Adt.: M. 224 Abendpoſt. 


Geſucht: Junger Mann, ſpricht blos deutſch, 
wünſcht ſtetige Stelle als Fan eeg Stallmann 
oder Nahtwächter. 8. Schüg, 1328 Wet 18. Str. 


Geſucht: Ein guter — Schneider ſucht 
Stellung bei Männer-Arbeit, Bit einen fetigen 
Mas. S. Schufter, 175 W. Dipifion Str. 


Gefuht: Ein älterer Mann fuht Plat als Wacht: 
mann; Ion Engine und Boiler bejorgen, Adreſſe: 
M. 510 Abenppoft. 


Geſucht; Carpenter 
fahrung und eigenes 
green ne. 


Gefuht: Yunger Wann mwünfdht leihte Wagen: 
arbeit oder als Mühlenbauer; hat in Deutichland 
und Rußland Mühlen eingerichtet; oder irgend: 
melche Majchinenarbeit ftettge WUrbeit oder Garpenter. 
1302 NR. Elart Str,, hinten. rıtfa 


Gefucht: Yriiheingewanderter junger Mor. jucht 
Stelle, ift im Dyeing- und Gene SL be= 
wandert, nimmt irgendwelche Wrbeit. 2120 Waſh⸗ 
burn Ave., nahe Hoyne pe. dofrja 


Geiucht: Guter Bäder fucht Stelle. Vol. Dvoracet, 
23610 Eid Homan Avenue, dofria 


Geſucht: Bartender, 23 Jahr, ledig, iſt willens 
bei Porterarbeit mitzuhelfen, am liebſten mit dem 
Boß allein, fuht Stelle. Kohn. Mhone: = 

—fon 


ucht 


Ran⸗ 





uht Wrbeit, hat gute_ Ers 
erfzeug. Baum, 1841 Evers 


Gefuht: Aunger Mann fuht irgendmwelde Ber 
fhäfttgung. Cijier, 1313 Wells Str. dfia 


Gefuht: Aelterer Mann, 50, bewandert im Re: 
Besspkiantoerhäll, fuht Stellung, Stadt oder Land; 
Fmpfehlungen. Adr.: 3. 918, Abendpoft. dofrfa 


Gesucht: Tüchtiger flinfer Bartender 
fein Trinfer, juht Stelle. 16839 Och 
Ernft Tomm. 


weſucht; Deutſcher Mann ſucht Stellung als 
Wächter. Adr.: M. 217 Abendpoſt. ffa 


Geſucht: unger nüchterner Bartender ſucht 
Stelle; 340 Porterarbeit. Adreſſe: H. 500 
Übendpoft. fia 


Geſucht: Zum Bartender fuht Stelle. Nachzus 
fragen in BO NR. Clark Str. friajo 


ehrlih und 
ard Str, — 
frfa 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter bdiejee Rubrit 1 Gent das Wert.) 
— 2 a en 


Läden und Babriten, 
Verlangt: Operator (Mädchen) und inifhers an 
Stirts. Herman Spivet & Co., 1236 Milmaufee 
Anve,, 3. Floor. 30jullwx 


Verlangt: Junges Mädchen, um künſtliche Blumen 
und Straußenfedern machen zu lernen; ſtetige Ar— 
beit; duter Lohn während Lehrzeit. Roſen K, Co., 
140 Wabaſh Ave. ſa ſon mo 

Verlangt: Nähmädchen, an Kraftmaſchinen. Fol⸗ 
ton und Elizabeth Str. 


ne 
Berlangt: Erfahrene Mädchen, um Hauskleider zu 

machen. MNordoitzdte Huron und Franklin Str. 

Bojuli, Iwx 


oats. 
hell⸗ 
ſa ſonmo 


Berlangt; Maſchinen- und Handmädchen an 
Gde Diverſey Blod. und Southport Ave. 
ſtrom. 


Verlangt: Maſchinenmädchen mit Erfahrung an 
— ftetige Arbeit und guter Sohn. 459 
tilwautee Üvenue. 


Verlangt: MafhinensHände an Weften, gute Bes 
zahlung, Arbeit das ganze Jahr. 2013 Jowa Str., 
nahe Kobey und Chicago Wpe., Klein. Aillw 


Verlangt: Junge Damen mit gewöhnlicher Schul⸗ 
bildung und iaen Manieren zur Ausbildung 
für grabuirte legerinnen, Bimeis oder breijähriger 
Rurfus genügt in der Megel. Kleiner Monatsgehalt 
und Zimmer, Board, untform etc. geliefert. Unzus 
ragen: D, D. U. MW. Grigg, Robert Burns Ho: 
pital, 3807 Waihington Blvd., Chicago, I, 
25jl2108 


frfa 


— — 


Derlangt: Mädchen. Unſere ſtarke Rachfrage nah 
Arbeiterinnen entſpringt einer weiteren Geichäftss 
bergrößerung. $ 

ir gebrauhen Mädchen an Xiih- und Majcis 
nensQebeit. Einige für Inipeltions und Nachtarbeit. 

Gute Bezahlung. Stetige Arbeit. Urbeitsperhälts 
nifie Die beften, die gefordert werden lönnen. 

Spreht vor oder jchreibt: Weftern Glectric Cams: 
pany, 48, pe, und 24. Straße. 

24j11wx 


Haußarbeit. 
Berlangt: Frau mittleren Wlters, ohne Unhang, 
als ushälterin, kann ein Kind mitbringen. 1 
Grand Avenue. frfafon 


erlangt; Xüchtige Köchin für permanente Stels 
u. Guter Sohn. Bitte vorzufprehen im Seidel: 
berg, 361 Oft 51. Straße. frſa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, — 
bbis Kenmore Avenue. frſaſo 


Berlangt: Mädchen 2 allgemeine 
Frau Kamm, 1244 N. Sincoln Str, 


Verlangt: 6 DinnersAufwärterinnen. 196 Glart 
Str. KRobliaats. 


Verlangt: Ein deutiches 
1564 R. Halften Str., 1. 


————————————m 
Verlangt: Ein Mädden fir SGausarbeit; guter 
Lohn, eigenes Zimmer, 2715 Logan Bipp, voleta 


— —— — — —⸗— çó e t — — — e —— — 
Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
arbeit. 846 Barrv Ave. doft ſa 


—— — —— — — — nn 
Verlangt; Cine erſter Klaſſe Wäſcherin in Heiner 
Bamitie.  d136 Maihington Kr dofria 


— — — — — — r — — 

Derlangt: Yunges beutiches Mädchen fit . 
meine Beusarbeit, Zu erfragen in 4024 peu 
be. In! 


Hausarbeit. 
— ſo 


Mädchen für Hausarbeit. 
Slat. bifa 


Verlongt: Gutes Mädchen für allgemeine J 
arbeit. „ Nord Hermitage Wine, ’ On q 


doft ſa 
es gröhtes d i 
3 Kate a 
—— an en ? 
“5 


Berlangt: Frauen und Mäddien. 
(Anzeigen unten diefer Rubrit 1 Gent das 


Hausarbeit. 
Derlangt: Uelteres Mädchen, für allgemeine Haußs 
arbeit, in einem Delilatejfen-Store. um. Gernaub, 
8131 Urmitage Abe., nahe Kedzie Ave. 


Verlangt: Weltere, alleinftehende Frau, ohne Uns 
bang, gutes SHerm; leichte Arbeit. 2026 —*⸗ 
Ave. Telephon: Vake View 8540. Rachzufragen 
Sonntag Morgen. 


— — — e —— —— — 
Verlangt: Gute Koöchin, welche Wäſche mit über⸗ 
nimmt; Familie von bier Erwachſenen; weig 
Vrädhen rm Kaufe. 4730 Sherivan Road nahe 
Wilfon Avenue, fa 


— 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 


4634 Wentworth Ave 


— ——— — ————— 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, — 
A Köchin ſein. Lohn 8. 242 Süd Canal 
Straße. 


‚ Verlangt: Ein Mäpden oder Frau für Hausarbeig 
in einer Meinen Familie. Klein, Mıllinery Store, 
132 Milwaulee Avenue. 
Verlangt: Ein Küchenmädchen. 
Bw NR. Elart Str. 


speisen steinernen — 

Berlangt: Zuderläffige deutihe Frau, mittleren 
Alters, für leichte Sausarbeit; Zwei in Familie, 
Nahzufragen Sonntag, den ganzen Tag und Abends 
nah 6 Uhr. Mrs. H. Bennett, 4939 Wichigan We, 


Verlangt: Kaushälterin, am liebften mit Kind, 
auf’s Sand. Wutes Heim und Xohn. Auzufragen 
233 N. Fairfield Ave. Mrd. Gardner, fajon 


Sohn Snelling, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, — 
Borzufprehen Samftag Abend oder Sonntag. 4118 
Sincoln Ave. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit, in Wılmette; guter Xohn, Naczufragens 
242 Lincoln Une. fafon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Saudars 
beit. Tüchtig und abfolut auverläffie. Haus, 
Kein_Wajchen. Ieferenzen berlangt. Nachaufras 
gen Sonntag. 5209 Madifon pe. ſaſon 


Berlangt: Ein gutes ſtartes Mädchen oder 
ältere Frau für allgemeine Hausarbeit. Ein 
gutes Heim für die rechte Perjon. 2 in De 
milie, Nehmt Edanjton 2ive, Kar bis 515 Miels 
rofe Etr. ſafon 


Verlangt: Mädchen, das waſchen, bügeln und 
lochen tann und engliſch verſteht. Empfehlungen. 
Gutes Heim. stleine Zamilie. $5.00. 851 Sat⸗ 
daıe WUve,, 2. lat. 


N Mädchen für Kücenarbeit. Muß 
zu Haufe fchlafen. Keine Eonntagarbeit, Gate 
rield und Halten Str. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarveit, da3 fodhen fann und beim Wafhen 
mitbilft. Guter Lohn, gutes Heim. Vorzuſpre⸗ 
gen Sonntags. 4ylL PBincennes Ave., 1. Slat, 


Sehr nissen gene 

Zerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Friih eıngewandertes beutihdes Madden ane 
genommen. 405 Aibland Blvd, 


Verlangt: Gutes Mädchen t 
Hausarbeit. Erfahrung nicht nöthig. 
A, Decfiinley, 1209 Chicago Ube., 
Phone Evaniton 1256. 


EEE 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
8. Martovig, 3254 Pierce Upve., Ede Spawlding und 
North Ave. famso 


Derlangt: Ein deutfches Mädchen für leichte Hause 
arbeit. 1306 Neivport Ave., 1. flat, 


Fla 
Verlangt: Waſchfrau, 81.50 den Tag. 
ington Str,, Mittel-Flat, zwiſchen 
Halſted Str. 


Verlangt; Deutſch-ungariſches oder 
hen für Hausarbeit. Wis Weſt 
nahe NRobey Str. 


— — — — — 

Verlangt: Gute Frau, zum waſchen und bügeln, 
Mittwochs. Mrs. C. V. Greer, 2719 Haddon Ype,, 
nahe California Ave. 


Verlangt: Erfahrene Waſchfrau, jeden Dienftag, 
alben Tag. 2824 Linden Court, nahe Diverſch 
Boul., 2. Apartment. 


Verlangt: Ein Mädchen für Külchenarbeit. Lohn 
86 die Mode. 4141 Cottage Grove Ane. — 
on 


Berlangt: Zwei Dienftmädden bei Mrs. Yurnaps, 
1757 Sunnyſide Ave. Phone Edgemwater 1 
on 


Derlangt: Zwei Gefchtrrmäfcherinnen. 6358 Evans 
ton QAve., Ede Devon Ave. 
—— —[1 6 
Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
mit oder ohne Wäfche; $. Nehmt Dladifon Str.s 
Gar bis 610 Wenonah Wpe., Ede Monroe, Dal 
Bar. Zelephbon: 402 Dat Bart. fafon 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen 
Hausarbeit; fein Wachen. 


Verlangt: 


rau 
banfton. 
fafomodimi 


835 Wells 
obhbahn un 


—— Dad 
ivijion Ste, 


für allgemeine 
617 Jullerton Ave. 


> 


dar Stu; .i 


un BERRSIIER IE —— —0— 
Verlangt: Gutes beutices Mädchen für Hausars 
beit. 73)  Kenilworth pe, nabe Augufta Str., 
Sof Bar. aſon 
DVerlangt: Mädchen für nur leichte Hausarbeit, 
kein kochen. 3357 W. Adams Str., 1. Flat. 


Verlangt: Mädchen mit etwas Erfahrung 
Hausarbeit. Muß etwas Engliſch ech 
Familie von drei Erwachſenen. Referenzen. 
iqeufrasen Montag. 4860 Kenmore Aben 3. 

at: 


* 


Verlangt: 


in 
en. 


immermädchen für Privat Sommer⸗ 
Reſort nähe Milwaukee; guter Lohn. 1942 Patters 
ſon Ave., nahe Lincoln Ave. fſa 


Verlangt: Deutſches Mädchen für Küchen⸗ und 
Sausarbeit in Reftaurant. Lohn $7 die Wocht — 
1116 Welt Randolph Str., nahe May Str. 


Verlangt: Eim-ältered Mädchen oder 
etwas baden fann; im Store; feine Kinder, 
Webſter Ave. 


Verlangt: Erfte Mafie „Short Orber“-Köchin gr 
Cafe. Guter Lohn, Borzufprechen: Keibelberg, 361 
Dft 51. Str, tie 


fh 

rau, melde 

11 
fie 


} 


—— Erſttlaſſige Reſtaurant-Köchin. 18 ss“ 
L 


Berlangt: Mädchen für Gausarbeit. 2024 Eining . 


Place nahe Robey Str. Dr. Miller, frie 


Derlangt: Frau zum Waihen. Abends nadyus 
fragen, u ft 87. Str., nahe Bincennes. la 


Verlangt; Zwei gute Mädchen, lönnen fofort ans 
prm eins muB kochen verftiehen, das undere 
uSarbeit; guter Pla. Nachzufrogen: 4556 ige 
gan Avenue. Itjafon 


Etellungen fuhen: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Runrif 1 Gent das Wert.) 
— 


Geſucht: Junges eingewandertes kräftiges Made 
chen ſucht Sielle bei neiten Leuten, auf dem Lan 
E. H., 315 Wisconſin Str. 


Geſucht: Perfelte Kleidermacherin mwünfht Bes 
ſchaäftigung außer dem Hauſe. 1714 Dayton Str. 

Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stellung je 
— —— Hausarbeit in netter deutſcher Familie. 
468 Halſted Str., Flat 1. 


Geſucht: Deutſche Kochin ſucht Stelle. Geht auch 
ei ns Zand. Bit borzufprechen. 1824 Ordarb 
traße. 


Gefuht: Weltere alleinftehende Frau fudht Steffe 
als Haußhälterin; martet auh Ktanfe auf. Wbdr.s 
&. U. 505, Wbendpoft. fafon 


m — — 

Geſucht; Aelteres deutſches Mädchen ſucht Stelle 
als Haushälterin für alle Arbeit. Katie Schaefer, 
1121 Orleans Str, 


Geſucht; Junge Frau 
Blugein, Reinmachen 729 


Gefucht: Deutiche junge 
altem Mädchen fudt Stelle 
835 24. Place. 


t Pla ür Wa 
—8 ut fat. — 


rau mit 2 
für Hausa ; 


ee —— 
Gefuht: Wittwe mit einem Kind und —I 
de: 


fucht Stelfe bei Wittwer als Haushälterin. 
8. 508. Ubendpoft. 


Geſucht: Frau, bie fhön malen, bügeln und 
teinmaden lanır, fucdht Urbeit, 1222 Ich Sir. 


Geſucht: Selsftftändige tüchtige Dentihe Mahl 
6* Stelle in Meftaurant oder Saloon; 
onntagsarbeit. Adr.: 229 MW. Guperipr la 


Stellungen fuchen: Ehelsnte, 
(Anzeigen unter biejer Rubrıf 1 Gent das Wert), 
Gefuht: Yunges_ deutliches Ehepaar, beifere Leute, 


er per fofort Stellung In gutem Haufe. Ude: 
. 946 Übendpoft. 


Heirathsgeſuche. 


ter dieſer Rubrik 3 Cents das Mark, 
Bates feine 4u3. une dam. Dollar.) 


eines foliden, anftändigen Mannes 


5 
für elgemeins 7 


° 


— — ——— ————— 
Heir aths geſuch: Mädchen ſucht die 


von 80 40 Me 
zen, in guten Verhältnifien, atmed3 Heirath, Ads 


8. 516, Abendpoft. 


eiratbägefuh: Junger Mann in in, Dani x 


d bon gutem ‚Charalter, 


un 
träftigen und intel 


niflen 
Tanntihaft eined 
ten Mä 

med bald 
19 Ubenbpoft. 


eirathägeiuh: Gin im velferen Ulter 
ei — 
aa re — 


ju geniehen. Wbr.: 150  &bendpoß. 


Batentanwälte. 
(Ungeigen unter biefer Mubrit 2 Genis das 


Robt Rlok & © 9,_ertheilt 
eg Er 


hi: Pen 
wat — 


eng eo und etwa 25 ei 
* — Fin au en = 





* 


— 00 — 


BGergnügungsd - Wegweilen 


za * > 
—  Eindenele 


— „be Girl in the Kimono.“ 
— Baudenile, 
bend 


— Rongert jeden und 


e 
mittag. 
Aderlet Attraktionen. 
ofition — Wlerle 


e City, — Ulerlei Attraktionen, 
GsuctBart. — Allerlei Attraktionen, 


(Sortfegung von ber 5, Seite.) 


Berfönlicheß. 
eigen unter diefer Rubrit 2 Gemts das Wort.) 


Zu verfaufen: Gemetery Lot in Urlington, bils 
ig. Zu erfragen $. Schurz, 2140 Belmont Üpe. 


— Lefet diefe Unzeige und fpart Geld. — 
Jedermann Tann PBlumberd oder Gasſitters⸗ 
&upplied von uns laufen und 40 Bid 75 
ent jparen. Yertige Dachpappe au 4dc per 
le. L. Lebin & Go., 713 Well a 
30jlim& 


Verlangt: Shops und Pabriten, erfahren in ber 
Anfertigung wollener Hemden, um Qwantitäten von 
Hemden - zu übernehmen —— und fertig 
zum Wrbeiten. Udr.: 2. Abenddoſt. 


bils 
miſa 


ement- und kleine Bauarbeiten Ubernimmt 
ligft rimmel, 1640 Sedawick Str. 


Ueberfegungen, deutſch⸗engliſch, engliſch⸗deutſch, 
Korreipondenz, fchriftlie Arbeiten jeder Art prompt 
und —— Gartorius, 173 Fıfth Une, Abde. 
und Sonntags 1988 Mohamt Etr., nahe Eenter Str. 

dbojamomi* 


UHl empfiehlt fihere fhmerzlofe Entfernung von 
—— en, Warzen, Froſtbeulen, eingewachfene 
el. S. Halfied Str. Phon: Wentworth 686. 
2iliwx 


rn: mechant Rente enpanzt, 
en don auf. > 
upls Eanttarp hop, u \ 


öpfe für 
iren, Manicurs 
. Halfte Str. 
29jl1mX 


>. 
—— 


sufragen: 


air Keraoesz erzeugen mehr Hiße 

@eld und madhen ienig Ürbeit; 
können darin gebrannt werben. > 
€. Rondolph Etr. ’Phone: Main 758, 
15j1*% 


Finanzielles. 
Ungeigen unter diefee Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Dripatperfon verleiht $1000 auf verbeffertes Grund» 
eig m. Mbr.: M. 204 Mbenbpoft. 


& verkaufen: Belte Geprogentige erfte Sppotbelen 
und , neue Gebäude, en Bage. Näheres 

* Schuhtnecht & Co., 3455 Milwaukee Ape., 
. Gourt. 12jle.0.dX15t 


— Geld zu berl 


en auf Brundetgent — 
ur Sc Bel f elgenthum 


X 
ioii Ioſbſamomil 


Geld auf zweite *8 zu leichten Bedingun⸗ 
en. 6. Oswald, 115 Dearborn Str., Zi 
enbs 555 North Une,, Gde Larrabee Str. 


Zu verlaufen: Befte erftie 6sprog. Supothelen, in 
Eummen von $500 aufwärts; reine Papiere. 

Geld zu verleihen zu den beiten Bedingungen, 
Rihard U. Rod, 115 Dearborn Etr. 


ur 
bends: 555 North pe, Gde ur 


. 
Rarrabee. 
16jn®2 
Geld zu dverleiben ohne Rommiffton von Private 
monn auf Grundeigentbum auf der Nordiveftieite, 
Riedr. Binfen. 9. Bid, HB Hayes Sen F 


Wir verleiben Geld auf Grunbeigentyum und gum 
Bauen zu niebrigften Binjen. ir Montag_ und 
Samftag Abend bis 9 — Krauſe Savings Bant 
1841 Milwautee Uve., nahe Paulina Str. 10ja*2 


Greenebaum Sons, Banters, 
verleiben Geld auf Grundeigentbum und zum Bauen. 
Niede iaſter Zins fub. 

Sichere Erſte Hhpotheken in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer Grundeigenthum zu verkau⸗ 
Rordoſtede Clatk u. Randolph Str. air! 


Wir verleihen Gel» 
GChieagoer Grundeigentfum, jewie au Gelb 
Bauen, zu vortheilhaften Bedingungen. 

Sohn B. Foerfter & Co, 
151 La 15104 


alle Straße. 

Geld zum Bauen; keine Kommiffion; feine Adyes 
Lotengebühren; feine Verzögerung. Unleihen auf 
Grundeigentbum in _ o und Vorftädten; vers 
beifert und angebaut. elephone. Een Zn 
S. ©. Stone Go., 125 Monroe Str. fbex 


Zweite Hyvothelen auf Grundeigenthum prompt 
beſorat; halbe reguläre Raten. Leichte Bedinguagen. 
Senth Mortoege Co., 112 Clartt Etr., — 
40te 


6. ©. Banling, 183 La Sale Str. Erfle Hy 
rotbeten zu verkaufen. Geld zu verleihen zum nies 
frigften Sinsfub. Telephbon: Main 250. Imsirl 


auf 


Geld auf Möbel n. f. w- 
Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Geld zu verleiben 
auf Gure Möbel, Pianos, Pferde, Wagen, 
— — uſw. 

Wir lafien die Waaren in Eurem Befig. 
Wenn hr Geld braudt, fommt zu uns, 
Die billigften Raten in Chicago. 

Wenn Ahr nicht dorjprehen könnt, füllt bdiefen 
‚Blent“ aus, jhidt ihn nad unferer Office, und ber 

ent wird fofort voriprehen und Alles Koftenfrei 
mit Euch beipredhen. 


BE onusnnsne Sssn000 Sononnerennsennne 

Gewünihte Summe: $.....0.000000000n0000e 

Auf Giherheit von ——— ——— 

J[—— 

u. rend &Eompany, 

Henry Epiger, Chef⸗Clerk, 

05 Dearborn Etraße, Zimmer 45, 
Kelephon: Randolpb 3075. 


Gelb! \ 
Brauden Sie Geld? 


Ge lönnen den Betrag bergen uf 
2 Möpel, Diano oder andereß perföns 
Gigentbum zu fehr niedrigen Ras 


..................... 


6maie x 


Adſahlung in kleinen wöchentlichen oder 
eitgen. Die Sachen bleiben in nv 


ungeflörten Bejig. Ulles durdauß vertrau 
elisnee Inpdeftment Go, 
redrich belm Ries, Mat. 
Dearborn Stg., Zimmer 705. 
Sartford Building. G 


nd | 


Niedrige Daten auf Möbels und BianosDariehen. 
z 15e monatlid; ee monatlich; 

00 monatlih :$1 für 82.95 monatlid. Gel» 

n ein paar Stunden. Wir geben alle Vortbeile, die 
Eindere sfferiren. Xelepbon: 5493 Gentral. 

 Dearborn Etr. E. Frederid Keller, Mor., Gt 

“ 


Uuleiben auf Möbel und Pianos zu billigften Ras 
; lang_etablirt. Stunden 12 bi 5. — Dito €, 
er, 70 La Salle Etr.. Zimmer 3. 17098 


Rechtsanwälte. 
(Ungeigen unter biefer Rubrif 2 Gents das Wort.) 


Richard A. Kod, 
Deutfhher Advofat und Notar. 
115 Dearborn Str., 7. Floor. 

Alle Rechtsſachen auf das Beite beforgt. 
Rordieite-Office: 555 North Ave. 
Ede Larrabee. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 mn 

1 * * 


Ulbert U. Kraft, deutiher Apnotat. 
Vrozeife in allen Gerichtshöfen geführt. Ale Rechtss 
ee K beiten3_beiorgt. Erbjhat en eingezogen. Gut 
ausgeftatteteß Kolleltirungs=Dept., Anfprühe überall 
durkgeiegt. Löhne jchnell Tolleftirt. Adftrafte eramtis 
nirt. Beite Empfehlungen. Zimmer 1312 Firft Ras 
tionel Bant Building, Dearborn und Monroe Etr. 

11j1® 


red. BlotFfe, beuticher Rechtsanwalt. 

Alle Reditsiadhen prompt bejorgt. Braf- 
tigirt,in allen Gerid,ten. Rath frei. 79 
Senrborn Etr., Zimmer 1444. Abends 
714 Briar Place, nahe N. Salited. 


7f6*2 

Wenn Ihr minaellos ſeid und tüchtigen Rechtbei⸗ 
d gebtaucht, ſeht Brandes, 1313 Fort Dearborn 
Be Südmweitede Clark und Monroe. 1il2mt 


Dachdecker u. j. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Rn Beder’s Asphbaltum Ready Roofin 
1884 Milmaulee Üpdenue. Nimmt die 

Ehinvdeln zur Hälfte des Preifes; billiger als 
@ravel, und bält doppelt fo lange. Dircht von 
unerer brit auf Euer Dad. Bedingungen: Baer 
oder leihte Zahlungen. EGäreibt um nähere Aus⸗ 
Sunft und Poranihläge, die unmentgeltlih geliefert 
werben. Telephon: Humboldt 1828. Ale 


Gomp., 
telle von 


Dampfer-Linien. 
(Uingeiger unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Goodrich Dampfer —81.50 nad Grand Haben 
und Musfegon; $2.00 nah Grand Rapids, 8:30 
Abends täglid, ausgen. Eonntags (Sonntag 
10:30 Abends), Samftag Nahm. 1:30, Sonntag 
und Montag Vorm. 10:30. $1.75 nad White 
Sale, 7:45 Abds, Dienitag, Freitag und Cams 
tag und 8 Borm. Montag. $1.00 nad Milmaus 
iee, 9:30 Borm, und 9.00 Abds. täglih (Sonn« 
1003 10.00 Borm). Nadmittans-Boot 2 Uhr, 
ausgen. Sonntag. Nah Madinac Island 2 Uhr 
Radm. Dienjtagd, Donnerftag3 und CSamitags. 
Nah Sault Ete. Marie 2 Uhr Nahım. Donners, 
tag. Nah Green Bah Häfen 2 Uhr Nadm. 

ntaga, MittmodS und Samftagd. Nah Che 
bean, Manitomwoc, Kewaunee, Algoma und 
turgeon Baby 2 Uhr Nam. auögen. Sonntags. 

& u der Mihigan Ave. Etadt-Tide 

10 Etr. Tel. Raıbolph 4076. 


(üingeigen unter biejer Rubrif 2 Cents das 


u bermiethen: önes, helles 6 Bimmer Mat, 
Ph 318.00. 1947 R. Salfted Str. * v 


Zu vermiethen: Store, erftllafiige Lage für Meftau: 
—— Trans fer⸗ Ede. Hoffman, Vincoin und Fuller: 
ton UAve. 


Zu vermiethen: Für Butcher, Store, 4 Zimmer, 
Siall, neben Groceth⸗Store, in welchem ſeit Jah⸗ 
u mit Grjolg Yutcerei betrieben wird, 2252 Fofter 

denue. 


Zu_vermiethen: 5 jchöne helle moderne Simmer 
mit Bad, $18. 1738 %. Halfte Str., vorzuſprechen 
im Drug Stom. 


Zu vermiethen: Stall und Wagenjbev. 1950 Or: 
Gard Str. 


Yu vermiethen: 3 Zimmer, möblirt oder unmöbs 
lirt, in 7 Zimmer Kaus, 2 in Familie. Bad. 1871 
N. Leapitt Str. 


u bermietben: 4 Zimmer, Bad, Yurnace, Bord, 
eleftrijches Licht, in einem 2sitöd. Bridhaus. 1311 
Golumbia Upe., Hayes oder Rogers Bart Station, 
$%, Sonntag offen. Eigenthümer 8 ©. State Etr., 
Zimmer 1. 


> vermiethens Guter Stall. 2958 R. Aſhland 
e. 


Zu vermiethen: Kleine Helle Ylats; mäßiger Breis; 
nahe Hochbahn. 1815 Biſſell Str. 

3 vermietben: 5 Zimmer mit RE. 
945 Concord Place. fajon 


ür — deutſchen 
lat. 2848 N. Weſtern 


Aret. Feines modernes 
ſaſon 


Abe., Ecke Fullerton Abe. 


Zu vermiethen: Guter Store; für Barbierſtube und 
Poolroom geeignet. 4728 Lincoln Ave. ſamo 


Bu vermiethen: Freundliche drei⸗Zimmer Woh⸗ 
nung, tn fauberem Zuftande, an kinderloſe Eheleute 
2 einzelne Frau. Nachzufragen: 30283 Seminary 

be. 


J Gelegenheit 


gu Pas N Ohio Etr., delle neu befos 
tirte 5 und 6 Simmer Plats, nur $14 und $15. 
Zu vermiethen: Brid Shop, 22 bei 40, für irgend 
nen Bwed. 1750 Sheffield Une, nahe Glybourn 
de. 


Zu vermiethen: Ed⸗Saloon, vofftändig. 1640 Cly⸗ 
bourn Ave. 


Heizung, 


Zu vermiethen: Vier Zimmer hinten, 
an zwei oder drei Perſonen. 


Waifer, Gasofen; 
2242 Sarrabee Str. 


Zu vermiethen: Vier Zimmer; reine, belle Wohs 
nung; $14. Lange, 704 Dearborn pe. 


Zu _bermiethen: Laden und Zimmer; guter Plat 
für Grocery. Rahzufragen: 1849 W. 13. Str. 


u vermiethen: Meine belle 4sBimmer Wohnung. 
oh 5. Ave. dla 


Zu vermiethen: Gdhaus, Store und zehn Bims 
mer; eine feine Gelegenheit für Weitaurant und 
Boardinghaus; niedrige Miete. Otto Dobroth, 
Kedzie und Irving Part pe. dDidofa 


Zu vermiethen:: Biwei große freundlihe Bajeıments 
immer mit a8 und a» chönſter Nach⸗ 
ut aft, für Ehepaar. 352 fe Uve., mahe 3. 
trage. 


Zu vermieten: 5 Bimmer Sylat mit Bad. $18. 
An Tate Die. Näheres: 186 Oft Ban Bein Str. 
tjafon 


u vermiethen: lat, 4 grobe Bimmer. 2358 Gig: 
4 Upe., nahe —9 u? frja 


Zimmer und Board. 
(Ungeigen unter bdiejer Rubrit 2 Gents Des Wort.) 


Zu vermiethen: Schönes FyrontsBetigimmer. 458 


North Üpe. 
Verlangt: Boarderd. 640 North pe. 


Zu vermiethen: Mädchen oder Frau findet jhönes 
Simmer. 1516 Wieland Str., Friedrid. 


Bu vermiethen: Srontzimmer, mit oder ohne Koft. 
1837 Dayton Str. 


Zu vermiethen: Möblirtes Prontzimmer, bei 
Wittive; $3 die Woche. 635 Webfter Uve., 2. Wloor, 


Bu vermiethen: Möblirte Zimmer, im Wittwen: 
heim; zwei Zlod3 vom Lincoln Park. 2109 Lincoin 
Llace, nahe Garfield Ave. 


gu vermietben: Möblirte Zimmer. 2i09 Sincoln 
Une., 2, Floor, nahe Lincoln Part. 


Unftändige Boarder gewünſcht. 
Straße. 


1357 Weit 13. 


Zu vermiethen: 3 fj&höne helle möblirte Zimmer 
an junge Eheleute oder an ruhige Männer, gute 
Gars Verbindung. 022 Ordard Str. 1afo 


u bermiethen: Möblirte rontzimmer $1.25 bi 
$1.75, rein, ruhig. 716 Milwaukee Une, 2 Treppen. 


MWitime mwünfht zwei Männer in Koft. 1342 
Wolfram Str., nahe Southport Upe., oben. 

Zu vermiethen: en an zwei Kerren mit 
Roit, 1 Blod von Hochbahn. 901 Genter Str. 


Zu vermiethen: Reinliches helles BrontsBettzim- 
mer, mit oder ohne Koft. 1858 Sengwid Str., Ede 
Wisconfin Str., 3. Flat. 


Zu _vermiethen: Billig, Zinmer mit zwei, Betten, 
und Zimmer für einen Herrn; alle Bequemlichteiten, 
1926 Biljell Str. 

Zu vermiethen: 
1931 Fremont Str., binten. 


Zimmer, mit oder ohne Wäſche. 
ſaſon 


Zu vermiethen: Moblirtes Zimmer, an reſpektablen 
Daun, bei alleınftchender Frau. 2621 Yincoln Ape., 
Hinterhaus. 


Verlangt: Mädchen zum Schlafen, ohne Soft, 
in Ileiner Kamilie. Nadzufragen Abends. Mrs. 
Däger, 1143 N. Windheiter ve. 


Unftändiger Boarder findet gutes Heim. 
Homan Ave. 


ine. 


Schönes Frontzimmer, Bad, Gas, Car vor ber 
Thür, bei Wiener Wittme, 954 Adams Str., nahe 
Morgan Str. 


Zu vermiethen: freundlich möblirtes Frontzins 
mer, Gas, Bad, feparater Eingang. WIE N. Hals 
ſted GStr., nahe Genter. 

Zu vermiethen: Möblirtes Prontzimmer, eine 
Treppe. Eingang 435 North Une, Ede Hubdfon. 
—— — — — — — — 

Moblirte einzelne Frontzſimmer, heißes Waſſer, 
Bad. 12 Weſt Illinois Str. 


Zu vermiethen: Fein möblirtes Frontzimmer an 
wei Perſonen, alle Bequemlichteiten, 8.00. 188 
dincoln Ave., Top Floor, gegenüber Park. doſaſon 
Kinder finden Board. 1942 Orchard Str. 
midoſaſo 


ſtetiges Heim mit 
100 Eenter Str., 
frfa 


Unftändige u vet 
Board nche Kohbahnftation. 
Flat 2. 

Zu vermiethen: 3 möblirte Prontzimmer (Mies 
rer Koft) für anftändige Herren; Brivat. 2113 Lins 
coln Abenue. frſa 


1421 Hudſon Ave. fiafo 


Zu vermietben: Schöne helle Bimmer, ein Dollar 
und aufwärts die Mode. Home Haus, 643 Dipiiion 
Straße; neue Nermwaltung. frſa 


Zu vermiethen: Schöne möblirte Zimmer, feine 
Gegend, $5.00 den Monat. 324 Evanfton Xpe. 
frie 


Ein fhöner Plag mit Schattenbäumen für Refors 
ters, deutjche Küche, friihe Eier und Milch, $1 den 
Tag, auf der Y8land Farm, nabe Moni Bart. 
*2 Lammlin, South Haven, Mich. 202wxX 


Zu vermiethen: Moblirtes Zimmer. 1931 Osgood 
Str., Flat 1. 251wx 


Zu miethen geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


u miethen geſucht: Aeltere, alleinſtehende Frau 
ſucht zwei leere Zimmer, bei ruhigen Leuten; fein 
Bafjement. Grau Mary Schmidt, 3423 N. Alhland 
Une. ſaſon 


Geſucht: Zimmer in Privatfamilie von jungem 
Mann, nahe un. füdlih don 39. Str., 92 bis 
2.59. Zelephonirt Sonntag zwilhen 1 und 3 hr 
Rachmittags. Drexel 452. 


u miethen geſucht: Eine‘ Ede für Saloon; e 
en, Preisangabe. Abdr.: 3. 910 Abenppoft. en 


Zu mietden gefuht: Gin Mann in ficherer Stels 
fung fugt ein gemüthlies Keim bei beuticheöfters 
reihtiher a:nilte, Nordjeite bevorzugt. Adr.: M. 
223 Abendpoft. 


Zu miethen gejudt: nger Mann mwüniht 
blirte® Zimmer, Südmeltfeite beporzugt. wie 
Mood Etraße. 


mö⸗ 
Nord 
frie 


Unterridt. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Die mwichtigfte Brage für alle eingemanderten 
Damen un. Herren — Die Englifhe Epradhe — bes 
tanntlih am Beſten, Schnellſten er im Mlinois 
Golege. Stellungen täglich frei. Preis $5 für 3 volle 
Mon. 715 North Ave. nahe Halfte Str. Gegr. = 

ad 


Privat: Sprahunterriht für Eingewanderte. 1533 
La Ealle Ave. Tel.: North 4107. Reife wegen fällt 
Unterricht für Auguft aus D. Koebnfe. 

13jlmifafoim 


Privat-Sprahunterriht für Eingemwanderte. 1523 
La Salle Ave. Tel.: North 4107. Reife wegen fällt 
Unterricht für Auguft aus. ©. Kochnte. 

14jldofajonim 


The Nortb Eide College of Mufic, 543 W. North 
Apenue, nahe Larrabee Str., Privatunterricht auf 
Bieline und Picno, von 5% an. Schüler-Ronzerte 
und Croefter. Anfänger und BVorgeichrittene. Bianos 
und Biolinen immer billigt an Sand, ja® 


Bart.) 


Geld bleibt unter eigener 
Abenddoß. 


Möbel, Russ, : uſw. 
A htram Sehen piliiehen 
und leihtefen faufen be 


Bin — 


zuberläffigen 
den aler» 


Yeläıe N bsahlungen, 


Da bier nur die dauerhaften und 
Sorten verkauft werden und 
niebrigften Breifen und auf 
wie bier gezeigt toird, 


Große Eorte Gisihränte für 49.88. 


€ b 
Ehte Royal Leder-Goudes für $11.75. — 
$1.75 baar und $1 monatlid. 
Tepeftru Brufjels Rugs 9x12 Fuß, 818.85. zii. 
3 $1.85 baac und $1.25 mone 
Meifings Betten, 2szöllige Pioften, u — 
—8 baar und $1.25 monatii@. 
Gleganter, maffin eihener Dreiier, $12.85. — wie 
85 bear und $l mond Be 
BL 
elour überzogen, 85. — ie. 
haar und $1.75 monat 
Bufemmenlegbare u f 


GosGarts, Gummireifen, $5.75.— 
.00 baar und $1.75 monatli 
Deifio eißene Royal Aussichtide, 3.80 
$1.50 basr und $1.00 


monatlid. 

: e ! | ra a h re t ! 
re m 

it jedem Gin u ze ith’s — — 

Mit jedem Gintauf zu 119° Sau» 

Mit jedem Einkauf zu iip’s Stamps. 


— — —— — — — 
Flib Furniture —— 
a» na ———— — 


Ghleago’s belichteite Haus aus ſtattet. 
654-656 = Une. 3 Lincoln Une. 
1906-1908 ae Wr 1WOL-ILL Etat Et. 


3009-011 State Straße. 


Ude Läden find Mbends geöffnet. gin*z 


Zu verkaufen: Guter Heigofen, billig. 2123 Sedo⸗ 
wid Str., nahe Garfield pe. 

Zu verfaufen: Walt neue Möbel, 
Gleveland Ave, 3. Floor. 


billig. 2206 
fajon 

Zu verlaufen: Gin guter Gasofen, billig, $10. — 
1733 N. Halfte Str., Drug Store, 


Yu verlaufen: 6 Stüde Plüfh Parlor Set, $10. 
709 Bladhamt Str. 


Hauseinrihtung, wegen Wbretie 


Zu verfaufen: u 
945 Goncord Vlace. 


nad der alten Keimath. 


Zu verlaufen: Möbel einer 9 Zimmer KRejideny, 
Rugs, Barlor Suit, elegantes Upright Mahogany 
Piano, Ghzimmer: und Schlafzimmer Möbel, nur 
turze Zeit beuugt, zum Schleuderpreis. 717 Belmont 
Une, nahe Halfte Str. 30j111w* 


Eiſerneb Bett, Matratze, Springs, Divan, Gens 
ter Tiſch, Eisſchrank, Küchenofen, Hot Blaſt Heiz⸗ 
ofen. 2112 Osgood ESitr., hinten. 


Berfaufe 4 Zimmer Möbel, 
tr, Bajement, hinten. 


Zu verfaufen: Möbel von 4 Zimmer lat, i 
wie neu. Kommt zwilhen 3 und 6 Uhr H 
tags. H. Learn, 86 Lill Ave., Flat 6. 


Zu verlaufen: Gute einfache Möbel von 4 Zim⸗ 
mern, billig. Vorzuſprechen 6 Uhr Abends, oder 
Sonntag, 2133 Fowler Str., 3. Flat. doja 


1089 N. Beanflin 
fajon 


Zu verlaufen: Möbel von 6=Zimmer Flat, bei: 
nahe neu, $65; Nugs für $20; $100 Parlor Set 
$33; Piano; überhaupt Alles. 1346 %. Kobey Str. 

/ . Ajiliwx 

Muß verkaufen: Lederner Diwan, Sopha, Schau⸗ 
Jelſtuhl, Parlor⸗Set, Teppich, Tiſch, 6 Stühle, Dreſ⸗ 
fer; jpottbilig. 3112 Southport Äbe., nahe Lincoln. 

26juli,im 


— ç — — — — ee a 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Elegantes Piano, ſowie Rolltop Desk zu verkau⸗ 
fen, billig. 1700 W. Chicago Um. 


‚50,000 Buib & Gerts Pianos im Gebrauch. Das 
einzige Piano mit einem UnionsLabel. Befter Werth 
in bocfeinen PBianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Gin vollftändiges Lager von Diejen hübſchen 
Snftrumenten ftetS auf unferem Waarenlagersfzloor, 
ebenfalls volftändige Auswahl von wohljeileren as 
brifaten in neuen lUprigbt3, variirend von $150 bis 
8250. Bedingungen: 510 — $l5 — $25 Anzahlung 
und dann von $5 den Dlonat aufwärts. Pianos vers 
miethet und 1 Jahr Miethe erlaubt, wenn getauft, 
Buib & Gert5 Piano Co., Bub Tempie, Glart Str. 
und Chicago Ave., Chicago. Yiajajondide* 
$5 Taufen ein $300 Upright Piano mit Garanz 
tie. 1956 Yarrabee Str. 29jl,1mX 


Nur 865 für ein jchönes Kimball ..pright Piano; 
65 monatliy. Bei Groß, 154751 ells Str 
nahe North Ave. 2lillmtX 


Pierde, Wagen, Hunde, Vögel u. f. w. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Zu verlaufen: Vollftändige Ausftattung, Pferd, 
ER 12 Fuß Möbelwagen, $1%0. 21% Sarrabee 
t., Store. 


Zu verfaufen: 2 leichte Pferde billig. Roo ing 
1904 — 21. Straße. ' ' — 


Kanarienvögel, Andreasberger, niedrigſte Preiſe. 
Er nad Franf’3 Kanarienvpögel:Farım, 5425 State 
Br 


Zu verkaufen: Vier junge Goah-Hunde, mit der 
Mutter, und act. Hunde, fForterrier. 2044 Soutb: 
port Upe., Saloon. fafon 

$100 faufen gutes Delivery Pferd. Habe feine Ar: 
beit für dasjelbe. 858 Sheffield Ape., Grocery. 


Zu verfaufen: Gin gutes Pferd, 1250 Pfund, für 
$75. 4606 Milton Piace. 


Zu verkaufen: Zwei gute Wayhunde. 1466 N. 
Alhland pe. 


Yu verkaufen: Leichter Bäderet Topwagen, ein— 
fpännig; fehr billig; feinen Gebrauh dafiir. 1602 
South Gentral Park Are. 


Bu verfaufen: 2 Biene. 2 Trudwagen, Topbugen. 
Zu erfragen im Stall Sonntag. 2047 Belmont Ave. 


Zu verkaufen: 1300 Pfund fchweres Pferd, 12 
FuB langer Möbelwagen, Erpreß und Doppeltes Ges 
ihirr. 2134 Yarabee Str., nahe Lincoln Ave. 

Zu verfaufen: PFranzöfifhe Pudel Puppies, $5 das 
Stüd. 607 Welld Str. fafon 


Weftern Bird Store. Andreasberger und Seifert 
Noller, Papıgeie, Käfige, unde, billig. 1448 
MWeftern Avenue, nahe North pe. 


Zu verfeufen: Mubber Tire Top Buggy, Ginfpän: 
ner Gefhirr. 2108 N. Kedzie Abe. vn. 


a verlaufen: Meritanifhe Schäfer Puppies. — 
S. Sacramento Abe. fie 

Muß verlaufen: 50 Pferde und Mähren, von 825 
pro Stüd und aufwärts, im Gewicht von 900 bis 
1700 — — tragende Mähren. 958 Milwaukee 
Ave., nahe Auguſta Str. Willmt 


Nähmaſchinen Bicycles u. ſ. w. 
(Ungeigen unter diefer Ruhrit 2 Cents das Wort.) 


Bu verfaufen: Billig, gute Nähmafdine, ı 1952 
Dodton Etrake nahe Center Str, ⸗ 


— — — — —— — —— —s — — — 
Kaufs- und Berfaufs-Angebote. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wert.) 


Zu verfaufen: Fleifhfhneidemafhine, billig; feinen 
Gebrauh dafür. 1750 Weft Dafe Str. 


Zu verlaufen: 3 Badtröge, 2 Wagen und gewöhn: 
lidye Store Firtures für Bäderei. Neumann, 1915 
N. Hairfield Ave, Phone Humboldt 9352. ſaſo 


Store Bistarse 
Store Firtureß,. 
—— Diefe Wohe Spezial:Berkauf. 
— Alle Figtures müflen weg zu 50c am Dollar.— 
Grocerp: und Market:Einrihtungen. 
Delitateffen: und Confectionery:Einrichtungen, 
— und Candy Store-Eintichtungen. 
aderei⸗ und, Lunchroom-Einrichtungen. 
Dpers’ u. Cleaners' u. Schneider-Einrichtungen. 
er u sSertenausftattungs-Ginridtungen. 
ty Goods u. Shuh-StoresSinridhtungen u. bi w. 
Thatjählid Alles, was zu Store- und Office⸗ 
Einrichtungen gehört; ebenſo werden Einrichtungen 
— Beſtellung demacht in kurzer Zeit.. 
precht bei mir vor, ehe Ihr anderswo kauft. 
—Baar oder auf Abzahlung. — 
Adolf Bender 
509-511 Milwautee Uve., Gde Kalfted; ebenfo 
514-516 N. Halfted Str., Ede Milwaulee Anenue. 
Tildofafomo* 
Store Firtureg — Store Firtureg —— 
Wenn Ahr fFirtures faufen wollt für Grocerv:, 
Bee Delitatejien-Stores, Meat Markets, Res 
aurants oder thatjählih Firtures für irgend einen 
Gebrauch, jo wird es fi für Euch bezahlen bei ung 
vorzuipredhen, da wir billiger als irgend ein Haus 


in Chicago verkaufen. 
3 J— & Co., 


628 South Halſted Str. 
midoſa 


Rauft Eure Laden⸗Eintichtungen ber 
Julius Bender, 
Madifon und Peoria Strahe. 
bier int hr etwa 40c am Dollar an allen 
Euren Etoresffigtures erjparen. 
Neue und gebraudte 
Breife die abjolut niedrigften in Chicages 
Zufriedenheit — 
ool biẽ 911 W adifon Straße. 


Telephon: Monroe 1712. 111°% 


Geichäftstheilhäber. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


BVertner mit $400 in gutem Machine und Tool 
Shop. Adr.: 3. 948 Abendpoft. 


Dame oder Kerr mit $500 als Bartner in einem 
Haargeſchäft geſucht. Bee Vorzujprehen oder 
fhreiben bis Samftag, 14 W. Illinois Str., 2. Flat. 


 Bartner. Ein alleinftehender Mann, 52 Yahre_alt, 
juht Mann oder Frau-mit etiwa fünfhundert Doll. 
als Theilhaber in Hühner: und Gemüjefarm; habe 
5 Uecres eigenes Land nahe gen Sommer:Reiort. 


ontrolle, Abe: ©. 338 > Leite Bahlungen. Baumann, 3065 Lincoln 


Zu verkaufen: Ein gutzablendes 8«gimmer Flat. 
4 North Ude, 


Yu verlaufen: Billig, gutes Milhgefhäft, acht 
Kannen, nen KHausgejwäft. Wachzujragen I bis 5 
Uhr Radhnı. 231 Dlenominee Str. fafonmo 


Zu verkaufen: Gute fünf Kannen Mildroute, 
Biadhawt Str. 


Zu verfaufen: Eds Saloon, gute Lage. Nordfrite, 
Wılom und Halfted Str., NRordoſt-Ecde. tajon 


— 
ſaſon 


Zu verkaufen: Eine der beſten Bäckereien auf der 
Nordſeite, Cinnahme 3800 die Woche. Krantheitshal⸗ 
ber *1600 wenn gleich genommen. Auskunft er— 
theilt Keumann, 115 NR. Farrjield Une. ſa di 


Ed⸗Saloon nebſt Wohnung in neuem „Settlement“ 
— Rorpweitjeite—jojort zu vermiethen. xug Braues 
zei, Noble und Cornell Str. tajoımo 


Zu vertaufen: Saloon mit Zanzs und Logenhalle, 
guter Werfaufsgrund. Xel. Humboldt 6977. 


Zu verlaufen: (Ede) GiscreamsParlor, Gandics, 
Zigarren, Zabat, Notiond, Stationery, Zweig der 
Verfentl. Bibliothei; feine Ugenten. 73 ©. Weitern 
Avenue. ſaſon 


Yu verlaufen: Ed-Saloon in der Stadt, eigene 
Liſens, Leaſe und Ginrichtung; tägliche Kinnayme 
dilo ii. $4000. Udr.: M. 204 Wbenppoft. 


Zu berbaufen: Gd-Saloon, Nordiweitieite, $1500 
Stod, gutes Gejichäft, $M00. Mbdr.: 9. 5ll Abdpoft. 
Zu kaufen gelust: Saloonsdizend, geben Gie 
Preis an in Untwort. Adr.: &. 517 Wbendpoft. 


Zu verlaufen: Gin gutgehendes neidergeichäft, 
billig. 3862 Lincoln ¶ eed kan — u! 


Zu faufen gejuht: Wartet, mit Kleiner Grocery; 
mit Wohnung vorgezogen. Adr.: ©. B., ie 
Ubendpoft. 


GrocerpftoresKRäufer, Udhtung! 

8575 oder beite Oprerte taufen einen modernen Gros 
cery Store. eines volftändiges Set Wigtures, 
Großer Worrath von Stapie importirten und hiefis 
gen Fancy Groceries. Billige Vtiethe für Laden und 
elegante Wohnzimmer. Theilweiſe auf Zeit, wenn 
gewünjht. Kann auch fortgenommen werden. Offen 
zur WUnjiht Sonntag Vormittag von 9 bis 12, 
wgl2 N. Klart Str. 


Zu verlaufen: Barbierftube, wegen Todesfall. 1687 
Sarrabee Str, 


Yu verlaufen: Grfter Klajfe Bäderei und Gonfecs 
tionery mit gutem is Cream Gejhäft und Candy 
xZrade, nur Storetrade; einzige Bäderei in Stadt 
von 3000 Ginwohnern. Beite Nage. pen $1600. Näs 
here Auslunft, vorzufprehen. YJaj. Kramer, Wet 
Chicago, ZU. fafon 


Wegen Ulter und Krankheit ift ein Tleines hrs 
macergefchäft billig jofort auszuverfaufen; 19 Jahre 
in Vechibet Studt; gute Kundihaft, jowohl dajelbit 
wie auswärts, in Uprenreparaturen; aud find Die 
Möbel zu verlaufen; Gläfer, Federn, Verfchiedenes, 
Üegulatoren und Uhren, mit oder ohne Werkzeug; 
Schweizer Walzmafgine, Einkreiszgirtel, Roller, Yet, 
mit Zubehör, jowie Ladentifche, Glastaften, Ludwig 
Pelz, Vockport, Ill. ſadi 


12 


Zu verkaufen: Zigarren, Candd und Soda Par—⸗ 
lot, adutes Geſchäft, für Mann und Frau. er⸗ 
faufsgrund: Verlafſe Stadt; billig Jum ſchnellen 
Vertauf. 3460 Sheffield Ave. 


Muß verkaufen: Fixtures und Waaren, beſtehend 
aus Ice Cream, Tonfectionery, SchulsSupplies, 
Zigarten, Tabat, Notions und Groceries, gegen⸗ 
über großer Schule, deutſche Nachbarſchaft, 
bübihe Wohnzimmer. Jährlicher Umjag über $12,: 
E geitattet. Eigenthümer 2147 

traße. 


Bu verlaufen: Dreiunddreißig Zimmer Roomings 
haus, an Nord Clark Str.; WVerdienft $$100 bis KW 
monctlih; billig; Xheilzahlung. 

Sange, 704 Dearborn Xpe. 


Anderen Gejchäites halber verfaufe_ billig mein 
Delitatejiene, GCandye, Zigarrens und NotionsStore, 
Vilhdepot und Laundry=Dffice; deutihe Nacbars 
haft; befte Gelegenheit gutes Lchen zu machen. 
Diethe $W, mit 3 Zimmern. 1954 Xarrabee Str. 
und Genter Straße. 


Spottbillig! Sechs elegant eingerichtete Zimmer, 4 
immer vermiethet; Dampf, Gas, Bad, für $100. 
14 W. Ilinois Str., nahe State Str. jajon 

Zu verlaufen: Meatmartet, Baar:Kundjdaft, befte 
Lage, Norpmweftieite. Nahzufragen 1946 N. Seavitt 
Straße. doja 


gu verlaufen: Gutgebende, einzige Bäderei in 
Heiner Etabt, 50 Meilen von Chicago. Nachzufra⸗ 
gen bei Chad. Meutben, 1455 GElybourn Wpenue. 

Tildofajon* 


gu verkaufen: Ein fih gut yahlendes 15: 8immer 
NRoominghaus, biuig; immer alles bejegt. Miethe 
Nr. 56 Oft yuınoid und Rujh Str. djaIo 


Relenielmessenssihä, Refidenz und 6 Meres zu 
berfaufen zu einem Burgatn! d 
Ein etablirtes, gangbares Geihäft, ein vollftändiger 
Borrath Dryaoods, rocerieß etc., wie fie in der 
Negel ein GKountry=Store führt, einzeln verfauft, 
oder wenn gewünjcht mit Gebäuden und feh8 Xcres 
Land, gut gelegen, in Zleiner Deutfchzameritanijcher 
Village, an Haupt Uutomobilftraße nah MeHenry 
und og Lale 25 Meilen von Chicago, 2 Meilen 
ben Erjenbahnftation. Gigentyämer ift Über 80 Jahre 
alt, mwünjcht ji zurüdzuziehen und will deshalb 
zu Bargainpreis verjchleudern; leichte Bedingungen, 
Anzufragen bei Beyer & Boeger, Örundeigenthumds 
Agenten. ’PBhone: 342 Arlington Heights, U. 
Wil lwx 
Zu verlaufen: Guter Saloon an der Nordweſtſeite 
mit Buſineßlunch und gutem Schnapsgeſchäft, für 
*1200, Baar $800; 850 moͤnatlich, 
zahlt. Adr.: T. U. 694 Abendpoſt. 


Zu verkaufen: Delikateſſenſtore und Reſtaurant.— 
Tel. Ravenswood 751. frſaſon 


Zu verkaufen: Großer Eckſaloon mit Halle und 
a E trankheitshaider billig. Schiig Beer. 
Ede Weitern Ave. und School Str. fſa 


Store zu verkaufen: Stationery, Notions, Candy, 
Zigarren und leichte Groceries, mit vorzüglichemn 
Yagerbeftand und guter Kundſchaft, für geſchäfts— 
kundige Perſon; Preis 380. vll S. Yoomis Str., 
— fia 


u verfaufen: Seltene Gelegenheit! Gin Grocery: 
und Delifatejien Store; der einzige in einem gro=s 
Ben Blod, nur Deargeiäänt. Röuler muß Örocerys 
Dann fein. Große Zukunft für den NE 

2717 Dielrofe Str., Hufe, fa 


Großer Bargain! eines vollftändiges Ed»Grocerp: 
eihäft; bübihe Gegend, feine Lage und guter 
Berbient. Zu verfaufen oder zu vertaufchen für 
kleines Grundeigenthum in oder außerhalb Chicago. 
Zu erfragen im Geihäft 2142 W. 12. Str. * 
vard. a 


Ei engeren 
Muß meine Bäderei fofort verkaufen, befte Tage 
an Weit Dladifon Straße; keine Agenten; jede ans 
rehmbare Ofierte algeptirt. Matfen, 1606 8. Mas 
diion Straße. fria 
Zu verlaufen: 


Sofort, gutgehende Bäderei gebe 
nah Deutihland. 909 94 


icago Ave., Evanſton. 
frſaſon 


Zu verkaufen: Wholefale a 11 
ahre etablırt; $600 wenn fofort genommen. U. 
—— 7740 5. Are. dfia 


Zu verkaufen:. Väderei; 8300 Einnahme die Woche; 
nur Sadengeihäft. Adr.: U. 149, Abendpoft. dofrſa 


Zu verkaufen: DelikatefiensStore. 2155 Dilmautee 
Avenue. 26il1wx 


— — — — — — — — — — 


Aerztliches. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Dr. Kerin's Rheumatic Remedy lindert ſofort 
Rheumatismus, Gicht, Lumbago; 31 die Flaſche. 
Chas. D. Lindſtron K Co., Apotheker, 96 Wells 
Etr., Ede Indiana Str. 2jäja* 


Dr. Weik und Frau, Defterreihslingern, behans 
deln alle BrauensFKrantheiten und nehmen Entbins 
dungen an in und außer dem Kauje. 1756 Wer 
Divifion Etr., Ede Wood. Zelephon: u * 


Grundeigenthum und Häuſer. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Norbieite. 


u — Ein ſchönes Echaus, mit vier 
4ekimmer Flats, Stall, extra Lot; Alles in gutem 
Zuftande; gute Nahbarihaft; muß verfauft werden, 
u verkaufen: Cine jhöne Geihäfts:Ede, 50 Fuß, 
22 Fuß bebaut mit Saloon und Wohnungen; eigene 
Lizens; ehr billig. 
Zu verlaufen: Für $500, eine Lot, nur einen Blod 


vom Bart. 
5. Gehm, 2186 Belmont Une. 


Verlaufe 8: Bimmer BridsHaus, nahe Addiſon „Q* 
Station; bringt jest $20 den Monat, nebft eigener 
Wohnung. Preis Frey, 88 Lincoln F 

aſon 


verkaufen; Folgende Nordſeite Flatgebäude: 
immer, School Straße. o0..:088 
immer, Paulina Straße 
immer, School —— 
immer, Roscoe Straße. 
immer, zn Straße. 
immer N. Oakley Xpe.. 
immer, Melrofe Straße 
immer, N. Glaremont Abe 
Aug. Torpe, 8X North Abe. 


2135000 
.....85700 

30j11wx 

— Außeror dentliche Gelegenheit — 
für den Ankauf von 4626 NR. 45. Upe., nahe Wil: 
jon, neues und dauerhaftes gebautes Bungalow 
Style Haus, 6 Zimmer und Bad. Ulle modernen 
Bequemlichteiten ſo artangirt, daß die Hausarbeit 
leicht erfhent. Tftfront, Yot 3744 bei 155, Werth 
43650. Käufer mit $1000 Laar kann e8 während der 
näcften drei Tage für #3150 faufen. 
. N. Louds, Gigenthümer und Erbauer, 
3933 N. 42. Court, Phone Irving Part 2138. 


— 


nahe 


Zu verlaufen: ei 1535 Dafnale Ave., 
m nur 


Aſhland, hübfche 4 mer Prame Gottage, 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 2: Cents das Wort.) 


Morbieite. . j 
BDeyahit feine Miethe, feid Euer 
eigener Hausmwirth! 
Gure Mietbe beyahlt die Kauffumme, ber 
Miether bezahlt die Zinfen. 
Neue Subpdipifion in Kate Diem 
80 Yuk Lotten. 30 Fuß Lotten. 80 Fuh votten, 
Alle Straßen-Verbeſſerungen frei 3 ſauſer, Preife 
8800 und aufwärts. 0 baar, 810 monatiih, Ber 
quem zur Wapensiwood:Hohbahn, Lincoln WUpenue 
und Arving Part Boulevard eleftrifhen Gars, 
Neues Bfrlar: Gebäude, Brid:Bafement, Wap, 
Gas, 84400; 8400 Anzahlung, $%5 monatlid. 
Neues 2stylat Bridgebäude, 6 Zimmer, Ban, Gab, 
elefteiihes Dicht, Combination Fixtures, durchaus 
detoriet, 80 Fuß Lotten, alle Straken-Derbefjeruns 
gen, bequem zur Hohbahnftation, );, 0) baar, 
830 monatlid. 
Neues 2 iylat Bridgebäude, Bad, Has, Mofaits 
Bußböden, 85950, 8500 baar, 430 monatlich. 
ar Bridgebäude, #2600, $1000 baar 
2 Wlat Gebäude, Bad, Gas, 0, 90 baar, 820 
monatlid, 
Subdivifion Offices: Ede Byron und Leapitt Eir.; 
AUdpdifon und Geapitt Str. — Dffen Bonntags, 
Yelosty, 1005 Belmont Uve. 


Died find Bargains! 

Su verkaufen: Sechs Wlats Bridgebäude, Dampf» 
heizung, mit Store, nur $10,500; Wtiethe $1450; 
ift an Lincoin pe. gelegen. 6 

Ein zwei:fylats Bridgebäude, 7: und Brßinmer 

mit Store und 


Flat, an Lincoln Wpve.; nur 
Ein drei⸗-Flats Framegebäude, 
vier-Zimmer Flats und zwei o imner Flats; neu 
und modern; nur 87000; nehme eine Kot ın Taufd. 
Ein zweisfylats Haus, neu und modern, —:Bim: 
mer Flats, Brid:Bajement; nur 4500; und nehme 
Lot in Taufd. 
Ein dreisglats Yramehaus, neu und modern, nur 


nebft zwei Votten, nur $2800. 
Mepger, AO N. Afhland pe, 


Bu berfaufen: 19 auf Eure Anlage. Belter 
Bargain in Lafe ew, 3⸗Flat Framegebäude, 
Brid Bafement, 6—7 Zimmer, Furnace, erited 
Flat Laundrh Zubs, Storage Rooms, alle3 mo» 
dern. Miethe $730 jäbrlieh. Prei3 $6600 für 
Knellen Verlauf. Hermitage Ade., nahe Jrding 
Part Boulebard. 

Sranl Bed, 2014 Irving Bart En * 

a 


Eine .. 


Baronin, fchöne, neue, moderne 2-%lat Brid- 
ebäude Steinftont, 6 Zimmer jedes, eleitrifhes 
icht, Furnace⸗Heizung, alles Eigenbol wert, 
Mofaic_ Yloord, Laundry, Bementfloor, breite 
Rot. Muß megen Krankheit verlaufen. Für 

fhnellen Berfauf verichleuedrt au $6500. 
Brant Bed, 2014 Irving Park N t 
aft 


Bu berfaufen: Milcdleute, Fruchtpeddler oder 
Erprekleute, pe auf: eines moderned zwei 
Slat Holagebäude, Brid Bafement, 6 Zimmer 
ſedes, Heißwaſſer⸗Heizun im erſten #lat, 
toRer Stal und Mildhaus, an NRoben Etr. 
5 $600 jährlich Miethe. Verſchleudere flr 

85000, wenn dieſe Woche genommen. 
Frant Beck, 2014 Irving Bart — 
ado 


u berlaufen: $500 Baar, Reſt wie Miethe, 
nehmen meine moderne 6-Zimmer Srame Cot- 
tage, Badjtein Bafement, 30 Fuß Lot, _ feine 
Ragsariaaft An Irving Ave. Preis $3400. 

rank Beck, 2014 Irving Pl. A * 
a 


u berlaufen: Bargain, moberne3 brei-Blat 
Holz» und Baditeingebäude. 4, 7, 7 Zimmer, 
Ofenheizung, durchweg Eichenholzwerk, Miethe 
$624.00 fäberi, Preis $6300, Nehme leere 
EdsXot in Taufd. Dtto Etr., nahe Robeh Str. 

Srant Bed, 2014 Irbing Bart 2 

amo 


Zu berlaufen: An Ordarb Gtr., nahe Lin- 
coln Abe. Stark nebautes Framehaus, mit 3 
Pr und bellen Wohnungen, 2 mit Bab 
u. f. w. Monatlide Miethe BB. Preis $4250. 
Geo. 3. Schmidt & Eon, 2175 Lincoln Abe., 
Ede Webiter Abe. 


Bargain! Eine feltene ——— Moder⸗ 
nes 2:ftöd. Brid Flatgebäude; alle Bequemlichkeiten. 
Breite Lot; Preis nur 8650, werth 86 
thümer: 1604 Waveland Ave. 


Zu — Nur 82600 für ſchöne neue grohe 
4 Zimmer Cottage, hohes Bafement und großer 
Dachboden, Bat, Gas, eleftriihes Licht, auf Eds 
Lot, Nelfon Str., Ede E. Ravenswood Purk; nur 
$10 baar und $8 monatlich nebft Sinn: fertig 
zum Einziehen. John Heim, 3148 N. Aihland Ave, 
nahe Belmont und Lincoln Ave. Office offen tägs 
lid von 8 bi8_9 Abends; Sonntags don 9 Uhr 
Morgens b8i 12 Uhr Mittags. jafo 


u verfaufen: Nur $6500 für jchönes großes yimei= 
ftödiges Bridgebäude, mit Front: und Seiteneins 
ang, auf Edlot 50x125 Fuß, zwei 5: und zmei 4: 
Sea Flat, Wellington Str., Ede €. Mavens: 
wood Park; nur $500 baar und Meft nah Belieben 
des Fäufers. Kohn Heim, 3148 N. Alhland —* 

aſon 


Zu verkaufen: Nut — jedes — Ihr habt die 
Auswahl von fünf jchönen zwei 4sßimmer iatoe 
bäuden, Bad, Gas, auf 30x125 Fuß Lots, Straße 
asphaltirt, befichtigt 1514-18-4-%6-.30 George Str. 
nabe Lincoln Ade.; nur $200 baar und $12 monats 
lich nebft Zinfen. Hohn Heim, alleiniger Agent, 
3148 N. Abhland Avenue. s aſon 


Zu verlaufen: Nur 84000 für ſchönes Eck⸗Stores 
Properth, geeignet für irgend ein Geſchäft, auf x 
125 Fuß Lot, Sübweſtede Wrightwood und Nord 
Aſhland Ave.; nur 800 baar und Reſt auf leichte 
Abzahlungen. Um weitere Auskunft ſeht John 
Heim, 3148 N. Aſhland Ave. aſon 


Muß verkauft werden; Faſt neue 5 Zimmer Gotz 
tage nııt Bad. Bafement und Uttic. An Grace Str. 
Preis $2250. Bargain. Frey, WB Lincoln = 

afon 


Zu verfaufen: Befte Ede, etablirtes Butcher-Ges 
Thäft, $6500, die Hälfte baar. Verlaufsgruund: 
Berlaffe Stadt. 

Eontlin & Eo., 8936 Yincoln Une. 


Zu verkaufen: Lotten, $250 aufwärts, nahe Lin 
eoln Wpe. und Krping Park Ape. Card. $25 baar, 
$10 monatlich. 

Eontlin & Go., 3936 Lincoln Abe. 


Zu verlaufen: Moderne — und 2 Flat⸗Ge⸗ 
bäude auf leichte monatliche Abzahlungen. Sprecht 
— 200 Foſter Abe., Ede NR. Dat: 
ed be. 


Kauft dieſes zwei-Flat Framehaus, 3053 Osgood 
Str., nahe Belmont Expreßſtation; 4 und 5 Zimmer; 
Preis $2950; Hypothek *1800. North Exchange Bank, 
310 N. Clark Str. 


Muß verkauft werden: 2⸗ſtödiges Flatgebäude mit 
Stall, fehr billig, ift 1658 Dayton Straße gelegen. 
Aug. Zorpe, 320 North Ape. Si w&£ 


Greenwood Terrace nahe Sincoln Une, modernes 
zwei 6-Bimmer fFlatgebäude; Preis $3800. famonti 
Aug. Torpe, 2) North Ave. 


Drei 6:Bimmer modernes Fylatgebäude, an School 
Straße nahe Perry Str., für zu berlaufen. 
Aug. Torpe, EM North Ape. ſamomi 


Vertauſch oder verlaufe 18 Flat neues Gebäude 
in Ravenswood, werth 862,000. für kleineres Ges 
bäude. Aug. Zorpe, 820 North Xpe. 80j11wx 


Muß verkauft werden; — fatgebäude 


. Eigens 


Cot 31x182, ift 1433 Mohamt Straße gelegen; vers 
orpe, EM North Apenue. 
30111wx 


Zu verkaufen: Billig, 3416 Perry Str., nahe Moss 
coe Str., modern, 2⸗ſtöck. Frame, 6 ge Flats, 
Brich⸗Baſement, 4 Zimmer Flat. Miethe 84. Nur 
8450. Leichte Zahlungen. 


Hu verfaufen: Bmeiftökiges 4 Bimmer Haus mit 
Sommertüde, $2500. 3113 N. Hopne Xpe. 


Taufe auf Abzahlungen. 


Bargalins: 

Bir verfaufen: Schöne Cottage, an Mobey, nördlich 
von Roscoe Str., nur $1750. 

Elegantes neues zivei 6edimmer Brid, Gichenbes 
Meidung, Gas und cleftrifhes Licht, Heikiwaifer:Heis 
zung; Not 30 bei 125; nahe Byron Str.; $6800. 

Zweiftödiges Frame an Addifon Str., Lot 9x125, 
nur $2500. 


Bargaint: 
GE. %. Anton, MI Roscoe, nahe Nobey Straße. 


Bu — an DIton Ave. lurze Strechke zur 
Glart Str.:Hohbahnftation, 2 6-Zimmer MWohnuns 
en mit Bad uf. Preis auf $3850 herabgejegt. — 
Bios $1000 — verlangt. 

An Clifton Ave. nahe Webfter Un., elegantes 3+ 
ftödiges Bridhaus, in 3 heuen und freundlichen 
Wohnungen. Ofenheizung. Preis $7700. 

eo. J. Schmidt Son, 2175 Lincoln a © 
ofa 


Zu verkaufen: Lotten, OxX15 Hub, in der Nähe 
von difentliger Schule u. latholiſcher u. lutheriſcher 
Schule und Kirche, ſowie der Northweſtern (Ravens⸗ 
wood) Kohbahn und Lincoln Ave. und Robey Str. 
elettriihen Strabenbahnen. Eine günftige Gelegenheit 
fir angehende Käufer. Gegen Baar oder leichte Abs 
ahlungen. Shultinder brauden feine 
Bahn eleife zu überfhretiten. Häus 
fer auf Beftellung gebaut. NRadyufragen bei John 
8 Fichter 4 Son, 2040 Lincoln Abe. 

l9mzfa® 

Neues ziweiltödiges Gebäude, Prames oder Brids 
Bafement, zwei Blods von Lawrence und Lincoln 
Ave. Ein Bargain. Huberty & Loheinrich, 4864 
Lincoln Avenue. —W 


Großer Bargain! 2eftödiges Gebäude, 6 Zimmer 
Flats, nur $3700. 1456 Belmont Une. sen — 
maiſa 


Zu verbaufen; Geſchäftsplatz in lebhaftet NRahhbat⸗ 
fhaft an Sincoln Unde., zmweiftödiges Bridhaus, Store 
mit 5 Zimmern, und Simmer und Bad oben; 
Preis 86750. i 

Ge. 3. Ehmidt & Son, 2175 Lincoln Mi 


Norbweitfeite. 

u verlaufen: Goitege; leichte Zahlungen. Nadhs 
un dafelbft am Sonntag. 3347 Pentacola Upe,, 
nabe Kimball. 
tame,. zivei 


u verkaufen: Bargain, zmweiftödiges 
4 rmitage. — 


immer Flats, Kebdzie Ave. nahe 
Henry J. Johnſon, 81 Süd Clark Str. 


Zu verkaufen: 4, 5 und 6 Bimmer Häujer, Bafes 
ment und Boden, 41950 aufwarts. 8150 Anzahlung, 
818 monatlich. — Häuſer von 4, 3 und 6 Zim⸗ 
mer Mohnungen, 82800 aufwärts. Zwiſchen zwei 
Straßenbahnen, nahe Hochbahn. 

Otio Dobroth, Kedzie und Irving Vart Ave. 


Zu verfaufen: 48 bei 100 6-Simmer Brid-Cottage, 


oßer Stall; 83800, wenn in fünf Tagen verfauft, 
si Kamburg Str, nahe Weftern Ave. 


‚ . Norbweitfelte. 
—— Bu verlaufen: — 


Leihte Abzahlungen 
Nene 6 Zimmer Häufer. 32800-583400 
Neue 2 Flat Gebäude. .$4400-—$4800 
Neue 6 Zim Bungalows. .$3400-—$3600 


$200 bi8 $400 Baar. 
$15 bi8 $25 monatlid. 


— — 


Haben ſämmtlich maſſive Concrete-Fun⸗ 
bamente; Goncrete Boden im Bafement, 
Zement-Seitenwege, Fuhböden und Trim 
Durhwegd aus Hartholz, Ei8 - Schränte, 
Screens, Laundry Tray, Laundry-Defen, 
Gas-Heizdfen, Fenfter-Roulenug und de» 
forirt um den Känfer zu befricdigen. 
Wie rıan dahin gelangt. ; 
Nehmt Eliton Ave.» oder Irving Part 
Blod.-Gar bis zur Zweig-Öffice, Ede 
Kedzie and Addifon Ave. Offen Sonntags 
und an Wodentagen. 


— 


B. I & 6. Bı Moore, 
Bank-Floor, 167 und 169 Jadfon Bob. 
17mzpoja* 
Home, Emert Home! 

Zu verlaufen: Elegante neue 4, 5 und 6 Zimmer 
Gottages, und 2:ftödige Gebäude an Drake Avenue, 
nördlih von Montrofe Biod. Alle modern, Bogens 
fenfter, Gichen-Vertäfelung, often PBlumbings, elefs 
iriſches Licht, Rouleaux, Gonjoles, Grilles, Zements 
böden im Bafement, YementsSeitenmwege, alle die 
neueften Verbeflerungen; nahe Schulen und Kirchen, 

Blod von Montrofe Gar, 3 Blod3 von North: 
weftern Sohbahn; ebenfalls einige Cottages und ein 
2:ftödiges WlatsHaus an N. California Upe., nahe 
School Str., mit all’ den neueften VBerbejierungen 
und bteiten Lotten. 2. Säufer werden auf 
leichte Anzahlungen verkauft, Reit in leichten mos 
natlihen WAbzahlungen ivie Miethe. Kommt und 
ſeht Euch dieje Gebäude an, bevor Ahr anderämo 
fauft. Ich werde dafelbft anweiend fein Sonntag 
und Montag Nahmittags. FFriedrih Malter, Grs 
bauer und Eigenthümer, 2732 FFlether Str. fajo 
$1900 taufen fchöne neue 5 Zimmer Cottage mit 4 

ewöhnlichen Stadtlotten oder ungefähr Ader. 

ontrete Yundament, ZementsSeitenwege um dos 

Haus, ftädtiihes Mafier. 

30 für größeres Haus, ebenfallg mit 4 Xotten, 
$100 Anzahlung, Neft $1O per Monat. 
Verlaufe auh 4 Lotien ohne Saus für 8550; Cds 

Sotten zu $600. 

5%. Une. und Roscoe Str., nahe Belmont Upe., 
deutfhe Nahbarihaft. 

Dies if chne Brage der befte Bargain in der Stadt. 

Spredt vor im BDffice, 4780 Jrbing Park PBiop., 
nahe Gde Milmaufee Ave. Nehmt irgend eine 

Car. ’PBhone Irving Part 379. Smith Bros. 

fajon 
Bargain! 

8 Zimmer-Haus, Zement- u. plaftered 
Bafement; Stein-Fundament; Hartholz- 
Fußboden und Trim; Strafe gepflaftert, 
Lot 32 bei 125; pradtvoller Schatten; 
Surnace-Heizung; Stall; 2 Blods von 
deutſcher Schule und Kirche, 1 Blod von 
Fullerton Ave. Gar; Südweſtecke Central 
Bart Ave. u. Velden; leichte Bedingungen. 


Gigenthümer 2258 N. Central Park Ave. 


ſaſon 


Zu vertaufen; Neue moderne 6 Zimmer Cottage, 
5 Buß Xot, $2800, $150 baar, $iv monatlid. — 
Komm Samftag oder Sonntag. 318 N. Kimball 
Ave., 2 Blods nördlih von Beilmont Abe. 


Zu verlaufen: Halbe Wcre:Xotten, in Weit Irving 
Part, 125 bei 134, mit Yeitungswafjer und Seitens 
#75 und aufwärıs; KV Baar, $lO monats 
. Das billigite Gigenthbum in Chicago; jede Xot 
ift daS Doppelte wert). 
— — ce: Milwaulee Ave. und Irving Park 
Boul. 
SW Moeher & Zander, 69 Dearborn Str. 
a Kur fadido 


Zu verlaufen: Dreisfflat Yramehaus, Konfrets 
Yundament, fait neu; 1 Blod von Wlilmaulee Uve.; 
Dfenheizung; nur $4700; Miethe 492. 13761) 

Saenge & Wheeler, 3195 Milmaufee pe. 
jafon 
Unfer befter Bargain! 

Acht-⸗Zimmer Kramehaus, Steinsfyundament, Bad, 
Burgace, Biled rate; 1 Blod von Milwaukee Ave.; 
Anur 2000 ;7 Zahlungen; 3 Fuß Lot. (3501) 
A4AdHaenhe & Wheeler, 3198 Milivaulee am 

‘Yy jafon 


Zu verlaufen: Zwei-Flat Framehaus, 4 und 6 
immer, Brick-Fundament, Bad; 2 Block von Milw. 
ve.; Ofenheizung, Gas, 5 Jahre alt; 83200. — 

Haentze & Wheeler, 318 Milmanfee kei 
aſon 


81850 kaufen ein drei⸗-Zimmer Haus, Brick-Funda⸗ 
ment, 50° Fuß Lot, netter Garten, eingezäunt, 
Stadtwaffer; 4 Blods von Milwaukee Aven; leiche 


Zahlungen. (3778) 
Haentze & Wheeler, 81988 Milwaukee une 
afon 


4 für drei 5 Zimmer Flats; Miethe $600. 
für Drei 4 Zimmer fYlats; Miethe Ho. — 
Nordieftjeite. Eigenthlimer. Adr.: &. 508 ka 
on 


Pertaufht mad Ihr Habt und nicht mehr 
wollt, gegen etwa3 mas Ihr wollt. Schäfers, 
3435 North Ude. fafon 


$2300 Taufen 2 Flat Bridhaus, gepflafterte 
5* Zement⸗Seitenwege. 2 Blocks zur Hoch⸗ 

bahnſtatiön. Schäfers, 3435 W. North —9* 
aſon 


8200 Baar, Reſt wie Miethe, laufen 6 Zim—⸗ 
mer moderne Baditein Cottage. Warum Miethe 
sahlen? Schäfers, 3435 North Ave. fafon 


8 verkaufen: Kleine Brick⸗Cottage, Lot 50x125, 
81300. 4334 Belmont Ave. ſaſon 


Zu verkaufen: 2⸗ſtbckiges Framehaus, 4 Zimmer 
in jedem Stock und 2 Lots, billig zu verlaufen. 
Eigenthümer wohnt im erſten tod. 

Campbell Une., nahe Elfton Abe. 

Zu verlaufen: mei ge Gebäude, 5 Bimmer, 
neu, modern in jeder Weile, ein $4000 Haus für 
e. Kommt und feht. Leichte Bedingungen. 2% 

» 44. Gourt. Deder & Baler.. Sl Magiaio 


ür Geld: Anleger !Milmwaule Ave Bau: 
ag ind  jegt Die beften auf der Rorpmeltfeite. 
ir führen eine große Lifte von Bargaind. Kommt 
.. Ir — 6 dze 
gentze ſx. u necht Co., 
345 Milmautee Une. Ahnen Irving Bart 385. 
220% 


10 Zimmer Saus, bringt Miethe den Mo= 
nat, mit Kleiner Anzahlung für $00 zu verkaufen. 
Näheres beim Gigenthümer 1111 N. Campbell = 

tja 


Großer Bargein! a nimmt Pramehaus, zimei 
6⸗Zimmer FFlats, Alles modern eingerichtet. Anzus 
frogen am Plak, 3710 N. Albany Ape. 215% 


a I — 
u_berfaufen: Ein drei 4.Bimmer Flathaus, bringt 
Miethe, Strabe gepflaftert, Zement:Seitenmweg 
‚ 2 Ciojet8 im Haug, großer Stall, Garten, quf 

sum Hühner halten, nur 82500; 81000 Baar, Aett 

auf Zeit. u erfragen die ganze Mode, 28334 

frfa 


Wellington Str. 

Bu verfanfen: Ausnahmdweife billig! 
Lotten, 28 bei 127, nur zwei Blods von 
Milwaukee Ave. Gar, für nur $200, $5 
Anzahlung, $5 monatliche Abzahlungen. 
Sprecjt vor beim Gigenthümer Alte, 2979 
Milwankee Ave., nahe Gentral Ze a 

n,bofrfa,* 


Zu verlaufen: Bom Eigenthlimer, zmeiftöd, Brids 
aus, GSteinfront; neu und modern; guie Sage. 
achzufragen: 4448 N. 42. Court. 


Bu verkaufen: Bmei-fylat Eottage, 1235 N. Modiweli 
Str. Nahzufragen: 1113 N. Sacramento Une. 


Bertaufche modernes 3⸗ftödiges Steinfront Flat⸗ 
çebäude, Lot 0x125; Preis 811,000; an N. Robey 
Straße, nahe Chicago Ape., für tlelne Cottage. — 
Aug. ZTorpe. 829 North Alpe, ſaſodi 


Fairfield Ave, nahe North Avbe., iſt modernes 
wei 68immer Bridgebäude fie $5300 zu verfqufen. 
ug. Torpe, 80 North Une. famomi 


Zu verfanfen: Billig, fhönes Grundeigenthum in 
Irding Barl, an Edoy Str., 2 Lotten, 530x125, 
u aus mit vielen Räumlichkeiten, für nur 

29. Hälfte mit Gemüfe und Bäumen bepflanzt. 
— ferner eine 6-Bimmer Gottage, Dachboden, an 
Drate Une. ın Zrving Park, nahe Poulevard, 24% 
bei 125, fhöner Garten, für nur 82200. Zahlung 
nah Uebereintunft. Adr.: D. 258, Ubendpoft. 

18junfafomi® 


SO—B a up Tan — 80 

Dies Klingt wie Geld von daheim. Wir verkaufen 
Euch Baupläge nahe KHochbahn» und Straßenbahns 
Verbindung für B ur $25. Anzahlung, weh 
nah Belteben. ndere verlangen . Verfäumt 
diefe Green eit nicht. Verkäufer täglih am Plage. 
Office Süpdoftede Latvrence und Kamlin Avenue. 
.B. Soerfier & Co, 151 Sa Sale * 

a 


5 Weſt ſeite. 

Zu verkaufen oder F vertauſchen: Nr. 8232 Lex⸗ 
ington Stri, nahe Kebzie Ave. und der latholiſchen 
Kirche Our Lady of — elegantes Steinfront⸗ 
Gebaͤude, Veranda und Treppen; drei 6:Bimmer 
gun Dat Fintfh und Fußböden, eleftriihed Gicht, 

tdeboards, FurnacesSeizung für 1. und 2. fylat, 
Mofail:Eingang, Sement:Bafement, und Zement > 
bis zur Alley, Qaundren-Defen, Gas Ranges, große 
Dinter:Berandas, netter Rafenplag; Gigenthümer 
nimmt bezahlte Lot oder fleine Cottage als Theils 
aahlung an. Mähiger Preis gegen Baarzahlung. 
Spreht vor beint Bewohner des 2. ÄFlats oder 
in dee Office für Grlaubnißfhein. 
nicht, wenn % nicht faufen wollt. & 
bans, 4219 Ban Buren Str. Xelephon: SKedzie 


683, ober: 
Kohn P. Foerfter & Eo., 151 La Galle Str. 


Zu verkauften: Neue moderne 2 Flat: Gebäude auf 
3 Funk breiter Lot an 2. Etraße, zmwiiden 40. und 
41. Move. Befte Mietbinegend und Xransportation 
an der ſüdlichen Weftjeite, 

Brant firameon. 30 W. 2. Se 
Sl,iafose 


— — 


Grundeigenthum u 
(Ungeigen unter diefer Mubeit 2 Cents: das ek 


Weſt ſeite. 

verkaufen: Elegantes ta⸗Ei 
—3 don Taylor Etr. ty Inder: Üben 
dreiftöd. Brid-Store: und Fiatgebaude und ein ein? 


ftöd. Gebäude; Miethe jäpriih; vreis 818,08. 
John B. Foerfter & Go., 151. Galle She. 


Süpfeite, 

Verlaufe Haus, mit Store, zwei Flats, M 
45; ihuldenfrei;z Bıcis 43350; Theil au 
Zimmer 708, 171 Mafhington Str. Tel.: Main 

u verlaufen: 2:ftödiges 


oa 
Haus, 3 Wlats, — 
6714 Aberdeen Str. Me 


Yu verfaufen: 3330 &Konore Str., freundlide 
BramesCottage mit Bad, 4 u und 2 Zimmer 
im Bafement. $I20, Hälfte Baar. #. 3. Wilten, 
342 Wood Str. jt ſa 


Südweſtſeite. 
Spottbillig! DVerlajje Stadt, muß mein 
4:3immer Saus mit Por, Bajement, 
pe gepflegtem Garten mit Bartenbaus Ben 
aufen. Nabe MeRiniey Bart, deutiher Eule 
Kirhen; nur 81625. 3937 Süd Artefian Une. 


Vorſtadte. 
—Oroßer Bertauf k 
— o — 
‚Salb AderLotten 
— Wird dieſe ganze Woche fortaefegt — 


ft neueh 
ahboden, 
vers 
und 
fie 


—— *— 


Verlauf jezt im Gange jeden Nachmittag und 
Abend auf dem Grundeigenthum, Gde Ber 3. Er. 
und Auftin Youl. (60. pe.) 

58 halbe WdersLotten verfauft. Käufer entzüdt. 

Kommt an irgend einem Nahmittag oder Abenp 
während Diefer Woche heraus Seht die große Karte 
und das Grumdeigentbum an. Schr leichte Zahluns 
gen. Bringt Geld für eine Anzahlung. 

Teamen_ find fpeziell eingeladen, Genügend Gige, 
Großes Konzert Sonntog NRahmittag von der bes 
rühmten Weitern Electric Band. 


Wie man debin 
Man nehme Weitieite_ Straßenbahnen zur Es 
der Eid 40. Une. und We 2. Etrabe, und bean 
die Welt 22. Gleftrijche direft nad umierem großen 
8elt; oder 
Man nehme Metropolitan KHohbahn (Douglas 
Sweiglinie) zur Süd 52. Une, wo man Anihluß 
zur Welt 2. Strabenbahnlinie direft nah unferem 
großen Zelt bat; oder 
Man nehme 12. Straße Gleftriihe bis Auftin 
Blod. und laufe vier Blocs füdlich zum @igens 
nun: 2 a e (ee un 
an nehme Oyden Une. Giektrifche bis « 
Blvod. (60. Ane.) md laufe vier Bilods nörblih zu 
unjerem großen Zelt. 


elangt: 


Damen befonders eingeladen! BZahlreihe Sig“ 


€ 4.GCummings& Co, 
108 Dearborn Str. Phone Central u 
Dde: Frant Rirdman, 
3149 Weit 2. Gtrake. 
Die größten Kotten in Cook County. 


$%5 Anzahlung. 
88 per Monat. 
Reine Binfen, 
Größer als 5 Chicago SBotten von 25 bei 128. 


Nehmt eine Ogden Ape., 12., 14. oder @. S 
Gar bis 40. Upe., transferirt nah Bermpn_ Ga 
bi8 zum Berwyn Depot, an irgend einem Wade 
mittag oder Sonntag. 

‚Bred’st 9 Bartletti& En. 

Bmeig = LDffice Berwyn, u: 

ſou 


Zu verkaufen: Gaty, Ind., Lots, 8150 für Ed⸗ 
Lofs Inſide Lots billiger. Leichte Zahlungen. — 
Schreibt oder fprecht vor bei W. 4. Schroeder, du 
mer 224, 521 Broadivay, Garh, And. ATiilmz 


Rotten, Sommer-Nefortd, 

Berihafft Euch einen Sumer:Reforf 
unentgeltlih! — Um meinen Sommer« 
Badeplat befannt zu machen, bin ich wile 
lens, 50 Lotten (50 bei 150) zu verſchen⸗ 
ten!! 10 Meilen nördlih von Benton 
Harbor, Mid, am Midhigan See. Ueber⸗ 
tragnugs-Koften für Notar, Abftraft uf, 
betragen $10. Borzuiprehen am Montag 
und folgende Tage von 12 bis 4 Uhr, 
59 Dearborn Str., R. 616. ſaſon 


Farmlanderelen. 


Wir verklaufen mehr Land an Deufſche als ir⸗ 
— eine andere Geſellſchaft. Der Grund hier⸗ 
Ur iſt, daß wir Eigenthümer des Landes ſind 
und daß wir deshald beſſeres Land zu billige⸗ 
ren ®Breifen und fleineren Ansahlungen ver⸗ 
laufen Lönnen, al3 Agenten. Yolgende Dede 
haben u gelauft: —— Schneidenbach 
80 Ader, Adolf Teſchler 40 Acer, George un 
John Tipesco 80 Ader, John Maheri und Mt 
Quran je 100 Ader, Emil Gommandela 40 
Ader u. f. m. Alle biefe empfehlen unfer Land 
ihren Verwandten und Freunden, da fie wife 
fen, ba man heute noch Im weſtlichen chigan 
gutes Land zu niedrigen Vreifen zen fan 
und fie unfer Land gefehen haben. Wir baber 
mebrere 40 und 80 Mder Parzellen: wahe, b 
Stabt Maniftee, die wir bedeutend im eife 
erabgefegt baden, da wir alles anfiohende 
and berlauf —4 lönnt dort alles ze⸗ 
en, was irgenbwo wächſt, und außerdem —72 

n [7] 


Y 


bft und Beeren. Nur at Stunden bo 
cago. Preife bon $15.00 aufwärts per Ader, 
Rundfahrt nur $5.00. Arbeit für Leute mit ges 
ringen Mitteln. R. CE Liebret, 1012, 112 
Clart Etr., Ede Wafhington. Offen Sonntag 
bis Mittag. 


—Räufer, Achtung !— 

Soldy’ gute Gelegenheit fommt nicht wieder. Wera 
fanfe meine fichön hebaute Bam; neues Saus an 
beitem Seh, kitg angeftrihen; großer Keller, 
neuer Stall, gute Kuh, genilgend Autter, Brunnen 
mit Ouelmafier;. die behe eiferne Pumpe; etivas 
—— auch die Einrichtung geht mit, zwei 
neue etjerne Betten, 2 große Tiſche, 2ieine & Se, 
2 große Spiegel, 2 Bureaus, 1 Carpet, 1 gro» 
ber Mug, und 3 Eleine Rugs, ein neuer Rüchenofen, 
allerhand Geihirr was zur Küche und ins &rus ges 
hört, gute ——— Angebaut iind aub. & 
exred u. 50. Safer, Kartoffeln, Mais, Erbfen, Bobs 
nen, Kraut, Siviebeln, Gurten ufi., das. andere: if 
Wiefe und Wald; im ganzen find e8 13 Wered. Bere 
faufe alles — eotn Abreiſe nach Deufſch⸗ 
land, flir 81300. Wegen weiterer Auskunft ſchreibt 
an Auguſt Bihler, in MeMillan, Wis. bofrie 


ie 40 Ueres Land im beiten County in Wisconfin, 
enug Holz darauf, um fürs Band zu begabien. 
Geben Yhnen Arbeit das ganze Jahr, wenn .ges 
wünſcht. 
N. aperwitligen En, 
Ede Afbland und Dipifion Str. 


‚Zu verfaufen oder zu vertaufchen: 100 Ucres Wis 
conjin Yarım, Stod, Ernten, Maſchinerie, ſowie Mi) 
Actes, jeher bilig, fir 81600; Hälfte Baar; gegen 
Chicagoer Eigentyum umzutaufhen. 2235 Eiybourn 
Ape., 3. Flat, hinten. u 


Zu ins 19 Acres Farm, oder gu .bertaus 
Ken, mit Ernte und Inventar. Eigentbümer Mies 
hael Mahler, R. 3, Boz 66, Almonds, Wis. 


Zu vermiethen: 10 Ader Hübnerfarm, 17 Meilen 
don Chicago. Gutes Haus und Ställe. Gutes Land. 
Yuh Obftgarten, nur 5 Minuten F Bahnftation. 
NRud. Plieger, 348 Sirfh Str., Blod3 meitlih 
von Humboldt Bart. fofon 


Bu miethen gefuht: Eine Heine Farm nahe Chis 
cags. U. Bomwen, 312 R. Sangamon Str. 


— 


armen! 

Spezieller Bargain: 800 per Acre kaufen 124 Acrs 
Farm, fünf Meilen nördlih von Eryftel Late, IU.3 
gute Gebäulichfeiten, große neue Barn; zehn Acreß 
gutes Bauholz, Reft unter Pflug. 

$3000 taufen 1%) Were Yarm in Price County, 
Wisfonfin; 40 Ader Bauholz: gute Gebäude. 

Kohn B. Poerfter & Co., 151 La Ealle Str, 


u bertaufden: Feine 40 Acker auf's beſte 
Iultivirte arm, Holland, Michigan. _Bferde 
Vieh, Geratbfhaften, Mafchinerie, alles mu 
fort. Preis $3000, oder berfaufe auf Abzahe 
lungen. Schäferd, 3435 North Une. - fafon 

abe mehrere 40 und 80 Ader Barzellen 

3 2*— im weſtlichen Michigan zu 

erlaufen. Nahe guten Städten, Schulen, Eifene 

Bahnen und Nahbarn. Alles mädlt dert mas 

7 — — sieben m Ans 

ablung un eine monatliche ngen. 
eter Kobeng, 4121 ®. North Abe, * * 


Bargain! 30 Aeres Farm wegen Krankheit für 
—*8 Grundeigenthbum zu vertauſchen, Vied, 
Mafhinerte und Ernte, 4 Meilen non Yabriftadt 
mit 3 Bahnen, Straken ahn, Grenmery, —22 
brit, 2 Kartoffelhaäuſer. Eigenthumer eine Woche imn 
— 2429 W. Diviſion Str. nahe Weſtern 

venue. 


u verlaufen: Hübſche 40 Acker Obſtfarm, 
Obſtbhaume, 3300. Die Hälfte — 2 8— 
50 Acker, ald, Wieſen, fließendes aſſer. 
taufe_ober berfaufe. 10 Ader Sühnerferm, 
$500. 3. Bag, Route 1, Grand Haben, u 

Tafon 


——— 
Vertauſche für Stabtproperty Indiana. und. 
Higan armen. "Gute —S BDierde, a 

Someine. Hühner, Mafhinen und Ernte. : Sar 
1927 Lincoln pe. i . 


ERIC —— 
Zu verbachten; Auf 5 Jahre, 80 Aeres Miffourk 


arm. Leicht edingungen.: Aus an 
tamm, 3041 Sheren ve — a 


—_ [00100 
Perg Die Saite 5— 


— 


Gute 50 Ader, Wald, Wieſen, fiehenhes Waifer, 


J— e oder verkaufe. 10 Ader 


it 
Koute 1, Grand Gasen, Aria "1116 97.96 
En en -\ FERNER 


Verkaufe oder vertaufhe 40 Aere Indiana 
70 Meilen von Chicago, mit Stod und Grnte fie 
Chicago Nordjeite Grundeigenthum. 
Walterton, Ind. R. 9. ©. 3, 2or 


eter Glaufen, 
do ⸗ ſon 


vertaufen oder vertauſchen: 120 Aeres Wis⸗ 
4 Farm, gute Gebäude, Viferde, vieh, Mas 
ſchiner ie ete. Acres gepflügt, alle Sorten Gras 
ten, flichendes Waffer im Haus, Dieje Farm iR 
Eigentbum eines alten Monnes, der fie nicht mehr 
bearbeiten ann. Preis 83W. Lie Hälfte Baar. — 
Kommt und jeht Figenthimer Nehf, 121 Ya Us 
Straße. vi 


Berſchiedenes. — 
u berfaufen: Grobe Geihäftss@de, 133x219 IE 
A 


BR Kerr 





. habt Müdenfichmerzen, blaue 
er 
‚einen er 


idenden Schlaf, beim 


Morgens ſeid Ihr müde. Der Gei 
ſtet. Euer iſt 
nehmt an Gewicht ab, ſeid ho ——*5. 

fallt aus 
ein trockenes. lebloſes Ausſehen; 


hr hr ängftlih und befürchtet Immer bas 
i x ſchreckt auf im 


Weiße im Auge iſt gelb, das Haar 
und * 
ſchlimme Träume, 


dieſes 
"um 


Behandlung zu bezahlen, im Falle 


eder. Zug bringt einige 


Augen, Flimmern bar ben 


un. Derſelbe wird ſich ni 
nach immer ſchlimmer werben. ©pre 
Medical Clinic. 844 South State Str., 
wir Euch kuriren werden und Euer Sy 

und Unterſuchung frei. Ihr braucht nicht einen 
hr nicht kurirt werdet. Alles 
eute von Auswärts, die kurirt ſein wol⸗ 


aus einem Traume auf; Ihr habt ſtechende Schmergen 
N unb meidet bie a fetd Tieber allein. Kennt br die 


Verlorene Mannesfraft, 


“Sugendthorheiten, Ansfmeifung, 
-Heberanfirengung, Blutvergiftung, 
oder fhledjte Behandlung. 


Wie es Euch zu Muthe iſt: 


un⸗ 
ugen, 
ben 


uns 


Das 


erfchredt 
feinen 
Urſache 
bon felbft —— ſondern nach 
vor oder ſchr an die Chicago 
SU. Wir garantiren, baf 
en werden. Stonfultation 
Dar für Medizin ober 
ber» 


Shih und 2 
in der 


b 


Chicago, 
* 


—— 
len. enbahnfahrt⸗Raten auswärtigen, nach der Stadt kommenden Pa⸗ 


tienten abgerechnet. 


Nicht ein Dolar ifl zu bezahlen, wenn nicht kurirh. 
4 4 ſer fi derbruch, Bruch, Emiſfſtone ⸗ 
“den, Blutvergiftung und alle Krankheiten privater Natur, die man dem 


Hausarzt nicht gerne andertraut. 


bhicago Nedical blinic 


344 ©. State Str., nahe Harriſon Str., Chicago, Ill. 
Stunden von 104 Uhr und von 6—7 Uhr. Sonntags nur v. 10—12 ihr. 


Dan fAneide diefe Anzeige aus. | 


Finanzielles. 


Jangt un zu fparen! 


Bleibt beim Sparen. — Macht 
jeden Samftng zu einem Spar- 
Tag. — Beginnt dieſe Woche. — 
Deponirt einen Theil Eures Lohnes 
bei und. — Wir bezahlen 3 Prozent 
Binfen. — Ihr. könnt mit einem 
Dollar. anfangen. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


2007 Biue island Ave. 
Offen Samftag Abend von 6 biß 8 Uhr, 


Belläude beinahe eine 


Million: Bollars. 
Wil,famami* 


N-5: HEINENARN & Co. 


a 


"92 La Salle Str. 


Bu verkaufen: 


Erſte Hypotheken. 


Sichere Geldanlagen. 


d 
* 


Berleihen Geld auf Grundeigenthum zum 


niedrigiten zeitgemäßen Zin?fuß 
Sap,siboja® 


&eld zu verleihen 


—— 
Gorzünliche erfle Kupolheken 


mit 5 bi8 6% Binfen ftet8 an Sand. 


A. HOLINGER & Co. «=» 
Suite 201-205. - 172: Washington Str. 


" Zelepbon 1191 Plain. nifamo*® 


Schiffskarten! 


Billiger als irgendwo. 
Kommt und überzeugt Eu. 

Nah Rotterdam, Bremen, Hamburg, Untmwer- 
Yen, Berlin; Oderburg, Wien, Budapeit, Temes 
bar und allen Plägen in Europa. 

Bon New York nad Rotterdam $45.00 in 1. 
Kafüte. $37.50 in 2. Kajüte. 

Abfahrt von Chicago 2., 16. und- 30. Anguit. 
Ehnellsug nad New Pork öhne Umftetgen. 


Keinerlei —— feiten nit Gehäd 
im Hafen. 
FL Unnire Auslagen. 


Yerfpätung 
J.V.ZINNER & CO 


Tinzige Dentih-Ungariiche Agentur in Chicago. 


70 Dearborn Str.,. 


Ede Randolph Str. 


Difen 3 .Morgens bi3-6 Abends. Eonnt. 9—12, 


26feb, didoſae 


H.Llaussenius& Co. 


segrünbet 1864 burdy 
FE. OLAUSSENIUS. 


Erbfhaften, Volmaditen, 


Bedhiel, Boftzahlungen, Dilitär- u. Ben» 
tonsſachen. Notariats⸗ u. Rechtsbureau. 


CHICAGO, ILL. 
95 Dearborn Strasse. 


Diien Bid 6 UGr Abends. Sonntag: bi3 12 Une 
20nod,tifafon® 


J. S. LOWITZ 


216 $. CLARK STR. Kiste 


Schiffsfarten 
‚Zwischendeck und Kajüte 


Erb ſchaften, Vollmachten, 
Geldſendungen. 
Vrompte und reelle Bebienuhg garantirt, 
Ofien su 6 Uber Übends. Senntags 9 an 


& Co,, — 
Optiker. 215 Dearborn Str. 


Genaue Unterfuhung don Augen und Anpaf 
en bon 
BEN Bee et. 


bis 12 2m. 


J 


| Lokalbericht. 


Bevoritchende Bergnügungen. 


Der Pfälzer 
beranf:altet am morgigen 
Eurela Park fein 13. Piknik. Das übliche 
Preistegeln, der beliebte „Derihemer 
MWorjchtmartt" und andere Beluftigungen 
werden das FFeit, das um 2 Uhr Nachmit: 
tags jeinen Anfang nimmt, verichönen. Es 
ift ausreichend dafür geforgt, dak Alt und 
Sung fih in gewohnter Art amüfiren und 
einen genußreichen u verbringen fünnen. 
Der Eintritt Loftet 25 ts. die erfon. An 
der Spige des jehr thätigen und er,ahrenen 
Teftausjchuffes fteht die Präfidentin Anna 
Hora. Bei Regenmwetter findet das fyeft im 
Enale ftatt. 

Sein..6. Bilnil. und Sommernadhtsfeft 
veranftaltet der” Deutiche Gegenfeitige Uns 
terftügungsperein Prinz; Heinrid 
Nr. am morgigen Sonntag im 
Alhland Grove. Preisfegeln um hohe 
Geldpreiſe, Wettlaufn, Topfſchlagen, 
Tanzmuſik und allerlei Vollsſpiele ers 
den die großen und kleinen Beſucher jeden⸗ 
falls in angenehmſter Weiſe unterhalten, wie 
das ja bei allen Feſten dieſes Vereins der 
Fall zu ſein pflegt. Der Anfang iſt auf 1 
Uhr Nachmittags feſtgeſetzt, der Eintritts— 
preis auf 25 Cents die Perſen. Am Vor— 
kehrungsausſchuß ſind die Damen: Emma 
Stamm, Präſidentin; Franziska Pankoni, 
Auguſte Zieſenhenne, Katharine Lichtenthal, 
Herm. Dahms, Louis Matern, Balthaſar 
Kilb, Joe Rahn, Anna Fiſcher, Hedwig 
Hauſſen, Henriette Henke. 

Am morgigen Sonntag hält der Chi— 
cago Shükenperein, um 3 Uhr 
Nahmittags beginnend, feine erfte öffent: 
liche gemüthlihe VBerfammlung in jeinem 
Heim im Schütenparf zu Palos ab. Von 
11 bi8 12 Uhr und von Nachmittags 1 bis 
d Uhr findet Ertra-Schiefen auf Ehren: 
fcheiben ftatt, mwelhe die Herren DO. FF. 


Schiffskarten! 


Beſte Linien —Billigſte Preiſe. 


Nach Hamburg, Bremen, Rotterdam, 
Antwerpen, Havre, Fiume, Trieſt, Libau 
und weiter nach allen Plätzen in Deutſch— 
land, Holland, Belgien, der Schweiz, 
Luxemburg, OeſterreichUngarn, Ruß— 
land uſw. 


Direkte Verbindung. 


mit Berlin, Wien, Budapeſt, Baſel, Te— 
mesvar, Szegedin, Zombor, Arad, Preß⸗ 
burg, Agram, Hermannſtadt u. ſ. w. 
Abfahrt von Chicago jeden Tag. 
Freie Schlafſitze nach New York. 
Gepäck pünktlich befördert. 
Sreifarten für Samilien mit den nd- 
thigen Schriften prompt bejorgt. 


CentralTicket 
Agency 


278 Süd Clark Str., 


(Bictoria Hetel— Ede Ban Buren) 
Offen Sonutag. 


Frauenverein 
Sonntag im 


ſaſonmo 


. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 
Schiffskarten über alle 


Linien zu 
den billigften Breifen. 
Geldjendungen "i 
Vlägen ber Welt; ziveimal tmö- 
— * + mb 5 tt 
.» um « progentige; 
50 nd Kapital und Binfen von 


mir garantirt. 
notariel} 


Bollmadten cn 
Erbihaften einzenosen. 


Barfhuf auf alle Erbidaften und 
Wertbpapiere. 


K. W. KEMPF, 


84 LaSalle Straße 


Sonntags offen von 9 bi3 12 kr. 
tae ff — — 


Für Männer! 
Irele Konfultation. 


u gen, 


— — 
iR * 


Mayer und Emil: Demme geftiftet haben. 
Der — wird unter der 
Leitu Herrn von Oppen ſeine ſchön⸗ 
ſten Vieder ſingen, für Kegeln, Tanz und 
andere Bergnügungen ift beftens geforgt. 
Die Züge verlaffen den Bahnhof an Bolt 
und Dearborn Straße um 9 Uhr 45 Minu- 
ten Vormittags und 1 Uhr 15 Minuten 
Nahmittags, die Rüdfahrt wird um 4 Uhr 
47 und 7 Uhr 43-Ubends angetreten. Mit: 
glieder dürfen Freunde einführen. 


Der Jfabella $rauenpverein 


hält am morgigen Sonntag fein Pilnik' 


und Preistegeln im Garden City Stone in 
Lyons ab. Die Bertogn-Linie, welche un 
Ogden Ave. und 40. Straße ihren Anfangs: 
punkt hat, führt zum Pilnit-Plag. Die Yi- 
nien der 40. und der 22. :Straße und der 
Dgden be. und Linien, melde diefe Treu: 
zen, find duch Umfteigefarten mit der Ber- 
toynlinie verbunden, Das Pilnif beginnt 
um 10 Uhr Morgens, Eintrittstarten foften 
250. Kinder unter 12 Yahren haben freien 
Eintritt. 

Die Ungarifhe Wohlthätig- 
teit8 s Gefellfihaft von Chicago, 
die feit Jahren ‚unter ihren - Qandsleuten 
eine jegensreiche Thätigkeit entfaltet, hält 
am morgigen Sonntag ihr 14. jährl. Pit: 
nit im großen Pilnit-Hain der Riverview 
Erpofitton tt. Der aus den Herren 
Adolph D. Weiner, Borfiter, Zoltan Dider, 
Trank Herft, Otto U. Roth, Samuel Roth, 
und Willem Glid beftehende Vorkehrungs⸗ 
ausihuß hat für ein reichhaltiges Unterhals 
tungsprogramm, darunter allerlet athleti- 
fche Wettkämpfe um merthvolfe Preife, Kes 
geln, Tanz ufto., geforgt, auch haben alle 
Theilnehmer freien Eintritt in den River: 
view Part felbftl. Der Eintrittspreis bes 
trägt 25 Cents für Ermacdjene und 15 Et3. 
für Kinder, 


Od Sonnenfhein oder Regen — auf je 
den Fall, fo Tündigt der Chicago 
Northweftern- Unterftügung 
berein.an, wird er am morgigen Sonns 
tag, um 1 Uhr Nachm. beginnend, ein 
großes Pilnit im Erzelfior Bart, Arbing 
Part Bold, nahe Elfton Ape., abhalten. 
Der mit den Vorbereitungen betraute Aus» 
Ichuß, beitehend aus den Herren H. Koop, 
Präfident; PB. Schmidt, M. Mak und $. 
Fid, hat fich redliche Mühe gegeben, um 
den Theilnehmern recht vergnügte Stunden 
zu bereiten, u. U. eine gute Kapelle enga= 
girt und werthholle Preife befhafft, um die 
gez werden foll. Der Eintritt foftet 
25 Gents die Perfon. 


Sein 13. Yahres-Pifnif veranftaltet der 
Viktoria Deutſche Frauenver—⸗ 
ein am kommenden Dienſtag im Ex— 
zelſior-Vark, an Irving Park Blod. und 
Elſton Ave. Der mit den Vorkehrungen be— 
traute Ausſchuß, beſtehend aus den Damen 
Minna Saſſer, Präſidentin; Margarethe 
Freeſe, Vorfiterin; Emma Schulz, Sekre— 
tärin; Louiſe Yuſt, Schagmeifterin; Ada 
Weſche, Angelika Hippert, Roſa Eiermann, 
Ottilie Kuny, Marie Rutter, Karoline Pal— 
mer, Klara Hoffmann und Kathie Kreiſcher, 
hat ſich die größte Mühe gegeben, 
um reichlich für die Unterhaltung der 
großen und kleinen Feſtgäſte zu ſorgen, 
ſo daß dieſen recht unterhaltende Stunden 
in Ausſicht geſtellt werden können. Na— 
mentlich hervorzuheben iſt ein Kegeln um 
werthvolle Preiſe. Natürlich wird auch ge— 
tanzt. Der Anfang iſt auf 11 Uhr Mor— 
gens angeſetzt. Eintrittskarten koſten im 
Vorverkauf 10, an der Kaſſe 15 Cents die 
Perſon. 

Großes Piknik und Preiskegeln hält der 
Nord Chicago Frauenverein 
am kommenden Mittwoch im Eurefa Part, 
Bernard Str. und Arbing Park Blod., ab. 
Das mit den Vorbereitungen betraute Kos 
mite hat weder Mühe noch Koften gejcheut, 
um duch Beluftigungen aller Art für die 
Unterhaltung der Befucher zu forgen, und 
namentlich auch mwerthoolle Preife für das 
Kegeln beihafft. E3 Fann den Theilneh: 
mern fomit ein vergnügter Nachmittag und 
Abend in Aussicht geftellt werden. Der 
Anfang ift auf 2 Uhr Nachmittags angejekt, 
der Eintritt foftet nur 10 Gents. 

Der „Ehicago Bayern Frauen: 
Unterffüßungsperein“ hat große 
Vorkehrungen getroffen für fein 15. großes 
Bastet-Pilnit, das, verbunden mit einem 
Preiskegeln, am nächiten Donnerftag, dem 
4. Auguft, im Erecelfior Part am Irving 
Part Blod. nahe Elfton Ave. ftattfinden 
wird. Befonderd macht der PVorfehrungs: 
ausshuß darauf aufmerffam, daß auch Dies 
mal wieder die „echten Münch’ner G’jchiwol- 
lenen“ auf der Speifelarte ftehen. Eintritt 
nur 10 Gents die Perfon; Kinder unter 10 
Sahren frei. Dem Vorkehrungsausfchuß ge= 
hören die nachgenannten PVereinsmitglieder 
an: Barbara Müller, Walburga Sraemer, 
ChHriftina Rehmy, Lina Funk, Roja Eier: 
mann, Hattie Broell, Anna Bauer, Ereszens 
tia Krüdl, Anna Baumgartner, Katie Hod, 
Marg. Pe und Marg. Traeger. 


Das jährliche Bastet-Pilnif des Freier 
Sängerbund findet am Sonntag, dem 
7. Auguft, Nam. 2 Uhr beginnend, im 
Rarthäufer-Garten, 6656 Ridge Ane., ftatt. 
Um dahin zu gelangen, nimmt man am be 
ften an Glart Straße die Evanfton-Linie 
nördlich und fteigt an Pratt Ude. Ab, geht 
3 Bode meftlih und einen Blod füplich. 
Der Preis beträgt für Familie:: $1.50,für 
einzelne Berfonen $1.00.  GErfrifchungen 
frei. Für Unterhaltung ift beftens geforgt. 


Große Vorbereitungen trifft dee Un= 
terffüßungspereinder Dft- und 
MWeftpreufen für das Pilnit, das er 
am Sonntag, dem 7. Auguft, im Mayfair 
Bart, Elton Une, und Montroſe Bold., ab⸗ 
halten wird. Auf dem Unterhaltungspros 
gramm ftehen allerlei Beluftigungen für 
Kung und Alt, fodak die Bejucher fich 
ficherlih fehr gut unterhalten werden. Die 
Elſton Ave.-Linie führt direft zum Feſt⸗ 
plat. Der Eintritt Toftet 25 Cents, ber 
Anfang de3 großen Genuß verfprechenden 
fyeftes ift auf 2 Uhr Nachmittags angefeht. 


Das vierte, allgemeine Heffifche Volt: 
und Sommernachtsfeft, veranftaltet von dem 
NaffauerUünterf.:s Verein, Kurs: 
hbeififhen-Unterft. » Qerein und 
dem Heffen = VBerein von Chicago, 
wird am Sonntag, 7. Auguft, im Erzelfiors 
Park, Irving Park Blod., nahe Elfton-Abe., 
abgehalten werben. Ein rühriges Kcmite J 
ſchon längere Zeit an der Arbeit und wir 
dafür ſorgen, daß fich Zung und Alt, Groß 
und Klein, nach Herzensluſt vergnügen kön— 
nen. Ein beſonders feines Tropfchen vom 
Rhein, zu diefem Feſt tMportirt, fommt zum 
Ausſchank, auch wird es nicht an Lederbifjen 
fehlen, die an die alte Heimath erinnern, 
Spiele für Kinder und jonftige Leberras 
fhungen find vorgejehen, und beſonders 
wird auf das große Preistegeln für Herren 
und Damen aufmerffam gemacht. Hübſche 
und nüslihe Preife kommen zur Bertheis 
fung. 

In Holrih’8 Grove, W. 12. Straße und 
77. Me, Hält ber beliebte Hertha 
Frauendverein am Gonttag, dem 7. 
Auguft, ein großes Pilnit und Sommers 
nachtsfeft ab, für melches der aus den Das 
men Wilhelmine Dorn, Rofa Wufen, Anna 
— Mathilde Formann und Katie 

cCaſey beſtehende Feſtausſchuß die um⸗ 
faſſendſten Vorbereitungen getroffen hat. 
Es ſtehen allerlei Volksbeluſtigungen, 
Preisſpiele, Tanz u. ſ. w. auf dem Pro— 
gramm, und daß Eſſen und Getränke nichts 
gu wünſchen übrig laſſen werden, verſteht 
fich von ſelbſt. Anfang 1 Uhr Nachmit⸗ 
tags, Eintritt 25 Cents die Perſon. 

Im Eureka Park an Irving Park Blod. 
und Bernard Str. hält ver Frauenper 
ein Freundfhaft am Mittwoch, dem 
10. Uuguft, um 10 Uhr Morgens begins 
nend, fein jährliches Pilnit ab, fiir welches 
ein erfahrener Feitausfchuß alle erbenfbaren 
Vorbereitungen gerroffen hat. Allerlei Bes 
Iuftigungen für Yung und lt find porges 
fehen worden, darunter auch ein Kegeln um 
mwerthuolle Preife, und natürlich wird aud 
den Zanzluftigen Gelegenheit geboten fein, 
ihrer Neigung zu fröhnen. 
mer dürfen daher mit Sicherheit auf ver⸗ 
gnügte Stunden rechnen. Der Eintritt, fos 
ftet nur 15-Gentß die Perfon. 


Ein großes Pilnit und ’Sommernachtöfeft 2 


veranftaltet dee Humboldt Frauen 


Die glühende Hibe 


Die Theilnehs- 


der legten Wochen hat viele Fälle von 
Störungen der inneren Organe zur 
Yolge gehabt, und in gar manchen Fäl« 
len entſtehen aus ſolchen vernachläſſig⸗ 
ten Störungen ſchwere und langwierige 
Leiden, die häufig erſt mit dem Tode 
ihren Abſchluß finden. Der welt—⸗ 
bekannte chineſiſche Arzt Dr. Chan, 
427 Wabaſh Ave., erbietet ſich, alle 
Fälle von Blut⸗, Haut⸗, Magen⸗, Nie⸗ 
ren⸗, Blaſen⸗ und Leberkrankheiten 
koſtenfrei zu begutachten und zu mäßi⸗ 
gen Gebühren mittels ſeiner wunder⸗ 
baren chineſiſchen Kräutermedizinen zu 
heilen, und zwar gründlich. Jeder 
Leidende wird freundlichſt in ſeinem 
eigenen Intereſſe erſucht, vorzuſprechen. 
Konſultation frei. 

Leſet die freiwilligen Zeugniſſe von 
Geheilten: 


Frau Jim Roſſi, 911 Clinton Str., wel⸗ 
che an Rheumatismus, Verſtopfung und 
Magenkrankheit litt und vollſtaͤndig erſchöpft 
war. Sie wurde durch dieſe —S—— 
Kräuter-Mittel in 4 Wochen kurirt. 

Herr Nic. Carouſe, welcher große Schmer⸗ 
zen in der Bruft und einen trodenen Huften 
hatte, welcher ihm feine Ruhe gab und ihn 
im Allgemeinen fhwäcdte. Gr wurde durch 
die Kinefifhen Kräuter-Medizinen in fechs 
Wochen. volfftändig geheilt. 

Frau Bizzie Harding, eine in ihrer Nach» 
barjchaft wohlbefannte Dame, litt an Bla» 
fenz und Frauenleiden. Sie tmwurde nad 
biersgonatlicher Behandlung mit hinefiichen 
Kräuter-Medizinen vollftändig gefund. 

Madame Belle, 765 Sedgwick Str., litt 
ſeit Jahren an nervöſen Kopfſchmerzen und 
Magenleiden, wurde vollſtändig durch die 
chineſiſchen Kräuter-Mittel geheiſt. 

Ich war ſeit Jahren krank. Es ſchien, daß 
kein Doktor mein Leiden feſtſtellen konnte. 
Ich gab Alles aus, was ich in den letzten 10 
Jahren verdiente. Ich las in den Zeitungen 
von den vielen Heilungen des Dr. Chan, daß 
ich bei ihm vorſprach. Er ſagte mir ſofort, 
an welcher Krankheit ich litt, was ondere 
Doktoren nicht thun konnten. Ich ließ mich 
von ihm behandeln und vertraue ihm, da er 
ein ehrlicher Mann iſt. Ich kann jetzt ſa— 
gen, daß ich geſund und für immer geheilt 
bin. Ich Gabe feit den lehten 6 Monaten 
feine Medizin mehr genommen und fühle 
mi noch wohl. Ad) glaube, daß ich geheilt 
bin. SrantBralensti, 

129 Alasfa Str. 


:Dr. CHAN, 427 Wabash Ave. 


Sprehftunden: 9 Vorm. bis 8 Uhr Abds. 
tägfih. Sonntags: 9 His 11 Vormittags 
und 1 bi8 4 Nachmittags. 2%, Blods füdlic) 


vom Auditorium. 
jul30,aug6 


berein am Mittwoch, dem 10. Auguft, 
im Erzelfior Park an Irving Park Boul., 
nahe Elfton. Ave. Preisfegeln, Mettlaufen, 
Tanzmufit und allerlei Volksſpiele werden 
die großen und Kleinen Befucher in angemef- 
fener Weife unterhalten. Auch hat das Ko— 
mite für gutes Efjen und Getränfe Sorge 
etragen. Die TDomen vom Ausfhur jind: 
l. Rathfchlag, Yräfidentin; K. Kohn, U. 
Rath, M. Tromhridge, M. MWafelek und ©. 
Kaeger. Der Anfang ift auf 1 Uhr Nas 
mittags feftgei:ht, Tidet3 10 Et. die Pers 
fon. 


Der Ditenburger Jrauenper:, 


ein feiert am Sonntag, dem 14. Auguft, 
im Erzelfior Bart fein elftes Bilnif und 
Sommerfelt. Der Feftausfhuß hat für als 
lerhand Beluftigungen für Aung und Alt 
neforgt und fehr jehöne Preife fir Bas Preis- 
fegeln angefchafft, daS von 2 bis 8 Uhr 
Abends ftattfindet. Dre Damen Marie 
Schwertfeger, Präfidentin; Aohanna Bier- 
fifher, €. Schofnedht, E..Heife, H. Gram— 
berg und M. Gerard find am Ausfchuk mit 
dem Bemühen thätig, das FFeft-jo genußreich 
toie möglich zu machen. (S beginnt um 2 
Uhr, Eintrittsfarten foften 25c. 

Der Welcome Frauenperein 
hält am Mittivoch, dem 17. Auguft, im Er- 
zelfior Park am Xreving Park -Blod., nahe 
Elſton Anve., ein großes Pilnit ab, für tel: 
ches die umfafjendften Vorkehrungen getrof- 
fen werden. Außer Volfsperuftigungen al- 
ler Art fir Yung und Alt und Tanzpers 
gnügen fteht auch ein Kegeln um mwerthvolle 
Preife auf dem Programm, fodaß den Theil: 
nehmern vergnügte Stunden in Ausfidht ges 
ftellt werden fünnen. Der Anfang ift auf 
12 Uhr Mittags angefett, der Gintritts- 
preis auf 15 Cents. 

Die Diftrifte 335, 346, 363 und 377 vom 
Deutfhen u A 
veranftalten am Sonntlig, dem 4. Septem- 
ber, 2 Uhr Nachmittags beginnend, im 
Scharts Grove am Endpunkt der Lincoln 
Ave.:Linie ein großes Pilnif, verbunden mit 
der Weihe der Ehrenbanner, melde ihnen 
von der Hauptverwaltung in Pittsburg da> 
für verliehen worden find, daß fie Durch 
raftlofeg Wirken im Intereſſe des Bundes 
diefem fo viele Mitglieder zugeführt haben. 
Die Bannerweihe wird im Beifein mehrerer 
Supreme:Beamten vollzogen werben, die 
zu diefem Behufe eigens don Pittsburg 
hierher kommen. Natürlich wird auch für 
alferlet Wolksbeluftigungen, Mufit, gute 
Speifen und Getränfe vollanf geforgt fein. 
Am Vorverkauf erftandene Eintrittstarten, 
Preis 25 Cents, find für Herrn und Dame 
giltig, an ber Kaffe toften fie 25 Gents bie 


Perſon. 
Für Mufitfreunde. 


Organifirt hat Tich nunmehr die 
„Shicago Band Aſſociation“, welche 
betanntlich dafür Sorge tragen till, 
dat die Weil’fche Kapelle ftändig Yreis 
fonzerte in Chicago geben tann. Zum 
Präfidenten der Vereinigung tft Herr 
Philipp W. Seipp gemählt worden, 
Herr David H. Harri2 zum Vize-Prä- 
fidenten, Herr Allan M. Clement zum 
Sefretär und Herr Freb. U. Padple- 
ford zum Schagmeifter. Den Beamten 
wird ein Beirath zur Seite ftehen, be⸗ 
ftehend aus den Herren E. 3. Wiehe, 
von der Hines Lumber Co., John 
Bohn, von der Hotel World Eo., Frank 
N. MeMullen, von ber Clement-Eur» 
ti3 Eo., und %. 9. Coffin. 


Stegers gwölfter Geburtätag. 


Die Gemeinde Steger feiert heute 
ihren zwölften Geburtätag in der her= 
ebrachten Weife mit einem Volksfeſt 
m Steger Bar. Die Gemeinde ilt 
im legten Jahr, außerordentlich ge» 
wachſen. Fünfzig neue Wohnhäufer 
De gebaut worden, und bie Yabrik 
ft Durch fünf Anbauten bebeutend ver» 
tößert worden. Den Glanzpunft des 
Sages bildet ein Feitbankett im Grü- 
nen, an dem 4500 Berfonen theilneh- 
men werden. Als Redner find E. M. 
Boothe und Kongregmitglied Howard 
M. Snapp von %oliet porgefehen. 


— Generalvitar Chartrand von In⸗ 
bianapolis ift Heute vom Papft zum 


Eoabfatur = Bifchof jener Didzefe er= 


nannt tmorden. 
— Beim Handbfhuhreinigen erplo- 


dirte der Behälter- mit Gafolin, Frau. 


Grace Fuller in Nemarf, D., verbrann- 
te, und die 20jährige Gertie Anderfon 
mwurbe töbtlich verbrannt 


esse 


end beröffentlien wir die N 
van über —* Tod dem Geſund 


en ser 
tsami 


Meldung zuging: 


Idt, Auguft, 74, R., 2136 Rice Str, 
talieB, Karolina, 39 3.; 857 Bernon Bart 


ace. 
anfon, Sophia, 29 9.; 2944 Armitage Ave, 
rueger, Karl, 64 3.; 4148 W. NRoscoe Sir. 
Kleinihmidt, Iohn, 75 3.; 3826 Erhftal Str. 
Klein, Emil’ 3., 17 3.; 4939 Calumet Ave. 
Dtto, Beailia, 87 NY; 5828 Wabaſh Avbee. 
wine. Vrederid, 72 93.; 7218 St. Bawmwrence 


€. 
Neichelt,; Charles %., 5016 Campbell Ave. 
ehimpf, Margareid, 18 9.; 1525 Claremont 


bbe. 
Streiheimer, Minna, 63 $.; 4410 PVincennes 
Bor. Baulina, 50 I.; 1831 W. 20, Str 


Wielgus, Anna, 65 3.; 1512 Sullerton Abe. Y 


—— — — 
Heiraths⸗Lizenſen. 
olgende Heiraths-Ligzenſen wurden in der 


Office des Counthelerts ausgeſtellt: 


Andreas 


gzꝛt; Anna Harnsfeger, 22, 18. 
William R. it 


Clarfe, Edna M. Smith, 21, 20. 
James 2. Ken, Marh_B. Bıurle, 46, 34. 
BC, Mathiefen, Mabel Kindman, 23, 20. 
Anthony Epydalsti, Helena Muransfa, 21,18, 
Iohn Wulodits, Maria Kielobig, 23, 22, 
iliam 9. Granberg, Gertrude K. Gribben, 


5, 27.0 
an Kalfa, March Smuldfa, 22, 19. 
ohn 9. Völler, Marguerite Scholman, 25, 20 
an Lafh, Agniesfa pyba, 22, 19. 
Albert Duran, Wilhelmina Schärer, 26, 19. 
Gunnar Miller, Hidpil Eridion, 23, 20, 
red Belgenpausr, Biagie Rubad, 43, 42, 
eter Lanles, Mary Sanoff, 244, 21. 
Sofef Tezty, Bertha Batlr, 29, 27. 
Srant Elis, Mary U. Ba.tucci, 24, 22. 
‚am D, Anderfon, Katherin A. Bobhnfon, 


24, 19. 

MWilfted 2. World, Amelia 2. Halin, 34, 26. 

Martin Diraz, Anna Bobula, 26, 25. 
Charles M Shwanfon, Mach Rarfon, 27, 20. 

—— A. Ereelman, Julia €, Blomauift, 
tank Bitel, Antonia Brbobec, 27, 21, 
arold B. Watlon, Grace R. Sadfon, B 233. 


eorge Vannfy, Augufita Lentloff, 22, 
37,20. 


eter &. Clemenfon, Louife Hanfen 
us Massa, Marie Silbot, 22, 2 
Charles Dieboldt, Minnie Fels, 24, 24. 
Bradett B. Dennifton, Adel 2. Badger, 25, 24 
Jan Ciſon, Mary Rafacz, 29, 198 

terrill AU. Rofe, Elizabeth Niekfe, 21, 17. 
Udrian Cafe, Helen Ban Meter, 21, 20. 
Edgar ©, Yor, Mary A. Williams, 24, 28. 
Stanislaw Ehhner, Wiltoriia Duda, 23, 22. 
William Morris, el Carr, 29, 18. 
Edward Hagerty, Celia Beadolld, 28, 22. 
Chrifttan Schneider, Elifa Göbel, 22, 22. 
James H. Donley, Catherine McCanley, 


21, 18. 
Carl 3. Kobnfon, Frieda M. Yohnfon, 24, 21 
George Maier, Mary Moers, 40, 35. 
Michael McHugd, Fobanna D’Srabı 46, 39, 
genth PB. Carney, Pauline Williams, 33, 28. 
an Szoboscan, Therefa Eterget, 27, 23. 
Neonard Kirt, Ethel_Bennod, 27, 20. 
Walter QTurner, PVBiolet Chepard, 21, 
Peter Darfas, Anna Bmatidh, 23, 20. 
Albert Stadt, Mary Wahlmann, :20, 19. 
— ⸗ — 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von 


8. 


18. 


Blanche gegen Harry O. Loker, Verlaſſen; Hen⸗ 
ry gegen Marhy Willms, Verlafſen; Alice V. ge—⸗ 


gen Price €. 
gegen Daifh Ernit, Ehebrud; Edmwar 


Alifon, Vellafjen; Charles €. 
d mM. ge 


gen Ella Springfteen, Trunffuht; Bridget ge» 


en Sohn Fitaibbons, 


gegen 
en Camuel 
Sda gegen 


graufame Behandlung; 
ubie gegen Arthur Wefton, Verlaffen; George 
Elizabethd Brown, Verlaffen; Cophie ge: 
_Sabeth, graufame Behandlung; 
Sofeph Stein, Berlaffen; Alfred 


jegen Dorothy Schulg, Ehehrud; Louife gegen 


— 


Lindon D, Fowler, grauſame 


Winterweigen, Nr. 2, 


iliam U. Donnelly, Berlaffen; Blanche gegen 
Behand ung. 


— eu 
Marktbericht. 


Chicago, den O. Yuli 1910. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Buarpreife.) 
roth, $1.0414—$1.05% ; 
Nr. 3, roth, $1.02H$1.0Na; Ne. 2, hart, 
$1.004-81.05%; Nr. 3, hart, 81.481.094. 


Frühjahbrsmeizgen, Nr. 3, $1.14-$1.16. 
Mais, Nr. 2, Aha; Ne. 3, UI; Nr. 


Hafer, 
N 


3, weiß, 644 64246; Nr. 
Nt. 4, 61 HMarc. 
Nr. 2, Te; Nr. 2, weiß, 38384; 
t. 3, 38-39; Nr. 3, weiß, I—ITUr; Nr. 4, 
weiß, Ic; Standard, 373 8. 


3, gelb, 64H; 


Roggen, Nr. 2, Ta; Nr. 3, 70-766; Nr. 4, 
602 69 


c. 


Gerſte, „Malting“, 588—6Ge; „Mixing“, 48 556; 


„Sereenings“, 35e. 


Mehl. „Winter Patents", 85.10-85.20 das ab; 


Roggenmehl, $3.80—$4.10; Minnejota Hard Pas 
tent, „Straight Erport Bags“, $5.10-—$5.25; 
befondere Marten, $6.80. 


Seu. (Verfauf auf Den Geleijen.) — Belte neues 


Timothy, $16.00—$17.00; Nr. 1, $14.50-8$15.50; 
$15.00—$15.50; Do. 


beftes Prairie, 5. ra 
Nr. 2, $10.50-—$13.00; Padheu, 


$1+.00—$14.50; 
87.00-88.00. 


Zimotby-Samen. „Country Lots”, T5— 
$5.50. 


8 


Standard, weiß, 160. .... 


Terpentin 


Nindviech 


6 


ocene 
Michigan Teſt 

Gaſolin 

Leinſamen-Oel, roh, per 5 


leeſamen. — „Caſh Lots“, 88.25812. 25. 
Del, 


8 
= 


eadlight, 175 


........... .onnnnene» 


— — — — 
Rt dm ja 
Er 


8 


do. gereinigt, per 5 


eo2r.2>22 


SI%9 
28 
F 


Schlachtvleh. 

Gute bis ausgeſuchte Kinder, 
86.50-88.25 ver 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sortr, 85.25-86.50; mittlere bi3 ausgefuchte 
Kühe, $4.25—85.00; gute bis ausgejuchte Kälber, 
87.50-88.75; Bullen, gute bis 
$4.75—$5.25. 

Hweine Gute bi3 ausgefuchte Pölelwaare, 
87.90-88.40 per 100 Pfund; gute bis ausge: 
juchte Gum Verjandt), $8.45—$8.9714; mittlere 
bis  ausgejuchte Fleifchrewaare, 28.40-88.70; 
gute bis ausgefuhte Ferkel,  $8.60-$9.00; 
„Stag3”, 88.40-89.00. } 


Share. „Native Wethers*, per 100 Bfd., 83.25— 


$4. 


; „Feeding Gmes“, 83.50-85.50; „Years 
, #.50-85.75; „Spring Lambs’, $5.50- 


Molterei-Produfte, 


Butter 


€ 


Räj 


„Greamerhy", ertra. daß Pfund...$ 

Nr. 1, das Pjund 

Rhund 

extra, das Pfund.... 
. 1, das Pfund 

„Ladles*, das 

Packwaare, das Pfund............ 

te 

Grifhe Waare, ohne Abzug von 
Derluft, per Dubend (Riften zus 


rüdgejandt) 0.10 — 
do, (Kiften eingeichlojien)... 
„Firſts“, das Dubend ER ... 0.13 —0.17 


Frtras“, das Dutzend 


t(— 

NRahmktäfe, „Iwins”, das Pfund.. 0.14%—15 
„Doung America”, da3 Pfund.... 0.16 —0.16% 
Daiſies“, das Vfund............ 0.144—15 
„Brid“, das Pf . 0.14 
Schweizer, das Pfund........... 0.15.. 19 
Limburger, das Pfund 


III: 


Konſultiren Sie die State Medical 


Diöyeniory, Wir haben Iongräbrige, ir 


a in der Hellun ged mer, 
er, tonifcher Rrankhe ten unb ans 
tedender Entalinbungen. Wir baben 
ufende bon jungen Männern bon el 
tigen Grabe gerettet un 
e 


ei 
ana in jeder Me 


biefelden au ännern 
wieder bergeftellt. 


Verlorene Mannedtraft 
Nerböfe Samäden, nieBeand des SS 
öpft benstraft, v 
— rähgeitier Berta, derino» 
tete Venen Iurirt. 
Blufvergiftung 
ob im eriten, mi ober dritten Sta 


dium; Geihmwüre auf der Bun der 
18, Ausgehen ber San, il Tre 

lung au garantiren. 

Unterfuhung und Beſprechung frei. 

a ——— 

28 zum, “ . 

State Medical Dispensary 


150 Süd Glart Strafe, nahe Madifon 
Straße, Chicago, JU. 


ausgefuchte, . 


an 
trufta 


— 


465 


Freie willen- 
ſchaftliche 
Unterſuchung der Augen. Ge⸗ 
naue Anmeſſung von Brillen 
und Augengläjern, \ 
 Uugen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel ber Geh» 
fraft durch ein paffendes Glas 
auf den Normalpuntt erhöht. 
Unjere Preife für auf Be 
ftellung gemachte Brillen und 
Angengläfer find niedriger als 
bie für fertige. 


Erfolgreiche Chicagoer 
Spezialiſten 


Deren Methoden von Geheilten empfohlen wer⸗ 
den, und als die beſten und ſchnellſten anerkannt 


werden 
zur Heilung von 


Blutvergiftung, 
Hautkrankheiten, 
Wunden, 
Krampfadern, 
Verlorene 
Lebenskraft, 
Nervofität, 
— 
leren-, Blaſen⸗ 
Jund alle Männern 
eigenthümliche 
Krankheiten. 


Scnellite Heilungen 
die nachhaltig 
find, 


Niedrigfte Gebühren 
von irgend einem 
Spezialiiten 
Eine fichere Heilung ift eS, die wir Euch ge- 
ben, und bie beiten Referenzen, die wir über 
unfere profeffionelle TIhätigleit geben Tönnen, 
find die geheilten und aufriebdenen Patienten, 
die mwir_entlaffen. i : 3 
Die Refultate find abfolut feine Blidarbeit; 
fir maden natürlich die Behandlung einer je 
ben Sranfheit gu einer Spesialitä, und bäufig 
berfhmwinben furs nad Beginn unferer Behand» 
lung alle Shumptome ber Krankheit, und das 

Leiden ehrt nie wieder zurüd. _ 

Ihr Fünnt one einen Gent in uniere Behand. 
fung treten, und uns bezahlen nahdem Jhr ge- 

eilt feid, Wir wiünidhen eine Gelegenheit zu 
Deweifen, bat wir alle Iranfen zweifelnden Mänts 
ner heilen fünnen, 


Wir ſprechen Deutſch. 
Freie Konſultation und Unterſuchung. 
Schreibt um Fragebogen oder ſprecht vor. 


Chieago Men-Speeialist Co. 


74 Adams Str., Chicago. 
iul9,20,30 


Geflügel und Kalbfleiim. 


Geflügel (lebend)— 
Hühner, das Pfund 
„Springs*, das Pfund 
Se das et £ 
ruthüner, das und. ... U 
Gänje, das Wfund ... 0.8 —0.12% 
Enten, das Pfund .............. 0.1018. 


Geflüger (Eisipeider)— 
— das Pfund 
ruthühner, das 
Enten, das Pfund 
änſe, das 
älbe eſchlachtet) 
— "a u ervicht, das Pfund 0.09. —0.09% 
60- 80 Gewicht, das —fund 0.05 4. 10 
⸗120 Vid. Gewicht, das Pfund 0.10 —. 1054 
Gemüſe und friſches Obſt. 


neue, das F 
——— 
Kalifornia, 
die Kiſte 
16 Quarts 


Aepfel, 
zen 
tangen, 
Ananas, 
Kirichen, 1 
Piirfiche, die  FKifte 
Kraut, neu, die Kifte ... 
Gurten, das Dutend 
Blumenkohl, das Dukend 
Sellerie, die Kiftesununeennennenenens 
Grüne GErbjen, die Kifte a 
Grüne Zwiebeln, das Bündchen... 
Meerrettig, Dugend Staugen ö 
Ropffalat, «die Kiepe................. . h 
Blattjalat, die Kiſte.2*22.....* . O. 
Rothe Rüben, 
Mohrrüben, 
wiebeln, der Sadh 
Rüben, neue, die Kiſte * 
Rettige, 100 Bündchen........... ... 
Spinat, der, Kübel ................ 66 
Tomaten, die Fifte vr 
Neterfilie. Dusend_ Bündchen. nos. 
Rothe Himbeeren, 24 Dwartd. une. 
Schwarze Himbeeren, 16 Duartd..... 1. 
Vvrombeeren, 24 Quarts ........... — 
Blaubeeren, 16 Duart3 2 
Melonen, Gems, 
MWaffermelonen, die Carladung 
Bohnen , 
Grüne Schnittbohnen, die Kifte.. 0.50 
Trodene — außerlefen..... .48 
Rothe Nierenbohnen zuererenrnns U 75 
Simabohnen, Kalifornta, 100 Pf. 5.20 
Neue Kartoffeln, Garladung, Buihel 0.65 
— — 


Der Grundeigenthbumsmarkt. 


staende Grundeigenthumssllebertragungen in bes 

Höde vn $1000 und Larüber wurden amtlih eine 

getragen: 

Florence Ave,, 
—— 25 ei 144; 
Retzek, 

Poiwhne Place, 187 #. 
——— ee 
. . Roje, ; 

ala Ave., Di %; Öftl. von Leapitt Str., Nord» 
front, 5 bei 185; Nidolas Udler an AYulia 
Schamper, $2000. 

ingdale Ave., 191 %. _dftl. von N. 51. Ave. 
— 25 bei ae Glasby an Patrid 


6. Ghamperd, IM. a yon Irine Wert 


Av .r 141 > 
Lawndale Ave ñ bei 125; Mar dietzel an 


Blod., eftfront, 
Guſtave T —7 83600. 


Abe, Südoftede Eherln, Nordfront, 58 bei 
et. z. un gr 6o., Xruftee, an Brant ©. 


Schwuchow, 8800. 

J — Nordoftede 30. Ste., Weftfront, 97 bei 
1%; Lowe Ave, 192 ! nördl. don 3%. Str., 
Weftfront, 25 bei 194; Charles ®. Fatle an den 
KRathol. Biihof von Ehicagd, 


85800. 
Ane., 148 $. jüdl. don 50. Str., Oftftont, 
hei 18: SR aheline an Philip D. Weins 
ftein, 4 , 
ve., 172 $. flidl. von 34. Str., Oftfeont, 
er 166; priv David MWeinftein an Yohn 


Waline, k 
adion Ave, 192 %.. flidl._von 54. Str., Oftfront, 
et 8: Philip D. Weinftein an John Was 


ne, E 
8 MÜbe., 143 %. nördl. von 71. Str., WWeits 
rn Bei 18; Grimme G. Roje an Andrew 


indſtrom, 84500. 
ve. nördl. von 72. Str., Oſt⸗ 
Fa * 130 Mettur 8. Etodman an Franf 


—— 3 bei 
umningham, 600. 
Buffalo Ave 171 W. fühl. don 84. Gtr., Mefts 
a ei a ohn F. VBaß u. U. an Baus 
n8urg, i 
. Str., Nordieltede Zanglen Ave, Sudfront, 
49 ei 193: Arthur 3%. Kenneffy an Patrik fylas 


wagen, $350. 

47. Place 171 8%. öftl. von Gentre Une, Rorb- 
zent 5 ei 15; Maciei Bachleda an HYozef Ho- 
oeinsti, $1850. / 

Dearborn Str., 350%. nördl. von 51,, Weftfront, 
25 bei 100; Edward Finn an Elenor Liping, 81600 

Baulina Str., 42 I nörbl. von _65., Weftfront, 30 
bei 198; Charles M. Ford an Henty Tand, 85600. 

5120-2 Princeton Ave. Oftiront, 5144 ‚bei 104; 

Marz N. Vlod an Samuel Miller, E 

Safayette Une., 179 ; nördl, von 73. Str,, Weſt⸗ 

16% bei 176; Flıft Swediſh B. & 8. 
onas yde, 


Str., 10 #. nörbl. von 85., Oftftont, 

50 bei 186; Qucius S. Spaufding u. Und., buch 
M. in Ch., an Marmid U. Spaufding, 81413. 

Sarbard Abe., 2 fühl. von 119. Str., Oftfront, 

894 bei 193; Walter G. Davis an George Eds 


mwards, $4300. 
Butler Str., mn nördl, von 125,, MWeftfront, 
bei 188; ft 


«ir Dei © er W. Undrems an Untoni 
edzut J h i 

Irteltan % ’ MT %. nördl,_ von Schubert, Mefte 
t 195: Yohn 3%. Piper an Edward 


fon, 
2 5%. Tüdl. von Homer Str., Wet 
ei ei; Minnie F. Krumje an Dleo 


nubfon; k i 
Boapitt Eir., 120 %. fübl. von Potomac Ape., Meft- 
tont, 24 bei 194; Bear! und William U, Mer: 

ed ihr Satte, an Morris Podolsty, 82000, 
Deilwantee Ane., 284 r füddftl, von_Lpfton Str., 
Rordoftfront, 22 bei 100; Bernhard Loetf an Louis 


aß 
die Kifte 
die Kifte 


SERSTRHATSATESZS: 


10 Blndden... 


S88 


S 
SLuL LE bon bbbhLt 


EEE 5 
BRNER 3335 


2 
az 


go 
> 


> iii 
SHAHSE 


= 


| 
&r 


. füdl. von Diverfey Blod., 
—*4 uftade E. Melbye an Mag 


öftl. von Leavitt Str., 
%. Sigfried Beterfon an 


euerzeig, 


— $125,000 = euer heute früh in 
einem Holagef haft in Aabury Bart, 
N:%. Tribünen für Gleitmafinen- 
Flugfeld zerſtört. 

— In New York berrjcht Mangel 

— infolge des Streiks in der 
msburger Raffinerie des Zucker⸗ 


* 





au 


Spart Boktor-Redinungen! 
Braucht Dr. Lemke's Laxative Kräuter⸗Thee. 

Mit einer Schachtel dieſes werthvollen Mittels 
in Eurem Heim könnt Ihr augenblidlich viele 
ſchmer zhafte Leiden des menſchlichen Körpers be⸗ 
kungen ohne einen Boktor zu konjultiren, Wils 
enihaftlib zufammengeiekt von fräitigen mebis 
zinishen Wurzeln, Sräutern etc. Rein vegetas 
bilifch, enthält 


Keine ſchädlichen Zuthaten. 
Wirkt ſchnell und nachbhaltig in allen len 
von Verſtopfung, Billiöſität, Leberleiden, Gelb⸗ 
ſucht. Dyspepſie, ſaurem Magen, Kopfweh und 


Schwindel. 
Lindert ſofort. 

Huſten, Erkältung und Katarrh. Wirkt Wun⸗ 
der in der Heilung von Scrofein, Geſchwüren, 
Aus ſchlag ete. Leute, die an Herzkrankheit, Nie⸗ 
ren⸗ und Blaſen-Beſchwerden, Waſſerſucht, Rheu⸗ 
matismus ete. leiden, finden ſchnelle Beſſerung 
durch ein paar Doſen dieſes großen Heilmittels, 
Anicheinend 

Wunderbare Heilungen 
find erzielt worden durch diejes einfache, fi 
und fräftige Seilmittel. Jede Familie jollte Dr, 
Lemte’8 Larativ FräutersThee im Haufe halten, 
Holt heute eine Schachtel. An jener Apothele ners 
fauft. Preis 25e und 5Oc. Seht darauf dem 
ehten au erhalten. 


Dr. H.C. Lemke Medicine Co. 


1538 Eihurn Ave, Chicans, KM. 


11de,ie® 
Gute 


Gläfer SHerabgeiett auf Si 


atın Dupleg-Linfen, Euren Augen ange 
baßt. —— üllte Geſtelle. Brillen oder Kle 
mer, vollſtändig, für 81.00. 

Wir fe Epesialiften und geben Euch den 
Bortheil unferer bewährten —— mn, 
gend einem Fall von Augenleiden. Wir ſind 
mit all den neueſten Einrichtungen zur Unter⸗ 
ſuchung und Beſeitigung von Mugenfehleen) 


berfehen, Spredt bei uns bor und laßt 
Eure Augen Foftenfrei unterfuchen. 


Augen- 
Dr. Bergson & Co. issrinen, 
Offices: 662 E. North Ube., über Bant, Ede 
Rarrabee, oder 6235 ©. Halited Gtr., nahe 83. 
„ Chicago City Bant Gebäude. Stunen! 
9 Lorm. bis 8 Abends. Sonntag 10 Borm. 
bi3 12:30 Nachm. 


Leidet Ihr an den Augen? 


Un Kopfſchmerzen, ſchwimmenden, thränenden 
und fdielenden Xugen, dann lommt zu dem 
wohlbekannten deutſchen Spegialiſten Dr. Ram⸗ 
ſer, Arzt und Wundarzt. Er wird Euren Augen 
Glaͤſer anvaffen oder ſie behandeln zu den nied⸗ 
rigfien Preiſen. Glaſer 31. 00 aufwarts. Ob⸗ 
Nafen⸗ und Kebl⸗Leiben mittelſt der neue⸗ 
furirt. Unterfudhung frei. 


Dr. RAMSER, 


786-788 Milwaukee Ave. 

il i ter 

nabe Chicago Abe., 2. Flur, 

N drehen. GSpreditunben: 

9 Borm. bi3 8 lihr. Abends. 
Sonntag 9 bis 3, 

bjan, ſae 


Bekannteſter 


Optiker 


der Nordſeite. 


E. Strassburger, 


2630 Lincoln Ave. 
Uuch Sonntags — 


Dr. Weintraub 


Wiener Spezialarzt 
für Privat- und Harnfrankheiten ber: 


Männer 


Gtabitrt 1883. Rath frei, 
ESprehftunden: Zäglih von 10 Uhr Borm, 

bis 5: Übends; Dienitag, Donnerftag und 

Samftag, 10 Vorm. biß 8 Uhr Wbend$, 

Sonntags von 9 bi8 12 Uhr. 

Bimmer 211 (2. Floor), 112 &. Kart 

Etrafe, Ede Waihington Straße, 
Chicago Opera Houfe Blde, 


vens,"Mo 
ften Methode. alle 


Bicdhtig für Männer 


Wenn Werzte oder Wrzneien Gud nicht heilen, 
berfucht umfere ficheren, erprobten Heilmittel, e 
niemals fehlfeplagen, bei folgenden zeheimen Kranks 
eiten: fyormulare Nr. 1 und 2 furiren jeden noch 
0 bartnädigen Fall von geheimen Krankheiten und 
Urin:Leiden. Breis $1.00 die Flaſche — Doitor 
Tuder’s Blue Specific turieg Bin 
aerolftuns in allen Stadim. Breis $2.00 per 
lie. — rof. DeBoiS Bafilles 

Igorateur heilen Männerfchtmäce, afs 
lofe Nächte, Nervofität, Sak im Urin, Melancholie 
und nicht zufrietenftellendes (beleben. Preis 21.00 
die Schachtel, 3 für 22.50. — Die obigen Heilmittel 
find nur bei uns zu haben. 


Behlke's Deutſche Apotheke, 
441 Süd State Straße, Chicago, Su. 
t.eod,*2 


Rhenmatismus, 
Haut: Krankheiten 


nehmt die 
Heil » Bäder 
1527 N. Halited Str., nahe Elnbourn Wo. 


Tel. Lincoln 4424. 
119, famomi,im 


WORLD’S [EUIGAL 


INSTITUTE, 


84 Adams Strasse, Zimmer 60, 
enfider der Sair, Derter Bullding. 


geg 
i deute 
en um Beteädlen"eB “ls eine 


e 
ve, idre I enſchen * chne 
len. Si 
Be Back Ya Sue 
en 


Männer — 
gan BR 
T 1 'Bellung gon ti 
nn nötbig, plaaire 
Nur brei Dollars 


AT 





&3 wird fich für Euch lohnen, 


die untenftchende Lifte von Spezial-Artifeln zu leien, 
fie zeigen augerordentlihe Preis:Serabjegungen. 


Lawns 
Einfache und fanch Latwons in 
Reitern — mertb bis zu 10c — 
am Montagıdie 
Yard 


Spifette 
2 Kiſten Soiſette⸗Reſter — ſieht 
wie Seide aus und wäſcht ſich 


beſſer wie Seide — 1 Oc 


die ee: — 
Montag, Yard.. 


Sandtuchitoffe 
n Reftern — farrirte Mufter 
mit rotber x Borte — die Tiace 
Qualitä 


Sud » Handtücher 
500 Duhend Hud-Handtüher— 
ſchlicht weiß und mit rother Borte 
— die Sc, 10c und 123%2c 
Sorten — bie —— 


Waſchlappen 


Gute Qualität Waſchlappen — 
- oße Sorte — merth dc — 


tontag dad 2c 
Kleider - Lawns 


anch Stleiber =» Latund — in 
hellen und mittleren Farben — 


gute Muiter — 
wert ar — am Montag 
$te ard zu 


— — 8 
300 | 300 Dub. — — für 
Männer, ragen —3* oder 
Halaband—mwerth b 
(5c — Montag 3 fir 
$1.00; per Sid 


Angüge 
und Rammgarns 
Anz änner und Sna= 


ben, feöhen 28 biß 5. 00 
Hoſen 


88 — gute $10.00 
Werthe — Montagg.. 

Eine Partie Arbeitshoſen für 
Männer und Knaben, in dunk⸗ 


len Farben, — 1 ‚00 


28 bi3 42, 
$1.75; Nontag : * 
Waſchbare Anzüge 

Eine Partie waſchbare Mu— 
ſter ⸗Anzüge für Knaben — 
werth bis zu 82.00; 
in 8 Partien — 
39c, 69c und 


— Fa 


Korfet Covers 
„Spteenbefegte Storjet_ Covers 
Damen — die beiten 2öc 
Werthe — 
> Größen — 


Unterzeug 
Mufter =» Unterzgeug für Mäns 
er, eine große * bon 50cs 
aaren — in allen 
Karben — 
Montag zu 


Unterzeug 
u — Be. — 
chen — alle Größen — 
werth bis zu 26e — 
die Auswahl 


Strümpfe 
Einfarbige na baumtvols 
Iene Soden für Männer — die 
1214c = — — 
am Montag das Paar 
au 


Strümpfe 


Kinder » Strümpfe — bie befte 
25c - Qualität — Fabrik⸗Reſter 


— in allen Größen — 1 1 C 
Stidereten 


Eine große Bartte Cambric 
Stiderei = Edging — feine Open 
Wort Mufter — 
10c und 12% c-Wertfe— 


per Yard 
* 


Bänder 
Eine Partie von reinſeidenen 
Taffeta Saarbändern — werth 
5c die Yard — 
am Montag bie Yard 


Hans-Slippers 
Dongola Kid Haus » Slipper 
für Damen — mit guten Leder» 
fohblen — 
tmerth 75c — 
am Montag zu 


I. Iverson & Co. 


1342-1350 Milwaukee Ave. 


Indin Linon 
Feine India Linon — in Ne- 
tern und vollen Stiiden — merth 
#3 zu 20c — am 
Montag die Dard E 
ih ihensspensanrsessim 


— 


—— Bettlafen 


100 a. Bettlaten — ge⸗ 
=: pe Dualität Stoff 
— Größe 8 Frei 90 — 
— — per 


— — Guularbß 


Fanch Foulards in kurgen Stü⸗ 
den — ſeine Muſter mit dunklem 
Grund — merth 1214c 
— Montag, 
per Yard. 


Bettbeden 
eilles 


81.25 — 
ontag 


— Muſtern — 


2*** gebleichter Muslin 


appyretirt — die Ur ; 


weich 
Tiche 8c » zmmeB 
ven HC 


Extra fpegiell 
150 Stüde feine Serge Kleider 
Br % in allen populären Scate 


zeguläire 20 200-Werthe— ' Oc 


Volle on gehäfelte Bettdeden 


Waſchkeſſel — 

Nr. 8 Waſchkeſſel aus ſchwe⸗ 
rem Blech — Kupferboden — 
garantirt nicht zu le— 
den, — merth 85c — C 
Montag zu 

Waſchzuber 
galvaniſirte eiſerne 
äguber — die 75c Sorte — 


ontag verfauft 48 C 


— Taſſen und Untertaſſen 
u ge en und Iintertaf» 
fen fanch detorirt — merih 10c 
a 6 Paar an einen 
unden — Montag, 
per Paar 


Stürfe 
Cocoa Noodle Seifen-Schnigel 
und Argo Stüden » Stärfe — 
das Pfund 


Sauce = Pfannen 
14 Ort. grau emaill. Sauce⸗ 
pfannen —- mit langem Griff— 
mwerth 19 — 
am Montag 


Keſſel 
Nr. 8 grau emaillirte Waſſer⸗ 
ſerkeſſel — Granite Deckel — 


garantirt nicht zu 2Ic — 
le 


lfeden — am Montag 
| zu 


= ETREIE = 


HAKURSION 


Nur für Lotten-Känfer 


Sonntag, 31. Suli 1910, 


9:30 Uhr Bormittags. 


— rad —— 


merth $2.50, Montag. 


| 5 GStüde 


ae Montag: Bargains. wg } 


Skirts 
Geſchneiderte Dreß Skirts für 
Miſſes und Damen — in ſchwarz, 


blau und braun — 55 
Unterröcke 


Chiffon Panamas 
Damen⸗Unterröcke, gemacht aus 

feinem Gingham, — mit großer 

Flounce * Ruffle — 

werth 81. 


Montag F 


— Blankets 
Baumwollene Blankets — in 
rau und weiß mit roſa und 
lauen Borten — 

werth 59e — 


Montag zu 


Gardinen⸗Swiß ·— 
Yardbreiter Gardinen -⸗Swiß 
— fanch geſtreift — die 10c— 
Sorte — 
am Montag die Yard 


Mrs. Potts nidelplattirte Bü- 
geleifen — 3 Eifen und Griff 
zum Eet — 

Montag zu 


Setfe 


11. ©. Mail - 
und ein Badet Grand: 
mas > Border zu 


Ceife 


verurſachen Schme 

bie fofort nde —3 
womda a 2. — 

werde mit n⸗ 

—— elaftr, dr 

Strümp Wi 

chen (en 
nad Diaß. aus — 

Matertal, au wirklichen 

Fabritpreifen, und gas 


aufmärts, einfeitia 
Leibbinden "on $1.50 
aufwärts, unb alles in 
unſer Fach einſchlagen⸗ 
de au den niedriaften 
Fabritpreifen. Erfabre 
>» ne, Banbantiten Ser» 
ren und Damen. Offen 
täalih 613 8 Uhr Abbe. 
w Sonnt. db. 9—12 Ubr: 


Hotlinger 


ee sd 


Die Reteopale do von Bordeaur, 


Man fchreibt der Be Berliner Boffifchen 
tung: Wer die [höne Handeld- und 
eehauptitadt des franzöfiichen Süb- 
meitend Tennt, der hat neben ihrem 
fäulengefemüdtten großen Xheater, 
neben ihrer reichgegliederten gothijchen 
Kathebrale, neben dem ungemein har= 
monijchen Bau deö ehemaligen erz- 
bifhöflihen Palaftes, in dem heute 
die Stadt ihre Gäfte empfängt, neben 
dem feltfjamen Stabtwahrzeichen der 
„Oroffe Eloche“ und den prachtvollen 
Promenaden, den hohen Bögen eines 
römifchen Amphitheater au3 dem 3. 
Jahrhundert, auch die fehlanfe und 
elegante Nabel der „Zour Saint 
Michel" in deutlicher Erinnerung. 
Diefer verblüffende und reigbolle 
Kirchthurm, der 108 Meter hoch in 
bie Lüfte ftrebt und einige dreißig 
Meter von der dazu gehörigen Kirche 
Saint Michel entfernt aufgebaut if, ift, 
ftammt au8 dem fünfzehnten Jahr⸗ 
hundert. Auf einem ſoliden ſechsecki⸗ 
gen Unterbau erhebt ſich der ebenfalls 
ſechſseckige Glockenbehälter, der mit 
ſeinem ganzen Körper mitzittert, wenn 
die tiefen Töne der großen Glocken 
aus ſeinem Innern dringen. Darüber 
thront dann ſchließlich die mächtige, 
langgezogene zmölffantige Bleiſtift⸗ 
ſpitze der „Floche“, die den Thurm zu 
einer Höhe erhebt, die fein anderes 
Bauer! de ganzen frangöfifchen 
Südens mehr erreicht. Dad Merfmür- 
digfte am dem ardhiteltonifchen ‘Meets 
fterwerf ift aber boch noch nicht der 
oberirdifche Bau, fondern fein Grab- 
gemölbe. 

Man ſteigt un etlichen zmanzig 
Stufen hinab und entvedt zunädjt 
nichts anderes, al daß man nichts 
entdedt. Der Thurmwachter, der uns 
begleitet, hat zwar eine Laterne in der 
Hand, aber er läßt ihren Schein nicht 
über das Gewölbe hingleiten. Schüch— 
tern und zögernd preßt er ſie vielmehr 
an ſich und drückt ſich nach links vom 
Eingang. Hier leuchtet er knapp in 
eine Niſche hinein. Man folgt dem 
ſtummen Wink und ſieht nun in der 
Nifche aufrecht einen nackten Menſchen. 
Keine Rothhaut, fondern eine Braun- 
baut. Und mager, fehr mager. Die 
Haare hängen in Strähnen über die 
Stirn und die gefchloffenen Augen, die 
Nafe ift |pig und fchmal wie ein Mef- 
ferrüden, der Mund tft ftraff gezo- 
gen, und taufend Falten laufen neben 
ihm über die Wangen, tiefer über den 
Hals, die Bruft und den Leib und bie 
Beine, Er hat eine Haltung, der gute 
Mann, wie wenn er gerade auf uns 


losgehen wollte, und bleibt doch Starr 


und fteif ftehen. Ein Zleiner Schauer 
tiefelt uns über den Körper, und er 
wird nicht geringer, wenn wir allmäh- 
lich entdeden, daß auch in dem Dubend 
anderer Nifchen, die rings um das 
Grabgemölbe laufen, noch ebenfopiele 
andere Männer, Weiber und Kinder 
Mache ftehen. Keine Mumie ift jo mohl 
erhalten mie diefe Leichen im Grab: 
gewölbe des Bordeleſer Michaels- 
thurms. Man hat ſie bei Neubauten in 
der Nähe in einem längſt verſchwun— 
denen alten Friedhof gefunden, deſſen 
Erde infolge ihrer eigenartigen Zu— 
ſammenſetzung die Eigenſchaft hatte, 
die Leichen intakt zu halten, ſie zu ger— 
ben und zu dörren, wie die Sonne eine 
Pflaume oder eine Weinbeere dörrt. 
Die Bordeleſen, die ſtolz auf ihre 
Stadt ſind, fragen jeden Fremden, 
der ſich bei ihnen herumtreibt, ob er 
auch das merkwürdige „Gaveau des 
Momies“ aufgeſucht hat. Jetzt werden 
ſie neuen Anlaß zu berechtigtem Stolz 
haben. 

Man hat nämlich in der jüngſten 
Zeit einen uralten berühmten chriſtli— 
chen Kirchhof aufgedeckt, der bis in's 
vierte Jahrhundert zurückreicht. Die— 
ſen Kirchhof dicht neben der alten ro— 
maniſchen Kirche Saint-Seurin, de— 
ren heute ſtehender Bau aus dem 11. 
bis 15. Jahrhundert ſtammt, kannte 
man bisher nur durch Hörenſagen. Im 
Mittelalter aber theilte er ſeinen ho— 
hen Ruhm mit dem berühmten Fried⸗ 
hof der Alyscamps in Arles. Auf ihm 
ſollten nach der Sage die Paladine der 
alten franzöſiſchen Heldengeſänge lie— 
gen. Bis zum 12. Jahrhundert war 
Saint-Seurin die Kathedrale von 
Bordeaux. Und ſo wollten die from— 
men Helden offenbar an deren Fuße 
beſtattet ſein. An dieſem Friedhof 
machten im dreizehnten Jahrhundert 
die Pilger halt, die nach Santiago de 
Compoſtela in der ſpaniſchen Provinz 
Coruna wallfahrteten, in deſſen alter 
Kathedrale ſich angeblich das Grab des 
Apoſtels Jakobus befindet. Der Fried⸗ 
hof von Saint-Geurin, fagte man ih- 
nen, fet von Chriftus felbft gemeiht 
worden. Und dort fehliefen auch die 
Paladine Karla des Großen ihren 
legten Schlaf. Heute hat man einen 
Theil diefer Nefropole aufgebedt, in 
ber auch die Zeitgenoffen des Anfonius 


[ Aus disen Montag werden die Runden in großen Mengen kommen, 


#2 Nach-Inventur- Verkäufen ER 


und dabei ae: Bargains einzuheimfen. 


Laden offen: 
Dienftag, 
Donneritag und 
Samitag 
Abends. 
Phone Monroe 206 


Handtücher 


Grohe Sorte Huck 
Handtücher — fanch 
zn Border? — 

10c Ein 


— 
bc 
Sin 


Bas un Blan» 
a ae ODE | ungebieihter Bett- 
n rofa u. in lakenſtoff — volle 


la tb Ode, un 
Räumungb rei * ur 22c Qua⸗ 


ie 39e|: 


NUR, 00000 
Challies Gin ghams 

— REEL, 
Feine Perſian Chal⸗ 
lies — große Aus⸗ 
wahl von fanch 
Muſtern — be Stof⸗ 


+ 


ie 
Yarb 
Sateens 
— 
Feiner bebrydter 
Kleider - Sateen — 
ale münfchensmwer» 


then Muſter — Bas 
britrefter bon Dr 


Musi 


Extra guter unge 
bleiiter Mußlin — 
lange Fabrilk⸗Reſter, 
BEER bon 6c 


Darb 
auf 
u 


Betttuchzeug 


8.4 exrtra ſchwerer 


zen⸗Gingham — alle 


de 
ur 


—* 


4Me 


gen, 
bh ” 


1 
tb... „Jet 


Droguen Hrfords 
$1.00 Größe Smwifts 

& iftes d t 
Specific oder Lifte ger einjade 
rine — fpesiel — fübe — 


‚55c 


Sänbe 


für Damen es 
ſind Kid mit Pas 
tent Tip — Schnür⸗ 
Blücherfacons — len — 
babe 


für 
en und Ab» 


— da 


— Paar 


ze 
< andalen 


— folide Lederfohs 
und niebrige 
$1.50 


Gut. ſchwerer Schür⸗ 


Staple Karrirungen 
— Reſter von 7c 
zen — Mon 


Navyblaue Kattune, 


volle Stücke, in ei⸗ 
ner ausgezeichneten 
Auswahl von Miu 


aus weißem Canvas 
inder— Tip 
eben, 


Größen bis 
8 — gut Be werth 


Barfuß⸗Sandalen mit 
neuem breitem Top 


garantirt 
nicht aufaureißen — 
” Größe bis 2 — 


- 


Kleider 


Waſchkleider für Da⸗ 
men und Mübdchen, 
gute Percales — 
beſetzt — das Stück 


Waldyuber 


Seleaifizie Waſch⸗ 
ber mit Wringer⸗ 
ttachment — ſchwe⸗ 
re Drop Griffe — 
— Größe — 


—X 


NReinwollene Pana 
m. Nude für Da, | Sireetheart Seite — 

und Mäbdhen— fpesiel, 2 GStüde 
sa 1.08 


ch 
Werthe — —* 
Räumungsperlauf, en ag Kunden 


51.98 |: 


Obſt Jars 


Maſon Frucht Jars 
mit porzellan⸗ ausge⸗ 
ſchlagenen Deckeln — 
Quart, Dutzend 426; 
Pints, 


Kurzwaaren 


be und 10c Hutna- 
bein für 2 — und 
200 Barb Spulen 


len Näh⸗ C 


faden — 
Spule 
J 


Unterzeug emben 
Feine geformte ne» 
rippte Leibchen für 
Damen — niedriger 
Hals — Flügelärmel 
oder 7351 — 
86. 


Negligeehemden für 
Männer — 
bi3 1.00 Qualität— 


= 396 |: 


mungs⸗ 
DE Cin zu großes "SE 


prei3 
Iapeten : Lager 
Tapeten in Zimmerpartien. 
10 — Wandtapeten 1.0] Aues 
r 


50e 


20 NDS. Border @ 3c.. 


Gefammtmwerth . 
Küchen⸗ und Eclafz immertapeten in al» 
Barden — bolle Kombinationen, 4c 
per Rolle 
Goldtapeten für Parlor und Eßzimmer, 
Blumen: und Gtreifenmufter, nette 
Entwürfe — Nr. 1 oder 2 Band Bor 
der — Rolle auf: 
märt3 bon 
Dunfelgrüne oder — Ingrain 
Tapeten — ver 


Laden geſchloſſen: 
Montag, 
Mittwoch und 


Freitag 
Abends. 
Phone Monroe 206 


Aſchenbehälter 


20 Gallonen Größe 
Aichen - Behälter — Ginfäge, nette, neue 
gerilt, mit dicht |. Mufter — 10c Stof: 


Tcließendem Dedel, | fe — Räumung, am 
Tpe- Mon: 


Stidereien 


Einfaffungen und 


Taſchentücher 


Weiße hohlgeſäumte 
Tafchentüder für 
Damen, folange fie 
borhalten — am 
Mons 


86 bei 60s3Ölfige 
Smyrna Nug3 und 
gesenn Bruffels 
Ru 27 bei 54 

Po — biele 


Gardiuen 


Einfache Spitzengar⸗ 
binen, 3 Bei 344 
Dards lang, meiß, 
cream 
merth 


Waſchbare Knaben⸗ 
anzüge — ruſſiſche 
Matroſen⸗ u. Blou⸗ 


ſenfa⸗ 
cons, 
Mons 


Handgemadte Del 
Opaque Fenſter⸗ 


Rouleaux, alle Far—⸗ 
ben, gute Rollers, 


Schwarze gerippte — 
baumwoll. nahtloſe 
Kinder- Strümpfe — 
Größen 


Schwarze, Iohfarb, 
und fanch farbige 
baumwollene naht⸗ 
loſe 


California 
Brandy —8 Star 


die 
— 
* 

Shinola Schuh⸗ 
Dreſſing de; und 


5c Schuh: 
Ic 


‚Zigarren 


San 


elie, — 5 
ftraiah — 


Bigarren — 
Kilten etwas: : he 
chmutzt, Zigarren 
aber ausgezeichnet, 
Kiften dv. 100:$2.10, 
oder 

11 Zi⸗ 

arten 

ü 


Schnüre, 
BRaat...ee, 


Fült Eure Marftlörbe Montag zu großen Eriparnifien 


Waſhburn Gold Mes 
dal Met — 
Brl. 


Seine Early June 
Erbfen oder Toma- 


—* 25e 


3 Büdjfen.... 
Kellogs oder Quaker 


Beſter granulirt. Zu⸗ 
cker (mit 81 Groce⸗ 
rybeſtellung) — 10 
Br 4 


ge 


Ertra fancy Weiher 
EAN Net, 


Ban Camps ober 
Swan Brand ver» 


Corn Flakes — drei 
Padete 


dämpfte Milch 


— 00 


Extra — Soeben erhalten, eine Sen- 

funk eu a äringen, ausge» 
oße und fette, 

das tik 2340 

Auf diefen Artikel werben keine Poft- 
beitellungen ausgeführt. 


Waſchblau oder Am⸗ e ine kaliforniſche 
— — % Gall. Beate oſinen, 
Ju 


Dei — Sei⸗ Galvanie oder Am— 
Chips, 10 ber Seife, 
fd 10 Gtüd 


Meine beiten Empfehlungen: 
Hit ein Dollar braucht bezahlt zu werden, 


bis kurirt, 


Ich garantire jeden heilbaren Fall 


für immer zu heilen. 


Nerven: 
Krankheiten 


Fuhlt Ihr, daß Ihr nicht ber 
Mann bon früher feld. Seid Ihr 
mübe ded8 Morgen3 und leicht er- 
fHöpft? Dt Euer Aüden lahm? 
Nimmt das Gedädtnik ab? Yält 
e8 Euch fhiker Eure Gedanken 
au — Wenn Ihr an einem 
ober allen ber obigen Sum 

Arte ift ed 9 nat En 

uni, fo zu fie ch⸗ 
I. DOEEDER tig Hart) rät 


u Adi Natur e8 haben © 


I 2 Eu in 80—60 Tagen. 
Schnee 


"Sr. Siint. 


Blut: 
Krankheiten 


mögen entweder ererbt oder zuge⸗ 
M fein. Die erſteren verur⸗ 
FI Tacden Gczema, Mheumatismus, 
Schmerzen uf. Die legteren be: 
ginnen mit einent Leinen led, 
geinget weine *335 im Munde u. 
3 Uusfehen bon 
weißen Sen baben. 
ober Wunden am Körper, Beficht 
oder Kopf aut, außiallennesßnar 
und Eu Beh rauen und fpäter an- 
dere fchredlihe Symptome tie 
Karat ft3 oder Locomotior Utaria, 
A treb3artige man ausgehende 
Rnoden und lei 


0. bejeitige e3 in 90 Tagen. 


Swift’3 Naphthn od. 
Cream Laundrhfeife, 


Te 


dc 


Tate 


He 


naar Gured 


— Zrops, aſſort. 


ri ſch g auqecx 
an N ade 
e 


Grira fa . 
— —30c 
> a “ 

fh * 


—— gelegte Eier, 


ausgeſuchte gen 


Deilt Euren Brud 


mit unferem unüberterffs 

lichen Spezial: Bruhband, 

weiches ohne ° Schmergen 

bon Kindern, Frauen und 

Männern Tag und Naht 

getzagen werden tarın, — 

Wir fabriziren außerdem 100 ve tedene Sor⸗ 

ten, von $1.00 — — Elaſtiſche Strumpfe, 

n 81.60 aufwärts. Leibbinden 

fü Gebärmutterfentung, Ras 

de tühde, nah Operationen 

Es für Schwachen Leib, vom 

.0 aufwärts. Geradepalter, 

nu Beine, Arme u.1.m., 

Babritpreifen. Krumme 

den, Beine, Fübe und alle 

anderen Bermahfungen werden 

mit umferen Apparaten ⸗ 

heilt. ir haben das ältefte, 

ar Bruhbands und _orthos 

ifhe8 Bandagen » Geihäft 

Kar unfere de u. in Amerika. Unter⸗ 

—— te * ve re deuts 

en ezialiften aber er Auszeichnunger 
und Diplome für Por Ghirurgie, — 
Dr. IoBT. VOLFERXZ- Bräſibent. 

60 Fifth Ave. nahe Randolph Str. 
Sen. len bis 6 Uhr Abende: Sonntags von 
U Uhr. — PrauensBandagift:Bedienung für 


— 


ſceies Muſenm wiffenfchaft‘. Wunder, 
in iR Wie. 


Lena Park, 


INDIANA. 
„Die neue Fabrikftadt“ 


Mit der ©. EC. & R. R. Bahnhof: 12. Str. Station, Lale Front. 
Alle Perjonen unter 18 Jahren find pofitiv ausgefdhlofien. 


2ptten werden für $15 und 


aufwärts verkauft. 
BE Anftrakt und Titel durdjaus koftenfrei geliefert "SE 


nadı gefihriebenem Kontrakt mit der Lena Barf Improvement Affociation. 


Die United States Bal-Benring Manufacturing Go., 1015 Grand Avenue, 
Chicago, verlegt ihre ganzen Anlagen nad Lena Park und wird mit hun- 


Nefultate, anhaltende 


bon Burbigala und des Paulinus von 
Nola ruhen. Kaum drei Meter unter 
dem gegenmwärtigen Niveau legte man 
auf eine erg bon 150 Geviertmeter 
etwa hundert uralte Steinfarfophage 


t 1 
Heilung. 260 State Sk. Die p hen me berihtwinben in 


£aft die Geldfrage oder falfhe Scham Eud) nicht fernhalten. 
Ich heile für immer Fäle von 


Rrampfabern, Bluttranfheiten, verlorene Rebendkraft, Hämorrhoiden, Eczema, 
Haar, Gedächtnißſchwäche, Verſtepfung, Nervoſität, Nieren⸗ und Blaſenleiden. 
eheilt fein, zul naddem id meine Et a0 lu ben obigen Be» 


eber Mann ber je 
ine fünf Minuten || ya uni la BERN TEE De ARE Re 
m Se iben 0 erde feinen m fe m enttk Ft Gebt e 
lange Un terhal u t3 Ihre nich, gefehen. u bon $1.5 fr 
tung mit Hand: Sa. 
polio erzielt befjere Re. 
fultate, als ftundenlange 


ne —* Fun 


bar gemadt, Ser» 
ren ‚berfäumt nicht, 
diefed_ tmunberbare 
und freie Mufeum 
m beſuchen. un⸗ 

te von intereſ⸗ 
ſanten —— 
des menſch idengor⸗ 


Truss Factory 


Ede Milmanlee und Chicags Ave., 
Thurm⸗Uhr⸗Gebãaͤude. 
Nehmt Elevator — 6. Floor. 


UHR EHRE 
Krampfaderbrud, 


nerdjwollene Süße? 


Elaſtiſche 
Strümpfe— 


geheitt. 


er I. Lord, Bru 
ar ensCpegialift, 


ausfallendes 


—— 
Morftrofitäten. 


ee A: und feht mi wenn möglid. 44* —* SFragebogen wenn Idr nicht vor⸗ ra eine — 


Dr. FLINT, 260 State Str. oe | 


1b ei 
Permanente Office: 2. Yloor, 260 State Etr., swilden Agdion und Ban Buren, gegenüder * — 
Nothſchild & Co. Office⸗Stunden: Taglich von 8 Worm. bio o Abends. Montag und Don» 


—— Vbyſiologle. Chemie, Vathologie = 
neritag biß 9 Uhr Ubendd, Gonntag von 9 bid 19, Die waniſche Inquiſition —Berbreder-Gallerie, 


Repräfentanten von berühmten Männern. 


dert Angeftellten während bieje® Monats in voller Thätigkeit fein; es gibt 
10 Wohnhäufer, 4 Zadengebände und ein Holzhof befindet fih im Ban. 

Zu Kommt nnd feht Lena Park in voller Ban-Thätigfeit. TEE 
Spezieller Zug hält an der 31. Str., 43. Str., 53. Str. (Hube Parl), 63. 
Str. (Wondlawn), Grand Croffing, Renfington u. Hammond, wo Pafiagiere 
von Gary, Andiona Harbor, Cait Chicago, Hegewiih nnd Bine Island 
weiter befördert werden. 


TheSquareRealtyCo. 


Not Inc. 


85 Dearborn Strasse 


Chemical Building, 


Phones Randolph 


Bimmer 604, 605, 606, 607, 608 2692, 2693 


COHIZSAGO, 


— a 2 —— — 

e geprüfte e — 
mit Diploma— Frauen. 

Bir haben alle Sorten Leibbinden, Bandagen, 

Bruhhänder und tmaden Strümpfe nah Map. 
Bretfe: 


wie —— Seide 


Strumpf, 
wie Abbild, Baumwolle 


4 Etrump 
X u. pass 


Eule, 3 Bruchband, einfeiti 
laltifdhes Prudband, doppe 
WUlles Anbere au Den —— Cut Rate“ 


Offen täglich bis 7:30, Sonntags 10 bis 1 Uhr 


The Public Drug Co., 


150 STATE STR. 
Seeiigen Wabifon und -Diourog Eizaie - 


fogenannte Gefundheits: 
Hebungen, in der ODeff: 
nung der Poren und der 
förderung gefunder 
Hirkulation. Sein Ge 
brauh ijt eine fchöne 
Bewohnheit— die Kojten 


ind gering 


bon ben verfchiedenften Formen und 
Größen und allerverfchiedenfter fünft- 
lerifcher Ausführung bloß, in denen 
die erften Chriften von Aquitanien be- 
graben find. Man fann e8 begreifen, 
daß die Borbelefen vor Freude über 
diefen Fund außer fich gerathen und 
mit echt füdländifcher Xebhaftigfeit in 
die Welt hinauspofaunen, daß es auf 
der Welt nichts dem Wehnliches mehr 
gibt. Aber auch wer vom Bordeleſer 
2ofalpatriotismug nicht angeftedt ift, 
wird gern zugeben, daß es ich hier 


um einen Fund von höchitem geihiät- 


Uchem Intereſſe Handelt. 


Wein für medizinifche Suede | 


Wir fenben gr ober zwei Proben bon unferen 
aeihneten Weinen an Iebermann, ber uns 
{einen Namen und Ubdreffe einfendet, ober beit 
orzeigung biefes Koupond in unferem Geiäft. 
Wir Haben ein Reftaurant und Weinftube aus. 
fpttenlich für Damen und Kinder, 
Port, Sherry, weite und rothe Weine, 
Drei Sorten bon jeben. 


Seapıı 35e, 50€ und 7be der Blafche, Preife 
—A albe Be und elften 
getien. Man fehe bie Preislifte, 


72 Ost Adams Str. 


(Bofement, gegenüber der Fatr.) 


_ HARRY PLOHR, Weinhündter, | 


Nur für Herren 


Freies —2 wiffenihaftliher®under, 


150 &. Ela 


rt Str, nahe Madtion, Chicago, IH. 


Offen — von 10 Vorm bis 12 Ubr Nachts. 


HEUMATISMU 


Schraged Nheumatic Gure, 
Viele Jahre im Marlte, Taufense bon He!s 
lungen. Keine Fehligläge: In der vanzen Welt 


berfauft. Die ihlimmiten Fälle nebeilt, vom ix, 
gendrelder Urfade und ganz gleich wie lange 
fson beftehend, Freied Buch über Heilung von 


Nbeumatismus, und Zeueniffe. 


SCHRABE’S — CURE 





